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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

Bitte Bildseite vorne ausklappen
1 Geräteschalter
2 Halter für Handspritzpistole
3 Schubbügel
4 Schlauchablage
5 Gerätehaube
6 Sterngriff Schubbügelbefestigung
7 Kabelhaken, drehbar
8 Wasseranschluss
9 Wasserfilter
10 Hochdruckanschluss
11 Strahlrohrablage
12 Ölablassschraube
13 Ölstandsanzeige
14 Öleinfüllschraube
15 Druck- und Mengenregulierung
16 Düsenablage
17 Düsenverschraubung
18 Düse
19 Strahlrohr
20 Handspritzpistole
21 Hebel der Handspritzpistole
22 Sicherungshebel
23 Hochdruckschlauch

– Lesen Sie vor der Inbetriebnahme die 
Betriebsanleitung Ihres Gerätes und 
beachten Sie besonders die Sicher-
heitshinweise.

– Die an dem Gerät angebrachten Warn- 
und Hinweisschilder geben wichtige 
Hinweise für den gefahrlosen Betrieb.

– Neben den Hinweisen in der Betriebsan-
leitung müssen die allgemeinen Sicher-
heits- und Unfallverhütungsvorschriften 
des Gesetzgebers berücksichtigt werden.

� GEFAHR

Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
� WARNUNG

Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
� VORSICHT

Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG

Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

Hochdruckstrahlen können bei 
unsachgemäßem Gebrauch ge-

fährlich sein. Der Strahl darf nicht auf Per-
sonen, Tiere, aktive elektrische Ausrüstung 
oder auf das Gerät selbst gerichtet werden.

Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtren-
ner am Trinkwassernetz betrieben 

werden. Es ist ein geeigneter Systemtren-
ner der Fa. Kärcher oder alternativ ein Sys-
temtrenner gemäß EN 12729 Typ BA zu 
verwenden.
Wasser, das durch einen Systemtrenner ge-
flossen ist, wird als nicht trinkbar eingestuft.

Inhaltsverzeichnis
Geräteelemente  . . . . . . . . . . . DE 1
Sicherheitshinweise  . . . . . . . . DE 1
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 4
Sicherheitseinrichtungen. . . . . DE 4
Umweltschutz . . . . . . . . . . . . . DE 4
Vor Inbetriebnahme. . . . . . . . . DE 5
Inbetriebnahme . . . . . . . . . . . . DE 5
Bedienung. . . . . . . . . . . . . . . . DE 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 6
Lagerung. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 7
Pflege und Wartung  . . . . . . . . DE 7
Störungshilfe . . . . . . . . . . . . . . DE 7
Ersatzteile . . . . . . . . . . . . . . . . DE 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 8
EU-Konformitätserklärung. . . . DE 8
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 9

Geräteelemente

Sicherheitshinweise

Gefahrenstufen

Symbole auf dem Gerät
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Das Gerät enthält heiße Oberflä-
chen, die zu Verbrennungen füh-
ren können.

Gefahr durch  elektrischen 
Schlag. Gehäuse darf nur durch 
elektrisches Fachpersonal geöff-

net werden.

– Die angegebene Spannung auf dem 
Typenschild muss mit der Spannung 
der Stromquelle übereinstimmen.

– Mindestabsicherung der Steckdose 
(siehe Technische Daten).

– Schutzklasse I - Geräte dürfen nur an 
ordnungsgemäß geerdete Stromquel-
len angeschlossen werden.

– Es wird empfohlen, dieses Gerät nur an 
eine Steckdose anzuschließen, die mit 
einem 30 mA Fehlerstrom-Schutz-
schalter abgesichert ist.

– Die vom Hersteller vorgeschriebene 
Netzanschlussleitung ist zu verwenden, 
dies gilt auch bei Ersatz der Leitung. 
Bestell-Nr. und Type siehe Betriebsan-
leitung.

– Anschlussleitung mit Netzstecker vor 
jedem Betrieb auf Schäden prüfen. Be-
schädigte Anschlussleitung unverzüg-
lich durch autorisierten Kundendienst/
Elektro-Fachkraft austauschen lassen.

– Das Gerät darf nur an einen elektri-
schen Anschluss angeschlossen wer-
den, der von einem Elektroinstallateur 
gemäß IEC 60364-1 ausgeführt wurde.

– Einschaltvorgänge erzeugen kurzzeiti-
ge Spannungsabsenkungen.

– Bei ungünstigen Netzbedingungen kön-
nen Beeinträchtigungen anderer Gerä-
te auftreten.

– Den Netzstecker niemals mit nassen 
Händen anfassen.

– Es ist darauf zu achten, dass die Netz-
anschlussleitung oder das Verlänge-
rungskabel nicht durch Überfahren, 
Quetschen, Zerren oder dergleichen 
verletzt oder beschädigt werden. Schüt-

zen Sie das Kabel vor Hitze, Öl und 
scharfen Kanten.

– Das Verlängerungskabel muss den in 
der Betriebsanleitung aufgeführten 
Querschnitt haben und spritzwasserge-
schützt sein. Die Verbindung darf nicht 
im Wasser liegen.

– Netzstecker und Kupplung einer Ver-
längerungsleitung müssen wasserdicht 
sein und dürfen nicht im Wasser liegen. 
Die Kupplung darf weiterhin nicht auf 
dem Boden liegen. Es wird empfohlen, 
Kabeltrommeln zu verwenden, die ge-
währleisten, dass die Steckdosen sich 
mindestens 60 mm über dem Boden 
befinden.

– Ungeeignete elektrische Verlänge-
rungsleitungen können gefährlich sein. 
Verwenden Sie im Freien nur dafür zu-
gelassene und entsprechend gekenn-
zeichnete elektrische Verlängerungslei-
tungen mit ausreichendem Leitungs-
querschnitt.

– Die Netzanschlussleitung ist regelmä-
ßig auf Beschädigung zu untersuchen, 
wie z.B. auf Rissbildung oder Alterung. 
Falls eine Beschädigung festgestellt 
wird, muss die Leitung vor weiterem 
Gebrauch ersetzt werden.

– Beim Ersetzen von Kupplungen an 
Netzanschluss- oder Verlängerungslei-
tung müssen der Spritzwasserschutz 
und die mechanische Festigkeit ge-
währleistet bleiben.

– Die Reinigung des Gerätes darf nicht 
mit Schlauch- oder Hochdruckwasser-
strahl erfolgen (Gefahr von Kurzschlüs-
sen oder anderer Schäden).

– Das Gerät bei Temperaturen unter 0 °C 
nicht betreiben.

– Beachten Sie die Vorschriften Ihres 
Wasserversorgungsunternehmens.

– Die Verschraubung aller Anschluss-
schläuche muss dicht sein.

– Der Hochdruckschlauch darf nicht be-
schädigt sein. Ein beschädigter Hoch-
druckschlauch muss unverzüglich aus-

Stromanschluss

Wasseranschluss
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getauscht werden. Es dürfen nur vom 
Hersteller empfohlene Schläuche und 
Verbindungen verwendet werden. Be-
stell-Nr. siehe Betriebsanleitung.

– Das Gerät mit den Arbeitseinrichtungen 
ist vor Benutzung auf den ordnungsge-
mäßen Zustand und die Betriebssicher-
heit zu prüfen.
Das Gerät nicht benutzen, wenn eine 
Anschlussleitung oder wichtige Teile 
des Gerätes beschädigt sind, z. B. Si-
cherheitseinrichtungen, Hochdruck-
schläuche, Handspritzpistolen.

– Niemals lösungsmittelhaltige Flüssig-
keiten oder unverdünnte Säuren und 
Lösungsmittel ansaugen! Dazu zählen 
z.B. Benzin, Farbverdünner oder Heiz-
öl. Der Sprühnebel ist hochentzündlich, 
explosiv und giftig. Kein Aceton, unver-
dünnte Säuren und Lösungsmittel ver-
wenden, da sie die am Gerät verwende-
ten Materialien angreifen.

– Beim Einsatz des Gerätes in Gefahrbe-
reichen (z. B. Tankstellen) sind die ent-
sprechenden Sicherheitsvorschriften 
zu beachten. Der Betrieb in explosions-
gefährdeten Räumen ist untersagt.

– Das Gerät muss einen ebenen, stand-
festen Untergrund haben.

– Ist in der Betriebsanleitung des Gerätes 
(Technische Daten) ein Schalldruckpe-
gel über 80 dB(A) angegeben, Gehör-
schutz tragen.

– Alle stromführenden Teile im Arbeitsbe-
reich müssen strahlwassergeschützt 
sein.

– Der Hebel der Handspritzpistole darf 
bei Betrieb nicht festgeklemmt werden.

– Zum Schutz vor zurückspritzendem 
Wasser oder Schmutz geeignete 
Schutzkleidung und Schutzbrille tra-
gen.

– Hochdruckstrahlen können bei unsach-
gemäßem Gebrauch gefährlich sein. 
Der Strahl darf nicht auf Personen, Tie-
re, aktive elektrische Ausrüstung oder 
auf das Gerät selbst gerichtet werden.

– Den Strahl nicht auf andere oder sich 
selbst richten, um Kleidung oder 
Schuhwerk zu reinigen.

– Fahrzeugreifen/Reifenventile dürfen 
nur mit einem Mindest-Spritzabstand 
von 30 cm gereinigt werden. Sonst 
kann der Fahrzeugreifen/das Reifen-
ventil durch den Hochdruckstrahl be-
schädigt werden. Das erste Anzeichen 
einer Beschädigung ist die Verfärbung 
des Reifens. Beschädigte Fahrzeugrei-
fen sind eine Gefahrenquelle.

– Asbesthaltige und andere Materialien, 
die gesundheitsgefährdende Stoffe ent-
halten, dürfen nicht abgespritzt werden.

– Bei kurzen Strahlrohren besteht Verlet-
zungsgefahr, da eine Hand versehent-
lich mit dem Hochdruckstrahl in Berüh-
rung kommen kann. Ist das verwendete 
Strahlrohr kürzer als 75 cm, darf keine 
Punktstrahldüse oder Rotordüse ver-
wendet werden.

– Vor der Reinigung muss eine Risikobeur-
teilung der zu reinigenden Oberfläche 
vorgenommen werden, um Sicherheits- 
und Gesundheitsschutzanforderungen zu 
ermitteln. Es sind entsprechend notwen-
dige Schutzmaßnahmen zu ergreifen.

– Haube nicht bei laufendem Motor öffnen.
– Schläuche nach dem Heißwasserbe-

trieb abkühlen lassen oder Gerät kurz 
im Kaltwasserbetrieb betreiben.

– Bei längeren Betriebspausen Gerät am 
Hauptschalter / Geräteschalter aus-
schalten oder Netzstecker ziehen.

– Die Bedienperson hat das Gerät be-
stimmungsgemäß zu verwenden. Sie 
hat die örtlichen Gegebenheiten zu be-
rücksichtigen und beim Arbeiten mit 
dem Gerät auf Dritte, insbesondere Kin-
der, zu achten.

– Das Gerät darf niemals unbeaufsichtigt ge-
lassen werden, solange es in Betrieb ist.

– Das Gerät darf nur von Personen be-
nutzt werden, die in der Handhabung 
unterwiesen sind oder die ihre Fähig-
keiten zum Bedienen nachgewiesen 

Anwendung

Bedienung
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haben und ausdrücklich mit der Benut-
zung beauftragt sind. Das Gerät darf 
nicht von Kindern oder Jugendlichen 
betrieben werden.

– Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, 
durch Personen mit eingeschränkten 
physischen, sensorischen oder geisti-
gen Fähigkeiten benutzt zu werden.

– Das Gerät darf nicht von Kindern oder 
nicht unterwiesenen Personen betrie-
ben werden.

– Das Gerät nicht verwenden, wenn sich 
andere Personen in Reichweite befin-
den, es sei denn, sie tragen Schutzklei-
dung.

– Kinder sollten beaufsichtigt werden, um 
sicherzustellen, dass sie nicht mit dem 
Gerät spielen.

– Arbeiten am Gerät immer mit geeigne-
ten Handschuhen durchführen.

– Durch den aus dem Strahlrohr austre-
tenden Wasserstrahl entsteht eine 
Rückstoßkraft. Durch das abgewinkelte 
Strahlrohr wirkt eine Kraft nach oben. 
Pistole und Strahlrohr gut festhalten.

– Bei Verwendung von abgewinkelten 
Spritzeinrichtungen können sich die 
Rückstoß- und Verdrehkräfte verän-
dern.

Beim Transport des Gerätes ist der Motor 
stillzusetzen und das Gerät sicher zu be-
festigen.

– Vor dem Reinigen und Warten des Ge-
rätes und dem Auswechseln von Teilen 
ist das Gerät auszuschalten und bei 
netzbetriebenen Geräten der Netzste-
cker zu ziehen.

– Vor allen Arbeiten an Gerät und Zube-
hör Hochdrucksystem drucklos ma-
chen.

– Instandsetzungen dürfen nur durch zu-
gelassene Kundendienststellen oder 
durch Fachkräfte für dieses Gebiet, 
welche mit allen relevanten Sicherheits-
vorschriften vertraut sind, durchgeführt 
werden.

– Ortsveränderliche gewerblich genutzte 
Geräte unterliegen der Sicherheits-
überprüfung nach den örtlich geltenden 
Vorschriften (z.B. in Deutschland: VDE 
0701).

– Um Gefährdungen zu vermeiden, dür-
fen Reparaturen und der Einbau von 
Ersatzteilen nur vom autorisierten Kun-
dendienst durchgeführt werden.

– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 
verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

Diesen Hochdruckreiniger ausschließlich 
verwenden
– zum Reinigen mit Hochdruckstrahl ohne 

Reinigungsmittel (z.B. Reinigen von Fas-
saden, Terrassen, Gartengeräten).

Für hartnäckige Verschmutzungen emp-
fehlen wir den Dreckfräser als Sonderzube-
hör.

Beim Reduzieren der Wassermenge mit 
der Druck-/Mengenregulierung öffnet das 
Überströmventil und ein Teil des Wassers 
fließt zur Pumpensaugseite zurück.
Wird der Hebel an der Handspritzpistole 
losgelassen, schaltet der Druckschalter die 
Pumpe ab, der Hochdruckstrahl stoppt. 
Wird der Hebel gezogen, schaltet die Pum-
pe wieder ein.

Transport

Wartung

Zubehör und Ersatzteile

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Sicherheitseinrichtungen

Überströmventil mit Druckschalter

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien sind 
recyclebar. Bitte werfen Sie die 
Verpackungen nicht in den Haus-
müll, sondern führen Sie diese ei-
ner Wiederverwertung zu.
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Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

– Packungsinhalt beim Auspacken prü-
fen.

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

 Der Ölspiegel muss in der Mitte der Öl-
standsanzeige sein.

 Gerätehaube öffnen.
 Verschlussschraube herausdrehen.
 Öleinfüllschraube einschrauben.
 Gerätehaube schließen.

 Schubbügel am Gerät ausrichten.
 Schubbügel mit Flachrundschrauben 

und Sterngriffen befestigen.

 Strahlrohr mit der Handspritzpistole 
verbinden.

 Düse mit Düsenverschraubung am 
Strahlrohr montieren.

 Hochdruckschlauch an der Handspritz-
pistole festschrauben.

 Hochdruckschlauch am Hochdruckan-
schluss festschrauben.

� GEFAHR

Verletzungsgefahr durch elektrischen 
Schlag.
Gerät nur an Wechselstrom anschließen.
Die maximal zulässige Netzimpedanz am 
elektrischen Anschlusspunkt (siehe Tech-
nische Daten) darf nicht überschritten wer-
den. Bei Unklarheiten bezüglich der an Ih-
rem Anschlusspunkt vorliegenden Netzim-
pedanz setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Energieversorgungsunternehmen in Ver-
bindung.
Das Gerät muss zwingend mit einem Ste-
cker an das elektrische Netz angeschlos-
sen werden. Eine nicht trennbare Verbin-
dung mit dem Stromnetz ist verboten. Der 
Stecker dient zur Netztrennung.
Verlängerungskabel mit ausreichendem 
Querschnitt verwenden (siehe „Technische 
Daten“) und ganz von der Kabeltrommel 
abwickeln.

Anschlusswerte siehe Typenschild/Techni-
sche Daten.

� WARNUNG

Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten.
Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtrenner 
am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KÄRCHER oder alter-
nativ ein Systemtrenner gemäß EN 12729 
Typ BA zu verwenden. 
Wasser, das durch einen Systemtrenner 
geflossen ist, wird als nicht trinkbar einge-
stuft.
� VORSICHT

Systemtrenner immer an der Wasserver-
sorgung, niemals direkt am Gerät anschlie-
ßen.
Anschlusswerte siehe Technische Daten.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in 
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Vor Inbetriebnahme

Auspacken

Ölstand kontrollieren

Entlüftung Ölbehälter aktivieren

Schubbügel montieren

Zubehör montieren

Inbetriebnahme

Elektrischer Anschluss

Wasseranschluss

Anschluss an die Wasserleitung
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 Zulaufschlauch (Mindestlänge 7,5 m, 
Mindestdurchmesser 3/4“) am Wasser-
anschluss des Gerätes und am Was-
serzulauf (zum Beispiel Wasserhahn) 
anschließen.

Hinweis:
Der Zulaufschlauch ist nicht im Lieferum-
fang enthalten.
 Wasserzulauf öffnen.

 Saugschlauch am Wasseranschluss 
anschrauben.

Hinweis:
Wird ein Saugschlauch mit Rückschlag-
ventil oder Filter verwendet, muss der 
Schlauch mit Wasser gefüllt sein.
 Gerät entlüften:

Düse abschrauben.
Gerät so lange laufen lassen bis das 
Wasser blasenfrei austritt.
Eventuell Gerät 10 Sekunden laufen 
lassen – ausschalten. Vorgang mehr-
mals wiederholen.

 Gerät ausschalten und Düse wieder 
aufschrauben.

� GEFAHR

Explosionsgefahr!
Keine brennbaren Flüssigkeiten versprühen.
Beim Einsatz des Gerätes in Gefahrberei-
chen (z.B. Tankstellen) sind die entsprechen-
den Sicherheitsvorschriften zu beachten.
� VORSICHT

Umweltschäden. Motoren nur an Stellen mit 
entsprechendem Ölabscheider reinigen.

Hinweis:
Das Gerät ist mit einem Druckschalter aus-
gestattet. Der Motor läuft nur an, wenn der 
Hebel der Pistole gezogen ist.
 Geräteschalter auf „I“ stellen.
 Handspritzpistole entriegeln und Hebel 

der Pistole ziehen.
 Arbeitsdruck und Wassermenge durch 

Drehen (stufenlos) an der Druck- und 
Mengenregulierung einstellen(+/-) 

 Hebel der Handspritzpistole loslassen, 
das Gerät schaltet ab.

 Hebel der Handspritzpistole erneut zie-
hen, das Gerät schaltet wieder ein.

 Geräteschalter auf „0“ stellen.
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Wasserzulauf schließen.
 Handspritzpistole betätigen, bis das 

Gerät drucklos ist.
 Sicherungshebel der Handspritzpistole 

betätigen, um Hebel der Pistole gegen 
unabsichtliches Auslösen zu sichern.

ACHTUNG

Frost zerstört das nicht vollständig von 
Wasser entleerte Gerät.
Gerät an einem frostfreien Ort aufbewah-
ren.

 Wasser ablassen.
 Handelsübliches Frostschutzmittel 

durch das Gerät pumpen.
Hinweis:
Handelsübliches Frostschutzmittel für Au-
tomobile auf Glykolbasis verwenden.
Handhabungsvorschriften des Frostschutz-
mittelherstellers beachten.
 Gerät max. 1 Minute laufen lassen bis 

Pumpe und Leitungen leer sind.

 Schubbügel nach unten drücken und 
Gerät ziehen oder schieben.

 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 
nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

� VORSICHT

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.

Wasser aus offenen Behältern ansaugen

Bedienung

Betrieb mit Hochdruck

Betrieb unterbrechen

Gerät ausschalten

Frostschutz

Ist eine frostfreie Lagerung nicht 
möglich:

Transport

9DE



– 7

 Handspritzpistole in den Halter stecken.
 Hochdruckschlauch aufwickeln und 

über die Schlauchablage hängen.
 Anschlusskabel um die Kabelhaken wi-

ckeln.
� VORSICHT

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerätes bei Lagerung beachten.

� GEFAHR

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag.
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Hinweis:
Altöl darf nur von den dafür vorgesehenen 
Sammelstellen entsorgt werden. Bitte ge-
ben Sie anfallendes Altöl dort ab. Ver-
schmutzen der Umwelt mit Altöl ist strafbar.

Mit Ihrem Händler können Sie eine regel-
mäßige Sicherheitsinspektion vereinbaren 
oder einen Wartungsvertrag abschließen. 
Bitte lassen Sie sich beraten.

 Anschlusskabel auf Schaden prüfen 
(Gefahr durch elektrischen Schlag), be-
schädigtes Anschlusskabel unverzüg-
lich durch autorisierten Kundendienst/
Elektrofachkraft austauschen lassen.

 Hochdruckschlauch auf Beschädigung 
überprüfen (Berstgefahr).
Beschädigten Hochdruckschlauch un-
verzüglich austauschen.

 Gerät (Pumpe) auf Dichtheit prüfen.
3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
lässig und können an der Geräteunter-
seite austreten. Bei stärkerer 
Undichtigkeit Kundendienst aufsuchen.

 Ölstand prüfen. Bei milchigem Öl (Wasser 
im Öl) sofort Kundendienst aufsuchen.

 Wasserfilter reinigen.

 Öl wechseln.

Hinweis:
Ölmenge und -sorte siehe „Technische Daten“.
 Gerätehaube öffnen.
 Ölablassschraube herausschrauben.
 Öl in Auffangbehälter ablassen.
 Ölablassschraube eindrehen und fest-

ziehen.
Drehmoment 20...25 Nm.

 Öleinfüllschraube herausdrehen.
 Neues Öl langsam einfüllen; Luftblasen 

müssen entweichen.
Der Ölspiegel muss in der Mitte der Öl-
standsanzeige sein.

 Öleinfüllschraube einschrauben.
 Gerätehaube schließen.

� GEFAHR

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag.
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Elektrische Bauteile nur vom autorisierten 
Kundendienst prüfen und reparieren lassen.
Bei Störungen, die in diesem Kapitel nicht 
genannt sind, im Zweifelsfall und bei aus-
drücklichem Hinweis einen autorisierten 
Kundendienst aufsuchen.

 Anschlusskabel auf Schaden prüfen.
 Netzspannung prüfen.
 Bei elektrischem Defekt Kundendienst 

aufsuchen.

 Druck- und Mengenregulierung auf 
„MAX“ stellen.

 Düsengröße prüfen, richtige Düse mon-
tieren.

 Düse reinigen.
 Düse ersetzen.
 Gerät entlüften (siehe „Inbetriebnahme“).
 Wasserzulaufmenge prüfen (siehe 

Technische Daten).

Lagerung

Pflege und Wartung

Sicherheitsinspektion/
Wartungsvertrag

Vor jedem Betrieb

Wöchentlich

Jährlich oder nach 500 
Betriebsstunden

Ölwechsel

Störungshilfe

Gerät läuft nicht

Gerät kommt nicht auf Druck
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 Wasserfilter reinigen.
 Sämtliche Zulaufleitungen zur Pumpe 

prüfen.
 Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

3 Tropfen Wasser pro Minute sind zulässig 
und können an der Geräteunterseite aus-
treten. Bei stärkerer Undichtigkeit Kunden-
dienst aufsuchen.
 Bei stärkerer Undichtigkeit Gerät durch 

Kundendienst prüfen lassen.

 Wasserfilter reinigen.
 Saugleitungen für Wasser auf Undicht-

heit prüfen.
 Gerät entlüften (siehe „Inbetriebnahme“).
 Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 
verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 
der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 
erhalten Sie unter www.kaercher.com 
im Bereich Service.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 

und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser
Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Pumpe undicht

Pumpe klopft

Ersatzteile

Garantie

EU-Konformitätserklärung

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.367-xxx

Einschlägige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2014/30/EU
2000/14/EG
2011/65/EU
Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 62233: 2008
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 50581
Angewandtes Konformitätsbewer-
tungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
HD 6/15-4
Gemessen: 87
Garantiert: 90
HD 7/11-4
Gemessen: 85
Garantiert: 88
HD 7/18-4
Gemessen: 92
Garantiert: 95
HD 9/20-4
Gemessen: 90
Garantiert: 93

CEO Head of Approbation
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Technische Daten

Typ HD 6/15-4 HD 7/11-4

Netzanschluss
Spannung V 220...240
Stromart Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Anschlussleistung kW 3,4 3,5 2,9
Absicherung (träge, Char. C) A 15 16 13 15
Maximal zulässige Netzimpedanz Ohm 0,346 - 0,346 -
Schutzart -- IPX5
Verlängerungskabel 30 m mm2 2,5
Wasseranschluss
Zulauftemperatur (max.) °C 60
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Saughöhe aus offenem Behälter (20 °C) m 0,5
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1,0 (10)
Leistungsdaten
Arbeitsdruck MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Max. Betriebsüberdruck MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Düsengröße -- 036 050
Fördermenge l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Rückstoßkraft der Handspritzpistole (max.) N 29
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79
Hand-Arm Vibrationswert m/s2 <2,5
Unsicherheit K m/s2 0,3 0,7 0,3
Schalldruckpegel LpA dB(A) 74 75 72
Unsicherheit KpA dB(A) 3
Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 90 92 88
Betriebsstoffe
Ölmenge l 0,4
Ölsorte -- 15W40
Maße und Gewichte
Länge mm 700
Breite mm 455
Höhe mm 1010
Gewicht kg 52 48,9 52 48,9
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Typ HD 7/18-4 HD 9/20-4

Netzanschluss
Spannung V 346...415
Stromart Hz 3~50
Anschlussleistung kW 4,9 6,9
Absicherung (träge, Char. C) A 16
Maximal zulässige Netzimpedanz Ohm - -
Schutzart -- IPX5
Verlängerungskabel 30 m mm2 2,5
Wasseranschluss
Zulauftemperatur (max.) °C 60
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 1000 (16,67) 1200 (20)
Saughöhe aus offenem Behälter (20 °C) m 0,5
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1,0 (10)
Leistungsdaten
Arbeitsdruck MPa (bar) 7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Max. Betriebsüberdruck MPa (bar) 22 (220) 24 (240)
Düsengröße -- 038 047
Fördermenge l/h (l/min) 700 (11,7) 900 (15)
Rückstoßkraft der Handspritzpistole (max.) N 37 50
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79
Hand-Arm Vibrationswert m/s2 <2,5
Unsicherheit K m/s2 0,6 07
Schalldruckpegel LpA dB(A) 92 90
Unsicherheit KpA dB(A) 3
Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 95 93
Betriebsstoffe
Ölmenge l 0,4
Ölsorte -- 15W40
Maße und Gewichte
Länge mm 700
Breite mm 455
Höhe mm 1010
Gewicht kg 55,4 60,9
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.

Please unfold the front picture side
1 Power switch
2 Trigger gun storage clip
3 Push handle
4 Storage compartment for hoses
5 Cover
6 Star grip pushing handle fastening
7 Cable hook, rotating
8 Water connection
9 Water filter
10 High pressure connection
11 Storage for spray pipe
12 Oil drain screw
13 Oil level indicator
14 Oil fill screw
15 Pressure and volume regulation
16 Storage compartment for nozzles
17 Nozzle screws
18 Nozzle
19 Spray lance
20 Trigger gun
21 Lever for trigger gun
22 Safety lever
23 High pressure hose

– Please read the operating instructions 
for your machine before using it, and 
pay particular attention to the following 
safety instructions.

– Warning and information plates on the 
machine provide important directions 
for safe operation.

– Apart from the notes contained herein 
the general safety provisions and rules 
for the prevention of accidents of the 
legislator must be observed.

� DANGER

Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
� WARNING

Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
� CAUTION

Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION

Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The 

jet may not be directed at persons, animals, 
live electrical equipment or at the appliance 
itself.

According to the applicable regu-
lations, the appliance must never 
be used on the drinking water net 

without a system separator. Use a suitable 
system separator manufactured by Kärch-
er; or, as an alternative, a system separator 
as per EN 12729 Type BA.
Water flowing through a system separator 
is considered non-drinkable.

The appliance contains hot sur-
faces that can lead to burn inju-
ries.

Contents
Device elements . . . . . . . . . . . EN 1
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 1
Proper use  . . . . . . . . . . . . . . . EN 4
Safety Devices  . . . . . . . . . . . . EN 4
Environmental protection  . . . . EN 4
Before Startup . . . . . . . . . . . . . EN 4
Start up . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Storage . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Care and maintenance . . . . . . EN 6
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 7
Spare parts . . . . . . . . . . . . . . . EN 8
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 8
EU Declaration of Conformity . EN 8
Technical specifications  . . . . . EN 9

Device elements

Safety instructions

Hazard levels

Symbols on the machine
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Risk of electric shock. The casing 
must only be opened by electri-
cians.

– The voltage indicated on the type plate 
must correspond to the voltage of the 
electrical source.

– Minimum fuse strength of the socket 
(see Technical Data).

– Safety class I - Appliances may only be 
connected to sockets with proper earth-
ing. 

– It is recommended that you connect this 
device to a socket that has a 30 mA pro-
tection switch against wrong currents.

– Please use the mains cable prescribed 
by the manufacturer; the same is also 
applicable when you replace the ca-
bles. See Operating Instructions Manu-
al for Order Number and Type.

– Check the power cord with mains plug 
for damage before every use. If the 
power cord is damaged, please arrange 
immediately for the exchange by an au-
thorized customer service or a skilled 
electrician.

– The appliance may only be connected 
to an electrical supply which has been 
installed by an electrician in accordance 
with IEC 60364.

– Operating procedures create short term 
power sinkings.

– During unfavorable net conditions other 
devices might be disturbed.

– Never touch the mains plug with wet 
hands.

– Make sure that the power cord or exten-
sion cables are not damaged by run-
ning over, pinching, dragging or similar. 
Protect the cable from heat, oil, and 
sharp edges.

– The extension cable must have the 
cross-section listed in the circuit plan 
and be protected against spraying wa-
ter. The connection must not lie in wa-
ter.

– The mains plug and the coupling of an 
extension cable must be watertight and 
must never lie in water. Moreover, the 
coupling may never lie on the ground. 
The use of cable reels that ensure that 
the sockets are at least 60 mm above 
the ground is recommended.

– Unsuitable electrical extension cables 
can be hazardous. Only use electrical 
extension cables outdoors which have 
been approved and labelled for this pur-
pose and have an adequate cable 
cross-section.

– The power cord must be checked regu-
larly for damages, such as cracks or ag-
ing. If damage is found, the cable must 
be replaced before further use.

– If couplings of the power cord or exten-
sion cable are replace the splash pro-
tection and the mechanical tightness 
must be ensured.

– Do not clean the appliance with a water 
hose or high-pressure water jet (danger 
of short circuits or other damage).

– Do not operate the appliance at temper-
atures below 0 °C.

– Please observe the safety instructions 
of your water supply authority.

– Please ensure that screw connections 
of all hoses are not leaky.

– The high pressure hose must not be 
damaged. A damaged high pressure 
hose must be replaced immediately. 
Only hoses and joints recommended by 
the manufacturer may be used. See 
Operating Instructions Manual for Order 
Number.

– The appliance and its working equip-
ment must be checked to ensure that it 
is in proper working order and is operat-
ing safely prior to use.
The appliance must not be used if a 
connecting line or important parts of the 
appliance, e.g. safety devices, high-

Power connection

Water connection

Application

15EN



– 3

pressure hoses, spray guns, are dam-
aged.

– Never draw in fluids containing solvents 
or undiluted acids and solvents! This in-
cludes petrol, paint thinner and heating 
oil. The spray mist thus generated is 
highly inflammable, explosive and poi-
sonous. Do not use acetone, undiluted 
acids and solvents as they are aggres-
sive towards the materials from which 
the appliance is made.

– If the appliance is used in hazardous ar-
eas (e.g. filling stations) the corre-
sponding safety provisions must be ob-
served. It is not allowed to use the appli-
ance in hazardous locations.

– The appliance must be sitting on an 
even, stable ground.

– Wear ear plugs if the operating instruc-
tions of the appliance (Technical data) 
mention a noise level of more than 80 
dB(A). 

– All current-conducting parts in the work-
ing area must be protected against jet 
water.

– The lever of the hand spray gun must 
not be locked during the operation.

– Wear protective clothing and safety 
goggles to protect against splash back 
containing water or dirt.

– High-pressure jets can be dangerous if 
improperly used. The jet may not be di-
rected at persons, animals, live electri-
cal equipment or at the appliance itself.

– The jet must not be directed at other 
persons or directed by the user at him/
herself to clean clothing or footwear.

– Vehile tyres/ tyre valves may be 
cleaned only with a minimum spray dis-
tance of 30 cm. Otherwise, the high 
pressure spray can cause damage to 
the vehicle tyre/ tyre valve. The discol-
ouring of the tyre is the fhe first sign of 
damage. Damaged vehicle tyres are a 
source of danger.

– Do not spray materials containing as-
bestos or other health-hazardous sub-
stances. 

– With short spray lances, there is a risk 
of injury, as a hand can accidentally 
come in contact with the high pressure 
jet. If the spray lance is shorter than 75 
cm, you must not use a point spray noz-
zle or a rotor nozzle.

– Prior to cleaning, a risk assessment 
must be performed for the surface to be 
cleaned to determine the safety and 
health requirements. The respective re-
quired protective measures must be 
taken.

– Do not open the hood when the motor is 
running.

– Let the hoses cool off after hot water op-
eration or operate the appliance briefly 
using cold water.

– In case of extended downtimes, switch 
the appliance off at the main switch / ap-
pliance switch or remove the mains 
plug.

– The operator must use the appliance 
properly. The person must consider the 
local conditions and must pay attention 
to third parties, in particular children, 
when working with the appliance.

– Never leave the machine unattended so 
long as it is running. 

– The appliance may only used by per-
sons who have been instructed in han-
dling the appliance or have proven 
qualification and expertise in operating 
the appliance or have been explicitly 
assigned the task of handling the appli-
ance.   The appliance must not be oper-
ated by children, young persons or per-
sons who have not been instructed ac-
cordingly.

– This appliance is not intended for use 
by persons with reduced physical, sen-
sory or mental capabilities.

– The appliance must not be operated by 
children or persons who have not been 
instructed accordingly.

– Do not use the appliance when there 
are other persons around unless they 
are also wearing safety gear.

Operations
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– Children should be supervised to pre-
vent them from playing with the appli-
ance.

– Always use appropriate gloves while 
working on the device.

– There is a recoil pressure arising from 
the water jet that comes out from the 
spray pipe. The angular spray pipe 
brings about an upward force. Hold the 
gun and the spray pipe tightly.

– The recoil and bending forces may be 
different if you are using angular spray 
devices.

The engine is to be brought to a standstill 
and the appliance is to be fastened properly 
during transportation. 

– Switch off the appliance and, in case of 
appliances connected to the mains, pull 
out the power cord before cleaning and 
performing any maintenance tasks on 
the machine.

– Relieve the high pressure system of all 
pressure prior to all work on the appli-
ance and the accessories.

– Maintenance work may only be carried 
out by approved customer service out-
lets or experts in this field who are famil-
iar with the respective safety regula-
tions. 

– Mobile industrial apliances are subject 
to safety inspections according to the 
local regulations (for e.g. the following 
are applicable in Germany: VDE 0701).

– To avoid risks, all repairs and replace-
ment of spare parts may only be carried 
out by the authorised customer service 
personnel. 

– Only use accessories and spare parts 
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

Use this high pressure cleaner exclusively 
for
– For cleaning using high pressure jet 

without detergent (for e.g. for cleaning 
facades, terraces, garden appliances).

For stubborn dirt, we recommend the use of 
the dirt blaster as a special accessory.

While reducing the water supply/quantity 
regulation at the pump head, the overflow 
valve opens and part of the water flows 
back to the pump suck side.
If the lever on the trigger gun is released 
the pressure switch turns off the pump, the 
high pressure jet is stopped. If the lever is 
pulled the pump is turned on again.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

– Check the contents of the pack before 
unpacking. 

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

Transport

Maintenance

Accessories and Spare Parts

Proper use

Safety Devices

Overflow valve with pressure switch

Environmental protection
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.
Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Before Startup

Unpacking
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 The oil level must be at the centre of the 
oil level display.

 Open the device hood.
 Unscrew the screw plug.
 Screw in oil filling screw.
 Close cover.

 Adjust the push handle on the appliance.
 Secure the push handle by means of 

the mushroom head bolts and the star 
knobs.

 Connect spray lance to trigger gun.
 Install nozzle with nozzle screw at the 

spray lance.
 Screw the high-pressure hose on to the 

hand spray gun.
 Fasten the high pressure hose to the 

high pressure connection.

� DANGER

Danger of injury by electric shock.
The appliance may only be connected to al-
ternating current.
The highest allowed net impedance at the 
electrical connection point (refer to techni-
cal data) is not to be exceeded. In case of 
confusion regarding the power impedance 
present on your connection, please contact 
your utilities provider.
It is imperative to connect the appliance to 
the electric mains by means of a plug. It is 
forbidden to permanently connect the appli-
ance to the power supply. The plug serves 
for the disconnection from the mains.
Use the extension cord that has an ade-
quate cross-section (see "Technical Data") 
and unwind it fully from the cable drum.

For connection values, see type plate/tech-
nical data.

� WARNING

Observe regulations of water supplier.
 According to applicable regula-
tions, the appliance must never be 
used on the drinking water net 
without a system separator. A suit-
able system separator by KÄRCHER or al-
ternatively a system separator according to 
EN 12729 type BA must be used. 
Water that was flowing through a system 
separator is considered non-drinkable.
� CAUTION

Always connect the system separator to 
the water supply, never directly to the appli-
ance!
For connection values refer to technical 
specifications
 Connect the supply hose (minimum 

length 7.5 m, minimum diameter 3/4“) to 
the water connection point of the ma-
chine and at the water supply point (for 
e.g. a tap). 

Note:
The supply hose is not included.
 Open the water supply.

 Screw the suction hose onto the water 
connection.

Note:
If a suction hose with a check valve or filter 
is used, the hose must be filled with water.
 Deaerate the appliance:

Unscrew the nozzle. 
Switch on the appliance and let it run 
until the water exiting is bubble-free. 
At the end let the appliance run for ap-
prox. 10 seconds - then switch off. Re-
peat the procedure for a couple of 
times.

 Switch off the appliance and fit the noz-
zle again. 

Check oil level

Activate deaeration of oil container

Installing the pushing handle

Attaching the Accessories

Start up

Electrical connection

Water connection

Connection to the water supply

Drawing in water from open reservoirs
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� DANGER

Risk of explosion!
Do not spray flammable liquids.
If the appliance is used in hazardous areas 
(e.g. filling stations) the corresponding 
safety regulations must be observed.
� CAUTION

Environmental damage. Clean motors at 
places with a corresponding oil separator 
only.

Note:
The appliance is equipped with a pressure 
switch. The motor starts up only when the 
lever of the pistol is pulled
 Set the appliance switch to "I".
 Unlock the trigger gun and pull the lever 

of the gun.
 Set working pressure and flow rate 

through turning (runless) at the pres-
sure- and amount regulation (B) (+/-).

 Release the lever of the trigger gun; the 
device will switch off.

 Pull again the lever of the trigger gun; 
the device will switch on again.

 Set the appliance switch to "0".
 Disconnect the mains plug from the 

socket.
 Shut off water supply.
 Activate trigger gun until device is pres-

sure-less.
 Press the safety lever of the trigger gun 

to secure the lever of the pistol against 
being released accidentally.

ATTENTION

Frost will destroy the not completely water 
drained device.
Store the appliance in a frost free area.

 Drain water. 
 Pump in conventional frost protection 

agents through the appliance. 
Note:
Use normal glycol-based anti-freezing 
agents for automobiles. 
Observe handling instructions of the anti-
freeze agent manufacturer.
 Operate device for max. 1 minute until 

the pump and conduits are empty.

 Push the push handle down and pull 
our push the appliance.

 When transporting in vehicles, secure 
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

� CAUTION

Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport 
it.

 Insert the hand-spray gun in the holder.
 Wind up the high-pressure hose and 

hang it over the hose storage.
 Wind the connection cable around the 

cable hooks.
� CAUTION

Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.

� DANGER

Risk of injury by inadvertent startup of ap-
pliance and electrical shock.
Prior to all work on the appliance, switch off 
the appliance and pull the power plug.
Note:
Used oil must only be disposed of by the 
designated collection points. Please turn in 
used oil there. Polluting the environment 
with used oil is prosecutable.

Operation

High pressure operation

Interrupting operation

Turn off the appliance

Frost protection

If you cannot store it in a frost-free 
place:

Transport

Storage

Care and maintenance
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You can sign with your dealer a contract for 
regular safety inspection or even sign a 
maintenance contract. Please take advice 
on this matter.

 Check connection cable for damages 
(risk of electrical shock); get the dam-
aged connection cable replaced imme-
diately by an authorised customer ser-
vice person/ electrician.

 Check the high pressure hose for dam-
ages (risk of bursting). 
Please arrange for the immediate ex-
change of a damaged high-pressure hose.

 Check appliance (pump) for leaks.
3 drops per minute are permitted and 
can come out from the lower side of the 
appliance. Call Customer Service if 
there is heavy leakage. 

 Check oil level Please contact Custom-
er Service immediately if the oil is milky 
(water in oil). 

 Clean water filter. 

 Oil change.

Note:
See "Specifications" for oil volume and type.
 Open the device hood.
 Unscrew oil drain plug.
 Drain the oil in a collection basin. 
 Fix in the oil drain screw and tighten it. 

Torque 20...25 Nm.
 Turn the oil fill screw out.
 Fill in new oil slowly; air bubbles should 

go out.
The oil level must be at the centre of the 
oil level display.

 Screw in oil filling screw.
 Close cover.

� DANGER

Risk of injury by inadvertent startup of ap-
pliance and electrical shock.
Prior to all work on the appliance, switch off 
the appliance and pull the power plug.
Get the electrical components checked and 
repaired only by authorised customer ser-
vice persons.
Contact an authorised customer service 
person in case of problems not mentioned 
in this chapter or if you are in doubt or when 
you have been explicitly asked to do so.

 Check connection cable for damages.
 Check the supply voltage.
 Call Customer Service in case of elec-

trical defects.

 Set the pressure and quantity regula-
tion to "MAX".

 Check the nozzle size, install correct 
nozzle.

 Clean the nozzle.
 Replace the nozzle.
 Deaerate the appliance (see "Start-up")
 Check water supply level (refer to tech-

nical data).
 Clean water filter. 
 Check all inlet pipes to the pump. 
 Contact Customer Service if needed.

3 drops per minute are permitted and can 
come out from the lower side of the appli-
ance. Call Customer Service if there is 
heavy leakage. 
 With stronger leak, have device 

checked by customer service.

 Clean water filter. 
 Check the water suction pipes for leaks.
 Deaerate the appliance (see "Start-up")
 Contact Customer Service if needed.

Safety inspection/ maintenance 
contract

Before each use

Weekly

monthly or after 500 operating 
hours

Oil change

Troubleshooting

Appliance is not running

Pressure does not build up in the 
appliance

Pump leaky

Pump is vibrating
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– Only use accessories and spare parts 
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

– At the end of the operating instructions 
you will find a selected list of spare parts 
that are often required. 

– For additional information about spare 
parts, please go to the Service section 
at www.kaercher.com. 

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Spare parts

Warranty

EU Declaration of Conformity

Product: High pressure cleaner
Type: 1.367-xxx

Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC) 
2014/30/EU
2000/14/EC
2011/65/EU
Applied harmonized standards
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015

EN 62233: 2008
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 50581
Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
HD 6/15-4
Measured: 87
Guaranteed: 90
HD 7/11-4
Measured: 85
Guaranteed: 88
HD 7/18-4
Measured: 92
Guaranteed: 95
HD 9/20-4
Measured: 90
Guaranteed: 93

CEO Head of Approbation
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Technical specifications
Type HD 6/15-4 HD 7/11-4

Main Supply
Voltage V 220...240
Current type Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Connected load kW 3,4 3,5 2,9
Protection (slow, char. C) A 15 16 13 15
Maximum allowed net impedance Ohm 0,346 - 0,346 -
Type of protection -- IPX5
Extension cord 30 m mm2 2,5
Water connection
Max. feed temperature °C 60
Min. feed volume l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Suck height from open container (20 °C) m 0,5
Max. feed pressure MPa (bar) 1,0 (10)
Performance data
Working pressure MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Max. operating over-pressure MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Nozzle size -- 036 050
Flow rate l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Max. recoil force of trigger gun N 29
Values determined as per EN 60335-2-79
Hand-arm vibration value m/s2 <2,5
Uncertainty K m/s2 0,3 0,7 0,3
Sound pressure level LpA dB(A) 74 75 72
Uncertainty KpA dB(A) 3
Sound power level LWA + Uncertainty KWA dB(A) 90 92 88
Fuel
Amount of oil l 0,4
Oil grade -- 15W40
Dimensions and weights
Length mm 700
Width mm 455
Height mm 1010
Weight kg 52 48,9 52 48,9
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Type HD 7/18-4 HD 9/20-4

Main Supply
Voltage V 346...415
Current type Hz 3~50
Connected load kW 4,9 6,9
Protection (slow, char. C) A 16
Maximum allowed net impedance Ohm - -
Type of protection -- IPX5
Extension cord 30 m mm2 2,5
Water connection
Max. feed temperature °C 60
Min. feed volume l/h (l/min) 1000 (16,67) 1200 (20)
Suck height from open container (20 °C) m 0,5
Max. feed pressure MPa (bar) 1,0 (10)
Performance data
Working pressure MPa (bar) 7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Max. operating over-pressure MPa (bar) 22 (220) 24 (240)
Nozzle size -- 038 047
Flow rate l/h (l/min) 700 (11,7) 900 (15)
Max. recoil force of trigger gun N 37 50
Values determined as per EN 60335-2-79
Hand-arm vibration value m/s2 <2,5
Uncertainty K m/s2 0,6 07
Sound pressure level LpA dB(A) 92 90
Uncertainty KpA dB(A) 3
Sound power level LWA + Uncertainty KWA dB(A) 95 93
Fuel
Amount of oil l 0,4
Oil grade -- 15W40
Dimensions and weights
Length mm 700
Width mm 455
Height mm 1010
Weight kg 55,4 60,9
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.

Veuillez ouvrir la page d'image devant
1 Interrupteur principal
2 Support de poignée-pistolet
3 Guidon de poussée
4 Dépose du flexible
5 Capot
6 Bouton cannelé pour la fixation du gui-

don de poussée
7 Crochet de câble, rotatif
8 Arrivée d'eau
9 Filtre à eau
10 Raccord haute pression
11 Reposoir de tube d'acier
12 Bouchon de vidange d'huile
13 Indicateur de niveau d'huile
14 Vis de remplissage d'huile
15 Régulation de pression et de débit
16 Récepteur de buse
17 Raccord vissé de buse
18 Buse
19 Lance
20 Poignée-pistolet
21 Manette de la poignée-pistolet 
22 Manette de sécurité
23 Flexible haute pression

– Avant la mise en route de l’appareil, lire 
les instructions de service et respecter 
tout particulièrement les consignes de 
sécurité.

– Afin d'assurer un fonctionnement sans 
danger, observez les avertissements et 
consignes placés sur l'appareil.

– En plus des consignes figurant dans ce 
mode d'emploi, les règles générales de 
sécurité et de prévention des accidents 
imposées par la loi doivent être respec-
tées.

� DANGER

Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
� AVERTISSEMENT

Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
� PRÉCAUTION

Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION

Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

Une utilisation incorrecte des 
jets haute pression peut présen-

ter des dangers. Le jet ne doit pas être diri-
gé sur des personnes, animaux, installa-
tions électriques actives ni sur l'appareil lui-
même.

Selon les directives en vigueur, 
l'appareil ne doit jamais être ex-
ploité sans séparateur système 

sur le réseau d'eau potable. Utiliser un sé-
parateur système approprié de la Sté. Kär-

Table des matières
Éléments de l'appareil . . . . . . . FR 1
Consignes de sécurité  . . . . . . FR 1
Utilisation conforme  . . . . . . . . FR 4
Dispositifs de sécurité . . . . . . . FR 4
Protection de l’environnement  FR 5
Avant la mise en service . . . . . FR 5
Mise en service . . . . . . . . . . . . FR 5
Utilisation  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 6
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . FR 7
Entreposage . . . . . . . . . . . . . . FR 7
Entretien et maintenance  . . . . FR 7
Service de dépannage  . . . . . . FR 8
Pièces de rechange  . . . . . . . . FR 8
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 8
Déclaration UE de conformité . FR 9
Caractéristiques techniques . . FR 10

Éléments de l'appareil

Consignes de sécurité

Niveaux de danger

Des symboles sur l'appareil
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cher ou en alternative un séparateur sys-
tème selon EN 12729 type BA.
L'eau qui s'est écoulée à travers un séparateur 
system est classifiée comme non potable.

L'appareil contient des surfaces 
très chaudes pouvant provoquer 
des brûlures.

Risque d'électrocution. Le boîtier 
ne doit être ouvert que par des 
électriciens spécialisés.

– La tension indiquée sur la plaque signa-
létique de l'appareil doit correspondre à 
celle de la prise.

– Protection minimale par fusible de la 
prise de courant (voir les données tech-
niques)

– Classe de protection I - Brancher les 
appareils uniquement aux sources 
d'électricité dûment mises à la terre.

– Il est recommandé de brancher cet ap-
pareil seulement à une prise de courant 
qui est assurée avec un commutateur 
de protection de courant d'erreur de 30 
mA.

– Utiliser la ligne d'accès au réseau pres-
crite par le fabricant, cela est aussi va-
lable en cas du remplacement de la 
ligne. N° de commande et type, voir le 
mode d'emploi.

– Vérifier avant chaque utilisation que le 
câble et la fiche mâle ne sont pas défec-
tueux. Un câble d’alimentation endom-
magé doit immédiatement être rempla-
cé par le service après-vente ou un 
électricien agréé.

– L’appareil doit uniquement être raccor-
dé à un branchement électrique mis en 
service par un électricien conformé-
ment à la norme IEC 60364-1.

– Les procédures de mises en marche 
peut conduire à des baisses de tension 
de courte durée.

– Si le circuit électrique n'est pas appro-
prié, d'autres appareils peuvent subir 
des endommagements.

– Ne jamais saisir le câble d’alimentation 
avec des mains mouillées.

– Veiller à ne pas abîmer ni endommager 
le câble d’alimentation ni le câble de ral-
longe en roulant dessus, en les coin-
çant ni en tirant violemment dessus. 
Protéger le câble d’alimentation contre 
la chaleur, l’huile et les arêtes tran-
chantes.

– Le câble de prolongation doit avoir la 
coupe transversale mentionnée dans le 
mode d'emploi et être protégé contre 
l'eau. La liaison ne doit jamais se trou-
ver dans l’eau.

– La fiche secteur et le couplage d'une 
conduite de rallonge doivent être 
étanches et ne doivent pas reposer 
dans l'eau. Le raccord ne doit pas se si-
tuer sur le sol. Il est recommandé d'uti-
liser des enrouleurs de câble qui garan-
tissent le fait que les prises se trouvent 
à au moins 60 mm au-dessus du sol.

– Des rallonges électriques non adaptées 
peuvent présenter des risques. Utiliser 
à l’air libre uniquement des câbles de 
rallonge électriques autorisés et mar-
qués de façon adéquate avec une sec-
tion suffisante du conducteur.

– Contrôler régulièrement que le câble 
d'alimentation secteur n'est pas endom-
magé, par exemple par formation de fis-
sures ou du fait du vieillissement. S'il 
est endommagé, remplacer le câble 
avant toute nouvelle utilisation.

– En cas de remplacement des raccords 
du câble d'alimentation ou de la ral-
longe, s'assurer que la protection anti-
éclaboussures et la résistance méca-
nique ne sont pas compromises.

– L’appareil ne peut être nettoyé à l'eau 
avec un flexible ou au jet haute pres-
sion (Danger de court-circuits ou autres 
dégâts).

– Ne pas exploiter l'appareil à des tempé-
ratures inférieures à 0 °C

– Observez les instructions de votre en-
treprise d'approvisionnement en eau.

– Le boulonnage de tous les tuyaux de 
raccord doit être étanche.

– Il est impératif que le flexible haute 
pression ne soit pas endommagé. Tout 

Raccordement électrique

Arrivée d'eau
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flexible haute pression défectueux doit 
être remplacé immédiatement. Seuls 
les flexibles et les branchements re-
commandés par le fabricant doivent 
être utilisés. N° de commande, voir le 
mode d'emploi.

– Il est nécessaire de contrôler l'état et la 
sécurité du fonctionnement de l'appa-
reil et de ses équipements avant toute 
utilisation.
Ne pas utiliser l'appareil lorsqu'une 
conduite de raccordement ou des 
pièces importantes de l'appareil sont 
endommagées, par ex. les dispositifs 
de sécurité, les flexibles haute pres-
sion, les poignées-pistolets.

– Ne jamais aspirer des liquides conte-
nant des solvants ni des acides ou des 
solvants non dilués, tels que par 
exemple de l’essence, du diluant pour 
peinture ou du fuel ! Le nuage de pulvé-
risation est extrêmement inflammable, 
explosif et toxique. Ne pas utiliser 
d’acétone, d’acides ni de solvants non 
dilués, du fait de leur effet corrosif sur 
les matériaux constituant l’appareil.

– Si l’appareil est utilisé dans des zones 
de danger (par exemple des stations 
essence), il faut tenir compte des 
consignes de sécurité correspon-
dantes. Il est interdit d’exploiter l’appa-
reil dans des pièces présentant des 
risques d’explosion.

– L'appareil doit reposer sur un sol stable 
et plan.

– Si le niveau des pression acoustique in-
diqué dans ces instructions de service 
(Données techniques) est supérieur à 
80 dB(A), il faut porter un protecteur 
d’oreille.

– Toutes les pièces conductrices dans la 
zone de travail doivent être protégées 
contre les jets d’eau.

– Lors du fonctionnement, ne pas coincer 
la manette de la poignée-pistolet.

– Pour se protéger contre les éclabous-
sures ou les poussières, porter le cas 

échéant des vêtements et des lunettes 
de protection.

– Une utilisation incorrecte des jets haute 
pression peut présenter des dangers. 
Le jet ne doit pas être dirigé sur des per-
sonnes, des animaux, des installations 
électriques actives ni sur l'appareil lui-
même.

– Ne jamais diriger le jet sur soi-même ni 
sur d’autres personnes dans le but de 
nettoyer les vêtements ou les chaus-
sures.

– Les pneus/clapets de pneus peuvent 
être nettoyés avec une distance mini-
male de 30 cm. Sinon, les pneus/cla-
pets de pneus peuvent être endomma-
gés par le jet à haute pression. Le pre-
mier signe d'un dommage est le chan-
gement de couleur du pneu. Des pneus 
endommagés sont une source de dan-
ger.

– Des matériaux qui contient de l'amiante 
et autres matériaux qui contiennent des 
substances dangereux pour la santé ne 
peuvent être aspergés.

– Dans le cas des lances courtes, il existe 
un risque de blessure car une main 
peut être par inadvertance en contact 
avec le jet haute pression. Si la lance 
utilisée est d'une longueur inférieure à 
75 cm, aucune buse à jet crayon ou au-
cune rotabuse ne doit être utilisée.

– Avant le nettoyage, une évaluation des 
risques de la surface à nettoyer doit 
être effectuée pour déterminer les exi-
gences relatives à la sécurité et à la 
protection de la santé. En consé-
quence, les mesures de protection né-
cessaires doivent être prises.

– Ouvrir le capot lorsque le moteur ne 
tourne pas.

– Laisser refroidir les flexibles après le 
mode eau chaude et exploiter l'appareil 
brièvement avec le mode eau froide.

– Lors des pauses d'exploitation prolon-
gées, mettre l'appareil hors service au 
niveau du sectionneur général / de l'in-
terrupteur d'appareil ou de la fiche sec-
teur.

Application
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– L’utilisateur doit utiliser l’appareil de fa-
çon conforme. Il doit prendre en consi-
dération les données locales et lors du 
maniement de l’appareil, il doit prendre 
garde aux tierces personnes, et en par-
ticulier aux enfants.

– Pendant le fonctionnement de l'appa-
reil, il doit être tous le temps surveillé. 

– L'appareil doit uniquement être utilisée 
par des spécialistes qui sont instruits 
dans la manoeuvre ou par des per-
sonnes qui peuvent justifiée leur apti-
tude d'utilisation et qui sont explicite-
ment mandatées pour l'utilisation. Ne 
jamais laisser des enfants ou des ado-
lescents utiliser l'appareil.

– Cet appareil n'est pas destiné à être uti-
lisé par des personnes avec des capa-
cités physiques, sensorielles ou men-
tales restreintes.

– L’appareil ne doit jamais être utilisé par 
des enfants ni par des personnes non 
avisées.

– L’appareil ne doit jamais être utilisé si 
d’autres personnes figurent dans le 
rayon de portée de l’appareil, à moins 
que ces personnes ne portent des vête-
ments de protection.

– Les enfants doivent être surveillés pour 
s'assurer qu'ils ne jouent pas avec l'ap-
pareil.

– Effectuer les travaux à l'appareil tou-
jours avec des gants appropriées.

– Le jet d'eau qui sort de la lance pro-
voque une réaction à la lance. La lance 
pliée provoque une force vers le haut. 
Bien tenir le pistolet et le tube d'acier.

– En cas d'utilisation de dispositifs d'arro-
sage pliés, il est possible que la réac-
tion à la lance et la force de rotation 
soient modifiées.

Au transport, le moteur de l'appareil doit 
être arrêté et l'appareil doit être bien fixé.

– Avant le nettoyage et la maintenance 
de l'appareil et le changement des 

pièces, l'appareil doit être mis hors ser-
vice et en cas des appareil d'exploita-
tion des réseaux débrancher la prise.

– Retirer la pression du système haute 
pression avant tous travaux sur l'appa-
reil et les accessoires.

– Les maintenances doivent être unique-
ment effectuées par des services d'as-
sistances au client autorisés ou par des 
spécialistes.

– Les appareils utilisés industriellement 
dans des locaux différents doivent être 
soumis à une révision de sécurité selon 
les directives locales en vigueur (en Al-
lemagne, VDE 0701, par exemple).

– Afin d'éviter tout danger, seul le service 
après-vente agréé est habilité à effec-
tuer des réparations ou à monter des 
pièces de rechanger sur l'appareil.

– Utiliser uniquement des accessoires et 
des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des 
pièces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sûr et parfait 
de l’appareil.

Utiliser exclusivement ce nettoyeur haute 
pression
– pour nettoyer au jet haute pression 

sans détergent (par ex. nettoyage de 
façades, de terrasses, d'appareils de 
jardinage).

Pour des salissures tenaces nos recom-
mandons le fraiseur de saleté comme ac-
cessoire en option.

En cas de réduction de la quantité d'eau avec 
le réglage de pression/quantité, la clapet de 
décharge s'ouvre et une partie de l'eau est 
évacuée vers le côté aspiration de la pompe.
Si vous relâchez la gâchette, la pompe est 
éteinte par un manu contacteur, le jet haute 
pression est interrompu. Si vous appuyez à 
nouveau sur le levier, la pompe est remise 
en marche.

Utilisation

Transport

Maintenance

Accessoires et pièces de rechange

Utilisation conforme

Dispositifs de sécurité

Clapet de décharge avec pressostat
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Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

– Vérifier le contenu du paquet lors de 
l'ouverture de l'emballage.

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

 Le niveau d'huile doit être placé au mi-
lieu de l'indicateur de niveau d'huile.

 Ouvrir le capot de l'appareil.
 Dévisser la vis de fermeture.
 Visser la vis de l'orifice de remplissage 

d'huile.
 Fermer le capot.

 Orienter le guidon sur l'appareil.
 Fixer le guidon avec les vis à tête bom-

bée et les poignées en étoile.

 Relier la lance à la poignée-pistolet.
 Monter la buse avec le raccord vissé 

sur la lance.
 Visser le flexible haute pression sur la 

poignée pistolet.
 Visser fermement le flexible haute pres-

sion sur le raccord haute pression.

� DANGER

Risque d'électrocution.
Branchement de l’appareil uniquement à 
du courant alternatif.
L'impédance de réseau maximale admis-
sible au niveau du point de raccordement 
ne doit en aucun cas être dépassée (voir 
Caractéristiques techniques). En cas de 
doute concernant l'impédance de réseau 
présente sur votre point de raccordement, 
veuillez vous adresser à l'entreprise res-
ponsable de votre alimentation énergé-
tique.
L'appareil doit impérativement être raccor-
dé au réseau électrique avec une fiche. 
Une connexion au secteur ne pouvant pas 
être coupée est interdite. La fiche élec-
trique sert à la séparation du secteur.
Utiliser un câble de rallonge avec une sec-
tion suffisante (voir « Données 
techniques ») et le dérouler complètement 
de l'enrouleur.

Données de raccordement, voir plaque si-
gnalétique / caractéristiques techniques

� AVERTISSEMENT

Respecter les prescriptions de votre socié-
té distributrice en eau.
Selon les directives en vigueur, l'ap-
pareil ne doit jamais être exploité 
sans séparateur de système sur le 
réseau d'eau potable. Utiliser un sé-

Protection de 
l’environnement
Les matériaux constitutifs de l’em-
ballage sont recyclables. Ne pas 
jeter les emballages dans les or-
dures ménagères, mais les re-
mettre à un système de recyclage.
Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Avant la mise en service

Déballage

Contrôle du niveau d'huile

Activer la purge du carter d'huile

Monter le guidon de poussée

Montage des accessoires

Mise en service

Branchement électrique

Arrivée d'eau

Raccordement à la conduite d'eau
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parateur de système approprié de la société 
KÄRCHER ou en alternative un séparateur 
système selon EN 12729 type BA. 
L'eau qui s'est écoulée à travers un sépara-
teur système est classifiée comme non po-
table.
� PRÉCAUTION

Toujours connecter le séparateur de sys-
tème à l'alimentation en eau, et jamais di-
rectement à l'appareil.
Pour les valeurs de raccordement, se re-
porter à la section Caractéristiques tech-
niques.
 Raccorder la conduite d'alimentation 

(longueur minimale 7,5 m, diamètre mi-
nimum 3/4") au raccord pour l'arrivée 
d'eau de l'appareil et à l'alimentation en 
eau (ex. un robinet).

Remarque :
La conduite d'alimentation n'est pas com-
prise dans la livraison.
 Ouvrir l'alimentation d'eau.

 Visser le tuyau d'aspiration sur le rac-
cord d'alimentation en eau.

Remarque :
Si un tuyau d'aspiration est utilisé avec le 
clapet anti-retour ou un filtre, le flexible doit 
être rempli avec de l'eau.
 Purge d'air de l'appareil : 

Dévisser l'injecteur.
Laisser l'appareil en route jusqu'à l'eau 
sorte sans faire de bulles.
Faire tourner l'appareil éventuellement 
pendant 10 secondes - le mettre hors 
service. Répéter le processus à plu-
sieurs reprises.

 Arrêter l'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

� DANGER

Risque d'explosion !
Ne pas pulvériser de liquides inflam-
mables.
Si l’appareil est utilisé dans des zones de 
danger (par exemple des stations es-

sence), il faut tenir compte des consignes 
de sécurité correspondantes.
� PRÉCAUTION

Dommages à l'environnement. Nettoyer les 
moteurs uniquement à des endroits équi-
pés des séparateurs d'huile nécessaires.

Remarque :
L'appareil est équipé d'un pressostat. Le 
moteur ne démarre que lorsque le levier du 
pistolet est tiré. 
 Régler l'interrupteur principal sur "I".
 Décrochez le pistolet de giclage à main 

et tirer le levier du pistolet.
 Régler (+/-) la pression de service et le 

débit en tournant (en continu) le dispo-
sitif régulateur de pression et de quanti-
té. 

 Relâcher le levier de la poignée-pisto-
let, l'appareil se met hors service.

 Tirer de nouveau sur le levier de la poi-
gnée-pistolet, l'appareil se remet en 
service.

 Mettre l'interrupteur principal sur "0".
 Retirer la fiche secteur de la prise de 

courant.
 Couper l'alimentation en eau.
 Actionner la poignée-pistolet jusqu'à ce 

que l'appareil soit hors pression.
 Actionner le cran de sûreté de la poi-

gnée-pistolet pour sécuriser le pistolet 
contre un déclenchement intempestif.

ATTENTION

Le gel peut endommager l'appareil si l'eau 
n'a pas été intégralement vidée.
Conserver l'appareil dans un lieu à l'abri du 
gel.

 Purger l'eau.
 Pomper produit antigel d'usage par l'ap-

pareil.

Aspiration d'eau depuis des réservoirs 
ouverts

Utilisation

Fonctionnement à haute pression

Interrompre le fonctionnement

Mise hors service de l'appareil

Protection antigel

Si un entreposage à l'abri du gel n'est 
pas possible :
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Remarque :
utiliser un produit antigel courant pour auto-
mobile à base de glycol.
Respecter les consignes d'utilisation du fa-
bricant du produit antigel.
 Faire tourner l'appareil au max. 1 mi-

nute jusqu'à ce que la pompe et les 
conduites soient entièrement vides.

 Pousser le guidon vers le bas ou tirer ou 
pousser l'appareil.

 Sécuriser l'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

� PRÉCAUTION

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.

 Enficher la poignée-pistolet dans le 
support.

 Enrouler le flexible haute pression et 
l'accrocher sur la dépose du flexible. 

 Enrouler le câble de raccordement au-
tour des attache-câbles.

� PRÉCAUTION

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.

� DANGER

Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil.
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
couper l'interrupteur principal et débran-
cher la fiche secteur.
Remarque :
L'huile usagée doit impérativement être éli-
minée auprès d'un point de collecte prévu à 
cet effet. Y apporter l'huile usagée. L'huile 
usagée est polluante. Toute élimination in-
correcte est passible d'une amende.

Vous pouvez accorder avec votre commer-
çant une inspection de sécurité régulière 
ou passer un contrat d'entretien. Conseil-
lez-vous.

 Contrôler que le câble d'alimentation 
n'est pas endommagé (risque de choc 
électrique), faire remplacer immédiate-
ment tout câble d'alimentation endom-
magé par un service après-vente auto-
risé/un électricien spécialisé.

 Vérifier le tuyau à haute pression s'il est 
endommagé (danger d'éclatement).
Un flexible haute pression endommagé 
doit immédiatement être remplacé.

 Vérifier l'étanchéité de l'appareil 
(pompe).
3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au côté in-
férieure de l'appareil. En cas de non 
étanchéité plus forte, adressez-vous au 
Centre de Service Après-vente.

 Vérifier le niveau d'huile Si l'huile est lai-
teux (eau dans l'huile), adressez-vous 
immédiatement au Centre de Service 
Après-vente.

 Nettoyer le filtre à eau.

 Remplacer l'huile.

Remarque :
Quantités et sortes d'huiles, voir les "Ca-
ractéristiques techniques".
 Ouvrir le capot de l'appareil.
 Dévisser la vis de purge.
 Vider l'huile dans la cuvette de récupé-

ration.
 Visser et serrer le bouchon de vidange 

d'huile.
Couple de 20 ... 25 Nm.

Transport

Entreposage

Entretien et maintenance

Inspection de sécurité/Contrat 
d'entretien

Avant chaque mise en service

Hebdomadairement

Annuellement ou après 500 heures 
de service

Vidange d'huile
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 Dévisser la vis de remplissage d'huile.
 Remplir lentement la nouvelle huile ; les 

bulles d'air doivent s'échapper.
Le niveau d'huile doit être placé au mi-
lieu de l'indicateur de niveau d'huile.

 Visser la vis de l'orifice de remplissage 
d'huile.

 Fermer le capot.

� DANGER

Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil.
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
couper l'interrupteur principal et débran-
cher la fiche secteur.
Seul le service après-vente autorisé est ha-
bilité à contrôler et réparer les composants 
électriques.
S'il se produit des défauts qui ne sont pas 
répertoriés dans ce chapitre, en cas de 
doute ou si cela est explicitement indiqué, 
s'adresser à un service après-vente autori-
sé.

 Contrôler que le câble de raccordement 
n'est pas endommagé.

 Contrôler la tension du secteur.
 En cas de défaut électrique, consulter 

le service après-vente.

 Régler le dispositif régulateur de pres-
sion et de quantité sur « MAX ».

 Contrôler la taille de la buse, monter 
une buse correcte

 Nettoyer la buse.
 Substituer la busette.
 Purger l'air de l'appareil (voir "Mise en 

service").
 Contrôler le débit de l'alimentation en 

eau (voir la section Caractéristiques 
techniques).

 Nettoyer le filtre à eau.
 Vérifier toutes les conduites d'alimenta-

tion vers la pompe.
 Si nécessaire, visiter le service après-

vente.

3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au côté infé-
rieure de l'appareil. En cas de non étan-
chéité plus forte, adressez-vous au Centre 
de Service Après-vente.
 En cas de fuite plus importante, faire 

vérifier l'appareil par le service après-
vente.

 Nettoyer le filtre à eau.
 Vérifier l'étanchéité des conduites d'as-

piration de l'eau.
 Purger l'air de l'appareil (voir "Mise en 

service").
 Si nécessaire, visiter le service après-

vente.

– Utiliser uniquement des accessoires et 
des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des 
pièces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sûr et parfait 
de l’appareil.

– Une sélection des pièces de rechange 
utilisées le plus se trouve à la fin du 
mode d'emploi.

– Vous trouverez plus d'informations sur 
les pièces de rechange dans le menu 
Service du site www.kaercher.com. 

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

Service de dépannage

L'appareil ne fonctionne pas

L'appareil ne monte pas en pression

La pompe fuit

La pompe frappe

Pièces de rechange

Garantie
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Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond, de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché, aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-
portée à la machine sans notre accord rend 
cette déclaration invalide.

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Déclaration UE de conformité

Produit: Nettoyeur haute pression
Type: 1.367-xxx

Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2014/30/UE
2000/14/CE
2011/65/UE
Normes harmonisées appliquées :
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 62233: 2008
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 50581
Procédures d'évaluation de la conformité
2000/14/CE: Annexe V
Niveau de puissance acoustique dB(A)
HD 6/15-4
Mesuré: 87
Garanti: 90
HD 7/11-4
Mesuré: 85
Garanti: 88
HD 7/18-4
Mesuré: 92
Garanti: 95
HD 9/20-4
Mesuré: 90
Garanti: 93

CEO Head of Approbation
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Caractéristiques techniques
Type HD 6/15-4 HD 7/11-4

Raccordement au secteur
Tension V 220...240
Type de courant Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Puissance de raccordement kW 3,4 3,5 2,9
Protection (à action retardée, carat. C) A 15 16 13 15
Impédance du circuit maximale admissible Ohms 0,346 - 0,346 -
Type de protection -- IPX5
Rallonge 30 m mm2 2,5
Arrivée d'eau
Température d'alimentation (max.) °C 60
Débit d'alimentation (min.) l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Hauteur d'aspiration à partir du réservoir ouvert 
(20 °C)

m 0,5

Pression d'alimentation (max.) MPa 
(bars)

1,0 (10)

Performances
Pression de service MPa 

(bars)
7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Pression de service max. MPa 

(bars)
19 (190) 15 (150)

Taille d'injecteur -- 036 050
Débit l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Force de réaction max. de la poignée-pistolet N 29
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Valeur de vibrations bras-main m/s2 <2,5
Incertitude K m/s2 0,3 0,7 0,3
Niveau de pression acoustique LpA dB(A) 74 75 72
Incertitude KpA dB(A) 3
Niveau de pression acoustique LWA + incertitude 
KWA

dB(A) 90 92 88

Carburants
Quantité d'huile l 0,4
Types d'huile -- 15W40
Dimensions et poids
Longueur mm 700
Largeur mm 455
Hauteur mm 1010
Poids kg 52 48,9 52 48,9
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Type HD 7/18-4 HD 9/20-4

Raccordement au secteur
Tension V 346...415
Type de courant Hz 3~50
Puissance de raccordement kW 4,9 6,9
Protection (à action retardée, carat. C) A 16
Impédance du circuit maximale admissible Ohms - -
Type de protection -- IPX5
Rallonge 30 m mm2 2,5
Arrivée d'eau
Température d'alimentation (max.) °C 60
Débit d'alimentation (min.) l/h (l/min) 1000 (16,67) 1200 (20)
Hauteur d'aspiration à partir du réservoir ouvert 
(20 °C)

m 0,5

Pression d'alimentation (max.) MPa 
(bars)

1,0 (10)

Performances
Pression de service MPa 

(bars)
7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Pression de service max. MPa 

(bars)
22 (220) 24 (240)

Taille d'injecteur -- 038 047
Débit l/h (l/min) 700 (11,7) 900 (15)
Force de réaction max. de la poignée-pistolet N 37 50
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Valeur de vibrations bras-main m/s2 <2,5
Incertitude K m/s2 0,6 07
Niveau de pression acoustique LpA dB(A) 92 90
Incertitude KpA dB(A) 3
Niveau de pression acoustique LWA + incertitude 
KWA

dB(A) 95 93

Carburants
Quantité d'huile l 0,4
Types d'huile -- 15W40
Dimensions et poids
Longueur mm 700
Largeur mm 455
Hauteur mm 1010
Poids kg 55,4 60,9
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.

Desplegar las páginas delanteras
1 Interruptor del aparato 
2 Soporte para los accesorios
3 Estribo de empuje
4 Soporte para manguera
5 Capó del aparato
6 Mango en estrella de la fijación del es-

tribo de empuje
7 Gancho de cable, giratorio
8 Conexión de agua
9 Filtro de agua
10 Conexión de alta presión
11 Soporte de la lanza dosificadora
12 Tornillo purgador de aceite
13 Indicador del nivel de aceite
14 Tornillo de relleno de aceite
15 Regulación de presión y caudal
16 Soporte para boquillas
17 Acople roscado para boquilla
18 boquilla
19 Lanza dosificadora
20 Pistola pulverizadora manual
21 Palanca de la pistola pulverizadora ma-

nual

22 Palanca de seguro
23 Manguera de alta presión

– Antes de la puesta en funcionamiento, 
lea el manual de instrucciones y obser-
ve las indicaciones de seguridad.

– Las placas de advertencia e indicado-
ras colocadas en el aparato proporcio-
nan indicaciones importantes para un 
funcionamiento seguro.

– Además de las indicaciones contenidas 
en este manual de instrucciones, deben 
respetarse las normas generales vigen-
tes de seguridad y prevención de acci-
dentes.

� PELIGRO

Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
� ADVERTENCIA

Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
� PRECAUCIÓN

Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO

Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

Los chorros a alta presión pue-
den ser peligrosos si se usan in-

debidamente. No dirija el chorro hacia per-
sonas, animales o equipamiento eléctrico 
activo, ni apunte con él al propio aparato.

De acuerdo con las normativas vi-
gentes, está prohibido utilizar el 
aparato sin un separador de siste-

ma en la red de agua potable. Se debe uti-
lizar un separador de sistema apropiado de 
la empresa Kärcher o, alternativamente, un 

Índice de contenidos
Elementos del aparato  . . . . . . ES 1
Indicaciones de seguridad  . . . ES 1
Uso previsto  . . . . . . . . . . . . . . ES 4
Dispositivos de seguridad . . . . ES 4
Protección del medio ambiente ES 5
Antes de la puesta en marcha  ES 5
Puesta en marcha. . . . . . . . . . ES 5
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 6
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 7
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 7
Cuidados y mantenimiento . . . ES 7
Subsanación de averías . . . . . ES 8
Piezas de repuesto . . . . . . . . . ES 8
Garantía  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 8
Declaración UE de conformidadES 9
Datos técnicos  . . . . . . . . . . . . ES 10

Elementos del aparato

Indicaciones de seguridad

Niveles de peligro

Símbolos en el aparato

35ES



– 2

separador de sistema que cumpla la norma 
EN 12729 tipo BA.
El agua que haya pasado por un separador del 
sistema será catalogada como no potable.

El aparato tiene superficies ca-
lientes que pueden provocar que-
maduras.

Peligro por descarga eléctrica. 
Solo personal eléctrico especiali-
zado debe abrir la carcasa.

– La tensión de la fuente de corriente tie-
ne que coincidir con la indicada en la 
placa de características.

– Protección mínima por fusible de la 
toma de corriente (véase Datos técni-
cos).

– Clase de protección I - Los aparatos sólo 
pueden ser conectados a fuentes de co-
rrientes con puesta a tierra correcta.

– Se recomienda conectar el aparato úni-
camente a un enchufe que esté asegu-
rado con un interruptor de protección 
de corriente de defecto de 30 mA.

– Se debe utilizar la conexión a red indica-
da por el fabricante, esto también es váli-
do a la hora de sustituir el cable. Ref. y 
tipo véase manual de instrucciones.

– Antes de cada puesta en marcha, com-
pruebe si el cable de conexión y el en-
chufe de red están dañados. Si el cable 
de conexión estuviera dañado, debe 
pedir inmediatamente a un electricista 
especializado del servicio técnico auto-
rizado que lo sustituya.

– El aparato sólo debe estar conectado a 
una conexión eléctrica que haya sido 
realizada por un electricista de confor-
midad con la norma CEI 60364-1.

– Los procesos de conexión generan caí-
das breves de tensión.

– En condiciones desfavorables de red 
pueden aparecer influencias negativas 
de otros aparatos.

– No toque nunca la clavija con las ma-
nos mojadas.

– Debe tener cuidado de no dañar ni es-
tropear el cable de conexión a red y el 
cable de prolongación por pisarlos, 
aplastarlos, tirar de ellos, u otras accio-
nes similares. Proteja el cable de red 
del calor, aceite o cantos afilados.

– El cable alargador tiene que tener el 
corte trasversal mostrado en el manual 
de instrucciones y estar protegido ante 
chorros de agua.   La conexión no debe 
sumergirse en agua.

– El enchufe y el acoplamiento de un con-
ducto de prolongación tienen que ser 
estancos y no pueden estar dentro del 
agua. El acoplamiento no puede seguir 
en el suelo. Se recomienda utilizar en-
rolladores de cables que garantizan 
que los enchufes estén al menos a 
60 mm del suelo.

– Los cables eléctricos prolongadores in-
adecuados pueden ser peligrosos. 
Para el exterior, utilice solo cables de 
prolongación eléctricos autorizados ex-
presamente para ello, adecuadamente 
marcados y con una sección de cable 
suficiente:

– Comprobar regularmente si el cable tie-
ne daños, como fisuras o desgaste. Si 
se detecta daños, sustituir el cable an-
tes de volver a utilizarlo.

– Al reemplazar los acoplamientos en el 
cable de conexión a la red o cable pro-
longador deben permanecer garantiza-
das la protección contra los chorros de 
agua y la resistencia mecánica. 

– La limpieza del aparato nunca se debe 
llevar a cabo con una manguera o un 
chorro de agua a alta presión (peligro 
de cortocircuitos y otros daños).

– No se puede operar el aparato a tempe-
raturas inferiores a 0 ºC.

– Tenga en cuenta las normativas de la 
empresa suministradora de agua.

– La conexión roscada de todos los tubos 
tiene que ser estanca.

– La manguera de alta presión no debe 
presentar daño alguno. Si la manguera 

Toma de corriente

Conexión de agua
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de alta presión presenta fallos, es abso-
lutamente imprescindible sustituirla. 
Sólo se puede utilizar tubos y conexio-
nes recomendadas por el fabricante. 
Ref. véase manual de instrucciones.

– Antes de utilizar el equipo con sus dis-
positivos de trabajo, compruebe que 
esté en perfecto estado y que garantice 
la seguridad durante el servicio.
No usar el aparato si un conducto de la 
toma o piezas importantes del aparato 
están dañadas, p.ej. dispositivos de se-
guridad, mangueras de alta presión, 
pistolas pulverizadoras manuales.

– ¡No aspire nunca líquidos que conten-
gan disolventes o ácidos ni disolventes 
sin diluir! Entre estos se encuentran, p. 
ej., la gasolina, los diluyentes cromáti-
cos o el fuel. La neblina pulverizada es 
altamente inflamable, explosiva y tóxi-
ca. No utilice acetona, ácidos ni disol-
ventes sin diluir, ya que atacan a los 
materiales utilizados en el aparato.

– Para usar el aparato en zonas con peli-
gro de explosión (p. ej., gasolineras) 
son de obligado cumplimiento las nor-
mas de seguridad correspondientes. 
Está prohibido usar el aparato en zonas 
en las que exista riesgo de explosiones.

– El aparato debe estar situado sobre 
una base estable y llana.

– En el manual de instrucciones del equi-
po (datos técnicos), se indica una pre-
sión acústica superior a 80 dBA, utilice 
elementos de protección auditiva.

– Todas las partes conductoras de co-
rriente de la zona de trabajo tienen que 
estar protegidas contra los chorros de 
agua.

– Durante el funcionamiento el gatillo  de 
la pistola de pulverización manual no 
debe estar bloqueado.

– Póngase ropa y gafas protectoras ade-
cuadas para protegerse de las salpica-
duras de agua y de la suciedad.

– Los chorros a alta presión pueden ser 
peligrosos si se usan indebidamente. 

No dirija el chorro hacia personas, ani-
males o equipamiento eléctrico activo, 
ni apunte con él al propio aparato.

– No dirija el chorro hacia otras personas 
o hacia sí mismo para limpiar ropa o 
calzado.

– No limpie los neumáticos ni las válvulas 
de los neumáticos a una distancia me-
nor de 30° cm. De lo contrario podrá da-
ñar los neumáticos o las válvulas de los 
neumáticos con el chorro de agua de 
alta presión. La primera señal de daño 
es el cambio de color del neumático. 
Los neumáticos dañados de vehículos 
son una fuente de peligro.

– Está prohibido rociar aquellos materia-
les que contengan asbesto u otros ma-
teriales con sustancias nocivas para la 
salud.

– Con lanzas dosificadoras se corre el 
riesgo de lesiones porque la mano pue-
de entrar en contacto con el chorro de 
alta presión involuntariamente. Si la 
lanza dosificadora es más corta de 
75cm, no se puede usar boquilla de 
chorro concentrado ni usa giratoria.

– Antes de la limpieza, se debe evaluar el 
riesgo de la superficie a limpiar para 
calcular los requisitos de seguridad y 
protección de salud. Se deben tomar 
las medidas de protección necesarias y 
correspondientes.

– No dejar abierta la tapa mientras el mo-
tor esté en funcionamiento.

– Dejar enfríar las mangueras después 
del funcionamiento con agua caliente u 
operar el aparato brevemente con fría.

– Para pausas de operación prolongadas 
desconecte el aparato del interruptor 
principal / interruptor del aparato o des-
enchufe la clavija de red. 

– El usuario debe utilizar el aparato con-
forme a las instrucciones. Durante los 
trabajos con el aparato, debe tener en 
cuenta las condiciones locales y evitar 
causar daños a terceras personas, so-
bre todo a niños.

Empleo

Manejo
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– El aparato no debe permanecer jamás 
sin vigilar mientras esté en marcha.

– El aparato sólo debe ser utilizado por 
personas que hayan sido instruidas en 
el manejo o hayan probado su capaci-
dad al respecto y a las que se les haya 
encargado expresamente su utiliza-
ción. Los niños y los adolescentes no 
deben utilizar el aparato.

– Este aparato no es apto para ser utiliza-
do por personas con capacidades físi-
cas, sensoriales e intelectuales limita-
das.

– Los niños o las personas no instruidas 
sobre su uso no deben utilizar el apara-
to.

– No utilizar el aparato cuando se en-
cuentren otras personas al alcance a 
no ser que lleven ropa protectora.

– Se debe supervisar a los niños para 
asegurarse de que no juegan con el 
aparato.

– Llevar a cabo los trabajos en el aparato 
siempre con guantes de seguridad ade-
cuados.

– El chorro de agua que sale de la lanza 
dosificadora provoca una fuerza de re-
troceso. Debido a que la lanza dosifica-
dora está acodada, la fuerza actúa ha-
cia arriba. Sujetar bien la pistola y la 
lanza dosificadora.

– Si se utilizan mecanismos pulverizado-
res acodados se puede modificar las 
fuerzas de retroceso y giro.

Al transportar el aparato se debe parar el 
motor y fijar el aparato de forma segura.

– Antes de limpiar y revisar el aparato y 
cambiar y piezas, apagar el aparato y 
desenchufar si funciona con electrici-
dad.

– Antes de realizar trabajos, se debe des-
presurizar el aparato y el sistema de 
alta presión.

– El mantenimiento correctivo debe ser 
llevado a cabo únicamente por una ofi-

cina autorizada de servicio al cliente o 
por personal especializado, familiariza-
do con todas las normas de seguridad 
pertinentes.

– Los equipos ambulantes de uso indus-
trial deben someterse al control de se-
guridad de acuerdo con las normativas 
locales vigentes (p.ej. en Alemania: 
VDE 0701).

– Para evitar riesgos, es necesario que 
las reparaciones y el montaje de piezas 
de repuesto sean realizados únicamen-
te por el servicio técnico autorizado.

– Sólo deben emplearse accesorios y 
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

Utilizar exclusivamente esta limpiadora a 
presión
– para limpiar con el chorro a alta presión 

sin detergente (p. ej. limpieza de facha-
das, terrazas, herramientas de jardine-
ría).

Recomendamos que use la fresadora de 
suciedad para la suciedad más resistente.

Al reducir la cantidad de agua con la regu-
lación de presión y caudal se abre la válvu-
la de rebose y una parte del agua refluye al 
lado de succión de la bomba.
Cuando se suelta la palanca de la pistola 
pulverizadora manual, un presostato des-
conecta la bomba y el chorro de alta pre-
sión se para. Cuando se acciona la palan-
ca, se conecta la bomba nuevamente.

Transporte

Mantenimiento

Accesorios y piezas de repuesto

Uso previsto

Dispositivos de seguridad

Válvula de derivación con 
presostato
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Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

– Comprobar el contenido del paquete al 
desembalar.

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

 El nivel de aceite tiene que estar en el 
centro del indicador del nivel de aceite.

 Abrir el capó del aparato.
 Desenroscar el tornillo de cierre.
 Enrosque el tornillo de llenado de aceite.
 Cierre el capó del aparato.

 Colocar el estribo de empuje del aparato.
 Fijar el estribo de empuje con tornillos 

de cabeza redonda y plana y mangos 
de estrella.

 Conectar la lanza dosificadora con la 
pistola pulverizadora manual. 

 Monte la boquilla con el acople roscado 
en la lanza dosificadora.

 Atornillar la manguera de alta presión a 
la pistola pulverizadora.

 Atornilllar la manguera de alta presión a 
la conexión de alta presión.

� PELIGRO

Peligro de lesiones por descarga eléctrica.
Conecte el aparato únicamente a corriente 
alterna.
La impedancia de red máxima permitida en 
el punto de conexión eléctrica (véanse los 
datos técnicos) no debe ser excedida. En 
caso de confusión respecto a la impenda-
cia de red existente en su punto de co-
nexión, póngase en contacto con la empre-
sa que le suministra la energía.
Es imprescindible que el aparato está co-
nectado con un enchufe a la red eléctrica. 
Está prohibido establecer una conexión no 
separable con la red eléctrica. El enchufe 
sirve para poder desconectarse de la red.
Utilizar un alargador con suficiente corte 
trasversal (véase "Datos técnicos") y enro-
llar desde la parte delantera del tambor del 
cable.

Valores de conexión: véase la placa de ca-
racterísticas/datos técnicos.

� ADVERTENCIA

Tenga en cuenta las normas de la empresa 
suministradora de agua.
De acuerdo con las normativas vi-
gentes, está prohibido utilizar el 
aparato sin un separador de siste-
ma en la red de agua potable. Se 
debe utilizar un separador de sistema apro-

Protección del medio 
ambiente

Los materiales empleados para el 
embalaje son reciclables y recu-
perables. No tire el embalaje a la 
basura doméstica y entréguelo en 
los puntos oficiales de recogida 
para su reciclaje o recuperación.
Los aparatos viejos contienen ma-
teriales valiosos reciclables que 
deberían ser entregados para su 
aprovechamiento posterior. Evite 
el contacto de baterías, aceites y 
materias semejantes con el medio 
ambiente. Por este motivo, entre-
gue los aparatos usados en los 
puntos de recogida previstos para 
su reciclaje.

Antes de la puesta en marcha

Desembalar

Controle el nivel de aceite

Activar la ventilación del recipiente 
de aceite

Montar el estribo de empuje

Montaje de los accesorios

Puesta en marcha

Conexión eléctrica

Conexión de agua

Conexión a la toma de agua
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piado de la empresa KÄRCHER, alternati-
vamente, un separador de sistema que 
cumpla la norma EN 12729 tipo BA. 
El agua que haya pasado por un separador del 
sistema será catalogada como no potable.
� PRECAUCIÓN

Conectar el separador de sistema siempre 
a la alimentación de agua, nunca directa-
mente al equipo.
Valores de conexión, ver datos técnicos. 
 Conectar la tubería de abastecimiento 

(largo mín. 7,5m, diámetro mín. 3/4“) a 
la conexión de agua del aparato y a la 
alimentación de agua (como el grifo).

Indicación:
La tubería de abastecimiento de agua no 
está incluida en el volumen de suministro.
 Abrir el suministro de agua.

 Atornillar la manguera de aspiración a 
la toma de agua.

Nota:
Si se utiliza una manguera de aspiración 
con válvula de retención o filtro, se tiene 
que llenar la manguera con agua.
 Purgar el aire del aparato:

Desenroscar la boquilla.
Dejar funcionar el aparato hasta que 
salga el agua sin burbujas.
Si es necesario, dejar funcionar el apa-
rato 10 segundos y apagar. Repetir el 
proceso varias veces.

 Desconecte el aparato y vuelva a ator-
nillar la boquilla.

� PELIGRO

Peligro de explosiones
No pulverizar líquidos combustibles.
Si se usa el equipo en zonas de riesgo 
(p.ej. gasolineras) se deben respetar las re-
glamentaciones de seguridad correspon-
dientes.
� PRECAUCIÓN

Daños medioambientales. Limpiar los mo-
tores solo en las zonas con el separador de 
aceite correspondiente.

Indicación:
El aparato está equipado con un presosta-
to. El motor solo se pone en marcha cuan-
do se ha accionado el gatillo de la pistola.
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "I".
 Desbloquear la pistola pulverizadora ma-

nual y tirar de la palanca de la pistola.
 Ajustar la presión de trabajo y el caudal 

girando (con progresión continua) (+/-) 
el regulador de presión y caudal. 

 Soltar la palanca de la pistola pulveriza-
dora manual, el aparato se apaga.

 Tirar de nuevo de la palanca de la pis-
tola pulverizadora manual, el aparato 
se enciende de nuevo.

 Colocar el interruptor principal en la po-
sición "0".

 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Cerrar el abastecimiento de agua. 
 Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta que no quede 
presión en el aparato. 

 Accionar la palanca de seguridad de la 
pistola pulverizadora manual, para ase-
gurar la pistola para que no se active in-
voluntariamente.

CUIDADO

El hielo deteriora el aparato si éste no se ha 
vaciado por completo de agua.
Coloque el aparato en un lugar a salvo de 
las heladas.

 Dejar salir agua. 
 Bombee anticongelante de los habitua-

les en el mercado en el aparato.
Indicación:
Utilizar anticongelante habitual para auto-
móviles con una base de glicol.

Aspiración del agua de depósitos 
abiertos

Manejo

Funcionamiento con alta presión

Interrupción del funcionamiento

Desconexión del aparato

Protección antiheladas

Si no es posible el almacenamiento libre 
de heladas:
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Tener en cuenta las instrucciones de uso 
del fabricante del anticongelante. 
 Dejar en marcha el aparato durante 1 

minuto como máximo hasta que la 
bomba y los conductos estén vacíos.

 Tirar del empuje el estribo de empuje 
hacia abajo o empujar el aparato.

 Al transportar en vehículos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

� PRECAUCIÓN

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.

 Introducir la pistola pulverizadora ma-
nual en el soporte.

 Enrollar la manguera de alta presión y 
colgar sobre el soporte de manguera.

 Enrollar el cable de conexión alrededor 
del gancho del cable.

� PRECAUCIÓN

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.

� PELIGRO

Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica.
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectarlo de la red 
eléctrica.
Nota:
El aceite usado solo se puede eliminar en 
los punto de recogida previstos para ello. 
Entregue el aceite usado allí. Ensuciar el 
medioambiente con aceite usado es ilegal.

Acuerde una inspección regular de seguri-
dad con su distribuidor o cierre un contrato 
de mantenimiento. Solicite el asesoramien-
to oportuno.

 Comprobar si el cable de conexión está 
dañado (peligro por descarga eléctri-
ca), encargar al servicio técnico/electri-
cista que cambie inmediatamente el ca-
ble de conexión dañado.

 Compruebe que no haya daños en la 
manguera de alta presión (riesgo de es-
tallido).
Si la manguera de alta presión presenta 
daños, debe sustituirla inmediatamente.

 Comprobar si el aparato (bomba) es es-
tanco.
Está permitido perder 3 gotas de agua 
por minuto y pueden salir por la parte 
inferior del aparato. En caso de fuga de 
mayor envergadura consultar al servi-
cio de atención al cliente.

 Comprobar el nivel de aceite. Si el acei-
te tiene aspecto lechoso (señal de pre-
sencia de agua en el aceite) consultar 
inmediatamente al servicio técnico.

 Limpiar el filtro de agua.

 ha de cambiar el aceite.

Nota:
Caudal y tipo de aceite, vea "Datos técni-
cos". 
 Abrir el capó del aparato.
 Quite el tornillo purgador de aceite.
 Suelte el aceite en el recipiente colec-

tor.
 Girar y apretar el tornillo purgante de 

aceite.
Par de 20...25 Nm.

 Desenroscar el tornillo de relleno de 
aceite.

 Introducir lentamente aceite nuevo; de-
jar que salgan las burbujas de aire. 
El nivel de aceite tiene que estar en el 
centro del indicador del nivel de aceite.

 Enrosque el tornillo de llenado de aceite.
 Cierre el capó del aparato.

Transporte

Almacenamiento

Cuidados y mantenimiento

Inspección de seguridad/contrato 
de mantenimiento

Antes de cada servicio

Todas las semanas

Anualmente o tras 500 lavados

Cambio de aceite
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� PELIGRO

Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica.
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectarlo de la red 
eléctrica.
En caso de avería, la reparación de las pie-
zas eléctricas solo debe efectuarla el servi-
cio técnico autorizado.
En caso de averías que no se mencionen 
en este capítulo, consulte al servicio técni-
co oficial en caso de duda y si se indica ex-
plícitamente.

 Comprobar los daños del cable de co-
nexión.

 Comprobar la tensión de la red.
 En caso de un defecto eléctrico consul-

tar al servicio de atención al cliente.

 Girar a "MAX" el regulador de presión y 
de caudal.

 Comprobar el tamaño de la boquilla, 
montar la boquilla correcta.

 Limpiar la boquilla.
 Sustituir la boquilla.
 Purgar el aparato (véase "Puesta en 

marcha").
 Verifique la cantidad de abastecimiento 

de agua (ver datos técnicos). 
 Limpiar el filtro de agua.
 Compruebe todos los tubos de abaste-

cimiento hacia la bomba.
 Si es necesario, consultar al servicio de 

atención al cliente.

Está permitido perder 3 gotas de agua por 
minuto y pueden salir por la parte inferior 
del aparato. En caso de fuga de mayor en-
vergadura consultar al servicio de atención 
al cliente.
 En caso de fuga de mayor envergadura 

deje que el servicio técnico revise el 
aparato.

 Limpiar el filtro de agua.
 Comprobar la estanqueidad de las tu-

berías de absorción de agua.
 Purgar el aparato (véase "Puesta en 

marcha").
 Si es necesario, consultar al servicio de 

atención al cliente.

– Sólo deben emplearse accesorios y 
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

– Podrá encontrar una selección de las 
piezas de repuesto usadas con más 
frecuencia al final de las instrucciones 
de uso.

– En el área de servicios de www.kaer-
cher.com encontrará más información 
sobre piezas de repuesto.

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

Subsanación de averías

El aparato no funciona

El aparato no alcanza la presión 
necesaria

La bomba no es estanca

La bomba da golpes

Piezas de repuesto

Garantía
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, en lo 
que respecta a su diseño y tipo constructi-
vo, así como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ción:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Declaración UE de 
conformidad

Producto: Limpiadora a alta presión
Modelo: 1.367-xxx

Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2014/30/UE
2000/14/CE
2011/65/UE
Normas armonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 62233: 2008
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 50581
Procedimiento de evaluación de la con-
formidad aplicado
2000/14/CE: Anexo V
Nivel de potencia acústica dB(A)
HD 6/15-4
Medido: 87
Garantizado: 90
HD 7/11-4
Medido: 85
Garantizado: 88
HD 7/18-4
Medido: 92
Garantizado: 95
HD 9/20-4
Medido: 90
Garantizado: 93

CEO Head of Approbation
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Datos técnicos
Modelo HD 6/15-4 HD 7/11-4

Conexión de red
Tensión V 220...240
Tipo de corriente Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Potencia conectada kW 3,4 3,5 2,9
Fusible de red (inerte, caro. C) A 15 16 13 15
Impedancia de red máxima permitida Ohm 0,346 - 0,346 -
Categoria de protección -- IPX5
Alargador 30 m mm2 2,5
Conexión de agua
Temperatura de entrada (máx.) °C 60
Velocidad de alimentación (mín.) l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Altura de aspiración desde el depósito abierto 
(20 ºC) 

m 0,5

Presión de entrada (máx.) MPa (bar) 1,0 (10)
Potencia y rendimiento
Presión de trabajo MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Sobrepresión de servicio máxima MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Tamaño de la boquilla -- 036 050
Caudal l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Fuerza de retroceso de la pistola pulverizadora 
manual (máx.) 

N 29

Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-79
Valor de vibración mano-brazo m/s2 <2,5
Inseguridad K m/s2 0,3 0,7 0,3
Nivel de presión acústica LpA dB(A) 74 75 72
Inseguridad KpA dB(A) 3
Nivel de potencia acústica LWA + inseguridad KWA dB(A) 90 92 88
Combustibles
Cantidad de aceite l 0,4
Tipo de aceite -- 15W40
Medidas y pesos
Longitud mm 700
Anchura mm 455
Altura mm 1010
Peso kg 52 48,9 52 48,9
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Modelo HD 7/18-4 HD 9/20-4

Conexión de red
Tensión V 346...415
Tipo de corriente Hz 3~50
Potencia conectada kW 4,9 6,9
Fusible de red (inerte, caro. C) A 16
Impedancia de red máxima permitida Ohm - -
Categoria de protección -- IPX5
Alargador 30 m mm2 2,5
Conexión de agua
Temperatura de entrada (máx.) °C 60
Velocidad de alimentación (mín.) l/h (l/min) 1000 (16,67) 1200 (20)
Altura de aspiración desde el depósito abierto 
(20 ºC) 

m 0,5

Presión de entrada (máx.) MPa (bar) 1,0 (10)
Potencia y rendimiento
Presión de trabajo MPa (bar) 7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Sobrepresión de servicio máxima MPa (bar) 22 (220) 24 (240)
Tamaño de la boquilla -- 038 047
Caudal l/h (l/min) 700 (11,7) 900 (15)
Fuerza de retroceso de la pistola pulverizadora 
manual (máx.) 

N 37 50

Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-79
Valor de vibración mano-brazo m/s2 <2,5
Inseguridad K m/s2 0,6 07
Nivel de presión acústica LpA dB(A) 92 90
Inseguridad KpA dB(A) 3
Nivel de potencia acústica LWA + inseguridad KWA dB(A) 95 93
Combustibles
Cantidad de aceite l 0,4
Tipo de aceite -- 15W40
Medidas y pesos
Longitud mm 700
Anchura mm 455
Altura mm 1010
Peso kg 55,4 60,9
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.

Lütfen resim sayfasını öne doğru dışarı kat-
layın
1 Cihaz şalteri
2 El püskürtme tabancasının tutucusu
3 itme yayı
4 Hortum gözü
5 Cihaz kapağı
6 Sürgü demiri sabitlemesinin yıldız kolu
7 Kablo kancası, döner
8 Su bağlantısı
9 Su filtresi
10 Yüksek basınç bağlantısı
11 Çelik boru yuvası
12 Yağ boşaltma cıvatası
13 Yağ seviyesi göstergesi
14 Yağ doldurma cıvatası
15 Basınç ve miktar ayarı
16 Meme gözü
17 Vidalı meme bağlantısı
18 Meme
19 Püskürtme borusu
20 El püskürtme tabancası
21 El püskürtme tabancasının kolu

22 Emniyet kolu
23 Yüksek basınç hortumu

– Kullanmadan önce cihazınızın kullanım 
kılavuzunu okuyun ve özellikle güvenlik 
uyarılarını dikkate alın.

– Cihazın üzerindeki uyarı ve bilgi tabela-
ları tehlikesiz kullanım için önemli bilgi-
ler verir.

– Kullanım kılavuzundaki uyarıların ya-
nında yerel yönetimin belirlediği güven-
lik ve kaza önleme talimatları dikkate 
alınmalıdır.

� TEHLIKE

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uyarı.
� UYARI

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
� TEDBIR

Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT

Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

Yüksek basınçlı tazyik, düzgün 
kullanılmadığı zaman tehlikeli 

olabilir. Tazyik kişilere, hayvanlara, etkin 
elektrik donanıma veya cihazın kendisine 
doğru tutulmalıdır.

Geçerli talimatlar uyarınca, içme 
suyu şebekesinde sistem ayırıcısı 
olmadan cihaz kesinlikle çalıştırıl-

mamalıdır. EN 12729 Tip BA uyarınca Kär-
cher firmasına ait ya da alternartif uygun bir 
sistem ayırıcısı kullanılmalıdır.
Bir sistem ayırıcısından akan su, içilemez 
olarak sınıflandırılmıştır.

Cihaz, yanmalara neden olabilen 
sıcak yüzeyler içerir.

İçindekiler
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önce  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 4
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Kullanımı . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Taşıma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Depolama . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
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Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 8
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 8
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 9

Cihaz elemanları

Güvenlik uyarıları

Tehlike kademeleri

Cihazdaki semboller
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Elektrik çarpma tehlikesi. Gövde 
sadece elektrik konusunda uzman 
personel tarafından açılmalıdır.

– Tip etiketinde belirtilen voltaj ile akım 
kaynağının voltajı aynı olmalıdır.

– Prizin minimum sigortası (Bkz. Teknik 
bilgiler).

– Koruma sınıfı I - Cihazlar sadece doğru 
şekilde topraklanmış akım kaynaklarına 
bağlanmalıdır.

– Bu cihazın sadece 30 mA hatalı akım 
koruma şalteriyle sigortalanmış bir prize 
bağlanması önerilir.

– Üretici tarafından öngörülen şebeke 
bağlantı hattı kullanılmalıdır; bu kural 
hattın değiştirilmesi sırasında da geçer-
lidir. Sipariş No. ve tip için Bkz. Kulla-
nım kılavuzu.

– Bağlantı kablosunu elektrik fişiyle birlikte 
kullanmadan önce zarar olup olmadığını 
kontrol edin. Zarar görmüş bağlantı kab-
losunu yetkili müşteri hizmeti/elektronik 
uzmanca değiştirilmesini sağlayın.

– Cihaz, ancak IEC 60364-1 talimatı uya-
rıcan elektronik bir kurulumcu tarafın-
dan yapılması zorunlu olab bir elektrikli 
bağlantıyla bağlanmalıdır.

– Çalıştırma işlemleri kısa süreli gerilim 
düşüşleri yaratır.

– Şebeke koşullarının elverişsiz olması 
durumunda, cihazlarda kısıtlanmalar 
ortaya çıkabilir.

– Elektrik fişini kesinlikle ıslak elle tutma-
yın.

– Şebeke bağlantı hattı veya uzatma kab-
losunun ezilme, hırpalanma sonucu ya 
da benzer şekilde zarar ya da hasar 
görmemesine dikkat edilmelidir. Kablo-
yu ısıdan, yağ ve keskin kenarlardan 
koruyun.

– Uzatma kablosu, kullanım kılavuzunda 
belirtilen kesite sahip olmalı ve su püs-
kürtmesine karşı korunmuş olmalıdır. 
Bağlantı suda bırakılmamalıdır.

– Elektrik fişi ve bir uzatma kablosunun 
bağlantısı su geçirmez olmalı ve suda 

durmamalıdır. Kavrama, zemin üzerin-
de durmamalıdır. Kablo tamburlarının 
kullanılması önerilir; bu tamburlar, priz-
lerin zeminin en az 60 mm üzerinde 
durmasını sağlar.

– Uygun olmayan elektrikli uzatma kablo-
ları tehlikeli olabilir. Serbest zamanlar-
da, sadece bunun için müsaade edilmiş 
ve buna göre işaretlenmiş yeterli düzey-
de kablo kesitine sahip elektrikli uzatma 
kablolarını kullanın.

– Elektrik bağlantı kablosuna Örn; yırtıl-
ma ya da eskime gibi düzenli olarak ha-
sar kontrolü yapın. Bir hasar belirlen-
mesi durumunda, cihazı kullanmaya 
devam etmeden önce kablo değiştiril-
melidir.

– Elektrik bağlantı veya uzatma kablosu 
kavramalarının değiştirilmesinde su ge-
çirmezliği ve mekanik sağlamlılığı ga-
ranti edilmelidir.

– Cihazı, hortumu veya tazyikli suyla te-
mizlenmemelidir (kısa devre veya baş-
ka hasar tehlikesi).

– Cihaz, 0 °C'nin altındaki sıcaklıklarda 
çalıştırılmamalıdır.

– Su tedarik kurumunuzun talimatlarına 
dikkat edin.

– Tüm bağlantı hortumlarının vidalı bağ-
lantısı sızdırmaz olmalıdır.

– Yüksek basınç hortumu hasar görmüş 
olmamalıdır. Hasarlı bir yüksek basınç 
hortumu derhal değiştirilmelidir. Sade-
ce üretici tarafından önerilen hortumlar 
ve bağlantılar kullanılmalıdır. Sipariş 
No. Bkz. Kullanım kılavuzu.

– Cihaz, çalışma düzenekleriyle birlikte 
kullanılmadan önce düzgün durum ve 
çalışma güvenliği kontrollerinden geçi-
rilmelidir.
Bir bağlantı hattı veya örn. güvenlik ter-
tibatları, yüksek basınç hortumları, el 
püskürtme tabancaları gibi cihazın 
önemli parçaları hasar görmüşse, ciha-
zı kullanmayın.

Akım bağlantısı

Su bağlantısı

Kullanım
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– Asla çözücü madde içerikli sıvılar veya 
inceltici asitler ve çözücü maddeler te-
mizlemeyin! Bu amaçla Örn; benzin, ti-
ner veya sıcak yağ kullanın. Püskürtme 
tozu patlayıcıdır ve zehirlidir. Cihazda 
kullanılan malzemelere yapıştıkları için, 
aseton, inceltilmiş asitler ve çözücü 
maddeler kullanmayın.

– Tehlikeli alanlarda (örneğin benzin is-
tasyonu) cihazın kullanılması durumun-
da gerekli emniyet tedbirlerinin dikkate 
alınması gerekir. Patlama tehlikesi olan 
odalarda cihazın çalıştırılması yasaktır.

– Cihaz düz, sağlam bir zemin üzerinde 
bulunmalıdır.

– Cihazın kullanım kılavuzunda (Teknik 
bilgiler) 80 dB(A)'nın üzerinde ses ba-
sınç seviyesi belirtilmişse, koruyucu ku-
laklık takın.

– Çalışma bölgesindeki akımla yönlendi-
rilen tüm parçalar tazyikli suya karşı ko-
runmuş olmalıdır.

– El püskürtme tabancasındaki kol çalış-
ma sırasında sıkıştırılmamalıdır.

– Geri sıçrayabilecek su veya kirden ko-
runmak için uygun koruyucu elbise ve 
koruyucu gözlük takın.

– Yüksek basınçlı tazyik, düzgün kullanıl-
madığı zaman tehlikeli olabilir. Tazyik 
kişilere, hayvanlara, etkin elektrik dona-
nıma veya cihazın kendisine doğru tu-
tulmalıdır.

– Tazyiki, başka yerlere veya elbise veya 
ayakkabıyı temizlemek için kendinize 
doğru tutmayın.

– Araç lastikleri/lastik supapları, sadece 
30 cm'lik minimum püskürme mesafe-
sinden temizlenmelidir. Aksi takdirde, 
yüksek basınçlı püskürtme nedeniyle 
araç lastikleri/lastik supapları zarar gö-
rebilir. Hasarın ilk belirtisi, lastiğin renk 
değiştirmesidir. Hasarlı araç lastikleri, 
bir tehlikesi kaynağıdır.

– Asbest içeren ve sağlığa zararlı madde-
ler içeren diğer malzemeler püskürtül-
memelidir.

– Kısa püskürtme borularında, bir elin 
yanlışlıkla yüksek basınçlı tazyike te-
mas etmesi nedeniyle yaralanma tehli-

kesi bulunmaktadır. Kullanılan püskürt-
me borusu 75 cm'den kısaysa, nokta 
püskürtme memesi veya rotorlu meme 
kullanılmamalıdır.

– Temizlikten önce, güvenlik ve sağlık ko-
ruma gerekliliklerini tespit etmek için, 
temizlenecek yüzeyde bir risk değerlen-
dirmesi yapılmalıdır. Gerekli uygun ko-
ruma önlemleri alınmalıdır.

– Motor çalışırken kapağı açmayın.
– Sıcak su modundan sonra hortumları 

soğutun veya cihazı kısa süreli soğuk 
su modunda çalıştırın.

– Uzun çalışma molalarında cihazı ana 
şalterden / cihaz şalterinden kapatın ya 
da elektrik fişini çekin.

– Kullanıcı personel cihazı talimatlara uy-
gun olarak kullanmalıdır. Personel, ye-
rel kuralları dikkate almalı ve çalışma 
sırasında özellikle çocuklar olmak üze-
re 3. şahıslara dikkat etmelidir.

– Cihaz, çalışırken kesinlikle gözetimsiz 
durumda bırakılmamalıdır.

– Cihaz, sadece kullanım konusunda eği-
tim almış ya da kullanım konusundaki 
yeteneklerini ispatlamış ve kullanım için 
açık bir şekilde görevlendirilmiş kişiler 
tarafından kullanılmalıdır. Cihaz çocuk-
lar ya da gençler tarafından kullanılma-
malıdır.

– Bu cihaz kısıtlı fiziksel, duyusal veya ruh-
sal olarak kısıtlı özelliklere sahip kişiler 
tarafından kullanılması için üretilmiştir.

– Cihaz çocuklar veya eğitimsiz kişiler ta-
rafından kullanılmamalıdır.

– Kapsama alanı içinde başka kişiler var-
ken cihazı kullanmayın; bu kişilerin ko-
ruyucu elbise giymesi gereklidir.

– Cihazla oynamamalarını sağlamak için 
çocuklar gözetim altında tutulmalıdır.

– Cihazdaki çalışmaları her zaman uygun 
eldivenlerle yapın.

– Püskürtme borusundan çıkan su sonu-
cu bir geri tepme kuvveti oluşur. Bükül-
müş püskürtme borusu nedeniyle yuka-
rı doğru bir kuvvet etki eder. Tabanca 
ve püskürtme borusunu sıkı tutun.

Kullanımı
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– Bükülmüş püskürtme tertibatlarının kul-
lanılması durumunda, tepme ve dönme 
kuvvetleri değişebilir.

Cihazın taşınması sırasında motor durdu-
rulmalı ve cihaz güvenli bir şekilde sabitlen-
melidir.

– Cihazın temizlenmesi ve cihaza bakım 
yapılmasından ve parçaların değiştiril-
mesinden önce, cihaz durdurulmalı ve 
şebeke tahrikli cihazlarda elektrik fişi 
çekilmelidir.

– Cihazdaki ve aksesuarlarındaki tüm ça-
lışmalardan önce yüksek basınç sistemi 
basınçsız duruma getirilmelidir.

– Onarımlar, sadece yetkili müşteri hiz-
metleri merkezleri ya da geçerli tüm gü-
venlik kuralları hakkında bilgi sahibi 
olan bu bölgeye ait teknisyenler tarafın-
dan yapılmalıdır.

– Yeri dğeişen ve profesyonel olarak kul-
lanılan cihazlar, yerel olarak geçerli tali-
matlara (Örn; Almanya'da : VDE 0701) 
göre bir güvenlik testinden geçmelidir.

– Tehlikeleri önlemek için, onarımlar ve 
yedek parça montajı sadece yetkili 
müşteri hizmetleri tarafından yapılmalı-
dır.

– Sadece üretici tarafından onaylanmış 
aksesuar ve yedek parçalar kullanılma-
lıdır. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek 
parçalar, cihazın güvenli ve arızasız bir 
biçimde çalışmasının güvencesidir.

Bu yüksek basınçlı temizleyiciyi tek başına 
kullanın
– Yüksek basınçla ve temizlik maddesi ol-

madan temizleme için (Örn; cepheler, 
teraslar, bahçe cihazlarının temizlen-
mesi için).

İnatçı kirler için, özel aksesuar olarak kir 
frezesini öneriyoruz.

Basınç/miktar ayarlama ünitesi kullanılarak 
su miktarının azaltılması sırasında, taşma 
valfı açılır ve suyun bir bölümü pompanın 
emme tarafına geri akar.
El tabancasının kolu bırakılırsa bir basınç 
şalteri pompayı kapatır, yüksek basınçlı 
tazyik durdurulur. Kol çekilirse, pompa tek-
rar açılır.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

– Çıkartırken ambalajın içindekileri kon-
trol edin.

– Nakliye hasarlarını hemen yetkili satıcı-
ya bildirin.

 Yağ seviyesi, yağ seviye göstergesinin 
ortasında olmalıdır.

Taşıma

Bakım

Aksesuarlar ve yedek parçalar

Kurallara uygun kullanım

Güvenlik tertibatları

Basınç şalterli taşma valfı

Çevre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.
Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracılı-
ğıyla imha edin.

Cihazı çalıştırmaya 
başlamadan önce

Ambalajdan çıkarma

Yağ seviyesinin kontrol edilmesi
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 Cihaz kapağını açın.
 Tapayı sökün.
 Yağ doldurma tapasını vidalayın.
 Cihaz kapağını kapatın.

 İtme kolunu cihazda hizalayın.
 İtme dirseğini yuvarlak başlı cıvatalar 

ve yıldız kollarla sabitleyin.

 Püskürtme borusunu el püskürtme ta-
bancasına bağlayın.

 Vidalı meme bağlantısı ile birlikte me-
mesi püskürtme borusuna takın.

 Yüksek basınç hortumunu el püskürtme 
tabancasına vidalayın.

 Yüksek basınç hortumunu yüksek ba-
sınç bağlantısına vidalayın.

� TEHLIKE

Elektrik çarpması nedeniyle yaralanma teh-
likesi.
Cihazı sadece alternatif akıma bağlayın.
Elektrik bağlantı noktasında izin verilen 
maksimum nominal empedans (Bkz. Tek-
nik Bilgiler) aşılmamalıdır. Bağlantı nokta-
nızdaki mevcut şebeke empedansıyla ilgili 
belirsizlikler olması durumunda lütfen enerji 
tedarik kurumunuzla bağlantı kurun.
Cihaz, zorunlu olarak bir soketle elektrik şe-
bekesine bağlanmalıdır. Ayrılamayan bir 
bağlantıyla elektrik şebekesine bağlantı ya-
saktır. Soket, şebeke ayırması için kullanılır.
Yeterli kesite sahip uzatma kabloları kulla-
nın (Bkz. "Teknik bilgiler") ve kabloyu kablo 
tamburundan tamamen açın.

Bağlantı değerleri için Bkz. Tip levhası/Tek-
nik bilgiler.

� UYARI

Su besleme işletmesinin talimatlarını dikka-
te alın.
 Geçerli yönetmeliklere göre, ci-
haz, içme suyu şebekesinde sis-
tem ayırıcısı olmadan çalıştırılma-
malıdır. KÄRCHER firmasının uy-
gun bir sistem ayırıcısı veya alternatif ola-
rak EN 12729 Tip B uyarınca bir sistem 
ayırıcısı kullanılmalıdır. 
Bir sistem ayırıcısından akan su, içilemez 
olarak sınıflandırılmıştır.
� TEDBIR

Sistem ayırıcısını her zaman su beslemesi-
ne bağlayın, cihaza kesinlikle bağlamayın.
Bağlantı değerleri için teknik bilgiler bölü-
müne bakın.
 Besleme hortumunu (minimum uzunluk 

7,5 m, minimum çap 3/4"), cihazın su 
bağlantısı ve su beslemesine (Örneğin: 
su musluğu) bağlayın.

Not:
Besleme hortumu, teslimat kapsamında 
bulunmamaktadır.
 Su beslemesini açın.

 Vakum hortumunu su bağlantısına takın.
Not:
Tek yönlü valflı veya filtreli bir süpürme hor-
tumu kullanılırsa, hortum suyla doldurul-
muş olmalıdır.
 Cihaz havasının alınması:

Memeyi sökün.
Su kabarcıksız bir şekilde çıkana kadar 
cihazı çalıştırın.
Gerekirse cihazı 10 saniye çalıştırın - 
kapatın. İşlemi birkaç kez tekrarlayın.

 Cihazı kapatın ve memeyi tekrar vidala-
yın.

Yağ deposu hava boşaltımının 
etkinleştirilmesi

İtme demirinin takılması

Aksesuarların monte edilmesi

İşletime alma

Elektrik bağlantısı

Su bağlantısı

Su tesisatına bağlantı

Açık kaplardan su emilmesi
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� TEHLIKE

Patlama tehlikesi!
Yanıcı sıvılar püskürtmeyin.
Tehlikeli alanlarda (örn. benzin istasyonla-
rı) cihazın kullanılması durumunda gerekli 
güvenlik yönetmeliklerine dikkat edilmelidir.
� TEDBIR

Çevre hasarları. Motorları sadece uygun 
yağ ayırıcısı bulunan yerlerde temizleyin.

Not:
Cihaz, bir basınç şalteriyle donatılmıştır. 
Motor, sadece tabancanın kolu çekilmişse 
çalışır.
 Cihaz anahtarını "I" konumuna getirin.
 El püskürtme tabancasının kilidini açın 

ve tabancanın kolunu çekin.
 Çalışma basıncı ve miktar ayarını dön-

dürerek (kademesiz) çalışma basıncı 
ve miktar ayarını ayarlayın (+/-). 

 El püskürtme tabancasının kolunu bıra-
kın, cihaz kapanır.

 El püskürtme tabancasının kolunu tek-
rar çekin, cihaz tekrar çalışır.

 Cihaz anahtarını "0" konumuna getirin.
 Cihazın fişini prizden çekin.
 Su beslemesini kapatın.
 Cihaz basınçsız duruma gelene kadar 

el püskürtme tabancasına basın.
 Tabancanın kolunu farkında olmadan 

devreye sokmaya karşı emniyete almak 
için el püskürtme tabancasının emniyet 
koluna basın.

DIKKAT

Don, suyu tam boşaltılmamış cihaza zarar 
verir.
Cihazı donma tehlikesi bulunmayan bir yer-
de saklayın.

 Suyu boşaltın.
 Piyasada bulunan bir antifrizi cihaza 

pompalayın.
Not:
Piyasada bulunan glikol bazlı bir araç antif-
rizi kullanın.
Antifriz üreticisinin kullanım talimatlarına 
uyun.
 Pompa ve hatlar boşalana kadar cihazı 

maksimum 1 dakika çalıştırın.

 İtme kolunu aşağıya doğru bastırın ve 
cihazı çekin veya itin.

 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-
çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

� TEDBIR

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.

 El püskürtme tabancasını tutucuya ta-
kın.

 Yüksek basınç hortumunu sarın ve hor-
tum rafı üzerine asın.

 Bağlantı kablosunu kablo tutucuya sa-
rın.

� TEDBIR

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.

� TEHLIKE

Farkında olmadan çalışmaya başlayan ci-
haz ve elektrik çarpması nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi.
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.
Not:
Eski yağ sadece öngörülen toplama nokta-
larında tasfiye edilmelidir. Ortaya çıkan 
eski yağı lütfen bu noktalara teslim edin. 
Çevrenin eski yağla kirletilmesi durumunda 
ceza uygulanır.

Kullanımı

Yüksek basınçla çalışma

Çalışmayı yarıda kesme

Cihazın kapatılması

Antifriz koruma

Donma olmayan bir depolama mümkün 
değilse:

Taşıma

Depolama

Koruma ve Bakım
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Yetkili satıcınızla düzenli bir güvenlik kon-
trolü mutabakatı sağlayabilir ya da bir ba-
kım sözleşmesi yapabilirsiniz. Lütfen bu ko-
nuyla ilgili öneriler alın.

 Bağlantı kablosuna hasar kontrolü ya-
pın (elektrik çarpma tehlikesi), hasarlı 
bağlantı kablosunu zaman kaybetme-
den yetkili müşteri hizmetleri/elektrik 
teknisyenine değiştirtin.

 Yüksek basınç hortumuna hasar kon-
trolü yapın (kırılma tehlikesi).
Zarar görmüş yüksek basınç hortumu-
nu hemen değiştirin.

 Cihaza (pompa) sızdırmazlık kontrolü 
yapın.
Dakikada 3 damla suya izin verilmiştir 
ve cihazın alt tarafından çıkabilir. Daha 
fazla sızdırma olması durumunda müş-
teri hizmetlerini arayın.

 Yağ seviyesini kontrol edin. Yağın süt 
gibi olması durumunda (yağda su olma-
sı) hemen müşteri hizmetlerini arayın.

 Su filtresini temizleyin.

 Yağ değiştirin.

Not:
Yağ miktarı ve türü için Bkz. "Teknik bilgi-
ler".
 Cihaz kapağını açın.
 Yağ boşaltma vidasını sökün.
 Yağı toplama kabına boşaltın.
 Yağ boşaltma tapasını vidalayın ve sıkın.

Tork 20...25 Nm.
 Yağ doldurma cıvatasını sökün.
 Yeni yağı yavaşça doldurun; hava ka-

barcıkları çıkmalıdır.
Yağ seviyesi, yağ seviye göstergesinin 
ortasında olmalıdır.

 Yağ doldurma tapasını vidalayın.
 Cihaz kapağını kapatın.

� TEHLIKE

Farkında olmadan çalışmaya başlayan ci-
haz ve elektrik çarpması nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi.
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.
Elektrikli yapı parçalarını sadece yetkili 
müşteri hizmetlerine kontrol ettirin ve onar-
tın.
Bu bölümde belirtilmeyen arızalarda, şüp-
he etmeniz durumunda ve açık bir uyarı ol-
ması durumunda yetkili bir müşteri hizmet-
leri merkezini arayın.

 Bağlantı kablosuna hasar kontrolü ya-
pın.

 Şebeke gerilimini kontrol edin.
 Elektrik arızasında müşteri hizmetlerini 

arayın.

 Basınç ve miktar ayarını "MAX" konu-
muna getirin.

 Meme boyutunu kontrol edin, doğru 
meme takın.

 Püskürtme ağzını yıkayın.
 Memeyi değiştirin.
 Cihazın havasını alın (Bkz. "İşletime al-

ma").
 Su besleme miktarını kontrol edin (Bkz. 

Teknik Özellikler)
 Su filtresini temizleyin.
 Pompaya giden tüm besleme hatlarını 

kontrol edin.
 İhtiyaç anında müşteri hizmetlerini ara-

yın.

Dakikada 3 damla suya izin verilmiştir ve ci-
hazın alt tarafından çıkabilir. Daha fazla 
sızdırma olması durumunda müşteri hiz-
metlerini arayın.
 Daha güçlü bir sızdırmada, cihazı müş-

teri hizmetlerine kontrol ettirin.

Güvenlik kontrolü/Bakım 
sözleşmesi

Her çalışmadan önce

Her hafta

Her yıl ya da 500 çalışma saatinden 
sonra

Yağ değişimi

Arıza yardımı

Cihaz çalışmıyor

Cihaz basınca gelmiyor

Pompa sızdırıyor
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 Su filtresini temizleyin.
 Su emme hatlarına sızdırmazlık kontro-

lü yapın.
 Cihazın havasını alın (Bkz. "İşletime al-

ma").
 İhtiyaç anında müşteri hizmetlerini ara-

yın.

– Sadece üretici tarafından onaylanmış 
aksesuar ve yedek parçalar kullanılma-
lıdır. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek 
parçalar, cihazın güvenli ve arızasız bir 
biçimde çalışmasının güvencesidir.

– En sık kullanılan yedek parça çeşitlerini 
kullanım kılavuzunun sonunda bulabilir-
siniz.

– Yedek parçalar hakkında diğer bilgileri, 
www.kaercher.com adresindeki Servis 
bölümünden alabilirsiniz.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan muh-
temel hasarları, arızanın kaynağı üretim 
veya malzeme hatası olduğu sürece ücret-
siz olarak karşılıyoruz. Garanti hakkınızdan 
yararlanmanızı gerektiren bir durum olduğu 
zaman, ilgili faturanız ile birlikte satıcınıza 
veya size en yakın yetkili servisimize baş-
vurunuz.

İşbu belge ile, aşağıda adı geçen cihazın 
mevcut tasarımıyla, yapı tarzıyla ve tarafı-
mızdan piyasaya sürülen modeliyle, AB yö-
netmeliklerinin ilgili temel güvenlik ve sağlık 
şartlarına uygun olduğunu bildiririz. Onayı-
mız olmadan cihazda herhangi bir değişik-
lik yapılması durumunda bu beyan geçerli-
liğini yitirir.

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Pompada vuruntu

Yedek parçalar

Garanti

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Yüksek basınç temizleyicisi
Tip: 1.367-xxx

İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG) 

2014/30/EU
2000/14/EG
2011/65/EU
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 62233: 2008
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 50581
Kullanılan uyumluluk değerlendirme 
yöntemleri
2000/14/EG: Ek V
Ses şiddeti dB(A)
HD 6/15-4
Ölçülen: 87
Garanti edilen: 90
HD 7/11-4
Ölçülen: 85
Garanti edilen: 88
HD 7/18-4
Ölçülen: 92
Garanti edilen: 95
HD 9/20-4
Ölçülen: 90
Garanti edilen: 93

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler
Tip: HD 6/15-4 HD 7/11-4

Elektrik bağlantısı
Gerilim V 220...240
Elektrik türü Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Bağlantı gücü kW 3,4 3,5 2,9
Sigorta (gecikmeli, Char. C) A 15 16 13 15
İzin verilen maksimum şebeke empedansı Ohm 0,346 - 0,346 -
Koruma şekli -- IPX5
Uzatma kablosu 30 m mm2 2,5
Su bağlantısı
Besleme sıcaklığı (maks.) °C 60
Besleme miktar l/saat (l/

dakika)
900 (15) 1000 (16,67)

Açık depodan emme yüksekliği (20 °C) m 0,5
Besleme bas MPa (bar) 1,0 (10)
Performans değerleri
Çalışma basıncı MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Maksimum çalışma üst basıncı MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Meme ebadı -- 036 050
Besleme miktarı l/saat (l/

dakika)
600 (10) 700 (11,7)

El püskürtme tabancasının geri tepme kuvveti 
(maks.)

N 29

60335-2-79'a göre belirlenen değerler
El-kol titreşim değeri m/s2 <2,5
Güvensizlik K m/s2 0,3 0,7 0,3
Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 74 75 72
Güvensizlik KpA dB(A) 3
Ses basıncı seviyesi LWA + Güvensizlik KWA dB(A) 90 92 88
İşletme maddeleri
Yağ miktarı l 0,4
Yağ türü -- 15W40
Ölçüler ve ağırlıklar
Uzunluk mm 700
Genişlik mm 455
Yükseklik mm 1010
Ağırlık kg 52 48,9 52 48,9
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Tip: HD 7/18-4 HD 9/20-4

Elektrik bağlantısı
Gerilim V 346...415
Elektrik türü Hz 3~50
Bağlantı gücü kW 4,9 6,9
Sigorta (gecikmeli, Char. C) A 16
İzin verilen maksimum şebeke empedansı Ohm - -
Koruma şekli -- IPX5
Uzatma kablosu 30 m mm2 2,5
Su bağlantısı
Besleme sıcaklığı (maks.) °C 60
Besleme miktar l/saat (l/

dakika)
1000 (16,67) 1200 (20)

Açık depodan emme yüksekliği (20 °C) m 0,5
Besleme bas MPa (bar) 1,0 (10)
Performans değerleri
Çalışma basıncı MPa (bar) 7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Maksimum çalışma üst basıncı MPa (bar) 22 (220) 24 (240)
Meme ebadı -- 038 047
Besleme miktarı l/saat (l/

dakika)
700 (11,7) 900 (15)

El püskürtme tabancasının geri tepme kuvveti 
(maks.)

N 37 50

60335-2-79'a göre belirlenen değerler
El-kol titreşim değeri m/s2 <2,5
Güvensizlik K m/s2 0,6 07
Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 92 90
Güvensizlik KpA dB(A) 3
Ses basıncı seviyesi LWA + Güvensizlik KWA dB(A) 95 93
İşletme maddeleri
Yağ miktarı l 0,4
Yağ türü -- 15W40
Ölçüler ve ağırlıklar
Uzunluk mm 700
Genişlik mm 455
Yükseklik mm 1010
Ağırlık kg 55,4 60,9
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ ɞɚɥьɧɟɣɲɟ-
ɝɨ ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 
ɜɥɚɞɟɥьɰɚ.

Ɋɚɡɜɟɪɧɢɬɟ, ɩɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɫɧɚɱɚɥɚ ɫɬɪɚ-
ɧɢɰɵ ɫ ɪɢɫɭɧɤɚɦɢ
1 ȼɤɥɸɱɚɬɟɥь ɚɩɩɚɪɚɬɚ
2 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥь ɞɥɹ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-

ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ
3 ȼɟɞɭɳɚɹ ɞɭɝɚ
4 ɉɨɞɫɬɚɜɤɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ
5 Кɪɵɲɤɚ ɩɪɢɛɨɪɚ
6 ɝɪɢɛɤɨɜɚɹ ɪɭɤɨɹɬɤɚ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ ɜɟɞɭ-

ɳɟɣ ɞɭɝɢ
7 Кɪɸɱɤɢ ɞɥɹ ɤɚɛɟɥɹ, ɜɪɚɳɚɸɳɢɟɫɹ
8 ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
9 ɮɢɥьɬɪ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɜɨɞɵ
10 ɋɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
11 Ɇɟɫɬɨ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ 
12 Ɋɟɡьɛɨɜɚɹ ɩɪɨɛɤɚ ɞɥɹ ɫɥɢɜɚ ɦɚɫɥɚ
13 ɍɤɚɡɚɬɟɥь ɭɪɨɜɧɹ ɦɚɫɥɚ
14 ɉɪɨɛɤɚ ɦɚɫɥɨɧɚɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ
15 Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ

16 ɉɨɞɫɬɚɜɤɚ ɞɥɹ ɧɚɫɚɞɨɤ
17 Ɋɟɡьɛɨɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɞɥɹ ɧɚɫɚɞɨɤ
18 ɇɚɫɚɞɤɚ
19 ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ
20 Ɋɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь
21 Ɋɵɱɚɝ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ
22 Ɋɵɱɚɝ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɹ
23 Шɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

– ɉɟɪɟɞ ɜɜɨɞɨɦ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɢɸ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɡɧɚɤɨɦɢɬьɫɹ ɫ ɪɭɤɨ-
ɜɨɞɫɬɜɨɦ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɞɚɧɧɨɝɨ 
ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɢ, ɜ ɨɫɨɛɟɧɧɨɫɬɢ, ɨɛɪɚɬɢɬь 
ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

– ɉɪɟɞɭɩɪɟɞɢɬɟɥьɧɵɟ ɢ ɭɤɚɡɚɬɟɥьɧɵɟ 
ɬɚɛɥɢɱɤɢ, ɩɪɢɤɪɟɩɥɟɧɧɵɟ ɤ ɩɪɢɛɨɪɭ, 
ɫɨɞɟɪɠɚɬ ɜɚɠɧɭɸ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ, ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɭɸ ɞɥɹ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ.

– ɇɚɪɹɞɭ ɫ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦɢ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɦɢɫɹ ɜ ɪɭɤɨ-
ɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨ ɬɚɤɠɟ ɫɨɛɥɸɞɚɬь ɨɛɳɢɟ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɹ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥьɫɬɜɚ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɸ ɧɟ-
ɫɱɚɫɬɧɵɯ ɫɥɭɱɚɟɜ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
� ɉɊȿȾУɉɊȿɀȾȿɇИȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
� ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ВɇИɆАɇИȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ . . . . . . . . RU 1
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 1
ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɢɸ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 5
Зɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ . . . . . . RU 5
Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ . RU 5
ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ. . . . . RU 6
ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ  . . . . . . . . . . . RU 6
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . RU 7
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ . . . . . . . . . . RU 8
ɏɪɚɧɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . . . RU 8
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 8
ɍɫɬɪɚɧɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ  RU 9
Зɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ . . . . . . . . . . . RU 9
Ƚɚɪɚɧɬɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . RU 9
Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ȿU RU 10
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ . . . . . . . RU 11

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ɋɬɟɩɟɧь ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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ɇɚɯɨɞɹɳɚɹɫɹ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ ɫɬɪɭɹ ɜɨɞɵ ɦɨɠɟɬ 

ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɦ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɟɞ-
ɫɬɚɜɥɹɬь ɨɩɚɫɧɨɫɬь. Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɬь ɫɬɪɭɸ ɜɨɞɵ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɠɢ-
ɜɨɬɧɵɯ, ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɧɚ ɫɚɦ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪ-
ɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ.

ɋɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚɩɪɟ-
ɳɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɛɟɡ 

ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɹ ɜ ɬɪɭɛɨɩɪɨ-
ɜɨɞɟ ɫ ɩɢɬьɟɜɨɣ ɜɨɞɨɣ. ɋɥɟɞɭɟɬ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɣ ɫɢ-
ɫɬɟɦɧɵɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɮɢɪɦɵ Kärcher 
ɢɥɢ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢɜɧɵɣ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɫɟɩɚ-
ɪɚɬɨɪ, ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɣ EN 12729 
ɬɢɩ BA.
Вɨɞɚ, ɩɪɨɲɟɞɲɚɹ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɫɟ-
ɩɚɪɚɬɨɪ, ɫɱɢɬɚɟɬɫɹ ɧɟɩɪɢɝɨɞɧɨɣ ɞɥɹ 
ɩɢɬьɹ.

Пɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɚɝɪɟ-
ɜɚɸɬɫɹ ɢ ɦɨɝɭɬ ɫɥɭɠɢɬь 
ɢɫɬɨɱɧɢɤɚɦɢ ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɹ.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ. Кɨɪɩɭɫ ɞɨɥ-
ɠɟɧ ɨɬɤɪɵɜɚɬьɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɫɩɟ-

ɰɢɚɥɢɫɬɚɦɢ-ɷɥɟɤɬɪɢɤɚɦɢ.

– ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ, ɭɤɚɡɚɧɧɨɟ ɜ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ 
ɬɚɛɥɢɱɤɟ, ɞɨɥɠɧɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬь 
ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɸ ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ ɬɨɤɚ.

– Ɇɢɧɢɦɚɥьɧɚɹ ɡɚɳɢɬɚ ɪɨɡɟɬɤɢ (ɫɦ. ɜ 
ɪɚɡɞɟɥɟ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ").

– Кɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ I –ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɞɨɥɠɧɵ 
ɩɨɞɤɥɸɱɚɬьɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɚɦ 
ɬɨɤɚ, ɡɚɡɟɦɥɟɧɧɵɦ ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ 
ɨɛɪɚɡɨɦ.

– Ɋɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬь ɞɚɧɧɨɟ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɬɨɥьɤɨ ɤ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɨɣ ɪɨ-
ɡɟɬɤɟ, ɢɦɟɸɳɟɣ ɡɚɳɢɬɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚ-

ɬɟɥь, ɪɚɫɫɱɢɬɚɧɧɵɣ ɧɚ ɚɜɚɪɢɣɧɵɣ 
ɬɨɤ 30 ɦȺ.

– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɤɚɛɟɥь 
ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɩɢɬɚɧɢɹ, ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɧɵɣ 
ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ ɩɪɢɛɨɪɚ, ɷɬɨ ɬɚɤɠɟ 
ɨɬɧɨɫɢɬɫɹ ɢ ɤ ɡɚɦɟɧɟ ɤɚɛɟɥɹ. ɇɨɦɟɪ 
ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ ɢ ɬɢɩ ɫɦ. ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

– ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ 
ɩɪɨɜɟɪɹɬь ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ ɢ ɲɬɟɩɫɟɥь-
ɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɧɚ ɧɚɥɢɱɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ. 
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ ɞɨɥ-
ɠɟɧ ɛɵɬь ɧɟɡɚɦɚɞɥɢɬɟɥьɧɨ ɡɚɦɟɧɟɧ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨ-
ɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ/ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɦ-
ɷɥɟɤɬɪɢɤɨɦ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɦɨɠɧɨ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɤ 
ɷɥɟɦɟɧɬɭ ɷɥɟɤɬɪɨɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ, ɢɫ-
ɩɨɥɧɟɧɧɨɦɭ ɷɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɟɪɨɦ ɜ ɫɨ-
ɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɧɨɪɦɚɦɢ IEC 60364-1.

– ɉɪɨɰɟɫɫɵ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɫɨɡɞɚɸɬ ɤɪɚɬ-
ɤɢɟ ɩɚɞɟɧɢɹ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ.

– ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟ-
ɬɢ ɜɨɡɦɨɠɧɵ ɩɨɦɟɯɢ ɜ ɪɚɛɨɬɟ ɞɪɭɝɢɯ 
ɩɪɢɛɨɪɨɜ.

– ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬьɫɹ ɤ ɲɬɟɩɫɟɥь-
ɧɨɣ ɜɢɥɤɟ ɜɥɚɠɧɵɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.

– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɥɟɞɢɬь ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ 
ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ ɢ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɧɟ ɛɵɥɢ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɵ ɩɭɬɟɦ ɩɟɪɟɟɡɞɚ ɱɟɪɟɡ 
ɧɢɯ, ɫɞɚɜɥɢɜɚɧɢɹ, ɪɚɫɬɹɠɟɧɢɹ ɢ ɬ.ɩ. 
Зɚɳɢɬɢɬɟ ɤɚɛɟɥь ɨɬ ɩɟɪɟɝɪɟɜɚ, ɜɨɡ-
ɞɟɣɫɬɜɢɹ ɦɚɫɥɚ ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ 
ɨɫɬɪɵɦɢ ɩɪɟɞɦɟɬɚɦɢ.

– ɍɞɥɢɧɢɬɟɥь ɞɨɥɠɟɧ ɢɦɟɬь ɫɟɱɟɧɢɟ, 
ɭɤɚɡɚɧɧɨɟ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɢɢ ɢ ɛɵɬь ɛɪɵɡɝɨɡɚɳɢɳɟɧɧɵɦ. 
ɋɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɜ 
ɜɨɞɟ.

– ɋɟɬɟɜɚɹ ɜɢɥɤɚ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɵɣ 
ɷɥɟɦɟɧɬ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɹ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬь 
ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɵɦɢ ɢ ɧɟ ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɜ ɜɨ-
ɞɟ. ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɷɥɟɦɟɧɬ ɜ ɞɚɥь-
ɧɟɣɲɟɦ ɧɟ ɞɨɥɠɟɧ ɤɚɫɚɬьɫɹ ɩɨɥɚ. 
Ɋɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɤɚ-
ɛɟɥьɧɵɟ ɛɚɪɚɛɚɧɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɨɛɟɫɩɟ-
ɱɢɜɚɸɬ ɪɚɡɦɟɳɟɧɢɟ ɪɨɡɟɬɨɤ ɧɟ ɦɟ-
ɧɟɟ, ɱɟɦ ɜ 60 ɦɦ ɨɬ ɩɨɥɚ.

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɚɩɩɚɪɚɬɟ

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɬɨɤɚ
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– ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɭɞɥɢ-
ɧɢɬɟɥɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɬь ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬь. ȼɧɟ ɩɨɦɟɳɟɧɢɣ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ ɞɥɹ 
ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨ 
ɦɚɪɤɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɭɞɥɢ-
ɧɢɬɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɵɦ ɩɨɩɟɪɟɱɧɵɦ 
ɫɟɱɟɧɢɟɦ ɩɪɨɜɨɞɚ.

– Кɚɛɟɥь ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɩɢɬɚɧɢɹ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ 
ɨɫɦɚɬɪɢɜɚɬь ɧɚ ɧɚɥɢɱɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟ-
ɧɢɣ. ɬɚɤɢɯ, ɤɚɤ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɨɛɪɚɡɨɜɚ-
ɧɢɟ ɬɪɟɳɢɧ ɢɥɢ ɫɬɚɪɟɧɢɟ. ȿɫɥɢ ɨɛ-
ɧɚɪɭɠɟɧɵ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ, ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɡɚɦɟɧɢɬь ɥɢɧɢɸ ɩɟɪɟɞ ɞɚɥьɧɟɣɲɢɦ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ.

– ɉɪɢ ɡɚɦɟɧɟ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɵɯ ɷɥɟ-
ɦɟɧɬɨɜ ɧɚ ɫɟɬɟɜɨɦ ɲɧɭɪɟ ɢɥɢ ɭɞɥɢ-
ɧɢɬɟɥɟ ɞɨɥɠɧɚ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɬьɫɹ 
ɛɪɵɡɝɨɡɚɳɢɬɚ ɢ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɚɹ ɩɪɨ-
ɱɧɨɫɬь.

– ɇɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɱɢɫɬɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢɡ 
ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɢɥɢ ɫɬɪɭɟɣ ɜɨɞɵ 
ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ (ɨɩɚɫɧɨɫɬь 
ɤɨɪɨɬɤɨɝɨ ɡɚɦɵɤɚɧɢɹ ɢ ɞɪɭɝɢɯ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ).

– ɇɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢ-
ɛɨɪɚ ɩɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ ɧɢɠɟ 0 °C.

– ɍɱɬɢɬɟ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɣ ȼɚ-
ɲɟɝɨ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ.

– Ɋɟɡьɛɨɜɵɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ ɜɫɟɯ ɫɨɟɞɢ-
ɧɢɬɟɥьɧɵɯ ɲɥɚɧɝɨɜ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬь 
ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɵɦɢ.

– Шɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɧɟ ɞɨɥɠɟɧ 
ɛɵɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧ. ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ 
ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɡɚɦɟɧɢɬь. Ɋɚɡɪɟɲɚ-
ɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɬɨɥьɤɨ ɲɥɚɧɝɨɜ 
ɢ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɣ, ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɧɵɯ ɢɡ-
ɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ. ɇɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ ɫɦ. 
ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

– ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɪɨ-
ɜɟɪɢɬь ɧɚɞɥɟɠɚɳɟɟ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɩɪɢ-
ɛɨɪɚ ɢ ɪɚɛɨɱɢɯ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɣ, ɚ 
ɬɚɤɠɟ ɢɯ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 
ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɲɧɭ-
ɪɚ ɢɥɢ ɜɚɠɧɵɯ ɱɚɫɬɟɣ ɩɪɢɛɨɪɚ, ɧɚ-
ɩɪɢɦɟɪ, ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɟɣ, 
ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɯ ɲɥɚɧɝɨɜ, ɪɭɱɧɵɯ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɜ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɣ.

– ȼɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɠɢɞɤɨɫɬɟɣ, 
ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɯ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ 
ɧɟɪɚɡɛɚɜɥɟɧɧɵɯ ɤɢɫɥɨɬ ɢɥɢ ɪɚɫɬɜɨ-
ɪɢɬɟɥɟɣ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ! К ɬɚɤɢɦ ɜɟ-
ɳɟɫɬɜɚɦ ɨɬɧɨɫɹɬɫɹ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɛɟɧ-
ɡɢɧ, ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɤɪɚɫɨɤ ɢ ɦɚɡɭɬ. 
Ɉɛɪɚɡɭɸɳɢɣɫɹ ɢɡ ɬɚɤɢɯ ɜɟɳɟɫɬɜ ɬɭ-
ɦɚɧ ɥɟɝɤɨɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɟɦ, ɜɡɪɵɜɨɨɩɚ-
ɫɟɧ ɢ ɹɞɨɜɢɬ. ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɚɰɟ-
ɬɨɧ, ɧɟɪɚɡɛɚɜɥɟɧɧɵɟ ɤɢɫɥɨɬɵ ɢ ɪɚɫ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɨɧɢ ɪɚɡɪɭɲɚɸɬ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɢɡ ɤɨɬɨɪɵɯ ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧ 
ɩɪɢɛɨɪ.

– ɉɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜ 
ɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɧɚ ɚɜɬɨɡɚ-
ɩɪɚɜɨɱɧɵɯ ɫɬɚɧɰɢɹɯ) ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸ-
ɞɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯ-
ɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜɨ ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ 
ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɚɡɦɟɳɚɬь ɧɚ 
ɪɨɜɧɨɦ, ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɦ ɨɫɧɨɜɚɧɢɢ.

– ȿɫɥɢ ɭɪɨɜɟɧь ɡɜɭɤɚ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɫɜɟɞɟ-
ɧɢɹɦ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 
(ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ ɞɚɧɧɵɦ) ɩɪɟɜɵɲɚɟɬ 80 
ɞȻ(Ⱥ), ɬɨ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɧɨɫɢɬь ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɡɚɳɢɬɵ ɨɪ-
ɝɚɧɨɜ ɫɥɭɯɚ.

– ȼɫɟ ɬɨɤɨɩɪɨɜɨɞɹɳɢɟ ɷɥɟɦɟɧɬɵ ɜ ɪɚ-
ɛɨɱɟɣ ɡɨɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬь ɡɚɳɢɳɟɧɵ 
ɨɬ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ ɫɬɪɭɢ ɜɨɞɵ.

– ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ 
ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɪɵɱɚɝɚ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟ-
ɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ.

– Ⱦɥɹ ɡɚɳɢɬɵ ɨɬ ɪɚɡɥɟɬɚɸɳɢɯɫɹ ɛɪɵɡ-
ɝɨɜ ɜɨɞɵ ɢ ɝɪɹɡɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɧɨɫɢɬь ɫɨ-
ɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɭɸ ɡɚɳɢɬɧɭɸ ɨɞɟɠɞɭ ɢ 
ɡɚɳɢɬɧɵɟ ɨɱɤɢ.

– ɇɚɯɨɞɹɳɚɹɫɹ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ ɞɚɜɥɟɧɢ-
ɟɦ ɫɬɪɭɹ ɜɨɞɵ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥь-
ɧɨɦ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɬь 
ɨɩɚɫɧɨɫɬь. Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬь 
ɫɬɪɭɸ ɜɨɞɵ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɠɢɜɨɬɧɵɯ, 
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ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɨɪɭɞɨ-
ɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɧɚ ɫɚɦ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ 
ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ.

– ɇɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɬɚɤɠɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬь 
ɫɬɪɭɸ ɜɨɞɵ ɧɚ ɞɪɭɝɢɯ ɢɥɢ ɫɟɛɹ ɞɥɹ 
ɱɢɫɬɤɢ ɨɞɟɠɞɵ ɢɥɢ ɨɛɭɜɢ.

– Ⱥɜɬɨɦɨɛɢɥьɧɵɟ ɩɨɤɪɵɲɤɢ/ɧɢɩɟɥɢ 
ɩɨɤɪɵɲɟɤ ɫɥɟɞɭɟɬ ɦɵɬь ɬɨɥьɤɨ ɫ ɦɢ-
ɧɢɦɚɥьɧɨɝɨ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ ɨɩɪɵɫɤɢɜɚ-
ɧɢɹ ɜ 30 ɫɦ. ȼ ɩɪɨɬɢɜɧɨɦ ɫɥɭɱɚɟ 
ɦɨɠɧɨ ɩɨɜɪɟɞɢɬь ɚɜɬɨɦɨɛɢɥьɧɭɸ ɩɨ-
ɤɪɵɲɤɭ/ɧɢɩɟɥь ɫɬɪɭɟɣ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ. ɉɟɪɜɵɦ ɩɪɢɡɧɚɤɨɦ ɩɨɜɪɟɠɞɟ-
ɧɢɹ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɢɡɦɟɧɟɧɢɟ ɰɜɟɬɚ ɲɢ-
ɧɵ. ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥьɧɵɟ 
ɩɨɤɪɵɲɤɢ ɹɜɥɹɸɬɫɹ ɢɫɬɨɱɧɢɤɨɦ  ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ.

– ɇɟɥьɡɹ ɨɩɪɵɫɤɢɜɚɬь ɚɫɛɟɫɬɨɫɨɞɟɪ-
ɠɚɳɢɟ ɢ ɞɪɭɝɢɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɫɨɞɟɪ-
ɠɚɳɢɟɫɹ ɨɩɚɫɧɵɟ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ ɜɟ-
ɳɟɫɬɜɚ.

– ɉɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɤɨɪɨɬɤɢɯ ɫɬɪɭɣ-
ɧɵɯ ɬɪɭɛɨɤ ɦɨɠɟɬ ɜɨɡɧɢɤɧɭɬь ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ, ɩɨɫɤɨɥьɤɭ 
ɪɭɤɚ ɦɨɠɟɬ ɫɥɭɱɚɣɧɨ ɜɫɬɭɩɢɬь ɜ ɤɨɧ-
ɬɚɤɬ ɫɨ ɫɬɪɭɟɣ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ. ȼ 
ɫɥɭɱɚɟ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ, 
ɞɥɢɧɚ ɤɨɬɨɪɨɣ ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ ɦɟɧɟɟ 75 
ɫɦ, ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɬɨɱɟɱ-
ɧɨɣ ɫɬɪɭɢ ɢɥɢ ɪɨɬɨɪɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɧɟ 
ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ.

– ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦɨ ɨɰɟɧɢɬь ɫɬɟɩɟɧь ɪɢɫɤɚ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɹ ɨɱɢɳɚɟɦɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɫ 
ɰɟɥьɸ ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɹ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɣ ɬɟɯ-
ɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɨɯɪɚɧɵ ɬɪɭɞɚ. 
ɋɥɟɞɭɟɬ ɩɪɢɧɹɬь ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɟ ɡɚ-
ɳɢɬɧɵɟ ɦɟɪɵ.

– ɇɟ ɨɬɤɪɵɜɚɬь ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚɸ-
ɳɟɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ.

– Ⱦɚɬь ɨɫɬɵɬь ɲɥɚɧɝɚɦ, ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɦ ɜ 
ɪɟɠɢɦɟ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ ɥɢɛɨ ɜɪɟɦɟɧɧɨ 
ɩɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ 
ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ.

– ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥьɧɵɯ ɩɟɪɟɪɵ-
ɜɨɜ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸ-
ɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɝɥɚɜɧɨɝɨ ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥɹ / ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɢɥɢ ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬь ɟɝɨ ɨɬ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ.

– Ɉɛɫɥɭɠɢɜɚɸɳɟɟ ɥɢɰɨ ɨɛɹɡɚɧɨ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟɦ. Ɉɛɫɥɭɠɢɜɚɸɳɟɟ ɥɢɰɨ 
ɞɨɥɠɧɥ ɭɱɢɬɵɜɚɬь ɦɟɫɬɧɵɟ ɨɫɨɛɟɧ-
ɧɨɫɬɢ ɢ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɫɥɟ-
ɞɢɬь ɡɚ ɬɪɟɬьɢɦɢ ɥɢɰɚɦɢ, ɧɚɯɨɞɹɳɢ-
ɦɢɫɹ ɩɨɛɥɢɡɨɫɬɢ, ɨɫɨɛɟɧɧɨ ɞɟɬьɦɢ.

– Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɨɫɬɚɜɥɹɬь ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨ-
ɬɪɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫ ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɦ ɞɜɢɝɚ-
ɬɟɥɟɦ.

– Ɋɚɛɨɬɚɬь ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ 
ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥьɧɨ ɥɢɰɚɦ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɩɪɨɲ-
ɥɢ ɢɧɫɬɪɭɤɬɚɠ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɢɥɢ 
ɩɨɞɬɜɟɪɞɢɥɢ ɫɜɨɸ ɤɜɚɥɢɮɢɤɚɰɢɸ ɩɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɢ ɧɚ ɤɨɬɨɪɵɯ ɜɨɡɥɨɠɟɧɨ 
ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ. Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɞɟɬьɦɢ ɢɥɢ ɧɟɫɨɜɟɪɲɟɧɧɨ-
ɥɟɬɧɢɦɢ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ.

– Эɬɢ ɩɪɢɛɨɪɵ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɵ ɞɥɹ 
ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɥɸɞьɦɢ ɫ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧ-
ɧɵɦɢ ɮɢɡɢɱɟɫɤɢɦɢ, ɫɟɧɫɨɪɧɵɦɢ ɢɥɢ 
ɭɦɫɬɜɟɧɧɵɦɢ ɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɹɦɢ.

– Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɞɟɬьɦɢ ɢɥɢ 
ɥɢɰɚɦɢ, ɧɟ ɩɪɨɲɟɞɲɢɦɢ ɢɧɫɬɪɭɤɬɚɠ, 
ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ.

– ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɩɪɢɛɨɪ, ɤɨɝɞɚ ɜ ɡɨɧɟ 
ɞɟɣɫɬɜɢɹ ɧɚɯɨɞɹɬɫɹ ɞɪɭɝɢɟ ɥɸɞɢ, ɟɫɥɢ 
ɨɧɢ ɧɟ ɧɨɫɹɬ ɡɚɳɢɬɧɭɸ ɨɞɟɠɞɭ.

– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɥɟɞɢɬь ɡɚ ɞɟɬьɦɢ, ɱɬɨ-
ɛɵ ɨɧɢ ɧɟ ɢɝɪɚɥɢ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ.

– Ɋɚɛɨɬɚɬь ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɜɫɟɝɞɚ ɬɨɥьɤɨ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɯ ɡɚ-
ɳɢɬɧɵɯ ɪɭɤɚɜɢɰɚɯ.

– ɂɡ-ɡɚ ɫɬɪɭɢ ɜɨɞɵ, ɜɵɯɨɞɹɳɟɣ ɢɡ 
ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ, ɜɨɡɧɢɤɚɟɬ ɫɢɥɚ ɨɬ-
ɞɚɱɢ. ɂɡ-ɡɚ ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɨɣ ɩɨɞ 
ɭɝɥɨɦ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɫɢɥɚ ɞɟɣɫɬɜɭ-
ɟɬ ɜɧɢɡ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɯɨɪɨɲɨ ɭɞɟɪ-
ɠɢɜɚɬь ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ.

– ɉɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɯ 
ɩɨɞ ɭɝɥɨɦ ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɣ ɫɢɥɚ ɨɬɞɚ-
ɱɢ ɢ ɤɪɭɱɟɧɢɹ ɦɨɝɭɬ ɦɟɧɹɬьɫɹ.

ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɦɨɬɨɪ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɫɬɚɧɨɜɢɬь ɢ ɧɚɞɟɠɧɨ ɡɚɤɪɟ-
ɩɢɬь ɩɪɢɛɨɪ.

Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ
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– ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɨɱɢɫɬɤɢ ɢ ɪɟ-
ɦɨɧɬɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɨɣ ɞɟɬɚ-
ɥɟɣ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸɱɢɬь. 
ȼ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɯ, ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɯ ɨɬ ɫɟɬɢ, 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɧɭɬь ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ ɫɟɬɟɜɨɣ 
ɲɬɟɤɟɪɧɵɣ ɪɚɡɴɟɦ.

– ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɢ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟɦ ɧɟɨɛ-
ɯɨɞɢɦɨ ɫɛɪɨɫɢɬь ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ 
ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

– ɉɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɪɟɦɨɧɬɧɵɯ ɪɚɛɨɬ ɪɚɡ-
ɪɟɲɚɟɬɫɹ ɡɚɧɢɦɚɬьɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɚɜɬɨɪɢ-
ɡɨɜɚɧɧɵɦ ɫɟɪɜɢɫɧɵɦ ɰɟɧɬɪɚɦ, ɢɥɢ 
ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦɢ ɜ ɷɬɨɣ ɫɮɟɪɟ, ɤɨɬɨ-
ɪɵɟ ɨɡɧɚɤɨɦɥɟɧɵ ɫ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢ-
ɦɢ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɦɢ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɢɤɢ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

– ɇɟɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ, ɢɫɩɨɥьɡɭ-
ɟɦɵɟ ɜ ɩɪɨɦɵɲɥɟɧɧɨɫɬɢ, ɞɨɥɠɧɵ 
ɛɵɬь ɩɪɨɜɟɪɟɧɵ ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɞɟɣɫɬɜɭɸ-
ɳɢɦɢ ɦɟɫɬɧɵɦɢ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɦɢ (ɧɚ-
ɩɪɢɦɟɪ, ɜ Ƚɟɪɦɚɧɢɢ: VDE 0701).

– ȼɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɪɟɦɨɧɬ ɢ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ ɡɚɩɚɫɧɵɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɞɨɥɠɧɵ 
ɜɵɩɨɥɧɹɬь ɬɨɥьɤɨ ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɫɟɪɜɢɫɧɵɟ ɰɟɧɬɪɵ.

– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɢɫɤɥɸɱɢ-
ɬɟɥьɧɨ ɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚ-
ɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ, ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɤɨɬɨɪɵɯ 
ɛɵɥɨ ɨɞɨɛɪɟɧɨ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ. ɂɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɵɯ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɢ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɵɯ ɡɚɩɚɫɧɵɯ 
ɞɟɬɚɥɟɣ ɝɚɪɚɧɬɢɪɭɟɬ ȼɚɦ ɧɚɞɟɠɧɭɸ 
ɪɚɛɨɬɭ ɩɪɢɛɨɪɚ. 

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥьɧɨ ɞɚɧɧɵɣ 
ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
– ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫɬɪɭɟɣ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-

ɧɢɹ ɢ ɛɟɡ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɱɢɫɬɤɚ ɮɚɫɚ-

ɞɨɜ, ɬɟɪɪɚɫ, ɫɚɞɨɜɨɝɨ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚ-
ɧɢɹ).

Ⱦɥɹ ɭɫɬɨɣɱɢɜɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ ɦɵ ɪɟɤɨ-
ɦɟɧɞɭɟɦ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ 
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɮɪɟɡɭ ɞɥɹ 
ɝɪɹɡɢ. 

ɉɪɢ ɫɨɤɪɚɳɟɧɢɢ ɨɛɴɟɦɚ ɜɨɞɵ ɩɪɢ ɩɨɦɨ-
ɳɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɨɛɴɟɦɚ ɨɬɤɪɵ-
ɜɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɢ ɱɚɫɬь ɜɨɞɵ 
ɜɨɡɜɪɚɳɚɟɬɫɹ ɧɚɡɚɞ ɤ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ 
ɫɬɨɪɨɧɟ ɧɚɫɨɫɚ.
ȿɫɥɢ ɪɵɱɚɝ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɹ ɨɬɩɭɫɤɚɟɬɫɹ, ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥь ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ ɧɚɫɨɫ, ɩɨɞɚɱɚ 
ɫɬɪɭɢ ɜɨɞɵ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ ɩɪɟ-
ɤɪɚɳɚɟɬɫɹ. ɉɪɢ ɧɚɠɚɬɢɢ ɧɚ ɪɵɱɚɝ ɧɚɫɨɫ 
ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ 
ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɞɟɬɚɥɢ

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Зɚщɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɫ 
ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɦ ɪɟɥɟ

Зɚщɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸщɟɣ ɫɪɟɞɵ
ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢ-
ɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚ-
ɛɨɬɤɢ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɜɵɛɪɚ-
ɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɛɵ-
ɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ 
ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪьɹ.
ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ 
ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟ-
ɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪьɹ. Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, 
ɦɚɫɥɨ ɢ ɢɧɵɟ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɦɚɬɟ-
ɪɢɚɥɵ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɩɚɞɚɬь ɜ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟɞɭ. ɉɨɷɬɨɦɭ 
ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ 
ɱɟɪɟɡ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟ-
ɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.
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– ɉɪɢ ɪɚɫɩɚɤɨɜɤɟ ɩɪɨɜɟɪɢɬь ɩɟɪɟɱɟɧь 
ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɝɨ ɭɩɚɤɨɜɤɢ. 

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɫɜɹɠɢɬɟɫь ɫ ɩɪɨɞɚɜɰɨɦ.

 ɍɪɨɜɟɧь ɦɚɫɥɚ ɞɨɥɠɟɧ ɞɨɯɨɞɢɬь ɞɨ 
ɫɟɪɟɞɢɧɵ ɭɤɚɡɚɬɟɥɹ.

 Ɉɬɤɪɵɬь ɤɪɵɲɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
 ȼɵɜɢɧɬɢɬь ɡɚɩɨɪɧɵɣ ɜɢɧɬ.
 Зɚɜɢɧɬɢɬь ɡɚɥɢɜɧɨɣ ɜɢɧɬ ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ.
 Зɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ.

 Ɋɚɡɦɟɫɬɢɬь ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ ɧɚ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.

 ɉɪɢɤɪɟɩɢɬь ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ ɫ ɩɨɦɨ-
ɳьɸ ɜɢɧɬɨɜ ɫ ɩɨɥɭɩɨɬɚɣɧɨɣ ɝɨɥɨɜɤɨɣ 
ɢ ɝɪɢɛɤɨɜɵɯ ɪɭɤɨɹɬɨɤ.

 ɋɨɟɞɢɧɢɬь ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫ ɪɭɱɧɵɦ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɧɚɫɚɞɤɭ ɧɚ ɫɬɪɭɣɧɭɸ 
ɬɪɭɛɤɭ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɪɟɡьɛɨɜɨɝɨ ɫɨɟ-
ɞɢɧɟɧɢɹ.

 ɉɪɢɜɢɧɬɢɬь ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɤ ɩɢɫɬɨɥɟɬɭ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɸ.

 ɉɪɨɱɧɨ ɡɚɬɹɧɭɬь ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɤ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɸ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ. 

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɩɪɢ ɭɞɚɪɟ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɬɨɤɨɦ.
Пɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɤɥɸɱɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɜ 
ɫɟɬь ɩɟɪɟɦɟɧɧɨɝɨ ɬɨɤɚ.
Пɪɟɜɵɲɟɧɢɟ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ-
ɝɨ ɩɨɥɧɨɝɨ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɹ ɫɟɬɢ ɜ ɬɨɱ-

ɤɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ (ɫɦ. 
ɪɚɡɞɟɥ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ") ɧɟ ɞɨɩɭ-
ɫɤɚɟɬɫɹ. В ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɟɫɥɢ ɜɚɦ ɧɟ ɢɡ-
ɜɟɫɬɧɚ ɜɟɥɢɱɢɧɚ ɩɨɥɧɨɝɨ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟ-
ɧɢɹ ɫɟɬɢ ɜ ɬɨɱɤɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɨɞ-
ɤɥɸɱɟɧɢɹ, ɨɛɪɚɬɢɬɟɫь ɜ ɷɧɟɪɝɨɫɧɚɛɠɚ-
ɸɳɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ.
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɤ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɣ ɫɟɬɢ ɜ 
ɨɛɹɡɚɬɟɥьɧɨɦ ɩɨɪɹɞɤɟ ɞɨɥɠɧɨ ɩɨɞɤɥɸ-
ɱɚɬьɫɹ ɲɬɟɤɟɪɨɦ. ɇɟɪɚɡɴɟɦɧɨɟ ɫɨɟɞɢ-
ɧɟɧɢɟ ɫ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɣ ɫɟɬьɸ ɡɚɩɪɟɳɟ-
ɧɨ. Шɬɟɤɟɪ ɫɥɭɠɢɬ ɞɥɹ ɨɬɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ 
ɨɬ ɫɟɬɢ.
ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɭɞɥɢɧɢɬɟɥь ɞɨɫɬɚɬɨɱ-
ɧɨɝɨ ɞɢɚɦɟɬɪɚ (ɫɦ. ɪɚɡɞɟɥ "Ɍɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ") ɢ ɩɨɥɧɨɫɬьɸ ɪɚɡɦɚɬɵ-
ɜɚɬь ɟɝɨ ɫ ɤɚɬɭɲɤɢ.

ɉɚɪɚɦɟɬɪɵ ɞɥɹ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɵ 
ɧɚ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚɛɥɢɱɤɟ ɢ ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ "Ɍɟɯ-
ɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ".

� ɉɊȿȾУɉɊȿɀȾȿɇИȿ
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɪɟɞɩɪɢɹ-
ɬɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ.
ɋɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɟɞ-
ɩɢɫɚɧɢɹɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɢɤɨɝɞɚ 
ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬьɫɹ 
ɜ ɩɢɬьɟɜɨɣ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ 
ɫɟɬɢ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɹ. ɇɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭ-
ɸɳɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥь ɮɢɪɦɵ 
KÄRCHER ɢɥɢ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢ-
ɜɵ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥь ɫɨɝɥɚɫɧɨ 
EN 12729 ɬɢɩ BA. 
Вɨɞɚ, ɩɪɨɬɟɤɚɸɳɚɹ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɵɣ 
ɨɬɞɟɥɢɬɟɥь, ɩɪɢɱɢɫɥɹɟɬɫɹ ɤ ɤɚɬɟɝɨ-
ɪɢɢ ɧɟɩɢɬьɟɜɨɣ.
� ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
ɋɢɫɬɟɦɧɵɣ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥь ɜɫɟɝɞɚ ɞɨɥ-
ɠɟɧ ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛ-
ɠɟɧɢɹ, ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬь 
ɟɝɨ ɧɚɩɪɹɦɭɸ ɤ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ.
ɉɚɪɚɦɟɬɪɵ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɵ ɜ ɪɚɡ-
ɞɟɥɟ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ".

ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ

Ɋɚɫɩɚɤɨɜɵɜɚɧɢɟ

ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɭɪɨɜɟɧь ɦɚɫɥɚ

Аɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬь ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɸ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ

ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬь ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

Эɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ

ɉɨɞɜɨɞ ɤ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɭ
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 ɉɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬь ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ 
(ɦɢɧɢɦɚɥьɧɚɹ ɞɥɢɧɚ 7,5 ɦ, ɦɢɧɢ-
ɦɚɥьɧɵɣ ɞɢɚɦɟɬɪ 3/4") ɤ ɩɨɞɤɥɸɱɟ-
ɧɢɸ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ (ɧɚɩɪɢ-
ɦɟɪ, ɤ ɤɪɚɧɭ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ɉɨɞɜɨɞɹɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɟ ɜɯɨɞɢɬ ɜ ɤɨɦ-
ɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɜɤɢ.
 Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.

 ɉɪɢɜɢɧɬɢɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɤ 
ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɟɧɢɸ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ 
ɲɥɚɧɝɚ ɫ ɨɛɪɚɬɧɵɦ ɤɥɚɩɚɧɨɦ ɢɥɢ ɮɢɥь-
ɬɪɨɦ ɲɥɚɧɝ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬь ɡɚɩɨɥɧɟɧ ɜɨ-
ɞɨɣ.
 ɍɞɚɥɢɬь ɜɨɡɞɭɯ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ:

Ɉɬɜɢɧɬɢɬь ɮɨɪɫɭɧɤɭ.
Ⱦɚɬь ɩɪɢɛɨɪɭ ɩɨɪɚɛɨɬɚɬь, ɩɨɤɚ ɜɨɞɚ 
ɧɟ ɧɚɱɧɟɬ ɬɟɱь ɛɟɡ ɩɭɡɵɪьɤɨɜ ɜɨɡɞɭ-
ɯɚ.
Ⱦɚɬь ɩɪɢɛɨɪɭ ɩɨɪɚɛɨɬɚɬь 10 ɫ - ɡɚɬɟɦ 
ɜɵɤɥɸɱɢɬь. ɉɨɜɬɨɪɢɬь ɩɪɨɰɟɫɫ ɧɟ-
ɫɤɨɥьɤɨ ɪɚɡ.

 ȼɵɤɥɸɱɢɬь ɚɩɩɚɪɚɬ ɢ ɫɧɨɜɚ ɩɪɢɜɢɧ-
ɬɢɬь ɮɨɪɫɭɧɤɭ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɡɪɵɜɚ!
ɇɟ ɪɚɫɩɵɥɹɬь ɝɨɪɸɱɢɟ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.
Пɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜ ɨɩɚ-
ɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚ-
ɜɨɱɧɵɯ ɫɬɚɧɰɢɹɯ) ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬь 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.
� ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
ɍɳɟɪɛ ɞɥɹ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ. Дɜɢɝɚ-
ɬɟɥɢ ɱɢɫɬɢɬь ɬɨɥьɤɨ ɜ ɦɟɫɬɚɯ ɫ ɫɨ-
ɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɦɚɫɥɨɨɬɞɟɥɢɬɟɥɟɦ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɫɧɚɳɟɧɨ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɟɫɤɢɦ ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ. Ⱦɜɢɝɚɬɟɥь ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɬɨɥь-
ɤɨ ɬɨɝɞɚ, ɤɨɝɞɚ ɜɵɬɹɧɭɬ ɪɵɱɚɝ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥь ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „I“.

 Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬь ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь ɪɵɱɚɝ ɩɢ-
ɫɬɨɥɟɬɚ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɢ ɤɨ-
ɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɨɞɵ ɜɪɚɳɟɧɢɟɦ (ɛɟɫɫɬɭ-
ɩɟɧɱɚɬɨ) ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɤɨ-
ɥɢɱɟɫɬɜɚ (+/-).

 Ɉɬɩɭɫɬɢɬь ɪɵɱɚɝ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ, ɩɪɢɛɨɪ ɜɵɤɥɸɱɢɬɫɹ.

 ɋɧɨɜɚ ɩɨɬɹɧɭɬь ɡɚ ɪɵɱɚɝ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢ-
ɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ, ɩɪɢɛɨɪ ɫɧɨɜɚ 
ɜɤɥɸɱɢɬɫɹ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥь ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ "0".

 ȼɵɬɚɳɢɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨ-
ɡɟɬɤɢ.

 Зɚɤɪɵɬь ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.
 ɇɚɠɚɬь ɪɵɱɚɝ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟ-

ɥɹ, ɩɨɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬ ɧɟ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬɫɹ ɨɬ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

 ɉɪɢɜɟɫɬɢ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥьɧɵɣ ɪɵɱɚɝ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ, ɱɬɨɛɵ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬь 
ɪɵɱɚɝ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɨɬ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧ-
ɧɨɝɨ ɫɪɚɛɚɬɵɜɚɧɢɹ.

ВɇИɆАɇИȿ
Ɇɨɪɨɡ ɪɚɡɪɭɲɚɟɬ ɩɪɢɛɨɪ, ɟɫɥɢ ɢɡ ɧɟɝɨ 
ɩɨɥɧɨɫɬьɸ ɧɟ ɭɞɚɥɟɧɚ ɜɨɞɚ.
ɉɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɯɪɚɧɢɬь ɜ ɡɚɳɢɳɟɧɧɨɦ 
ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ.

 ɋɥɢɬь ɜɨɞɭ.
 ɉɪɨɤɚɱɚɬь ɱɟɪɟɡ ɚɩɩɚɪɚɬ ɢɦɟɸɳɢɣ-

ɫɹ ɜ ɬɨɪɝɨɜɥɟ ɚɧɬɢɮɪɢɡ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɵɣ ɚɧɬɢɮɪɢɡ 
ɞɥɹ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ ɧɚ ɨɫɧɨɜɟ ɝɥɢɤɨɥɹ.
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚ-
ɧɢɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɵ ɢɡ ɨɬɤɪɵɬɵɯ ɜɨɞɨɟɦɨɜ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ

ɉɟɪɟɪɵɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Зɚщɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ

ȿɫɥɢ ɯɪɚɧɟɧɢɟ ɜ ɦɟɫɬɟ, ɡɚщɢщɟɧɧɨɦ 
ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ, ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ:
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 Ɉɫɬɚɜьɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɜ ɬɟ-
ɱɟɧɢɢ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 1 ɦɢɧɭɬɵ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɧɚɫɨɫ ɢ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɵ ɧɟ ɨɩɨ-
ɪɨɠɧɹɬɫɹ.

 ɇɚɠɚɬь ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ ɜɧɢɡ ɢ ɜɵɬɹ-
ɧɭɬь ɢɥɢ ɩɟɪɟɦɟɫɬɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɨɡɤɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɱɢɬɵɜɚɬь 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɵɟ ɧɚ ɡɚɳɢɬɭ 
ɨɬ ɫɤɨɥьɠɟɧɢɹ ɢ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ.

� ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ.

 ȼɫɬɚɜɢɬь ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥь ɜ ɞɟɪɠɚɬɟɥь.

 Шɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫɦɨɬɚɬь ɢ 
ɩɨɜɟɫɢɬь ɧɚɞ ɩɨɞɫɬɚɜɤɨɣ ɞɥɹ ɲɥɚɧ-
ɝɚ.

 Ɉɛɦɨɬɚɬь ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɤɚɛɟɥь 
ɜɨɤɪɭɝ ɤɪɸɱɤɨɜ ɞɥɹ ɤɚɛɟɥɹ.

� ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! Пɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɢ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɲɨɤɚ.
Пɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵ-
ɤɥɸɱɢɬь ɢ ɢɡɜɥɟɱь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ 
ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ɋɬɚɪɨɟ ɦɚɫɥɨ ɞɨɥɠɧɨ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬьɫɹ 
ɬɨɥьɤɨ ɜ ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ 
ɩɪɢɟɦɧɵɯ ɩɭɧɤɬɚɯ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɫɞɚɜɚɣ-
ɬɟ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɨɟ ɦɚɫɥɨ ɢɦɟɧɧɨ ɬɚɦ. Зɚ-
ɝɪɹɡɧɟɧɢɟ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ ɫɬɚɪɵɦ 
ɦɚɫɥɨɦ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɧɚɤɚɡɭɟɦɵɦ.

ȼɵ ɜɫɟɝɞɚ ɦɨɠɟɬɟ ɞɨɝɨɜɨɪɢɬьɫɹ ɫ ɜɚɲɢɦ 
ɬɨɪɝɨɜɵɦ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟɥɟɦ ɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨɦ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɫɦɨɬɪɚ ɢɥɢ 
ɡɚɤɥɸɱɢɬь ɞɨɝɨɜɨɪ ɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.  
Ɉɛɪɚɳɚɣɬɟɫь ɤ ɧɚɦ ɡɚ ɤɨɧɫɭɥьɬɚɰɢɟɣ!

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɤɚɛɟɥь 
ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ (ɨɩɚɫɧɨɫɬь 
ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɬɨɤɨɦ), ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɤɚ-
ɛɟɥь ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬь ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɡɚɦɟ-
ɧɟɧ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ 
ɫɥɭɠɛɨɣ/ɷɥɟɤɬɪɢɤɨɦ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɧɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ (ɨɩɚɫɧɨɫɬь ɪɚɡɪɵɜɚ).
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɡɚɦɟɧɢɬь. 

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɚɩɩɚɪɚɬ (ɧɚɫɨɫ) ɧɚ ɝɟɪɦɟ-
ɬɢɱɧɨɫɬь.
3 ɤɚɩɥɢ ɜɨɞɵ ɜ ɦɢɧɭɬɭ ɞɨɩɭɫɬɢɦɵ ɢ 
ɦɨɝɭɬ ɩɪɨɫɬɭɩɚɬь ɫ ɧɢɠɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɚɩ-
ɩɚɪɚɬɚ. ɉɪɢ ɛɨɥɟɟ ɫɢɥьɧɨɣ ɧɟɝɟɪɦɟ-
ɬɢɱɧɨɫɬɢ ɨɛɪɚɬɢɬьɫɹ ɜ ɰɟɧɬɪ ɩɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɭɪɨɜɟɧь ɦɚɫɥɚ. ɉɪɢ ɦɨɥɨ-
ɤɨɨɛɪɚɡɧɨɣ ɤɨɧɫɢɫɬɟɧɰɢɢ ɦɚɫɥɚ (ɜɨ-
ɞɚ ɜ ɦɚɫɥɟ) ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɨɛɪɚɬɢɬьɫɹ 
ɜ ɫɟɪɜɢɫ ɩɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɤɥɢɟɧɬɨɜ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɜɨɞɹɧɨɣ ɮɢɥьɬɪ.

 Зɚɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
Кɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɢ ɜɢɞ ɦɚɫɥɚ ɫɦ. ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ 
"Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ".
 Ɉɬɤɪɵɬь ɤɪɵɲɤɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
 ȼɵɜɢɧɬɢɬь ɪɟɡьɛɨɜɭɸ ɩɪɨɛɤɭ.
 ɋɩɭɫɬɢɬь ɦɚɫɥɨ ɜ ɦɚɫɥɨɫɛɨɪɧɢɤ.
 Зɚɜɟɪɧɢɬɟ ɢ ɡɚɬɹɧɢɬɟ ɪɟɡьɛɨɜɭɸ 

ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɫɥɢɜɚ ɦɚɫɥɚ.
Кɪɭɬɹɳɢɣ ɦɨɦɟɧɬ 20 - 25 ɇɦ.

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

Хɪɚɧɟɧɢɟ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɂɧɫɩɟɤɰɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ/ɞɨɝɨɜɨɪ ɨ 

ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɢ

ɉɟɪɟɞ ɤɚɠɞɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɟɣ

ɟɠɟɧɟɞɟɥьɧɨ

ȿɠɟɝɨɞɧɨ ɢɥɢ ɤɚɠɞɵɟ 500 ɱɚɫɨɜ 
ɪɚɛɨɬɵ

Зɚɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ
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 Ɉɬɜɢɧɬɢɬь ɩɪɨɛɤɭ ɦɚɫɥɨɧɚɥɢɜɧɨɝɨ 
ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ.

 Ɇɟɞɥɟɧɧɨ ɡɚɥɢɬь ɧɨɜɨɟ ɦɚɫɥɨ; ɩɭ-
ɡɵɪьɤɢ ɜɨɡɞɭɯɚ ɞɨɥɠɧɵ ɜɵɣɬɢ.
ɍɪɨɜɟɧь ɦɚɫɥɚ ɞɨɥɠɟɧ ɞɨɯɨɞɢɬь ɞɨ 
ɫɟɪɟɞɢɧɵ ɭɤɚɡɚɬɟɥɹ.

 Зɚɜɢɧɬɢɬь ɡɚɥɢɜɧɨɣ ɜɢɧɬ ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ.
 Зɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɢ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɲɨɤɚ.
Пɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵ-
ɤɥɸɱɢɬь ɢ ɢɡɜɥɟɱь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ 
ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
Эɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɵɟ ɷɥɟ-
ɦɟɧɬɵ ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɜɟɪɹɬьɫɹ ɬɨɥьɤɨ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ.
Пɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɧɟ ɭɤɚɡɚɧɧɵɯ ɜ ɷɬɨɦ 
ɪɚɡɞɟɥɟ, ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɫɨɦɧɟɧɢɹ ɢɥɢ ɩɪɢ 
ɱɟɬɤɨɦ ɭɤɚɡɚɧɢɢ ɨɛɪɚɳɚɬьɫɹ ɜ ɭɩɨɥɧɨ-
ɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɤɚɛɟɥь 
ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɜ ɫɟɬɢ.
 ɉɪɢ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɹɯ 

ɨɛɪɚɬɢɬɟɫь ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨ-
ɥɢɱɟɫɬɜɚ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ "MAX".

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɪɚɡɦɟɪɵ ɮɨɪɫɭɧɤɢ, ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɢɬь ɩɨɞɯɨɞɹɳɭɸ ɮɨɪɫɭɧɤɭ.

 ɉɪɨɱɢɫɬɢɬь ɫɨɩɥɨ.
 Зɚɦɟɧɢɬь ɧɚɫɚɞɤɭ.
 ɍɞɚɥɢɬь ɜɨɡɞɭɯ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ (ɫɦ. 

"ȼɜɨɞ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ").
 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɨɛɴɟɦ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ (ɫɦ. 

ɪɚɡɞɟɥ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ").
 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɜɨɞɹɧɨɣ ɮɢɥьɬɪ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɜɫɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɵɟ ɤ ɧɚɫɨ-

ɫɭ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ.
 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɨɛɪɚɬɢɬɟɫь ɜ 

ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.

3 ɤɚɩɥɢ ɜɨɞɵ ɜ ɦɢɧɭɬɭ ɞɨɩɭɫɬɢɦɵ ɢ ɦɨ-
ɝɭɬ ɩɪɨɫɬɭɩɚɬь ɫ ɧɢɠɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɚɩɩɚɪɚɬɚ. 
ɉɪɢ ɛɨɥɟɟ ɫɢɥьɧɨɣ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ 
ɨɛɪɚɬɢɬьɫɹ ɜ ɰɟɧɬɪ ɩɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ.
 ɉɪɢ ɫɢɥьɧɨɣ ɩɪɨɬɟɱɤɟ ɩɪɨɜɟɪɢɬь ɚɩ-

ɩɚɪɚɬ ɜ ɫɟɪɜɢɫɟ ɩɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ 
ɤɥɢɟɧɬɨɜ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɜɨɞɹɧɨɣ ɮɢɥьɬɪ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵ-

ɜɚɸɳɢɣ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
 ɍɞɚɥɢɬь ɜɨɡɞɭɯ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ (ɫɦ. 

"ȼɜɨɞ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ").
 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɨɛɪɚɬɢɬɟɫь ɜ 

ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.

– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɬɟ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ, 
ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɤɨɬɨɪɵɯ ɛɵɥɨ ɨɞɨ-
ɛɪɟɧɨ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ. ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚ-
ɧɢɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɵɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ 
ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɟɣ ɝɚɪɚɧɬɢɪɭɟɬ ȼɚɦ ɧɚɞɟɠ-
ɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚɛɨɬɭ ɩɪɢɛɨ-
ɪɚ. 

– ȼɵɛɨɪ ɧɚɢɛɨɥɟɟ ɱɚɫɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɯ 
ɡɚɩɱɚɫɬɟɣ ɜɵ ɧɚɣɞɟɬɟ ɜ ɤɨɧɰɟ ɢɧ-
ɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 

– Ⱦɚɥьɧɟɣɲɭɸ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɡɚɩɱɚ-
ɫɬɹɯ ɜɵ ɧɚɣɞɟɬɟ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ Service. 

ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫьɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬьɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 

ɍɫɬɪɚɧɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɟɬ

Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɜ ɩɪɢɛɨɪɟ ɧɟ 
ɭɜɟɥɢɱɢɜɚɟɬɫɹ

ɇɚɫɨɫ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɟɧ

ɇɚɫɨɫ ɫɬɭɱɢɬ

Зɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ
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ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɦɵ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɭɤɚɡɚɧɧɨɟ 
ɞɚɥɟɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ ɜ ɫɢɥɭ ɡɚɥɨɠɟɧɧɨɣ 
ɜ ɧɟɝɨ ɤɨɧɰɟɩɰɢɢ ɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ 
ɢɫɩɨɥьɡɭɟɦɨɣ ɧɚɦɢ ɬɟɯɧɨɥɨɝɢɢ ɢɡɝɨɬɨɜ-
ɥɟɧɢɹ, ɨɬɜɟɱɚɟɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɫ-
ɧɨɜɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɞɢɪɟɤɬɢɜ ȿɋ ɩɨ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɳɢɬɟ ɡɞɨɪɨɜьɹ. ɉɪɢ 
ɜɧɟɫɟɧɢɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ, ɧɟ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɧɵɯ 
ɫ ɧɚɦɢ, ɞɚɧɧɨɟ ɡɚɹɜɥɟɧɢɟ ɬɟɪɹɟɬ ɫɜɨɸ 
ɫɢɥɭ.

ɇɢɠɟɩɨɞɩɢɫɚɜɲɢɟɫɹ ɥɢɰɚ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɩɨ 
ɩɨɪɭɱɟɧɢɸ ɢ ɩɨ ɞɨɜɟɪɟɧɧɨɫɬɢ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ.

ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿU

ɉɪɨɞɭɤɬ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ 
ɩɪɢɛɨɪ

Ɍɢɩ: 1.367-xxx

Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿU
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2000/14/ȿɋ
2011/65/ȿC
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 62233: 2008
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 50581
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɣ ɩɨɪɹɞɨɤ ɨɰɟɧɤɢ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɹ
2000/14/ȿɋ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V

ɍɪɨɜɟɧь ɦɨщɧɨɫɬɢ ɡɜɭɤɚ dB(A)
HD 6/15-4
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 87
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨ-
ɜɚɧɨ:

90

HD 7/11-4
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 85
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨ-
ɜɚɧɨ:

88

HD 7/18-4
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 92
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨ-
ɜɚɧɨ:

95

HD 9/20-4
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 90
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨ-
ɜɚɧɨ:

93

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
Ɍɢɩ HD 6/15-4 HD 7/11-4

Эɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ȼ 220...240
ȼɢɞ ɬɨɤɚ Ƚɰ 1~50 1~60 1~50 1~60
ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬь ɤȼɬ 3,4 3,5 2,9
ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь (ɢɧɟɪɬɧɵɣ, Char. C) Ⱥ 15 16 13 15
Ɇɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɟ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ 
ɫɟɬɢ

Ɉɦ 0,346 - 0,346 -

Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ -- IPX5
ɍɞɥɢɧɢɬɟɥь 30 ɦ ɦɦ2 2,5
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɚɤɫ.) °C 60
Кɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/

ɦɢɧ)
900 (15) 1000 (16,67)

ȼɵɫɨɬɚ ɜɫɨɫɚ ɢɡ ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɛɚɤɚ (20 °C) ɦ 0,5
Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚɩɨɪɚ (ɦɚɤɫ.) Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 1,0 (10)
Ⱦɚɧɧɵɟ ɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬɢ
Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 19 (190) 15 (150)
Ɋɚɡɦɟɪ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 036 050
ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬь ɥ/ɱ (ɥ/

ɦɢɧ)
600 (10) 700 (11,7)

ɋɢɥɚ ɨɬɞɚɱɢ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ 
(ɦɚɤɫ.)

ɇ 29

Зɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
Зɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ ɦ/ɫ2 <2,5
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь K ɦ/ɫ2 0,3 0,7 0,3
ɍɪɨɜɟɧь ɲɭɦɚ ɞɛɚ ɞȻ(Ⱥ) 74 75 72
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь KpA ɞȻ(Ⱥ) 3
ɍɪɨɜɟɧь ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɲɭɦɚ LWA + ɨɩɚɫɧɨɫɬь KWA ɞȻ(Ⱥ) 90 92 88
Ɋɚɛɨɱɢɟ ɜɟщɟɫɬɜɚ
Ɉɛɴɟɦ ɦɚɫɥɚ ɥ 0,4
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ -- 15W40
Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢ ɦɚɫɫɵ
Ⱦɥɢɧɚ ɦɦ 700
Шɢɪɢɧɚ ɦɦ 455
ɜɵɫɨɬɚ ɦɦ 1010
ȼɟɫ ɤɝ 52 48,9 52 48,9

66 RU



– 12

Ɍɢɩ HD 7/18-4 HD 9/20-4

Эɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ȼ 346...415
ȼɢɞ ɬɨɤɚ Ƚɰ 3~50
ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬь ɤȼɬ 4,9 6,9
ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь (ɢɧɟɪɬɧɵɣ, Char. C) Ⱥ 16
Ɇɚɤɫɢɦɚɥьɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɟ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ 
ɫɟɬɢ

Ɉɦ - -

Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ -- IPX5
ɍɞɥɢɧɢɬɟɥь 30 ɦ ɦɦ2 2,5
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɚɤɫ.) °C 60
Кɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/

ɦɢɧ)
1000 (16,67) 1200 (20)

ȼɵɫɨɬɚ ɜɫɨɫɚ ɢɡ ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɛɚɤɚ (20 °C) ɦ 0,5
Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚɩɨɪɚ (ɦɚɤɫ.) Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 1,0 (10)
Ⱦɚɧɧɵɟ ɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬɢ
Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 22 (220) 24 (240)
Ɋɚɡɦɟɪ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 038 047
ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬь ɥ/ɱ (ɥ/

ɦɢɧ)
700 (11,7) 900 (15)

ɋɢɥɚ ɨɬɞɚɱɢ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ 
(ɦɚɤɫ.)

ɇ 37 50

Зɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
Зɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ ɦ/ɫ2 <2,5
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь K ɦ/ɫ2 0,6 07
ɍɪɨɜɟɧь ɲɭɦɚ ɞɛɚ ɞȻ(Ⱥ) 92 90
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь KpA ɞȻ(Ⱥ) 3
ɍɪɨɜɟɧь ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɲɭɦɚ LWA + ɨɩɚɫɧɨɫɬь KWA ɞȻ(Ⱥ) 95 93
Ɋɚɛɨɱɢɟ ɜɟщɟɫɬɜɚ
Ɉɛɴɟɦ ɦɚɫɥɚ ɥ 0,4
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ -- 15W40
Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢ ɦɚɫɫɵ
Ⱦɥɢɧɚ ɦɦ 700
Шɢɪɢɧɚ ɦɦ 455
ɜɵɫɨɬɚ ɦɦ 1010
ȼɟɫ ɤɝ 55,4 60,9
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
või uue omaniku tarbeks alles.

Palume eespool olev pildileht avada
1 Seadme lüliti
2 Pesupüstoli hoidik
3 Tõukesang
4 Vooliku hoidik
5 Seadme kate
6 Tõukesanga kinnituse tähtnupp
7 Pööratav kaablikonks
8 Veevõtuühendus
9 veefilter
10 Kõrgsurveühendus
11 Joatoru hoiukoht
12 Õli väljalaskekruvi
13 Õliseisu näit
14 Õli täitekruvi
15 Rõhu ja koguse reguleerimine
16 Düüsi pesa
17 Düüsi kruvikinnis
18 düüs
19 Joatoru
20 Pesupüstol
21 Pesupüstoli hoob
22 Turvahoob
23 Kõrgsurvevoolik

– Enne seadme esmakordset kasutamist 
tuleb lugeda seadme kasutusjuhendit ja 
järgida eriti ohutusnõudeid.

– Seadmele paigaldatud hoiatus- ja teavi-
tussildid edastavad tähtsat infot sead-
mega ohutuks töötamiseks.

– Lisaks käesolevas kasutusjuhendis 
toodud märkustele tuleb järgida ka sea-
dusandja üldisi ohutusalaseid ja õnne-
tusjuhtumite vältimise eeskirju.

� OHT

Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� HOIATUS

Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� ETTEVAATUS

Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU

Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

Kõrgsurveline veejuga võib mit-
tesihipärasel kasutamisel ohtlik 
olla. Juga ei tohi suunata teistele 

isikutele, loomadele, töötavatele elektri-
seadmetele või seadmele endale.

Vastavalt kehtivatele eeskirjadele 
ei tohi seadet kunagi kasutada 
ilma joogiveevõrgu juurde paigal-

datud süsteemieraldajata. Kasutada tuleb 
firma Kärcher sobivat süsteemieraldajat või 
alternatiivina standardile EN 12729 tüüp 
BA vastavat süsteemieraldajat.
Läbi süsteemieraldaja voolanud vesi ei ole 
joogikõlbulik.

Sümbolid Seadmel on tuliseid 
pindu, mis võivad põhjustada põ-
letushaavu.

Sisukord
Seadme elemendid . . . . . . . . . ET 1
Ohutusalased märkused . . . . . ET 1
Sihipärane kasutamine . . . . . . ET 4
Ohutusseadised  . . . . . . . . . . . ET 4
Keskkonnakaitse. . . . . . . . . . . ET 4
Enne seadme kasutuselevõttu ET 4
Kasutuselevõtt  . . . . . . . . . . . . ET 5
Käsitsemine  . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Ladustamine . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Korrashoid ja tehnohooldus  . . ET 6
Abi rikete korral . . . . . . . . . . . . ET 7
Varuosad. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 7
Garantii . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 7
ELi vastavusdeklaratsioon  . . . ET 8
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 9

Seadme elemendid

Ohutusalased märkused

Ohuastmed

Seadmel olevad sümbolid

68 ET



– 2

Elektrilöögist lähtuv oht. Korpust 
tohivad avada ainult elektrikud.

– Tüübisildil märgitud pinge peab vasta-
ma vooluahela pingele.

– Pistikupesa minimaalne kaitse (vt Teh-
nilised andmed).

– Ohutusklass I - Seadmeid tohib ühen-
dada ainult nõuetekohaselt maandatud 
vooluallikatega.

– Soovitatakse ühendada seade ainult 
sellisesse pistikupessa, mis on kaitstud 
30 mA rikkevoolu-kaitselülitiga.

– Tuleb kasutada tootja poolt ettenähtud 
toitekaablit, see kehtib ka kaabli vahe-
tamise korral. Tellimisnr. ja tüüpi vt ka-
sutusjuhendist.

– Enne igakordset kasutamist tuleb kont-
rollida, et võrgupistikuga toitejuhe oleks 
kahjustusteta. Kahjustatud toitejuhe 
lasta viivitamatult volitatud hooldustöö-
kojal/elektrikul välja vahetada.

– Seadet tohib ühendada ainult pistiku-
pessa, mis on elektrimontööri poolt pai-
galdatud vastavalt standardile IEC 
60364-1.

– Sisselülitamise ajal tekkib lühiajaline 
pingelangus.

– Kui võrgutingimused on ebasoodsad, 
võib see teisi seadmeid negatiivselt mõ-
jutada.

– Ärge kunagi puudutage võrgupistikut 
märgade kätega.

– Jälgige, et toitejuhet või pikendusjuhet 
ei kahjustataks sellest ülesõitmisega, 
muljumisega, rebimisega ega muul vii-
sil. Kaitske kaablit kuumuse, õli ja tera-
vate servade eest.

– Pikenduskaablil peab olema kasutusju-
hendis toodud ristlõige ja kaabel peab 
olema kaitstud veepritsmete eest. 
Ühenduskoht ei tohi olla vees.

– Pikenduskaabli toitepistik ja pistmik 
peavad olema veekindlad ning ei tohi 
paikneda vees. Pistmik ei tohi ka põran-
dal olla. Soovitame kasutada kaab-

litrumleid, mis tagavad, et pistikupesad 
on vähemalt 60 mm põrandast kõrge-
mal.

– Mittesobivad elektrilised pikendusjuht-
med võivad olla ohtlikud. Välistingimus-
tes võib kasutada ainult väljas kasuta-
miseks lubatud ja vastavalt tähistatud 
piisava ristlõikepinnaga elektrilisi piken-
dusjuhtmeid:

– Kontrollige toitekaablit regulaarsete 
ajavahemike tagant vigastuste osas, nt 
rebenenud kohad või vananemine. Kui 
teete kindlaks kahjustuste olemasolu, 
tuleb juhe välja vahetada, enne kui jät-
kate masina kasutamist.

– Võrgu- või pikenduskaabli konnektorite 
väljavahetamise korral peab olema ta-
gatud kaitstus veepritsmete vastu ning 
mehhaaniline stabiilsus.

– Masinat ei tohi puhastada voolikust tu-
leva või kõrgsurvejoaga (lühiste või 
muude kahjustuste oht).

– Ärge kasutage seadet temperatuuridel 
alla 0 °C.

– Järgige oma veevarustusettevõtte ees-
kirju.

– Ühendusvoolikute keermesühendused 
ei tohi lekkida.

– Kõrgsurvevoolik peab olema terve. De-
fektne kõrgsurvevoolik tuleb viivitama-
tult välja vahetada. Kasutada tohib ai-
nult tootja poolt soovitatud voolikuid ja 
ühendusi. Tellimisnr. vt kasutusjuhen-
dist.

– Enne kasutamist tuleb kontrollida sead-
me ja selle tööks vajalikke seadiste sei-
sundit ja töökindlust.
Ärge kasutage seadet, kui mõni ühen-
duskaabel või mõni seadme oluline osa 
on vigastatud, nt ohutusseadised, kõrg-
survevoolikud, pesupüstolid.

– Mitte kunagi ei tohi seadmesse imeda 
lahusteid sisaldavat vedelikku või lah-
jendamata happeid ja lahusteid! Selliste 
ainete hulka kuuluvad nt bensiin, värvi-

Elektriühendus

Veevõtuühendus

Kasutamine
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vedeldi ja kütteõli. Pihustumisel tekkiv 
udu on eriti tuleohtlik, plahvatusohtlik ja 
mürgine. Mitte kasutada atsetooni, lah-
jendamata happeid ja lahusteid, sest 
need söövitavad seadmes kasutatud 
materjale.

– Seadme kasutamisel ohtlikes piirkon-
dades (nt tanklates) tuleb järgida asja-
kohaseid ohutuseeskirju. On keelatud 
kasutada seadet ruumides, kus võib 
esineda plahvatusohtu.

– Seade peab olema tasasel stabiilsel 
alusel.

– Kui seadme kasutusjuhendis (Tehnili-
sed andmed) on toodud müratase üle 
80 dB(A), tuleb kanda kuulmiskaitset.

– Kõik töötamispiirkonnas asuvad pin-
gestatud detailid peavad olema veeju-
gade eest kaitstud.

– Pihustuspüstoli hooba ei tohi töö käigus 
kinni kiiluda.

– Kaitseks tagasipritsiva vee ja mustuse 
eest kasutada sobivat kaitseriietust ja 
kaitseprille.

– Kõrgsurveline veejuga võib mittesihipä-
rasel kasutamisel ohtlik olla. Juga ei 
tohi suunata inimestele, loomadele, 
töötavale elektrilisele aparatuurile ega 
seadmele endale.

– Veejuga ei tohi suunata teistele inimes-
tele ega iseendale, et puhastada riideid 
või jalanõusid.

– Sõidukite rehve/rehviventiile tohib pu-
hastamiseks pritsida ainult vähemalt 
30 cm vahemaa tagant. Vastasel korral 
võib kõrgsurvejuga vigastada sõiduki 
rehvi/rehviventiili. Vigastuse esimeseks 
tunnuseks on rehvi värvimuutus. Vigas-
tatud rehvid kujutavad endast ohualli-
kat.

– Asbesti ja muid tervistkahjustavaid ai-
neid sisaldavaid materjale ei tohi pritsi-
da.

– Vigastusoht lühikeste joatorude puhul, 
sest käsi võib kogemata sattuda puu-
tesse kõrgsurvejoaga. Kui kasutatav 
joatoru on lühem kui 75 cm, ei tohi ka-
sutada punktdüüsi ega rootordüüsi.

– Enne puhastamist tuleb hinnata puhas-
tatava pinna ohutust, et teha kindlaks 
ohutus- ja tervisekaitsenõuded. Raken-
dada tuleb vajalikud kaitsemeetmed.

– Ärge avage katet, kui mootor töötab.
– Laske voolikutel pärast sooja veega 

töötamist jahtuda või käitage seadet lü-
hikest aega külma veega.

– Kui seade pikemat aega ei tööta, tuleb 
see pealülitist / seadme lülitist välja lüli-
tada või toitepistik välja tõmmata.

– Käitaja peab seadet kasutama sihipära-
selt. Arvestama peab kohapeal valitse-
vate oludega ning töötamisel seadme-
ga tuleb silmas pidada kolmandaid isi-
kuid, eriti lapsi.

– Ärge kunagi jätke seadet järelvalveta, 
kui see töötab.

– Seadet tohivad kasutada ainult isikud, 
keda on seadme käsitsemise osas inst-
rueeritud või kes on tõestanud oma või-
meid masina käsitsemiseks ning kellele 
on kasutamine otseselt ülesandeks teh-
tud. Seadet ei tohi kasutada lapsed ega 
noorukid.

– See seade ei ole ette nähtud kasutami-
seks isikute poolt, kelle füüsilised, sen-
soorsed või vaimsed võimed on piira-
tud.

– Lapset tai perehtymättömät henkilöt ei-
vät saa käyttää laitetta.

– Ärge kasutage seadet, kui tööpiirkon-
nas viibib kõrvalisi isikuid, sel juhul pea-
vad need isikud kandma kaitserõivas-
tust.

– Lapsi tuleb jälgida, kontrollimaks, et 
nad seadmega ei mängi.

– Viige tööd seadme juures alati läbi sobi-
vate kinnastega.

– Joatorust väljuv veejuga põhjustab ta-
gasilöögijõu tekkimise. Nurga all ole-
vast joatorust mõjub jõud üles. Hoidke 
püstolist ja joatorust tugevasti kinni.

– Nurga all olevaid pritsimisseadiseid ka-
sutades võivad tagasilöögi- ja pöörde-
jõud muutuda.

Käsitsemine
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Seadme transportimiseks tuleb mootor sei-
sata ja seade turvaliselt kinnitada.

– Enne seadme puhastamist ja hoolda-
mist ning detailide vahetamist tuleb 
seade välja lülitada ja võrgutoitel sead-
mete puhul võrgupistik välja tõmmata.

– Enne mistahes tööde teostamist sead-
me ja tervikute juures tuleb kõrgsurve-
süsteemist rõhk välja lasta.

– Remonttöid tohivad teha ainult volitatud 
klienditeenindused või vastava ala 
spetsialistid, kes tunnevad kõiki asja-
omaseid ohutuseeskirju.

– Mobiilselt erinevates kohtades kasuta-
tavaid tööstuslikke seadmeid tuleb ohu-
tustehniliselt kontrollida vastavalt koha-
peal kehtivatele eeskirjadele (nt Saksa-
maal: VDE 0701).

– Et vältida ohtlikke olukordi, tohib re-
monttöid ja varuosade paigaldamist 
teostada ainult volitatud klienditeenin-
dus.

– Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-
osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile ga-
rantii, et seadmega on võimalik töötada 
turvaliselt ja tõrgeteta.

Kasutage ainult seda kõrgsurvepesurit
– puhastamiseks kõrgsurvejoaga ilma 

puhastusvahendita (nt fassaadide, te-
rasside, aiatööriistade puhastamiseks).

Raskesti eemaldatava mustuse puhul soo-
vitame Teile meie mustuse freesijat lisava-
rustusena.

Veekoguse vähendamisel surve/koguse 
reguleerimisseadise abil avaneb ülevoolu-

ventiil ja osa veest voolab tagasi pumba 
imipoolele.
Kui pesupüstoli asuv päästik lastakse lahti, 
lülitub välja pumba rõhuhoidja ning kõrg-
surve juga seiskub. Päästikule vajutamisel 
lülitub pump jälle sisse.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

– Kontrollige lahtipakkimisel paki sisu.
– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 

teavitage toote müüjat.

 Õlitase peab olema näidu keskkohal.

 Avage seadme kate.
 Keerake sulgurpolt välja.
 Keerake õli täitekruvi peale.
 Sulgege seadme kate.

 Rihtige tõukesang seadmel välja.
 Kinnitage tõukesang ümarpeakruvi ja 

tähtnuppude abil.

Transport

Tehnohooldus

Lisavarustus ja varuosad

Sihipärane kasutamine

Ohutusseadised

Survelülitiga ülevooluventiil

Keskkonnakaitse
Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.
Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, õli ja muud sarnased 
ained ei tohi jõuda keskkonda. 
Seetõttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Enne seadme 
kasutuselevõttu

Lahtipakkimine

Õliseisu kontrollimine

Aktiveerida õlimahuti õhutus

Paigaldage tõukesang
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 Ühendage joatoru pesupüstoliga.
 Monteerida düüs düüsikruviga terasto-

rule.
 Kruvige kõrgsurvevoolik pesupüstolile.
 Kruvige kõrgsurvevoolik kõrgsurve 

ühenduskoha külge.

� OHT

Elektrilöögist lähtuv vigastusoht.
Seadet tohib ühendada ainult vahelduv-
voolutoitega.
Maksimaalselt lubatud võrguimpedantsi 
elektrilises ühenduspunktis (vt tehnilistest 
andmetest) ei tohi ületada. Kahtluse korral 
ühenduspunkti võrguimpedantsi osas pöör-
duge palun oma energiaettevõtte poole.
Seade tuleb tingimata elektrivõrguga ühen-
dada. Mitte lahutatav ühendus vooluvõrgu-
ga on keelatud. Pistikut kasutatakse sead-
me võrgust eraldamiseks.
Kasutage piisava vooluläbimõõduga piken-
duskaablit (vt lõiku "Tehnilised andmed") ja 
kerige kaabel trumlilt täiesti maha.

Ühendamiseks vajalikke andmeid vt tüübi-
sildilt/tehnilisest dokumentatsioonist.

� HOIATUS

Jälgige veevarustusettevõtte eeskirju.
Vastavalt kehtivatele eeskirjadele 
ei tohi seadet kunagi kasutada 
ilma joogiveevõrgu juurde paigal-
datud süsteemieraldajata. Kasuta-
da tuleb firma KÄRCHER sobivat süstee-
mieraldajat või alternatiivina standardile EN 
12729 tüüp BA vastavat süsteemieraldajat. 
Läbi süsteemieraldaja voolanud vesi ei ole 
joogikõlbulik.
� ETTEVAATUS

Ühendage tagasivoolutakisti alati veeva-
rustusega, mitte kunagi vahetult seadme-
ga.

Ühendamiseks vajalikke andmeid vt tehni-
liste andmete juurest.
 Ühendage pealevooluvoolik (min pik-

kus 7,5 m, min läbimõõt 3/4") seadme 
veeühenduse ja vee pealevooluga (nt 
veekraaniga).

Märkus:
Pealevooluvoolik ei kuulu tarnekomplekti.
 Vee juurdevool avada.

 Kruvige imivoolik voolikuhoidikule.
Märkus:
Kui kasutatakse tagasilöögiklapi või filtriga 
sissevõtuvoolikut, peab voolik olema veega 
täidetud.
 Seadme õhutamine:

Keerake düüs maha.
Laske seadmel nii kaua töötada, kuni 
väljavoolavas vees ei ole enam õhu-
mulle.
Vajadusel laske seadmel 10 sek. tööta-
da - välja lülitada. Korrake protsessi 
mitu korda.

 Lülitage seade välja ja katke düüs kinni.

� OHT

Plahvatusoht!
Ärge piserdage põlevaid vedelikke.
Seadme kasutamisel ohtlikes piirkondades 
(nt tanklates) tuleb järgida asjakohaseid 
ohutuseeskirju.
� ETTEVAATUS

Keskkonnakahjud. Mootoreid pesta vaid 
kohtades, kus on vastav õliseparaator.

Märkus:
Seade on varustatud survelülitiga. Mootor 
käivitub vaid siis, kui püstoli klamber tõm-
matud on.
 Seadke lüliti asendisse “I”.
 Vabastage pesupüstoli ohutuslukk ning 

vajutage püstoli päästikule.
 Määrake töösurve ja pumbatava vee 

kogus, keerates (sujuvalt) surve/veeko-
guse reguleerimisseadist (+/-). 

Tarvikute paigaldamine

Kasutuselevõtt

Elektriühendus

Veevõtuühendus

Ühendamine veevärgiga

Vett võtke lahtistest mahutitest

Käsitsemine

Kõrgsurvekäitus
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 Pesupüstoli klamber lahti lasta, seade 
lülitab välja.

 Tõmmata uuesti pesupüstoli klambrit, 
seade lülitab taas tööle.

 Seadke lüliti asendisse “0”.
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist 

välja.
 Vee juurdejooksu sulgemine.
 Vajutage pesupüstolit, kuni seade on 

survevaba.
 Vajutage pesupüstoli kinnitushooba, et 

kaitsta püstoli päästikut soovimatu vaju-
tamise eest.

TÄHELEPANU

Külm purustab seadme, mis ei ole veest 
täiesti tühjendatud.
Hoidke seadet kohas, kus pole jäätumisoh-
tu.

 Lasta vesi välja.
 Pumbake seadmest läbi kaubanduses 

saadaolevat jäätumiskaitsevahendit.
Märkus:
Kasutage tavapärast glükoolipõhist sõidu-
autode jäätumiskaitsevahendit.
Pidage silmas jäätumiskaitsevahendi tootja 
käsitsemiseeskirju.
 Laske masinal maks. 1 minut töötada, 

kuni pump ja voolikud on tühjad.

 Suruge tõukesang alla ja tõmmake või 
lükake seadet.

 Sõidukites transportimisel fikseerige 
seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

� ETTEVAATUS

Vigastusoht! Transportimisel jälgige sead-
me kaalu.

 Pesupüstol hoidikusse panna.
 Kõrgsurvevoolik kokku kerida ja vooliku 

hoidikusse riputada,
 Mässige ühenduskaabel konksu üm-

ber.
� ETTEVAATUS

Vigastusoht! Ladustamisel jälgige seadme 
kaalu.

� OHT

Kogemata käivituvast seadmest ja elektri-
löögist lähtub vigastusoht.
Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.
Märkus:
Vana õli tohib käidelda ainult selleks ette-
nähtud kogumispunktides. Palun viige 
vana õli sinna. Keskkonna saastamine 
vana õliga on karistatav.

Seadme müüjaga võib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni või sõlmida 
hoolduslepingu. Palun laske end nõustada.

 Ühenduskaablil vigastusi kontrollida 
(elektrilöögi oht), vigastatud kaabel vii-
vitamatult autoriseeritud klienditeenin-
dusel/elektritehnika spetsialistidel välja 
vahetada lasta.

 Kontrollige kõrgsurvevoolikut vigastus-
te osas (lõhkemisoht).
Kahjustatud kõrgsurvevoolik kohe välja 
vahetada.

 Kontrollige seadme (pumba) tihedust.
3 tilka minutis on lubatud ja võivad väl-
juda seadme alaosast. Tugevama lekke 
puhul pöörduge klienditeenindusse.

 Kontrollige õlitaset. Kui õli on piimjas 
(õlis on vett), pöörduge koheselt kliendi-
teenindusse.

 Kontrollige veefiltrit ja puhastage seda.

Töö katkestamine

Seadme väljalülitamine

Jäätumiskaitse

Kui jäätumisvaba hoidmine võimalik 
pole:

Transport

Ladustamine

Korrashoid ja tehnohooldus

Ohutusinspektsioon/hooldusleping

Enne iga töökorda

Kord nädalas
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 Vahetage õli.

Märkus:
Õlikoguse ja liigi leiate osast „Tehnilised 
andmed“.
 Avage seadme kate.
 Keerake õli väljalaskekork välja.
 Laske õli kogumismahutisse.
 Keerake õli väljalaskekruvi sisse ja pin-

gutage.
Pöördemoment 20...25 Nm.

 Keerake õli täitekork välja.
 Uus õli aeglaselt sisse valada; õhumul-

lid peavad eemalduma.
Õlitase peab olema näidu keskkohal.

 Keerake õli täitekruvi peale.
 Sulgege seadme kate.

� OHT

Kogemata käivituvast seadmest ja elektri-
löögist lähtub vigastusoht.
Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.
Laske elektrikomponente kontrollida ja re-
montida ainult volitatud klienditeeninduses.
Häirete puhul, mida selles peatükis maini-
tud pole, kahtluse korral ja silmnähtaval 
juhtumil pöörduda autoriseeritud klienditee-
ninduse poole.

 Ühenduskaabli vigastusi kontrollida.
 Võrgupinget kontrollida.
 Elektrilise defekti puhul pöörduda klien-

diteeninduse poole.

 Seadistage surve-/koguse reguleerimi-
ne asendisse MAX.

 Kontrollige düüsi suurust, paigaldage 
õige düüs.

 Puhastage düüsi.
 Vahetage düüs välja.

 Seadme õhutamine (vt lõigust "Kasutu-
selevõtt").

 Kontrollida veejuurdejooksu kogust 
(vaata tehnilised andmed).

 Kontrollige veefiltrit ja puhastage seda.
 Kontrollige kõiki pumba toitevoolikuid.
 Vajadusel pöörduda klienditeeninduse 

poole. 

3 tilka minutis on lubatud ja võivad väljuda 
seadme alaosast. Tugevama lekke puhul 
pöörduge klienditeenindusse.
 Kui leke on suurem, tuleb lasta kliendi-

teenindusel seadet kontrollida.

 Kontrollige veefiltrit ja puhastage seda.
 Kontrollige vee sissevõtuvoolikute tihe-

dust.
 Seadme õhutamine (vt lõigust "Kasutu-

selevõtt").
 Vajadusel pöörduda klienditeeninduse 

poole. 

– Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-
osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile ga-
rantii, et seadmega on võimalik töötada 
turvaliselt ja tõrgeteta.

– Valiku kõige sagedamini vajamineva-
test varuosadest leiate te kasutusjuhen-
di lõpust.

– Täiendavat infot varuosade kohta leiate 
aadressilt www.kaercher.com lõigust 
Service.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kõrvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja või lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu tõen-
dava dokumendi.

Kord aastas või 500 töötunni järel

Õlivahetus

Abi rikete korral

Seade ei tööta

Seadmes puudub surve

Pump lekib

Pump klopib

Varuosad

Garantii
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Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud masin vastab oma kontseptsioonilt ja 
konstruktsioonilt ning meie poolt käibele 
lastud mudelina EÜ direktiivide vastavatele 
põhilistele ohutus- ja tervisekaitsenõuetele. 
Kui seadme juures tehakse muudatusi, mis 
ei ole meiega kooskõlastatud, kaotab käes-
olev deklaratsioon kehtivuse.

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

ELi vastavusdeklaratsioon

Toode: Kõrgsurvepesur
Tüüp: 1 367-xxx

Asjakohased EL direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2014/30/EL
2000/14/EÜ
2011/65/EL
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 62233: 2008
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 50581
Järgitud vastavushindamise protse-
duur:
2000/14/EÜ: Lisa V
Helivõimsuse tase dB(A)
HD 6/15-4
Mõõdetud: 87
Garanteeritud: 90
HD 7/11-4
Mõõdetud: 85
Garanteeritud: 88
HD 7/18-4
Mõõdetud: 92
Garanteeritud: 95
HD 9/20-4
Mõõdetud: 90
Garanteeritud: 93

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed
Tüüp HD 6/15-4 HD 7/11-4

Võrguühendus
Pinge V 220...240
Voolu liik Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Tarbitav võimsus kW 3,4 3,5 2,9
Kaitse (inertne/Char. C) A 15 16 13 15
Maksimaalselt lubatav võrguimpedants oomi 0,346 - 0,346 -
Kaitse liik -- IPX5
Pikenduskaabel 30 m mm2 2,5
Veevõtuühendus
Juurdevoolava vee temperatuur (max) °C 60
Juurdevoolu hulk (min) l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Imemiskõrgus lahtisest anumast (20°C) m 0,5
Juurdevoolurõhk (max) MPa 

(baar)
1,0 (10)

Jõudluse andmed
Töörõhk MPa 

(baar)
7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Maks. töö-ülerõhk MPa 

(baar)
19 (190) 15 (150)

Düüsi suurus -- 036 050
Juurdevoolu kogus l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Pesupüstoli tagasilöögi jõud (maks.) N 29
Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-79
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus m/s2 <2,5
Ebakindlus K m/s2 0,3 0,7 0,3
Helirõhu tase LpA dB (A) 74 75 72
Ebakindlus KpA dB (A) 3
Müratase LWA + ebakindlus KWA dB (A) 90 92 88
Käitusained
Õlikogus l 0,4
Õlisort -- 15W40
Mõõtmed ja kaalud
Pikkus mm 700
Laius mm 455
Kõrgus mm 1010
Kaal kg 52 48,9 52 48,9
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Tüüp HD 7/18-4 HD 9/20-4

Võrguühendus
Pinge V 346...415
Voolu liik Hz 3~50
Tarbitav võimsus kW 4,9 6,9
Kaitse (inertne/Char. C) A 16
Maksimaalselt lubatav võrguimpedants oomi - -
Kaitse liik -- IPX5
Pikenduskaabel 30 m mm2 2,5
Veevõtuühendus
Juurdevoolava vee temperatuur (max) °C 60
Juurdevoolu hulk (min) l/h (l/min) 1000 (16,67) 1200 (20)
Imemiskõrgus lahtisest anumast (20°C) m 0,5
Juurdevoolurõhk (max) MPa 

(baar)
1,0 (10)

Jõudluse andmed
Töörõhk MPa 

(baar)
7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Maks. töö-ülerõhk MPa 

(baar)
22 (220) 24 (240)

Düüsi suurus -- 038 047
Juurdevoolu kogus l/h (l/min) 700 (11,7) 900 (15)
Pesupüstoli tagasilöögi jõud (maks.) N 37 50
Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-79
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus m/s2 <2,5
Ebakindlus K m/s2 0,6 07
Helirõhu tase LpA dB (A) 92 90
Ebakindlus KpA dB (A) 3
Müratase LWA + ebakindlus KWA dB (A) 95 93
Käitusained
Õlikogus l 0,4
Õlisort -- 15W40
Mõõtmed ja kaalud
Pikkus mm 700
Laius mm 455
Kõrgus mm 1010
Kaal kg 55,4 60,9
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Pirms ierīces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rīkojieties saskaņā ar norādījumiem 
tajā un uzglabājiet to vēlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.

Lūdzu, atveriet sākuma lappusi ar ilustrāci-
jām
1 Aparāta slēdzis
2 Rokas smidzinātājpistoles turētājs
3 Vadāmais rokturis
4 Vieta šļūtenes glabāšanai
5 Ierīces pārsegs
6 Sēnes rokturis  Stumšanas roktura no-

stiprinājums
7 Kabeļa āķis, grozāms
8 ǋdensapgādes pieslēgums
9 ǋdensfiltrs
10 Augstspiediena padeve
11 Smidzinātājcaurules novietne
12 Eļļas noplūdes skrūve
13 Eļļas līmeņa indikators
14 Eļļas iepildes skrūve
15 Spiediena un daudzuma regulācija
16 Vieta sprauslu glabāšanai
17 Sprauslu vītņu savienojums
18 Sprausla
19 Strūklas padeves caurule

20 Rokas mazgāšanas pistole
21 Rokas smidzinātājpistoles svira
22 Drošinātājsvira
23 Augstspiediena šļūtene

– Pirms nodošanas ekspluatācijā, izlasiet 
jūsu aparāta lietošanas instrukciju un 
obligāti ievērojiet drošības norādīju-
mus.

– Aparātam piestiprinātās brīdinājuma un 
norādījumu plāksnītes sniedz svarīgas 
norādes par tā drošu ekspluatāciju.

– Kopā ar lietošanas instrukcijā ietverta-
jiem norādījumiem ir jāņem vērā likum-
devēja vispārīgie drošības tehnikas no-
teikumi un nelaimes gadījumu novērša-
nas noteikumi.

� BĪSTAMI
Norāde par tieši draudošām briesmām, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nāvi.
� BRĪDINĀJUMS
Norāde par iespējami draudošām bries-
mām, kuras var izraisīt smagas traumas vai 
nāvi.
� UZMANĪBU
Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus.
IEVĒRĪBAI
Norāde par iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt materiālos zaudējumus.

Nepareizi lietojot, augstspiedie-
na strūkla var būt bīstama. Strūk-

lu nedrīkst vērst uz cilvēkiem, dzīvniekiem, 
zem sprieguma esošām elektriskām iekār-
tām un uz pašu aparātu.

Saskaņā ar spēkā esošajiem no-
teikumiem ierīci nedrīkst izmantot 
bez dzeramā ūdens sistēmas da-

lītāja. Jāizmanto piemērots firmas Kärcher 
sistēmas dalītājs vai kā alternatīva - sistē-
mas dalītājs atbilstoši EN 12729 tipam BA.

Satura rādītājs
Ierīces elementi. . . . . . . . . . . . LV 1
Drošības norādījumi . . . . . . . . LV 1
Noteikumiem atbilstoša lietoša-
na  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 4
Drošības iekārtas  . . . . . . . . . . LV 4
Vides aizsardzība . . . . . . . . . . LV 4
Pirms ekspluatācijas uzsākša-
nas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 4
Ekspluatācijas uzsākšana. . . . LV 5
Apkalpošana . . . . . . . . . . . . . . LV 6
Aparāta pārvietošana . . . . . . . LV 6
Glabāšana. . . . . . . . . . . . . . . . LV 6
Kopšana un tehniskā apkope . LV 6
Traucējumu novēršana . . . . . . LV 7
Rezerves daļas . . . . . . . . . . . . LV 8
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 8
ES Atbilstības deklarācija . . . . LV 8
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 9

Ierīces elementi

Drošības norādījumi

Riska pakāpes

Simboli uz aparāta
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ǋdens, kurš izplūdis cauri sistēmas dalītā-
jam, tiek uzskatīts par dzeršanai nederīgu.

Aparātam ir karstas virsmas, ku-
ras var izraisīt apdegumus.

Elektriskās strāvas trieciena risks. 
Korpusu drīkst atvērt tikai profe-
sionāls elektriķis.

– Ražotājfirmas datu plāksnītē norādīta-
jam barošanas spriegumam jāatbilst 
strāvas avota spriegumam.

– Kontaktligzdas minimālais drošinātājs 
(skatīt Tehniskajos datos).

– Drošības klase I – Ierīces  drīkst pie-
slēgt tikai pareizi iezemētiem strāvas 
avotiem.

– Ražotājfirma rekomendē pieslēgt šo ierīci 
tikai kontaktligzdai, kas ir aizsargāta ar 30 
mA noplūdes strāvas aizsargslēdzi.

– Ir jāizmanto ražotājfirmas noteiktais tīk-
la pieslēguma kabelis, tas attiecas arī 
uz kabeļa nomaiņu. Pasūtījuma Nr. un 
tipus skat. lietošanas instrukcijā.

– Pirms katras lietošanas reizes pārbau-
diet, vai nav bojāts pieslēgšanas kabe-
lis ar tīkla spraudni. Bojātu pieslēgša-
nas kabeli nekavējoties lieciet nomainīt 
pilnvarotā klientu apkalpošanas dienes-
tā vai profesionālā elektromehāniskā 
darbnīcā.

– Aparātu drīkst pieslēgt tikai tādam elek-
triskajam pieslēgumam, kuru ierīkojis 
elektriķis atbilstoši IEC 60364.

– Ieslēgšanas laikā notiek īslaicīga sprie-
guma pazemināšanās.

– Nelabvēlīgu tīkla apstākļu gadījumā var 
rasties traucējumi citu ierīču darbībā.

– Nekad neaizskariet tīkla kontaktdakšu 
ar slapjām rokām.

– Pievērsiet uzmanību tam, lai tīkla pie-
slēgšanas kabelis vai pagarinātāja ka-
belis netiktu bojāts, pārbraucot tam pā-
ri, iespiežot, saraujot to vai tamlīdzīgi. 
Sargājiet kabeli no karstuma, eļļas un 
asām malām.

– Pagarinātāja kabelim ir jābūt šķērsgrie-
zumam, kāds norādīts lietošanas ins-
trukcijā, un tam ir jābūt aizsargātam 

pret ūdens šļakatām. Savienojums ne-
drīkst atrasties ūdenī.

– Pagarinātāja vadam kontaktdakšai un 
savienojumam jābūt ūdensdrošiem un 
tie nedrīkst atrasties ūdenī. Bez tam sa-
vienojums nedrīkst atrasties uz grīdas. 
Ieteicams izmantot kabeļu uztīšanas 
spoles, kuras nodrošina, ka kontaktligz-
das atrodas vismaz 60 mm no grīdas.

– Neatbilstoši elektriskie pagarināju ka-
beļi var būt bīstami dzīvībai. Tāpēc āra 
apstākļos izmantojiet tikai atļautus un 
atbilstoši marķētus elektriskos pagari-
nātāju kabeļus ar pietiekošu vadu šķēr-
sgriezumu.

– Regulāri pārbaudiet, vai elektrības va-
dam nav bojājumu, piem., plaisu veido-
šanās vai nolietojuma pazīmes. Ja kon-
statē bojājumus, vads pirms tālākas lie-
tošanas jānomaina.

– Nomainot elektrības vada vai pagarinātā-
ja vada savienojumus, jānodrošina, lai tik-
tu saglabāta vada mehāniskā izturība un 
aizsardzība pret ūdens šļakatām.

– Aparātu nedrīkst tīrīt, izmantojot ūdeni 
vai augstspiediena ūdens strūklu (īsslē-
guma vai citu bojājumu briesmas).

– Nelietot ierīci, ja temperatūra ir zemāka 
par 0 °C.

– Ievērojiet jūsu ūdensapgādes uzņēmu-
ma izstrādātos norādījumus.

– Visu pieslēguma šļūteņu vītņu savieno-
jumam ir jābūt blīvam.

– Augstspiediena šļūtene nedrīkst būt bo-
jāta. Bojāta augstspiediena šļūtene ne-
kavējoties jānomaina. Drīkst izmantot 
tikai ražotājfirmas ieteiktās šļūtenes un 
savienojumus. Pasūtījuma Nr. skat. lie-
tošanas instrukcijā.

– Pirms lietošanas ir jāpārbauda aparāta 
un tā darba aprīkojuma pienācīgs stā-
voklis un ekspluatācijas drošība.
Nelietojiet aparātu, ja ir bojāts kāds pie-
slēguma vads vai svarīgas aparāta da-
ļas, piem., drošības ierīces, 

Strāvas pieslēgums

ǋdensapgāde

Lietošana
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augstspiediena šļūtenes, rokas smidzi-
nāšanas pistoles.

– Nekādā gadījumā neiesūciet šķīdinātā-
jus saturošus šķidrumus, neatšķaidītas 
skābes vai šķīdinātājus! Pie tiem pie-
skaitāmi, piemēram, benzīns, krāsu šķī-
dinātāji vai šķidrais kurināmais. Izsmi-
dzinātā migla ir ļoti ugunsnedroša, 
sprādzienbīstama un indīga. Neizman-
tojiet acetonu, neatšķaidītas skābes un 
šķīdinātājus, jo tie var bojāt aparātā iz-
mantotos materiālus.

– Strādājot ar ierīci paaugstināta riska zo-
nās (piemēram, degvielas uzpildes sta-
cijās), jāievēro atbilstošie drošības no-
teikumi. Ierīces izmantošana sprā-
dzienbīstamās telpās ir aizliegta.

– Aparātam jābūt novietotam uz līdzenas, 
stabilas pamatnes.

– Ja ierīces lietošanas instrukcijā (tehnis-
kie dati) ir norādīts trokšņu spiediena lī-
menis, kas parsniedz 80 dBA, lietojiet 
skaņu izolējošās austiņas.

– Visām darba zonā esošajām strāvu va-
došajām daļām jābūt aizsargātām pret 
ūdens strūklām.

– Rokas smidzināšanas pistoles rokturi 
darbības laikā nedrīkst iespīlēt.

– Aizsardzībai pret ūdens šļakatām vai 
netīrumiem valkājiet piemērotu aizsar-
gapģērbu un aizsargbrilles.

– Nepareizi lietojot, augstspiediena strūkla 
var būt bīstama. Nevērsiet strūklu pret 
personām, dzīvniekiem, ieslēgtām elek-
triskām ierīcēm vai pret pašu aparātu.

– Strūklu nedrīkst vērst arī uz citiem cilvē-
kiem vai pats uz sevi, lai notīrītu apģēr-
bu vai apavus.

– Transportlīdzekļu riepas/riepu ventiļus 
drīkst mazgāt tikai no smidzināšanas 
attāluma, kas nav mazāks par 30 cm. 
Pretējā gadījumā augstspiediena strūk-
la var bojāt transportlīdzekļa riepu/rie-
pas ventili. Pirmā bojājuma pazīme ir 
riepas krāsas maiņa. Bojātas riepas ir 
riska faktors.

– Nedrīkst apsmidzināt azbestu saturo-
šus un citus materiālus, kas satur vese-
lību apdraudošas vielas.

– Izmantojot īsas smidzināšanas cauru-
les, pastāv savainošanās risks, jo roka 

var nejauši nonākt kontaktā ar augst-
spiediena strūklu. Ja izmantotā smidzi-
nāšanas caurule ir īsāka par 75 cm, ne-
drīkst izmantot punktsprauslu vai rotē-
jošo sprauslu.

– Pirms tīrīšanas jāveic tīrāmās virsmas 
risku novērtēšana, lai noteiktu drošības 
un veselības aizsardzības prasības. At-
bilstoši tām jāveic nepieciešamie drošī-
bas pasākumi.

– Neatveriet pārsegu motora darbības lai-
kā.

– Pēc darba ar karstu ūdeni ļaujiet šļūte-
nēm atdzist vai darbiniet aparātu īsu 
brīdi ar aukstu ūdeni.

– Ilgāku darba pārtraukumu gadījumā iz-
slēdziet aparāta galveno slēdzi/aparāta 
slēdzi vai atvienojiet kontaktdakšu.

– Lietotājam jāizmanto aparāts tikai atbil-
stoši noteikumiem. Viņam ir jāņem vērā 
apkārtējie apstākļi, un strādājot, jāuz-
manās no trešām personām un it īpaši 
uz bērniem.

– Ierīcei darbojoties, to nekad nedrīkst at-
stāt bez uzraudzības.

– Ierīci drīkst lietot tikai personas, kuras ir 
iepazīstinātas ar tās lietošanas princi-
piem vai kuras ir pierādījušas savas 
spējas to apkalpot, un viņas ir pilnvaro-
tas lietot šo ierīci Ierīci aizliegts lietot 
bērniem vai jauniešiem.

– Šī ierīce nav paredzēta, lai to lietotu 
personas ar ierobežotām fiziskām, sen-
soriskām un garīgām spējām.

– Ar aparātu nedrīkst strādāt bērni vai ne-
apmācītas personas.

– Neizmantojiet aparātu, ja tā tuvumā at-
rodas citas personas, ja vien tās neval-
kā aizsargapģērbu.

– Bērni ir jāuzrauga, lai pārliecinātos, ka 
tie nespēlējas ar ierīci.

– Darbus pie ierīces vienmēr veiciet, tikai 
valkājot piemērotus cimdus.

– No smidzināšanas caurules izplūstošā 
ūdens strūkla rada atsitiena spēku. Ja 
smidzināšanas caurule ir izliekta leņķī, 
spēks virzīts uz augšu. Turiet pistoli un 
smidzināšanas cauruli stingri.

Iekārtas lietošana
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– Izmantojot izliekto smidzināšanas cau-
ruli, atsitiena un sagriešanās spēki var 
mainīties.

Pārvadājot aparātu, ir jāizslēdz motors, un 
aparāts ir droši jānostiprina.

– Pirms ierīces tīrīšanas un tehniskās ap-
kopes, kā arī detaļu nomaiņas, tā ir jāiz-
slēdz un ierīcēm, kas darbojas ar tīkla 
strāvu, ir jāatvieno tīkla kontaktdakša.

– Pirms jebkuriem ierīces kopšanas dar-
biem samaziniet spiedienu augstspie-
diena sistēmas piederumos.

– Ierīces labošanu drīkst izpildīt tikai au-
torizēti klientu apkalpošanas dienesti 
vai šās nozares speciālisti, kas ir iepa-
zinušies ar visiem svarīgajiem drošības 
noteikumiem.

– Pārvietojamiem profesionāli lietoja-
miem aparātiem ir jāveic drošības pār-
baude saskaņā ar vietējiem noteiku-
miem (piem., Vācijā:  VDE 0701).

– Lai izvairītos no apdraudējumiem, labo-
šanas darbus un maiņas detaļu iebūvi 
drīkst veikt tikai autorizēts klientu apal-
pošanas dienests.

– Drīkst izmantot tikai ražotājfirmas atļau-
tos piederumus un rezerves daļas. Ori-
ģinālie piederumu un oriģinālās rezer-
ves daļas garantē to, ka aparātu var 
ekspluatēt droši un bez traucējumiem.

Izmantojiet šo augstspiediena tīrīšanas 
aparātu tikai
– tīrīšanai ar augstspiediena strūklu bez 

tīrīšanas līdzekļa (piemēram, fasāžu, 
terašu, dārza piederumu tīrīšanai).

Stingri pielipušu netīrumu noņemšanai mēs 
kā speciālu piederumu iesakām izmantot 
netīrumu griezni. 

Samazinot ar spiediena/daudzuma regulē-
tāju ūdens padevi, atveras pārplūdes 
vārsts un daļa ūdens plūst uz sūkņa ieplū-
des pusi.
Ja smidzinātājpistoles rokturis tiek atlaists, 
manometriskais slēdzis atslēdz sūkni un 
augstspiediena strūkla vairs netiek izsmi-
dzināta. Pavelkot sviru, sūknis atkal ieslē-
dzas.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaļām atra-
dīsiet: 
www.kaercher.com/REACH

– Pēc izsaiņošanas pārbaudiet iepakoju-
ma saturu.

– Par transportēšanas bojājumiem neka-
vējoties ziņojiet tirgotājam.

 Eļļas līmenim jāatrodas eļļas līmeņa in-
dikatoram pa vidu.

Aparāta pārvietošana

Tehniskā apkope

Piederumi un rezerves daļas

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

Drošības iekārtas

Pārplūdes vārsts ar manometrisko 
slēdzi

Vides aizsardzība
Iepakojuma materiāli ir atkārtoti 
pārstrādājami. Lūdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopā ar māj-
saimniecības atkritumiem, bet 
nogādājiet to vietā, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizējā pārstrāde.
Nolietotās ierīces satur noderī-
gus materiālus, kurus iespējams 
pārstrādāt un izmantot atkārtoti. 
Baterijas, eļļa un tamlīdzīgas 
vielas nedrīkst nokļūt apkārtējā 
vidē. Tādēļ lūdzam utilizēt vecās 
ierīces ar atbilstošu atkritumu 
savākšanas sistēmu starpniecī-
bu.

Pirms ekspluatācijas 
uzsākšanas

Izsaiņošana

Eļļas līmeņa pārbaude
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 Atveriet ierīces pārsegu.
 Izskrūvējiet noslēgskrūvi.
 Ieskrūvējiet eļļas iepildes skrūvi.
 Aizveriet ierīces pārsegu.

 Noregulējiet stumšanas rokturi pie apa-
rāta.

 Stumšanas rokturi nostipriniet ar pusa-
paļas galvas bultskrūvēm un zvaigžņ-
veida uzgriežņiem.

 Savienojiet strūklas cauruli ar rokas 
smidzinātājpistoli.

 Piestipriniet sprauslu ar sprauslu vītņu 
savienojumu pie smidzināšanas cauru-
les.

 Pievienojiet augstspiediena šļūteni ro-
kas smidzināšanas pistolei.

 Pieskrūvējiet augstspiediena šļūteni 
augstspiediena pieslēgumam.

� BĪSTAMI
Elektriskās strāvas trieciena risks.
Ierīci pieslēdziet tikai maiņstrāvai.
Nedrīkst pārsniegt maksimāli pieļaujamo 
tīkla pretestību strāvas pieslēguma vietā 
(skatīt tehniskos datus). Ja ir neskaidrības 
par Jūsu pieslēguma vietā pastāvošo tīkla 
pretestību, lūdzu, sazinieties ar Jūsu ener-
goapgādes uzņēmumu.
Aparāts ir obligāti jāpieslēdz barošanas tīk-
lam, izmantojot kontaktdakšu. Ir aizliegts 
izmantot neatvienojamu savienojumu ar 
barošanas tīklu. Kontaktdakša nodrošina 
atvienošanu no tīkla.
Izmantojiet pagarinātāja kabeli ar pietiekošu 
šķērsgriezumu (skatiet "Tehniskos datus") un 
notiniet to pilnībā no kabeļa trumuļa.

Pieslēgumu lielumus skatīt uz ražotāja datu 
plāksnītes/tehniskajos datos.

� BRĪDINĀJUMS
Ievērojiet ūdensapgādes uzņēmuma izstrā-
dātos noteikumus.
Saskaņā ar spēkā esošajiem no-
teikumiem aparātu nedrīkst izman-
tot bez dzeramā ūdens sistēmas 
dalītāja. Jāizmanto piemērots fir-
mas KÄRCHER sistēmas dalītājs vai kā al-
ternatīva - sistēmas dalītājs atbilstoši EN 
12729 tipam BA. 
ǋdens, kurš ir plūdis cauri sistēmas dalītā-
jam, vairs nav uzskatāms par dzeramo 
ūdeni.
� UZMANĪBU
Sistēmas atdalītāju vienmēr pieslēdziet 
ūdensapgādes sistēmai, nevis ierīcei.
Pieslēguma lielumus skatīt tehniskajos da-
tos.
 Padeves šļūteni (minimālais garums 

7,5 m, minimālais diametrs 3/4'') pieslē-
dziet ierīces ūdens pieslēgvietai un 
ūdens pievadam (piemēram, ūdenskrā-
nam).

Norādījums:
Padeves šļūtene nav iekļauta piegādes 
komplektā.
 Attaisiet ūdens padeves krānu.

 Pieskrūvējiet sūkšanas cauruli ūdens 
pieslēgumam.

Norāde:
Ja izmanto sūkšanas šļūteni ar pretvārstu 
vai filtru, šļūtenei ir jābūt piepildītai ar ūdeni.
 Ierīces atgaisošana:

Noskrūvējiet sprauslu.
Darbiniet ierīci tik ilgi, līdz ūdens izplūst, 
nesaturot gaisa burbulīšus.
Vajadzības gadījumā darbiniet ierīci 10 
sekundes, tad izslēdziet. Atkārtojiet 
darbību vairākkārt.

 Izslēdziet aparātu un uzskrūvējiet atpa-
kaļ sprauslu.

Eļļas tvertnes atgaisošanas 
aktivizēšana

Bīdāmā roktura montāža

Pierīču montāža

Ekspluatācijas uzsākšana

Elektropadeve

ǋdensapgāde

Pieslēgšana ūdensvadam

ǋdens sūknēšana no atklātām tvertnēm
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� BĪSTAMI
Sprādzienbīstamība!
Neizsmidziniet degošus šķidrumus.
Izmantojot ierīci bīstamās zonās (piem., 
degvielas uzpildes stacijās), ir jāievēro at-
tiecīgie drošības noteikumi.
� UZMANĪBU
Kaitējums apkārtējai videi. Motorus tīriet ti-
kai vietās, kur ir pieejams atbilstošs eļļas 
uztvērējs.

Norādījums:
Aparāts ir aprīkots ar manometrisko slēdzi. 
Motors ieslēdzas tikai tad, ja pistoles svira 
ir pavilkta.
 Aparāta slēdzi pārslēdziet uz „I“.
 Atbrīvojiet rokas smidzinātājpistoles fik-

satoru un pavelciet pistoles sviru.
 Darba spiedienu un ūdens daudzumu 

iestatiet, griežot (bez pakāpēm) rokas 
smidzinātāpistoles spiediena/daudzu-
ma regulētāju (+/-).

 Atlaidiet rokas smidzinātājpistoles svi-
ru, aparāts atslēdzas.

 Pavelciet rokas smidzinātājpistoles svi-
ru, aparāts atkal ieslēdzas.

 Aparāta slēdzi pārslēgt uz „0“.
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontakt-

ligzdas.
 Aizslēgt ūdens padevi.
 Spiediet rokas smidzinātājpistoli, līdz 

ierīcē vairs nav spiediena.
 Nospiediet rokas smidzinātājpistoles 

drošības sviru, lai nodrošinātu pistoles 
sviru pret nejaušu nospiešanu.

IEVĒRĪBAI
Sals sabojā ierīci, ja ūdens nav pilnībā iz-
laists.
Uzglabājiet ierīci vietā, kur tā nav pakļauta 
sala iedarbībai.

 Izlaist ūdeni.
 Izsūknēt caur aparātu tirdzniecībā pie-

ejamo antifrīzu. 
Norādījums:
Izmantojiet automašīnām paredzēto stan-
darta antifrīzu uz glikola bāzes.
Ievērojiet antifrīza ražotāja lietošanas norā-
dījumus.
 Ierīci darbināt maks. 1 min., līdz sūknis 

un vadi ir tukši.

 Stumšanas rokturi nospiediet uz leju un 
ar to velciet vai stumiet ierīci.

 Transportējot automašīnā, saskaņā ar 
spēkā esošajām direktīvām nodrošiniet 
aparātu pret izslīdēšanu un apgāšanos.

� UZMANĪBU
Savainošanās un bojājumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērā aparāta svaru.

 Iestipriniet rokas smidzinātājpistoli turē-
tājā.

 Saritiniet augstspiediena šļūteni un pa-
kariet to virs šļūtenes glabāšanas vie-
tas.

 Aptiniet pieslēguma kabeli ap kabeļa 
āķiem.

� UZMANĪBU
Savainošanās un bojājumu risks! Uzglabā-
jot ņemiet vērā aparāta svaru.

� BĪSTAMI
Savainošanās risks nejauši iedarbināta 
aparāta un strāvas trieciena rezultātā.
Pirms jebkuriem aparāta apkopes darbiem 
izslēdziet aparātu un atvienojiet tīkla kon-
taktdakšu.
Norāde:
Veco eļļu drīkst nodot tikai tam paredzētos 
savākšanas punktos. Nododiet radušos no-
lietoto eļļu tur. Vides piesārņošana ar veco 
eļļu ir sodāma.

Apkalpošana

Darbs ar augstspiedienu

Darba pārtraukšana

Aparāta izslēgšana

Aizsardzība pret aizsalšanu

Ja nav iespējama uzglabāšana no sala 
aizsargātā vietā:

Aparāta pārvietošana

Glabāšana

Kopšana un tehniskā apkope
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Jūs varat vienoties ar savu tirgotāju par re-
gulāru tehnisko inspekciju veikšanu vai 
noslēgt tehniskās apkopes līgumu. Lūdzu 
konsultējieties par šo jautājumu.

 Pārbaudiet, vai pieslēguma kabelis nav 
bojāts (risks gūt strāvas triecienu), bo-
jāts pieslēguma kabelis nekavējoties jā-
nomaina, izmantojot pilnvarotā klientu 
apkalpošanas dienesta/elektriķa pakal-
pojumus.

 Pārbaudīt augstspiediena šļūteni uz bo-
jājumiem (uzsprāgšanas briesmas).
Nekavējoties nomainīt bojātu augst-
spiediena šļūteni.

 Pārbaudīt aparāta (sūkņa) hermētisku-
mu.
3 ūdens pilieni minūtē ir pieļaujams un 
tie var izplūst pa aparāta apakšu. Spē-
cīgāka nehermētiskuma gadījumā sazi-
nāties ar klientu dienestu.

 Pārbaudiet eļļas stāvokli. Ja eļļa ir blāva 
(ūdens eļļā), uzreiz sazinieties ar klien-
tu apkalpošanas dienestu.

 Pārbaudiet un iztīriet ūdens filtru.

 Mainīt eļļu.

Norāde:
Eļļas daudzumu un marku skatiet "Tehnis-
kajos datos".
 Atveriet ierīces pārsegu.
 Izskrūvējiet eļļas noplūdes skrūvi.
 Nolaist eļļu savākšanas tvertnē.
 Ieskrūvēt eļļas izplūdes skrūvi un pievilkt.

Griezes moments 20...25 Nm.
 Izskrūvējiet eļļas iepildes skrūvi.
 Lēnām iepildiet jaunu eļļu; gaisa burbu-

līšiem ir jāizzūd.
Eļļas līmenim jāatrodas eļļas līmeņa in-
dikatoram pa vidu.

 Ieskrūvējiet eļļas iepildes skrūvi.
 Aizveriet ierīces pārsegu.

� BĪSTAMI
Savainošanās risks nejauši iedarbināta 
aparāta un strāvas trieciena rezultātā.
Pirms jebkuriem aparāta apkopes darbiem 
izslēdziet aparātu un atvienojiet tīkla kon-
taktdakšu.
Elektrisko sastāvdaļu pārbaudi vai remontu 
drīkst veikt tikai pilnvarots klientu apkalpo-
šanas dienests.
Traucējumu gadījumā, kuri nav minēti šajā 
nodaļā, šaubu un skaidra norādījuma gadī-
jumā sazinieties ar pilnvaroto klientu apkal-
pošanas dienestu.

 Pārbaudiet, vai pieslēguma kabelis nav 
bojāts.

 Pārbaudiet tīkla spriegumu.
 Elektriska bojājuma gadījumā sazinie-

ties ar klientu apkalpošanas dienestu.

 Spiediena un daudzuma regulēšanas 
elementu iestatiet uz „MAX”.

 Pārbaudiet sprauslas izmēru, uzmontē-
jiet pareizo sprauslu.

 Iztīriet sprauslu.
 Nomainiet sprauslu.
 Atgaisojiet aparātu (skatiet "Nodošana 

ekspluatācijā").
 Pārbaudīt ūdens padevi (skatīt "Tehnie-

skie dati").
 Pārbaudiet un iztīriet ūdens filtru.
 Pārbaudiet visus sūkņa pievadus.
 Vajadzības gadījumā sazinieties ar 

klientu apkalpošanas dienestu.

3 ūdens pilieni minūtē ir pieļaujams un tie 
var izplūst pa aparāta apakšu. Spēcīgāka 
nehermētiskuma gadījumā sazināties ar 
klientu dienestu.
 Ja ierīce ir stipri neblīva, informēt klien-

tu servisu.

Tehniskā inspekcija/tehniskās 
apkopes līgums

Pirms katras ekspluatācijas

Ik nedēļu

Ik gadu vai pēc 500 darba stundām

Eļļas maiņa

Traucējumu novēršana

Aparāts nestrādā

Aparāts nerada spiedienu

Nehermētisks sūknis
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 Pārbaudiet un iztīriet ūdens filtru.
 Pārbaudiet ūdens sūkšanas vadu blīvu-

mu.
 Atgaisojiet aparātu (skatiet "Nodošana 

ekspluatācijā").
 Vajadzības gadījumā sazinieties ar 

klientu apkalpošanas dienestu.

– Drīkst izmantot tikai ražotājfirmas atļau-
tos piederumus un rezerves daļas. Ori-
ģinālie piederumu un oriģinālās rezer-
ves daļas garantē to, ka aparātu var 
ekspluatēt droši un bez traucējumiem.

– Visbiežāk pieprasīto rezerves daļu klās-
tu Jūs atradīsiet lietošanas rokasgrā-
matas galā.

– Turpmāko informāciju par rezerves da-
ļām Jūs saņemsiet saitā www.kaerc-
her.com, sadaļā Service. 

Katrā valstī ir spēkā mūsu uzņēmuma atbil-
dīgās sabiedrības izdotie garantijas nosa-
cījumi. Garantijas termiņa ietvaros iespēja-
mos Jūsu iekārtas darbības traucējumus 
mēs novērsīsim bez maksas, ja to cēlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Garantijas 
remonta nepieciešamības gadījumā ar pir-
kumu apliecinošu dokumentu griezieties 
pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarotajā klien-
tu apkalpošanas dienestā.

Ar šo dokumentu mēs apliecinām, ka tālāk 
minētā iekārta, pamatojoties uz tās izstrādi 
un konstrukciju, kā arī mūsu īstenoto mo-
deli, atbilst attiecīgajām EK direktīvu drošī-
bas un veselības aizsardzības pamatprasī-
bām. Ar mums nesaskaņotu mašīnas teh-
nisku izmaiņu gadījumā šī deklarācija zau-
dē savu spēku.

Apakšā parakstījušās personas rīkojas uz-
ņēmuma vadības uzdevumā un pēc tās 
pilnvarojuma.

Par dokumentāciju sastādīšanu atbildīgā 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Sūknis klab

Rezerves daļas

Garantija

ES Atbilstības deklarācija

Produkts: Augstspiediena tīrīšanas 
aparāts

Tips: 1.367-xxx

Attiecīgās ES direktīvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES
2000/14/EK
2011/65/ES
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 62233: 2008
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 50581
Atbilstibas novertešanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums
Skanas intensitates līmenis dB(A)
HD 6/15-4
Izmērītais: 87
Garantētais: 90
HD 7/11-4
Izmērītais: 85
Garantētais: 88
HD 7/18-4
Izmērītais: 92
Garantētais: 95
HD 9/20-4
Izmērītais: 90
Garantētais: 93

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati
Tips HD 6/15-4 HD 7/11-4

Elektrības pieslēgums
Spriegums V 220...240
Strāvas veids Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Pieslēguma jauda kW 3,4 3,5 2,9
Tīkla drošinātājs (kūstošais, Char. C) A 15 16 13 15
Maksimāli pieļaujamā tīkla pretestība omi 0,346 - 0,346 -
Aizsardzība -- IPX5
Pagarinātāja kabelis 30 m mm2 2,5
ǋdensapgāde
Pievadāmā ūdens temperatūra (maks.) °C 60
Pievadāmā ūdens daudzums (min.) l/h (l/min.) 900 (15) 1000 (16,67)
Sūkšanas augstums no atklātās tvertnes (20°C) m 0,5
Pievadāmā ūdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1,0 (10)
Tehniskie dati attiecībā uz jaudu
Darba spiediens MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Maks. darba pārspiediens MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Sprauslas izmērs -- 036 050
Sūknējamā šķidruma daudzums l/h (l/min.) 600 (10) 700 (11,7)
Rokas smidzinātājpistoles atsitiena spēks 
(maks.)

N 29

Saskaņā ar EN 60335-2-79 aprēķinātās vērtības
Plaukstas-rokas vibrācijas lielums m/s2 <2,5
Nenoteiktība K m/s2 0,3 0,7 0,3
Skaņas spiediena līmenis LpA dB(A) 74 75 72
Nenoteiktība KpA dB(A) 3
Skaņas jaudas līmenis LWA + nenoteiktība KWA dB(A) 90 92 88
Izejmateriāli
Eļļas daudzums l 0,4
Eļās veids -- 15W40
Izmēri un svars
Garums mm 700
Platums mm 455
Augstums mm 1010
Svars kg 52 48,9 52 48,9
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Tips HD 7/18-4 HD 9/20-4

Elektrības pieslēgums
Spriegums V 346...415
Strāvas veids Hz 3~50
Pieslēguma jauda kW 4,9 6,9
Tīkla drošinātājs (kūstošais, Char. C) A 16
Maksimāli pieļaujamā tīkla pretestība omi - -
Aizsardzība -- IPX5
Pagarinātāja kabelis 30 m mm2 2,5
ǋdensapgāde
Pievadāmā ūdens temperatūra (maks.) °C 60
Pievadāmā ūdens daudzums (min.) l/h (l/min.) 1000 (16,67) 1200 (20)
Sūkšanas augstums no atklātās tvertnes (20°C) m 0,5
Pievadāmā ūdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1,0 (10)
Tehniskie dati attiecībā uz jaudu
Darba spiediens MPa (bar) 7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Maks. darba pārspiediens MPa (bar) 22 (220) 24 (240)
Sprauslas izmērs -- 038 047
Sūknējamā šķidruma daudzums l/h (l/min.) 700 (11,7) 900 (15)
Rokas smidzinātājpistoles atsitiena spēks 
(maks.)

N 37 50

Saskaņā ar EN 60335-2-79 aprēķinātās vērtības
Plaukstas-rokas vibrācijas lielums m/s2 <2,5
Nenoteiktība K m/s2 0,6 07
Skaņas spiediena līmenis LpA dB(A) 92 90
Nenoteiktība KpA dB(A) 3
Skaņas jaudas līmenis LWA + nenoteiktība KWA dB(A) 95 93
Izejmateriāli
Eļļas daudzums l 0,4
Eļās veids -- 15W40
Izmēri un svars
Garums mm 700
Platums mm 455
Augstums mm 1010
Svars kg 55,4 60,9

87LV



– 1

Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų nau-
dotis vėliau arba perduoti naujam savinin-
kui.

Atverskite pirmąjƳ puslapƳ su iliustracijomis
1 Prietaiso jungiklis
2 Rankinio purškimo pistoleto laikiklis
3 Stūmimo rankena
4 Žarnų laikiklis
5 Prietaiso gaubtas
6 Stūmimo rankenos tvirtinimo žvaigždi-

nė rankenėlė
7 Sukamas kabelio kablys
8 Vandens prijungimo antgalis
9 Vandens filtras
10 Aukšto slėgio jungtis
11 Krovinio vamzdžio laikiklis
12 Alyvos išleidimo varžtas
13 Tepalo lygio rodiklis
14 Alyvos pripildymo varžtas
15 Slėgio ir debito reguliatorius
16 Purkštukų laikiklis
17 Purkštukų varžtų jungtis
18 Antgalis
19 Purškimo antgalis
20 Rankinis purškiamasis pistoletas
21 Rankinio purkštuvo svertas

22 Apsauginė svirtelė
23 Aukšto slėgio žarna

– Prieš pradėdami naudoti ƳrenginƳ per-
skaitykite jo naudojimo instrukciją ir lai-
kykitės jos, o ypač saugos nurodymų.

– Ant Ƴrenginio pritvirtintuose Ƴspėjamuo-
siuose ženkluose ir nurodymų lentelėse 
pateikiama svarbi informacija, reikalin-
ga, norint saugiai naudoti prietaisą.

– Be naudojimo instrukcijoje pateikiamų 
nurodymų taip pat reikia laikytis bendrų-
jų Ƴstatymus leidžiančiųjų institucijų nu-
rodymų dėl nelaimingų atsitikimų pre-
vencijos ir saugos.

� PAVOJUS

Nuoroda dėl tiesioginio pavojaus, galinčio 
sukelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtƳ.
� ĮSPĖJIMAS
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtƳ.
� ATSARGIAI

Nurodo galimą pavojų, galintƳ sukelti len-
gvus sužalojimus.
DĖMESIO
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti materialinius nuostolius.

Netinkamai naudojama aukšto 
slėgio srovė kelia pavojų. Drau-
džiama srovę nukreipti Ƴ asme-

nis, gyvūnus, veikiančią elektros Ƴrangą 
arba patƳ prietaisą.

Jokiu būdu nenaudokite prietaiso 
geriamojo vandens tiekimo siste-
moje be sistemos atskyriklio. Nau-

dokite Kärcher arba alternatyvų sistemos 
atskyriklƳ, atitinkantƳ EN 12729 BA tipo rei-
kalavimus.
Sistemos atskyrikliu tekėjusio vandens ger-
ti negalima.

Prietaiso dalys Ƴkaista ir prie jų 
prisilietus galima nusideginti.

Turinys
Prietaiso dalys. . . . . . . . . . . . . LT 1
Saugos reikalavimai . . . . . . . . LT 1
Naudojimas pagal paskirtƳ . . . . LT 4
Saugos Ƴranga. . . . . . . . . . . . . LT 4
Aplinkos apsauga . . . . . . . . . . LT 4
Prieš pradedant naudoti . . . . . LT 4
Naudojimo pradžia  . . . . . . . . . LT 5
Valdymas  . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 6
Laikymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 6
Priežiūra ir aptarnavimas  . . . . LT 6
Pagalba atsiradus gedimams . LT 7
Atsarginės dalys . . . . . . . . . . . LT 8
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 8
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 8
Techniniai duomenys  . . . . . . . LT 9

Prietaiso dalys

Saugos reikalavimai

Rizikos lygiai

Simboliai ant prietaiso
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Elektros srovės smūgio pavojus. 
Ʋrenginio korpusą atidaryti gali tik 
elektrikas.

– Ʋtampa, nurodyta prietaiso modelio len-
telėje, turi sutapti su elektros srovės 
šaltinio Ƴtampa.

– Minimalus tinklo lizdo saugiklis (žr. sky-
rių „Techniniai duomenys“).

– I apsaugos klasė - prietaisus galima 
jungti tik prie tinkamai Ƴžeminto srovės 
šaltinio.

– ŠƳ prietaisą rekomenduojama jungti tik Ƴ 
kištukinƳ lizdą su 30 mA apsauginiu au-
tomatiniu srovės pertraukikliu.

– Reikia naudoti gamintojo tiekiamą mai-
tinimo laidą, taip pat ir keičiant laidą. 
Užsakymo numerƳ ir modelƳ rasite nau-
dojimo instrukcijoje.

– Kiekvieną kartą prieš pradėdami nau-
doti prietaisą patikrinkite, ar nepažeisti 
elektros laidas ir tinklo kištukas. Pažeis-
tą elektros laidą nedelsdami pakeiskite 
oficialioje klientų aptarnavimo tarnyboje 
ar elektros prietaisų remonto Ƴmonėje.

– Prietaisą junkite tik Ƴ elektros lizdą, 
Ƴrengtą vadovaujantis IEC 60364 stan-
dartu.

– Dėl prietaiso Ƴjungimo proceso Ƴtampa 
trumpam sumažėja.

– Dėl maitinimo tinklo trukdžių gali sutrikti 
kitų prietaisų veikimas.

– Niekada nelieskite kištuko šlapiomis 
rankomis.

– Patikrinkite, ar maitinimo tinklo arba il-
gintuvo laidas nėra pervažiuotas, su-
spaustas, ištampytas ar kitaip pažeis-
tas. Saugokite laidą nuo karščio, alyvos 
ir aštrių briaunų.

– Ilgintuvo laidas turi būti naudojimo ins-
trukcijoje nurodyto skersmens ir apsau-
gotas nuo drėgmės. Jungties negalima 
laikyti vandenyje.

– Tinklo kištukas ir prailginimo laido mova 
turi būti hermetiški ir negali gulėti van-
denyje. Mova taip pat negali gulėti ant 
grindų. Rekomenduojame naudoti ka-

belio būgnus, užtikrinančius, kad maiti-
nimo lizdai bus bent 60 mm virš grindų.

– Netinkami ilginamieji elektros laidai gali 
kelti pavojų. Dirbdami lauke naudokite 
tik sertifikuotus ir tinkamai pažymėtus 
pakankamo skersmens ilginamuosius 
elektros laidus.

– Reguliariai tikrinkite, ar nepažeistas 
maitinimo laidas, pavyzdžiui, ar neatsi-
rado trūkių arba senėjimo požymių. 
Radę pažeidimų, prieš naudodami prie-
taisą, būtinai pakeiskite maitinimo laidą.

– Jei keičiate elektros tinklo ar ilginimo 
laidų movas, užtikrinkite, kad laidai bus 
apsaugoti nuo purškiamo vandens ir at-
sparūs mechaniniam poveikiui.

– Prietaisui plauti nenaudokite vandens 
žarnos arba aukšto spaudimo vandens 
srovės (gali Ƴvykti trumpas sujungimas 
arba kitoks prietaiso pažeidimas).

– Esant žemesnei nei 0 °C temperatūrai, 
Ƴrenginio naudoti negalima.

– Laikykitės vietos vandentiekio Ƴmonės 
reikalavimų.

– Visi žarnų sujungimai turi būti sandarūs.
– Aukšto slėgio žarna neturi būti pažeista. 

Pažeistą aukšto slėgio žarną nedelsda-
mi pakeiskite. Naudokite tik gamintojo 
rekomenduojamas žarnas ir jungtis. Už-
sakymo numeriai pateikti naudojimo 
instrukcijoje.

– Prieš pradėdami darbą Ƴsitikinkite, kad 
prietaisas ir jo darbinės dalys yra geros 
būklės ir saugūs naudoti.
Nenaudokite prietaiso, jei pažeistas 
jungiamasis laidas arba svarbios prie-
taiso dalys, pvz., apsauginiai Ƴtaisai, 
aukšto slėgio žarna, purškimo pistole-
tai.

– Niekada nesiurbkite skysčių, kurių su-
dėtyje yra tirpiklių, arba neskiestų rūgš-
čių ir tirpiklių! Šioms medžiagoms pri-
klauso, pvz., benzinas, dažų skiedikliai 
arba mazutas. Susidariusi šių medžia-
gų dulksna yra ypač degi, sprogi ir nuo-

Elektros srovė

Vandens prijungimo antgalis

Naudojimas
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dinga. Jokiu būdu nenaudokite aceto-
no, neskiestų rūgščių ir tirpiklių, kadangi 
jie gali pažeisti prietaiso medžiagas.

– Jei naudojate prietaisą pavojingoje 
aplinkoje (pvz., degalinėje), paisykite 
atitinkamų nurodymų dėl saugos. Drau-
džiama naudoti prietaisą sprogioje 
aplinkoje.

– Prietaisas turi stovėti ant lygaus ir tvirto 
pagrindo.

– Jei prietaiso naudojimo instrukcijoje 
(techninėje dokumentacijoje) yra Ƴrašy-
tas didesnis nei 80 dBA garso slėgio ly-
gis, reikia naudoti apsauginius ausų 
kamštukus.

– Visos dalys, kuriomis teka elektros sro-
vė, dirbant turi būti apsaugotos nuo 
vandens.

– Naudojant prietaisą, pistoleto svirtis ne-
turi būti suspausta.

– Kad apsisaugotumėte nuo atgalinės 
vandens srovės arba atšokusio purvo, 
dėvėkite tinkamus apsauginius rūbus 
bei užsidėkite apsauginius akinius.

– Netinkamai naudojama aukšto slėgio 
srovė kelia pavojų. Draudžiama srovę 
nukreipti Ƴ asmenis, gyvūnus, veikiančią 
elektros Ƴrangą arba patƳ prietaisą.

– Jokiu būdu negalima nukreipti srovės Ƴ 
kitus asmenis arba save, norint nuvalyti 
rūbus arba avalynę.

– Automobilių padangas ir padangų ven-
tilius plaukite tik laikydamiesi 30 cm mi-
nimalaus atstumo. Kitu atveju automo-
bilio padangą ar padangos ventilƳ gali 
pažeisti aukšto slėgio srovė. Pirmasis 
požymis, kad padanga pažeista yra jos 
spalvos pakitimas. Dėl pažeistų auto-
mobilio padangų kyla pavojus.

– Negalima purkšti ant medžiagų, savo 
sudėtyje turinčių asbesto ir kitų sveika-
tai kenksmingų sudėtinių dalių.

– Naudojant trumpus purškimo pavojus, 
kyla pavojus susižaloti, aukšto slėgio 
srovė gali paliesti ranką. Trumpesnius 
nei 75 cm purškimo antgalius draudžia-
ma naudoti su taškiniai ir rotoriniais 
purkštukais.

– Laikykitės saugos bei sveikatos apsau-
gos reikalavimų, todėl prieš valydami 
Ƴverkite su valomu paviršiumi susijusią 
riziką. Imkitės reikiamų saugos priemo-
nių.

– Varikliui veikiant gaubto neatidarinėki-
te.

– Po karšto vandens režimo palaukite, kol 
atvės žarnos arba prietaisą Ƴjunkite šal-
to vandens režimu.

– Jei ilgesnƳ laiką nenaudosite prietaiso, 
išjunkite jƳ pagrindiniu jungikliu / prietai-
so jungikliu arba ištraukite tinklo kištu-
ką.

– Operatorius prietaisą privalo naudoti 
pagal paskirtƳ. Jis turi paisyti aplinkos 
sąlygų, o dirbdamas su prietaisu – neto-
liese esančių žmonių, ypač vaikų.

– Jei Ƴjungtas variklis, jokiu būdu nepaliki-
te prietaiso be priežiūros.

– Prietaisą gali naudoti tik Ƴgalioti asme-
nys, Ƴrodę ir pademonstravę savo suge-
bėjimus dirbti su prietaisu. Prietaisą 
draudžiama naudoti vaikams arba jau-
nuoliams.

– Šis Ƴrenginys neskirtas naudoti asme-
nims su fizine, sensorine ar psichine 
negalia.

– Su prietaisu draudžiama dirbti vaikams 
arba asmenims, kurie nėra išmokyti juo 
naudotis.

– Nenaudokite prietaiso, jei jo darbo zo-
noje asmenų, nedėvinčių apsauginės 
aprangos.

– Vaikus būtina prižiūrėti, kad jie nežaistų 
su Ƴrenginiu.

– Prietaisą naudokite tik mūvėdami ap-
sauginėmis pirštinėmis.

– Iš purškimo antgalio išsiveržianti van-
dens srovė sukelia atatranką. Purškimo 
vamzdžio sukeliama jėga nukreipta Ƴ 
viršų. Todėl tvirtai laikykite pistoletą ir 
purškimo vamzdƳ.

– Naudojant išvyniotus purškimo Ƴrengi-
nius, gali pasikeisti atatrankos ir sukimo 
jėgos.

Naudojimas
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Transportuojant prietaisą, jo variklƳ reikia iš-
jungti, o patƳ prietaisą gerai pritvirtinti.

– Prieš valant ir aptarnaujant prietaisą bei 
keičiant jo detales, prietaisą reikia iš-
jungti, ir, jei prietaisas naudoja maitini-
mo tinklo energiją, ištraukti maitinimo 
tinklo kištuką.

– Prieš bet kokius darbus su Ƴrenginiu ir 
priedais, pašalinkite slėgƳ iš aukšto slė-
gio sistemos.

– Remonto darbus gali atlikti tik Ƴgaliota 
klientų aptarnavimo tarnyba arba šios 
srities kvalifikuotas, su atitinkamais 
saugos nurodymais susipažinęs perso-
nalas.

– Vietoje pakeistus, komerciniais tikslais 
naudotus prietaisus būtina apžiūrėti va-
dovaujantis galiojančia vietos tvarka 
(pvz., Vokietijoje -  VDE 0701).

– Siekiant išvengti gedimų, prietaisą re-
montuoti ir jo atsargines detales keisti 
gali tik Ƴgaliota klientų aptarnavimo tar-
nyba.

– Leidžiama naudoti tik gamintojo patvir-
tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
nalių priedų ir atsarginių dalių naudoji-
mas užtikrina saugų, be gedimų prietai-
so funkcionavimą.

ŠƳ aukšto slėgio valymo ƳrenginƳ naudokite 
tik
– valymui aukšto slegio srove be valymo 

priemonių (pvz., fasadų, terasų, sodo 
irenginių valymui).

Sukietejusio purvo sluoksniui valyti reko-
menduojame specialø priedà - purvo 
skutiklá.

Sumažinus vandens kiekƳ kiekƳ, kartu su 
slėgio ir debito reguliatoriumi atidaromas 
redukcinis vožtuvas ir dalis vandens teka 
atgal siurblio siurbimo pusę.
Kai atlaisvinamas rankinio purškimo pisto-
leto svertas, pneumatinis jungiklis išjungia 
aukšto slegio pompą, o aukšto slegio srove 
nutrūksta. Jei svertas patraukiamas, siur-
blys vel ijungiamas.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

– Išpakavę patikrinkite, ar yra visos prie-
taiso detalės.

– Pastebėję transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekėją.

 Alyvos lygis turi būti alyvos lygio indika-
toriaus viduryje.

Transportavimas

Techninė priežiūra

Priedai ir atsarginės dalys

Naudojimas pagal paskirtƳ

Saugos Ƴranga

Redukcinis vožtuvas su 
pneumatiniu jungikliu

Aplinkos apsauga
Pakuotės medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pa-
kuočių kartu su buitinėmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.
Naudotų prietaisų sudėtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų per-
dirbimui tinkamų medžiagų, to-
dėl jie turėtų būti atiduoti perdir-
bimo Ƴmonėms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panašios medžiagos 
neturėtų patekti Ƴ aplinką. Todėl 
naudotus prietaisus šalinkite pa-
gal atitinkamą antrinių žaliavų 
surinkimo sistemą.

Prieš pradedant naudoti

Išpakavimas

Patikrinkite alyvos lygƳ

91LT



– 5

 Atverkite prietaiso gaubtą.
 Išsukite aklę.
 Ʋsukite alyvos Ƴleidimo varžtą.
 Uždarykite prietaiso gaubtą.

 Sureguliuokite Ƴrenginio stūmimo ran-
keną.

 Pritvirtinkite stūmimo rankeną varžtais 
apvalia galvute ir žvaigždinėmis ranke-
nėlėmis.

 Prie pistoleto prijunkite purškimo vamz-
dƳ.

 Primontuokite purkštuką varžtų jungti-
mis prie purškimo antgalio.

 Prie rankinio purškimo pistoleto priverž-
kite aukšto slėgio žarną.

 Tvirtai prisukite aukšto slėgio žarną prie 
movos.

� PAVOJUS

Pavojus susižaloti dėl srovės smūgio.
Prietaisą galima jungti tik Ƴ kintamosios sro-
vės tinklą.
Neviršykite didžiausios leistinos elektros 
tinklo jungties varžos (žr. „Techniniai duo-
menys“). Jei kyla neaiškumų dėl elektros 
tinklo jungties varžos, kreipkitės Ƴ elektros 
energijos tiekimo Ƴmonę.
Ʋrenginys prie elektros tinklo būtinai turi būti 
prijungtas kištukine jungtimi. Draudžiama 
naudoti nuolatinę jungtƳ su elektros tinklu. 
Ištraukus kištuką nutraukiamas maitinimas.
Naudokite ilgintuvo laidus su pakankamu 
laido skersmeniu (žr. „Techninius duome-
nis“) ir visiškai nuvyniokite juos nuo laido 
būgno.

Jungties dydžius rasite ant prietaiso skyde-
lio/techninėje specifikacijoje.

� ĮSPĖJIMAS
Laikykitės vandens tiekėjo reikalavimų.
Jokiu būdu nenaudokite Ƴrenginio 
geriamojo vandens tiekimo siste-
moje be sistemos atskyriklio. Nau-
dokite KÄRCHER arba alternatyvų 
sistemos atskyriklƳ, atitinkantƳ EN 12729 BA 
tipo reikalavimus. 
Sistemos atskyrikliu tekėjusio vandens ger-
ti negalima.
� ATSARGIAI

AtskyriklƳ junkite prie vandens tiekimo tinklo 
ir jokiu būdu ne tiesiai prie prietaiso.
Jungties dydžius rasite skyriuje „Techniniai 
duomenys“.
 Tiekimo žarną (bent 3,5 m ilgio ir bent 

3/4“ skersmens) sujunkite su prietaiso 
vandens mova ir vandentiekio mova 
(pvz., vandens čiaupu).

Pastaba:
Tiekimo žarna nepriklauso tiekimo komplektui.
 Atsukite čiaupą.

 Siurbimo žarną prijunkite prie vandens 
tiekimo sistemos.

Pastaba: 
Jei naudojate siurbimo žarną su atbuliniu vož-
tuvu arba filtru, užpildykite žarną vandeniu.
 Išleiskite iš prietaiso orą:

Nusukite antgalƳ.
Laikykite prietaisą Ƴjungtą, kol vanduo 
ims tekėti be oro burbulƳ.
Jei reikia, palaikykite prietaisą Ƴjungę 10 
sekundžių ir išjunkite. Pakartokite šią 
procedūrą keletą kartų.

 Išjunkite prietaisą ir vėl priveržkite 
purkštuką.

� PAVOJUS

Sprogimo pavojus!
Nepurkškite degių skysčių.
Naudodami ƳrenginƳ pavojingose zonoje 
(pvz., degalinėse), laikykitės atitinkamų 
saugos taisyklių.

Ʋjunkite tepalo bakalo oro išleidimo 
sistemą

Stūmimo rankenos montavimas

Priedų pritvirtinimas

Naudojimo pradžia

Jungimas Ƴ elektros tinklą

Vandens prijungimo antgalis

Jungimas prie vandentiekio

VandenƳ siurbkite iš atvirų rezervuarų

Valdymas
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� ATSARGIAI

Žala aplinkai. Variklius valykite tik atitinka-
mose vietose su Ƴrengtu alyvos atskyrikliu.

Pastaba:
Ʋrenginyje sumontuotas pneumatinis jungi-
klis. Variklis užsiveda tik tada, kai pistoleto 
svertas patraukiamas.
 Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padėtƳ „I“.
 Nuspauskite rankinio purškimo pistole-

to saugiklƳ ir patraukite jo svertą.
 Pakopomis sukdami rankinio purškimo 

pistoleto slėgio (kiekio) reguliatorių (B) 
(+/-), nustatykite darbo slėgƳ ir debitą. 

 Paleiskite rankinio purškimo pistoleto 
svertą – prietaisas išsijungia.

 Vėl patraukite svertą – prietaisas vėl Ƴsi-
jungia.

 Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padėtƳ „0“.
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio 

lizdo.
 Užsukite čiaupą.
 Paleiskite rankinƳ purškimo pistoletą ir 

palaukite, kol prietaiso nebeveiks slė-
gis.

 Paspauskite rankinio purškimo pistole-
to apsauginę svirtelę, kad rankinio purš-
kimo pistoleto niekas netyčia neƳjungtų.

DĖMESIO
Iki galo neišleidus iš Ƴrenginio vandens, šal-
tis gali sugadinti ƳrenginƳ. 
Laikykite prietaisą nuo šalčio apsaugotoje 
vietoje.

 Išleiskite vandenƳ.
 Perpumpuokite prietaisu Ƴprastinio an-

tifrizo.
Pastaba:
naudokite paprastai parduodamus antifri-
zus automobiliams su glikoliu.

Laikykitės antifrizo gamintojo pateikiamų 
naudojimo instrukcijų.
 Palaukite ne ilgiau nei 1 minutę, kol si-

urblys ir vamzdžiai bus tušti.

 Stūmimo rankeną paspauskite Ƴ apačią 
ir traukite arba stumkite ƳrenginƳ.

 Transportuojant ƳrenginƳ transporto 
priemonėse, jƳ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.

� ATSARGIAI

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuojant prietaisą, reikia atsižvelgti Ƴ jo svorƳ.

 Ʋkiškite rankinƳ purškimo pistoletą Ƴ laiki-
klƳ.

 Suvyniokite aukšto slėgio žarną ir užka-
binkite ant žarnų laikiklio.

 JungiamąjƳ kabelƳ suvyniokite ant kabe-
lio kablio.

� ATSARGIAI

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Pastatant 
laikyti prietaisą, reikia atsižvelgti Ƴ prietaiso 
svorƳ.

� PAVOJUS

Traumų pavojus dėl netikėtai Ƴsijungusio 
Ƴrenginio ir elektros šoko.
Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.
Pastaba: 
Sutvarkyti naudotą alyvą būtinai perduokite 
specialiai tarnybai. Perduokite šiai tarnybai 
susikaupusią naudotą alyvą. Už aplinkos 
teršimą naudotą alyvą baudžiama.

Su savo tiekėju galite susitarti dėl nuolati-
nės saugos priežiūros ar sudaryti techninės 
priežiūros sutartƳ. Kilus klausimams, pasi-
konsultuokite.

Naudojimas esant aukštam slėgiui

Darbo nutraukimas

Prietaiso išjungimas

Apsauga nuo šalčio

Jei negalite prietaiso laikyti apsaugotoje 
nuo šalčio vietoje:

Transportavimas

Laikymas

Priežiūra ir aptarnavimas

Saugos priežiūra/techninės 
priežiūros sutartis
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 Patikrinkite, ar nepažeistas prijungimo 
kabelis (kad neištiktų elektros smūgis), 
pažeistus kabelius nedelsdami leiskite 
pakeisti Ƴgaliotai klientų aptarnavimo 
tarnybai ar elektrikui.

 Patikrinkite, ar nepažeista (neƳtrūkusi) 
aukšto slėgio žarna.
Pažeistą aukšto slėgio žarną nedelsda-
mi pakeiskite.

 Patikrinkite, ar prietaisas (siurblys) san-
darus.
Gali nulašėti 3 lašai per minutę ir pasi-
rodyti ant prietaiso apatinės dalies. Jei 
prietaisas nesandarus, kreipkitės Ƴ kli-
entų aptarnavimo tarnybą.

 Patikrinkite alyvos lygƳ. Jei alyva tampa 
balkšva, nedelsdami kreipkitės Ƴ klientų 
aptarnavimo tarnybą.

 Išvalykite vandens filtrą.

 Pakeiskite alyvą.

Pastaba: 
Alyvos kiekiai ir rūšys pateikti skyriuje 
„Techniniai duomenys“.
 Atverkite prietaiso gaubtą.
 Išsukite alyvos išleidimo varžtą.
 Išleiskite alyvą Ƴ gaudyklę.
 Ʋsukite ir tvirtai priveržkite alyvos išleidi-

mo varžtą.
Sukimo momentas 20...25 Nm.

 Išsukite alyvos Ƴpylimo varžtą.
 Ʋpilkite naujos alyvos. Joje neturi būti 

oro burbuliukų.
Alyvos lygis turi būti alyvos lygio indika-
toriaus viduryje.

 Ʋsukite alyvos Ƴleidimo varžtą.
 Uždarykite prietaiso gaubtą.

� PAVOJUS

Traumų pavojus dėl netikėtai Ƴsijungusio 
Ƴrenginio ir elektros šoko.

Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.
Elektrines konstrukcijos dalis tikrinti ir re-
montuoti gali tik Ƴgaliota klientų aptarnavi-
mo tarnyba.
Jei jūsų prietaiso gedimas nepaminėtas 
šiame skyriuje, jei abejojate ir jei tai aiškiai 
nurodyta, kreipkitės Ƴ klientų aptarnavimo 
tarnybą.

 Patikrinkite, ar nepažeistas elektros lai-
das.

 Patikrinkite tinklo Ƴtampą.
 Jei sugedo elektros sistema, kreipkitės 

Ƴ klientų aptarnavimo tarnybą.

 Slėgio ir debito reguliatorių nustatykite 
ties „MAX“.

 Patikrinti purkštuko dydƳ, sumontuoti 
tinkamą purkštuką.

 Išvalykite antgalƳ.
 Pakeiskite antgalƳ.
 Išleiskite iš prietaiso orą (žr. skyrių 

„Naudojimo pradžia“).
 Patikrinkite tiekiamo vandens kiekƳ (žr. 

skyrių „Techniniai duomenys“).
 Išvalykite vandens filtrą.
 Patikrinkite visus, prie siurblio prijung-

tus, vamzdžius ir žarnas.
 Jei reikia, kreipkitės Ƴ klientų aptarnavi-

mo tarnybą.

Gali nulašėti 3 lašai per minutę ir pasirodyti 
ant prietaiso apatinės dalies. Jei prietaisas 
nesandarus, kreipkitės Ƴ klientų aptarnavi-
mo tarnybą.
 Jei nesandarumas didesnis, prietaisą 

turi patikrinti klientų aptarnavimo tarny-
ba.

 Išvalykite vandens filtrą.
 Patikrinkite, ar sandarūs vandens siur-

bimo vamzdžiai.

Prieš kiekvieną darbą

Kas savaitę

Kasmet arba po 500 darbo valandų

Alyvos keitimas

Pagalba atsiradus gedimams

Prietaisas neveikia

Nesusidaro slėgis

Nesandarus siurblys

Bildesys siurblyje
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 Išleiskite iš prietaiso orą (žr. skyrių 
„Naudojimo pradžia“).

 Jei reikia, kreipkitės Ƴ klientų aptarnavi-
mo tarnybą.

– Leidžiama naudoti tik gamintojo patvir-
tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
nalių priedų ir atsarginių dalių naudoji-
mas užtikrina saugų, be gedimų prietai-
so funkcionavimą.

– Dažniausia naudojamų atsarginių dalių 
sąrašas pateiktas naudojimo instrukci-
jos pabaigoje.

– Informacijos apie atsargines dalis galite 
rasti interneto svetainės www.kaer-
cher.com dalyje „Service“.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų Ƴgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokių gedimų priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. Dėl 
garantinių gedimų šalinimo kreipkitės Ƴ 
savo pardavėją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantƳ kasos kvitą.

Pareiškiame, kad toliau aprašyto aparato 
brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų Ƴ rinką iš-
leistas modelis atitinka pagrindinius EB di-
rektyvų saugumo ir sveikatos apsaugos rei-
kalavimus. Jei mašinos modelis keičiamas 
su mumis nepasitarus, ši deklaracija nebe-
galioja.

Pasirašantys asmenys yra Ƴgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti Ƴgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Atsarginės dalys

Garantija

ES atitikties deklaracija

Gaminys: Aukšto slėgio valymo maši-
na

Tipas: 1,.367-xxx

Specialios ES direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/30/ES
2000/14/EB
2011/65/ES
Taikomi darnieji standartai:
EN 60335–1

EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 62233: 2008
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 50581
Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB: V priedas
Garso galios lygis dB(A)
HD 6/15-4
Išmatuotas: 87
Garantuotas: 90
HD 7/11-4
Išmatuotas: 85
Garantuotas: 88
HD 7/18-4
Išmatuotas: 92
Garantuotas: 95
HD 9/20-4
Išmatuotas: 90
Garantuotas: 93

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys
Tipas HD 6/15-4 HD 7/11-4

Elektros tinklo duomenys
Ʋtampa V 220...240
Srovės rūšis Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Prijungiamų Ƴtaisų galia kW 3,4 3,5 2,9
Elektros tinklo saugiklis (inercinis, char. C) A 15 16 13 15
Didžiausia leistina tinklo varža omai 0,346 - 0,346 -
Saugiklio rūšis -- IPX5
Ilgintuvo laidas 30 m mm2 2,5
Vandens prijungimo antgalis
Maks. atitekančio vandens temperatūra °C 60
Maž. atitekančio vandens kiekis l/h (l/min.) 900 (15) 1000 (16,67)
Siurbimo aukštis iš atvirų rezervuarų (20°C) m 0,5
Maks. atitekančio vandens slėgis MPa (ba-

rai)
1,0 (10)

Galia
Darbinis slėgis MPa (ba-

rai)
7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Didžiausias darbinis viršslėgis MPa (ba-

rai)
19 (190) 15 (150)

Antgalio dydis -- 036 050
Debitas l/h (l/min.) 600 (10) 700 (11,7)
Rankinio purškimo pistoleto sukuriama atatran-
ka (didžiausia)

N 29

Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-79
Delno/rankos vibracijos poveikis m/s2 <2,5
Nesaugumas K m/s2 0,3 0,7 0,3
Garso slėgio lygis LpA dB(A) 74 75 72
Neapibrėžtis KpA dB(A) 3
Garantuotas triukšmo lygis LWA + neapibrėžtis 
KWA

dB(A) 90 92 88

Eksploatacinės medžiagos
Alyvos kiekis l 0,4
Alyvos rūšis -- 15W40
Matmenys ir masė
Ilgis mm 700
Plotis mm 455
Aukštis mm 1010
Svoris kg 52 48,9 52 48,9
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Tipas HD 7/18-4 HD 9/20-4

Elektros tinklo duomenys
Ʋtampa V 346...415
Srovės rūšis Hz 3~50
Prijungiamų Ƴtaisų galia kW 4,9 6,9
Elektros tinklo saugiklis (inercinis, char. C) A 16
Didžiausia leistina tinklo varža omai - -
Saugiklio rūšis -- IPX5
Ilgintuvo laidas 30 m mm2 2,5
Vandens prijungimo antgalis
Maks. atitekančio vandens temperatūra °C 60
Maž. atitekančio vandens kiekis l/h (l/min.) 1000 (16,67) 1200 (20)
Siurbimo aukštis iš atvirų rezervuarų (20°C) m 0,5
Maks. atitekančio vandens slėgis MPa (ba-

rai)
1,0 (10)

Galia
Darbinis slėgis MPa (ba-

rai)
7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Didžiausias darbinis viršslėgis MPa (ba-

rai)
22 (220) 24 (240)

Antgalio dydis -- 038 047
Debitas l/h (l/min.) 700 (11,7) 900 (15)
Rankinio purškimo pistoleto sukuriama atatran-
ka (didžiausia)

N 37 50

Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-79
Delno/rankos vibracijos poveikis m/s2 <2,5
Nesaugumas K m/s2 0,6 07
Garso slėgio lygis LpA dB(A) 92 90
Neapibrėžtis KpA dB(A) 3
Garantuotas triukšmo lygis LWA + neapibrėžtis 
KWA

dB(A) 95 93

Eksploatacinės medžiagos
Alyvos kiekis l 0,4
Alyvos rūšis -- 15W40
Matmenys ir masė
Ilgis mm 700
Plotis mm 455
Aukštis mm 1010
Svoris kg 55,4 60,9
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɜɚɲɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰьɨɝɨ ɞɿɣɬɟ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ 
ɡɛɟɪɟɠɿɬь ʀʀ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥьɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧ-
ɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.

Ɋɨɡɝɨɪɧɿɬь, ɛɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɫɩɨɱɚɬɤɭ ɫɬɨɪɿɧ-
ɤɢ ɡ ɦɚɥɸɧɤɚɦɢ
1 Ⱥɩɚɪɚɬɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
2 Ɍɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢ-

ɥɸɜɚɱɚ
3 Ɍɹɝɨɜɚ ɪɭɱɤɚ
4 ɉɿɞɫɬɚɜɤɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ
5 Кɪɢɲɤɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
6 Ƚɪɢɛɤɨɜɚ ɪɭɤɨɹɬɤɚ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɩɪɨɜɿɞ-

ɧɨʀ ɞɭɝɢ
7 Ƚɚɱɤɢ ɞɥɹ ɤɚɛɟɥɸ, ɳɨ ɨɛɟɪɬɚɸɬьɫɹ
8 ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
9 ȼɨɞɹɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ
10 З’єɞɧɚɧɧɹ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
11 Ɇɿɫɰɟ ɜɢɯɥɨɩɧɨɝɨ ɫɨɩɥɚ
12 ɉɪɨɛɤɚ ɦɚɫɥɨɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ
13 Іɧɞɢɤɚɰɿɹ ɪɿɜɧɹ ɨɥɿʀ
14 ɇɚɪɿɡɧɚ ɩɪɨɛɤɚ ɦɚɫɬɢɥɨɧɚɥɢɜɧɨɝɨ 

ɨɬɜɨɪɭ
15 Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ ɬɚ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ

16 ɉɿɞɫɬɚɜɤɚ ɞɥɹ ɧɚɫɚɞɨɤ
17 ɇɚɪɿɡɧɟ ɫɩɨɥɭɱɟɧɧɹ ɞɥɹ ɧɚɫɚɞɨɤ
18 ɋɨɩɥɨ
19 ȼɢɯɥɨɩɧɟ ɫɨɩɥɨ
20 Ɋɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ
21 ȼɚɠɿɥь ɡ ɪɭɱɧɢɦ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ
22 Зɚɩɨɛɿɠɧɢɤ
23 Шɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ

– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ȼɚɲɨ-
ɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɞɚɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤ-
ɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɬɚ ɡɜɟɪɧɿɬь ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ.

– ɇɚɧɟɫɟɧɿ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɨɩɟɪɟɞɠɭ-
ɜɚɥьɧɿ ɡɧɚɤɢ ɬɚ ɬɚɛɥɢɱɤɢ ɞɚɸɬь ɜɚɠ-
ɥɢɜɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɞɥɹ ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɟɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

– Ɋɚɡɨɦ ɿɡ ɜɤɚɡɿɜɤɚɦɢ ɜ ɰɿɣ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɞɥɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ 
ɡɚɝɚɥьɧɿ ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ 
ɧɨɪɦɢ ɞɥɹ ɩɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧɹ ɧɟɳɚɫɧɢɯ 
ɜɢɩɚɞɤɿɜ ɡɝɿɞɧɨ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɫɬɜɭ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧьɨ ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇЯ
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ɈȻȿɊȿɀɇɈ
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
УВАȽА
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

ɋɬɪɭɦɿɧь ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ 
ɦɨɠɟ ɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ 

ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ. ɇɟ 
ɦɨɠɧɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧь ɧɚ ɥɸɞɟɣ, 

ɉɟɪɟɥɿɤ
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɪɢɫɬɪɨɸ  . . . . . . UK 1
ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . . UK 1
ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ  . . . UK 4
Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ  . . . . . . . . . . UK 5
Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 5
ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɪɨɛɨɬɢ  . . . . UK 5
ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ . . . UK 5
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ  . . . . . . . . . . . . . UK 6
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ . . . . . . . . . . UK 7
Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ . . . . . . . . . . . . . . . UK 7
Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 7
ɍɫɭɧɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ  . . . UK 8
Зɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ . . . . . . . . . . . UK 9
Ƚɚɪɚɧɬɿɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 9
Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь Єɜɪɨ-
ɩɟɣɫьɤɨɝɨ ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ . . . UK 9
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ . . . . UK 10

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɪɢɫɬɪɨɸ

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ

Ɋɿɜɟɧь ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ
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ɬɜɚɪɢɧ, ɭɜɿɦɤɧɭɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ 
ɚɛɨ ɧɚ ɫɚɦ ɩɪɢɥɚɞ.

Вɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɞɢɪɟɤɬɢɜ 
ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ 
ɩɪɢɥɚɞɭ ɛɟɡ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪɭ ɫɢ-

ɫɬɟɦ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ ɩɢɬɧɨʀ 
ɜɨɞɢ. ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɫɢɫɬɟɦ ɮɿɪɦɢ Kaercher 
ɚɛɨ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢɜɧɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɫɢ-
ɫɬɟɦ, ɡɝɿɞɧɨ EN 12729 ɬɢɩɭ BA.
Вɨɞɚ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɚ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɫɟ-
ɩɚɪɚɬɨɪ, ɜɜɚɠɚєɬьɫɹ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɨɸ 
ɞɥɹ ɩɢɬɬɹ.

Пɨɜɟɪɯɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɚɝɪɿɜɚ-
ɸɬьɫɹ ɿ ɦɨɠɭɬь ɫɥɭɠɢɬɢ ɞɠɟ-
ɪɟɥɨɦ ɡɚɝɨɪɹɧɧɹ.

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɪɚɠɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱ-
ɧɢɦ ɫɬɪɭɦɨɦ. Кɨɪɩɭɫ ɩɨɜɢɧɧɿ 
ɜɿɞɤɪɢɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɮɚɯɿɜɰɿ-

ɟɥɟɤɬɪɢɤɢ.

– Зɚɡɧɚɱɟɧɚ ɧɚɩɪɭɝɚ ɧɚ ɡɚɜɨɞɫьɤɿɣ ɬɚ-
ɛɥɢɱɰɿ ɩɨɜɢɧɧɚ ɡɛɿɝɚɬɢɫɹ ɡ ɧɚɩɪɭɝɨɸ 
ɭ ɞɠɟɪɟɥɿ ɬɨɤɭ.

– Ɇɿɧɿɦɚɥьɧɢɣ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ ɪɨɡɟɬɤɢ 
(ɞɢɜ. Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ).

– Кɥɚɫ ɛɟɡɩɟɤɢ І - ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɩɨɜɢɧɧɿ 
ɛɭɬɢ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɿ ɞɨ ɞɠɟɪɟɥ ɫɬɪɭɦɭ, 
ɡɚɡɟɦɥɟɧɢɯ ɧɚɥɟɠɧɢɦ ɱɢɧɨɦ.

– Ɋɟɤɨɦɟɧɞɭєɬьɫɹ ɩɿɞɤɥɸɱɚɬɢ ɰɟɣ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ ɞɨ ɪɨɡɟɬɤɢ, ɳɨ ɡɚɛɟɡɩɟɱɟɧɚ ɡɚ-
ɯɢɫɧɢɦ ɜɢɦɢɤɚɱɟɦ ɧɚɞɦɿɪɧɨɝɨ ɬɨɤɭ ɭ  
30 ɦȺ.

– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɟɥɟɤɬɪɨ-
ɩɪɨɜɨɞɤɭ, ɳɨ ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɚ ɜɢɪɨɛ-
ɧɢɤɨɦ, ɰɟ ɬɚɤɨɠ ɫɬɨɫɭєɬьɫɹ ɿ ɡɚɦɿɧɢ 
ɩɪɨɜɨɞɿɜ. ɇɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ ɬɚ 
ɬɢɩ ɞɢɜ. ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

– ɉɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɞɨ 
ɦɟɪɟɠɿ ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɟ-
ɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ. Зɚɦɿɧɿɬь 
ɞɟɮɟɤɬɧɢɣ ɩɪɨɜɿɞ ɱɟɪɟɡ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚ-
ɧɭ ɫɟɪɜɿɫɧɭ ɫɥɭɠɛɭ/ɟɥɟɤɬɪɢɤɚ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɩɿɞ’єɞɧɚɧɢɣ 
ɥɢɲɟ ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɦɟɪɟɠɿ, ɳɨ ɩɨ-

ɜɢɧɧɚ ɛɭɬɢ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɦɨɧ-
ɬɟɪɨɦ ɡɝɿɞɧɨ ɡ IEC 60364-1.

– ɉɿɞ ɱɚɫ ɩɪɨɰɟɫɿɜ ɜɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɢɧɢɤɚ-
ɸɬь ɤɨɪɨɬɤɨɬɪɢɜɚɥɿ ɩɚɞɿɧɧɹ ɧɚɩɪɭɝɢ.

– ɍ ɪɚɡɿ ɧɟɛɥɚɝɨɩɪɢєɦɧɢɯ ɭɦɨɜ ɦɟɪɟɠɿ 
ɦɨɠɭɬь ɜɢɧɢɤɚɬɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɿɧɲɢɯ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀɜ.

– ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɬɨɪɤɚɣɬɟɫь ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ 
ɲɬɟɤɟɪɭ ɜɨɥɨɝɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.

– Зɜɟɪɬɚɣɬɟ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, ɳɨɛ ɦɟɪɟɠɧɿ 
ɤɚɛɟɥɿ ɚɛɨ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ ɧɟ ɦɨɠɧɚ 
ɛɭɥɨ ɩɨɲɤɨɞɢɬɢ ɧɚɫɬɭɩɢɜɲɢ ɧɚ ɧɢɯ, 
ɭ ɪɟɡɭɥьɬɚɬɿ ɩɟɪɟɝɢɧɚɧɧɹ, ɪɨɡɿɪɜɚɧɧɹ 
ɚɛɨ ɩɨɞɿɛɧɨɝɨ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. Зɚɯɢɳɚɣ-
ɬɟ ɦɟɪɟɠɟɧɢɣ ɤɚɛɟɥь ɜɿɞ ɠɚɪɢ, ɦɚ-
ɫɥɚ ɬɚ ɝɨɫɬɪɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь.

– ɉɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɩɨɜɢɧɟɧ ɛɭɬɢ ɬɚɤɨɝɨ ɞɿɚ-
ɦɟɬɪɭ, ɹɤɢɣ ɡɚɡɧɚɱɟɧɢɣ ɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ, ɿ ɦɚє ɛɭɬɢ ɡɚɯɢɳɟɧɢɦ 
ɜɿɞ ɩɨɩɚɞɚɧɧɹ ɤɪɚɩɥɢɧ ɜɨɞɢ. З'єɞɧɚɧ-
ɧɹ ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɤɚɛɟɥɸ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɨ ɥɟ-
ɠɚɬɢ ɭ ɜɨɞɿ.

– Шɬɟɩɫɟɥьɧɚ ɜɢɥɤɚ ɬɚ ɡ'єɞɧɭɜɚɥьɧɢɣ 
ɟɥɟɦɟɧɬ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɚ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿ ɬɚ ɧɟ ɩɟɪɟɛɭɜɚɬɢ ɭ ɜɨɞɿ. 
З'єɞɧɭɜɚɥьɧɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ ɜ ɩɨɞɚɥьɲɨ-
ɦɭ ɧɟ ɩɨɜɢɧɟɧ ɤɨɧɬɚɤɬɭɜɚɬɢ ɡ ɩɿɞɥɨ-
ɝɨɸ. Ɋɟɤɨɦɟɧɞɭєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢ ɤɚɛɟɥьɧɿ ɛɚɪɚɛɚɧɢ, ɹɤɿ ɡɚɛɟɡɩɟɱɭ-
ɸɬь ɪɨɡɦɿɳɟɧɧɹ ɪɨɡɟɬɨɤ ɧɟ ɦɟɧɲɟ, 
ɧɿɠ ɜ 60 ɦɦ ɜɿɞ ɩɿɞɥɨɝɢ.

– ɇɟɩɪɢɞɚɬɧɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ 
ɦɨɠɭɬь ɛɭɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɦɢ. ɇɚ ɜɿɞ-
ɤɪɢɬɨɦɭ ɩɨɜɿɬɪɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɞɥɹ ɰьɨɝɨ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɣ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɡ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɦ 
ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹɦ ɬɚ ɞɨɫɬɚɬɧɿɦ ɞɿɚɦɟɬɪɨɦ 
ɤɚɛɟɥɸ.

– ȿɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɨɞɤɭ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɨɝɥɹɞɚ-
ɬɢ ɧɚ ɧɚɹɜɧɿɫɬь ɭɲɤɨɞɠɟɧь. ɬɚɤɢɯ, ɹɤ, 
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɭɬɜɨɪɟɧɧɹ ɬɪɿɳɢɧ ɚɛɨ 
ɫɬɚɪɿɧɧɹ. əɤɳɨ ɜɢɹɜɥɟɧɿ ɭɲɤɨɞɠɟɧ-
ɧɹ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɥɿɧɿɸ ɩɟɪɟɞ 
ɩɨɞɚɥьɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ.

– ɍ ɪɚɡɿ ɡɚɦɿɧɢ ɡ’єɞɧɭɜɚɥьɧɢɯ ɡɚɬɢɫɤɚ-
ɱɿɜ ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɤɚɛɟɥɸ ɚɛɨ ɩɨɞɨɜɠɭ-
ɜɚɱɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɡɚɯɢɫɬ 
ɜɿɞ ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ ɤɪɚɩɟɥь ɜɨɞɢ ɬɚ ɦɟ-
ɯɚɧɿɱɧɭ ɦɿɰɧɿɫɬь.

ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɨ ɞɠɟɪɟɥɚ ɬɨɤɭ
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– ɇɟ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɱɢɫɬɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡ 
ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɚɛɨ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ 
ɜɨɞɢ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ (ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ 
ɤɨɪɨɬɤɨɝɨ ɡɚɦɢɤɚɧɧɹ ɬɚ ɿɧɲɢɯ ɩɨɲ-
ɤɨɞɠɟɧь).

– ɇɟ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɩɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɿ ɧɢɠɱɟ 0 °C.

– Зɜɟɪɧɿɬь ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ȼɚɲɨɝɨ ɜɨ-
ɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨɝɨ ɩɿɞɩɪɢєɦɫɬɜɚ.

– Ɋɿɡьɛɨɜɿ ɡ’єɞɧɚɧɧɹ ɭɫɿɯ ɦɨɧɬɚɠɧɢɯ ɪɭ-
ɤɚɜɿɜ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɢɦɢ.

– Шɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɟ ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɛɭɬɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɢɦ. ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɢɣ 
ɲɥɚɧɝ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ. 
Ⱦɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɲɥɚɧɝɿɜ 
ɬɚ ɡ'єɞɧɚɧь, ɞɨɩɭɳɟɧɢɯ ɞɥɹ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɹ ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ. ɇɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚ-
ɦɨɜɥɟɧɧɹ ɞɢɜ. ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɿʀ.

– ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɪɨɛɨɬɢ ɫɥɿɞ ɩɟɪɟ-
ɜɿɪɢɬɢ ɧɚɥɟɠɧɢɣ ɫɬɚɧ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ 
ɪɨɛɨɱɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ʀɯ ɜɿɞ-
ɩɨɜɿɞɧɿɫɬь ɜɢɦɨɝɚɦ ɛɟɡɩɟɤɢ.
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬь-
ɫɹ ɜ ɪɚɡɿ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɦɟɪɟɠɟɜɨɝɨ 
ɲɧɭɪɚ ɚɛɨ ɜɚɠɥɢɜɢɯ ɱɚɫɬɢɧ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤɿɜ, ɜɢ-
ɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɯ ɲɥɚɧɝɿɜ, ɪɭɱɧɢɯ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɿɜ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿɜ. 

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨєɦ ɪɿɞɢɧ, ɳɨ ɦɿɫɬɹɬь ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ, 
ɚ ɬɚɤɨɠ ɧɟɪɨɡɛɚɜɥɟɧɢɯ ɤɢɫɥɨɬ ɚɛɨ 
ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɿɜ! Ɍɚɤɢɦɢ ɪɟɱɨɜɢɧɚɦɢ є, 
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɢɧ, ɪɨɡɱɢɧɧɢɤ ɮɚɪɛɢ 
ɬɚ ɦɚɡɭɬ. Ɍɭɦɚɧ ɥɟɝɤɨɡɚɣɦɢɫɬɢɣ, ɜɢ-
ɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɣ ɿ ɨɬɪɭɬɧɢɣ. ɇɟ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɚɰɟɬɨɧ, ɧɟɪɨɡɛɚɜɥɟɧɿ ɤɢ-
ɫɥɨɬɢ ɬɚ ɪɨɡɱɢɧɧɿ ɡɚɫɨɛɿ, ɬɚɤ ɹɤ ɰɿ ɪɟ-
ɱɨɜɢɧɢ ɜɩɥɢɜɚɸɬь ɧɚ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ,  ɳɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɸɬьɫɹ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

– ɍ ɪɚɡɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɭ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɞɿɥɹɧɰɿ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɨ-
ɤɨɥɨɧɤɚ) ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡ-
ɩɟɤɢ. Зɚɛɨɪɨɧɟɧɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 

ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɩɪɢ-
ɦɿɳɟɧɧɹɯ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ ɪɨɡɦɿɳɚɬɢ ɧɚ ɪɿɜɧɿɣ, 
ɫɬɿɣɤɢɣ ɨɫɧɨɜɿ.

– əɤɳɨ ɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ (Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ) ɪɿɜɟɧь ɡɜɭɤɨɜɨ-
ɝɨ ɬɢɫɤɭ ɩɟɪɟɜɢɳɭє 80 ɞȻ(Ⱥ), ɧɟɨɛ-
ɯɿɞɧɨ ɧɨɫɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞɢ ɡɚɯɢɫɬɭ ɫɥɭɯɭ.

– ȼɫɿ ɱɚɫɬɢɧɢ, ɳɨ ɩɪɨɜɨɞɹɬь ɫɬɪɭɦ ɭ 
ɪɨɛɨɱɿɣ ɡɨɧɿ, ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɡɚɯɢɳɟɧɿ 
ɜɿɞ ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ ɤɪɚɩɟɥь ɜɨɞɢ.

– ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɪɭɱɤɚ ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱɚ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɚ ɛɭɬɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɨɸ.

– Ɉɞɹɝɚɣɬɟ ɡɚɯɢɫɧɭ ɨɞɟɠɭ ɬɚ ɡɚɯɢɫɧɿ 
ɨɤɭɥɹɪɢ ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ ɜɿɞ ɜɨɞɢ ɬɚ ɛɪɭ-
ɞɭ, ɳɨ ɜɿɞɛɪɢɡɤɭɸɬьɫɹ.

– ɋɬɪɭɦɿɧь ɜɨɞɢ, ɳɨ ɡɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɩɿɞ 
ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ, ɦɨɠɟ ɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɤɭ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɿ. Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɫɤɟɪɨɜɭɜɚɬɢ 
ɫɬɪɭɦɿɧь ɜɨɞɢ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɬɜɚɪɢɧ, ɭɜɿ-
ɦɤɧɟɧɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɱɢ ɧɚ 
ɫɚɦ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɦɢɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ.

– ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧь ɧɚ ɫɟɛɟ ɚɛɨ 
ɧɚ ɿɧɲɢɯ ɥɸɞɟɣ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɨɞɹɝɭ 
ɚɛɨ ɜɡɭɬɬɹ.

– Ⱥɜɬɨɦɨɛɿɥьɧɿ ɲɢɧɢ/ɲɢɧɧɿ ɜɟɧɬɢɥɿ ɧɟ-
ɨɛɯɿɞɧɨ ɱɢɫɬɢɬɢ ɡ ɦɿɧɿɦɚɥьɧɨʀ ɜɿɞ-
ɫɬɚɧɿ ɪɨɡɩɪɢɫɤɭɜɚɧɧɹ ɜ 30 ɫɦ. ɍ ɩɪɨ-
ɬɢɥɟɠɧɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɩɿɞ 
ɬɢɫɤɨɦ ɦɨɠɭɬь ɛɭɬɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɿ ɚɜ-
ɬɨɦɨɛɿɥьɧɿ ɲɢɧɢ/ɲɢɧɧɿ ɜɟɧɬɢɥɿ. ɉɟɪ-
ɲɨɸ ɨɡɧɚɤɨɸ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ є ɡɦɿɧɚ 
ɮɚɪɛɢ ɲɢɧɢ. ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɿ ɲɢɧɢ ɫɬɚ-
ɧɨɜɥɹɬь ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ.

– ɇɟ ɦɨɠɧɚ ɨɩɪɢɫɤɭɜɚɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ 
ɦɿɫɬɹɬь ɚɫɛɟɫɬ ɚɛɨ ɿɧɲɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, 
ɳɨ ɡɚɝɪɨɠɭɸɬь ɡɞɨɪɨɜ’ɸ.

– ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɤɨɪɨɬɤɢɯ ɫɬɪɭɦɢɧ-
ɧɢɯ ɬɪɭɛɨɤ ɦɨɠɟ ɜɢɧɢɤɧɭɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟ-
ɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ, ɨɫɤɿɥьɤɢ ɪɭɤɚ ɦɨɠɟ 
ɜɢɩɚɞɤɨɜɨ ɜɫɬɭɩɢɬɢ ɜ ɤɨɧɬɚɤɬ ɿɡ ɫɬɪɭ-
ɦɟɧɟɦ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ. ȼ ɪɚɡɿ ɡɚɫɬɨɫɭ-
ɜɚɧɧɹ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ, ɞɨɜɠɢɧɚ 
ɹɤɨʀ ɫɤɥɚɞɚє ɦɟɧɲɟ 75 ɫɦ, ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɹ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɤɪɚɩɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟ-
ɧɹ ɚɛɨ ɪɨɬɨɪɧɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɧɟ ɜɢɪɿ-
ɲɭєɬьɫɹ.

– ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɧɟɨɛ-
ɯɿɞɧɨ ɨɰɿɧɢɬɢ ɫɬɭɩɿɧь ɪɢɡɢɤɭ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ ɩɨɜɟɪɯɧɿ, ɳɨ ɨɱɢɳɚєɬьɫɹ, ɡ 
ɦɟɬɨɸ ɜɢɡɧɚɱɟɧɧɹ ɜɢɦɨɝ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡ-

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ

Зɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ
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ɩɟɤɢ ɬɚ ɨɯɨɪɨɧɢ ɩɪɚɰɿ. ɋɥɿɞ ɩɪɢɣɧɹɬɢ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ ɡɚɯɢɫɧɿ ɡɚɯɨɞɢ.

– ɇɟ ɜɿɞɤɪɢɜɚɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ 
ɞɜɢɝɭɧɚ.

– Ⱦɚɬɢ ɨɫɬɢɝɧɭɬɢ ɲɥɚɧɝɚɦ, ɳɨ ɩɪɚɰɸ-
ɸɬь ɜ ɪɟɠɢɦɿ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ ɚɛɨ ɬɢɦɱɚ-
ɫɨɜɨ ɩɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜ ɪɟɠɢɦ ɪɨ-
ɛɨɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ.

– ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɢɜɚɥɢɯ ɩɟɪɟɪɜ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ ɫɥɿɞ ɜɢɤɥɸɱɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɚ ɞɨɩɨ-
ɦɨɝɨɸ ɝɨɥɨɜɧɨɝɨ ɜɢɦɢɤɚɱɚ / ɜɢɦɢɤɚ-
ɱɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɚɛɨ ɜɿɞ'єɞɧɚɬɢ ɣɨɝɨ ɜɿɞ 
ɟɥɟɤɬɪɨɦɟɪɟɠɿ.

– Кɨɪɢɫɬɭɜɚɱ ɩɨɜɢɧɟɧ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɞɨ ɿɧɫɬɪɭɤ-
ɰɿʀ. ȼɨɧɚ ɩɨɜɢɧɧɚ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɭɦɨɜɢ 
ɦɿɫɰɟɜɨɫɬɿ, ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨєɦ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɜɟɪɬɚɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ 
ɬɪɟɬɿɯ ɨɫɿɛ, ɨɫɨɛɥɢɜɨ ɧɚ ɞɿɬɟɣ.

– ɇɟ ɦɨɠɧɚ ɡɚɥɢɲɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ ɧɚ-
ɝɥɹɞɭ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɨɜɢɧɟɧ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ 
ɨɫɨɛɚɦɢ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɢ ɿɧɫɬɪɭɤɬɚɠ ɡ 
ɣɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɚɛɨ ɜɨɧɢ ɩɿɞɬɜɟɪ-
ɞɢɥɢ ɫɜɨʀ ɡɞɚɬɧɨɫɬɿ ɳɨɞɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭɩɨɜɧɨɜɚ-
ɠɟɧɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɣɨɝɨ. Зɚɛɨɪɨ-
ɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɿɬь-
ɦɢ ɚɛɨ ɩɿɞɥɿɬɤɚɦɢ.

– ɐɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɧɟ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɿ ɞɥɹ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹ ɥɸɞьɦɢ ɡ ɨɛɦɟɠɟɧɢɦɢ ɮɿ-
ɡɢɱɧɢɦɢ, ɫɟɧɫɨɪɧɢɦɢ ɚɛɨ ɪɨɡɭɦɨɜɢ-
ɦɢ ɡɞɿɛɧɨɫɬɹɦɢ.

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɞɿɬьɦɢ ɚɛɨ ɧɟɤɜɚɥɿɮɿɤɨɜɚɧɢɦɢ 
ɨɫɨɛɚɦɢ.

– ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɤɨɥɢ ɜ 
ɡɨɧɿ ɞɨɫɹɠɧɨɫɬɿ ɡɧɚɯɨɞɹɬьɫɹ ɿɧɲɿ ɥɸ-
ɞɢ, ɨɫɨɛɥɢɜɨ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ ɧɟ ɦɚɸɬь 
ɡɚɯɢɫɧɨɝɨ ɨɞɹɝɭ.

– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɫɬɟɠɢɬɢ ɡɚ ɞɿɬьɦɢ, ɳɨɛ 
ɜɨɧɢ ɧɟ ɝɪɚɥɢ ɿɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ.

– Ɋɨɛɨɬɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚ-
ɜɠɞɢ ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ ɭ ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɯ ɩɟɪ-
ɱɚɬɤɚɯ.

– ɑɟɪɟɡ ɫɬɪɭɦɿɧь ɜɨɞɢ, ɳɨ ɜɢɯɨɞɢɬь ɡɿ 
ɫɬɪɭɦɟɧɟɜɨʀ ɬɪɭɛɤɢ, ɜɢɧɢɤɚє ɫɢɥɚ 
ɜɿɞɞɚɱɿ. ɑɟɪɟɡ ɫɬɪɭɦɟɧɟɜɭ ɬɪɭɛɤɭ, ɳɨ 
ɪɨɡɬɚɲɨɜɚɧɚ ɩɿɞ ɤɭɬɨɦ, ɫɢɥɚ ɞɿє ɞɨ-

ɧɢɡɭ. ɉɨɬɪɿɛɧɨ ɞɨɛɪɟ ɬɪɢɦɚɬɢ ɩɿɫɬɨ-
ɥɟɬ ɬɚ ɫɬɪɭɦɟɧɟɜɭ ɬɪɭɛɤɭ.

– ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɪɨɡɩɪɢɫɤɭɜɚɱɿɜ, 
ɳɨ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɿ ɩɿɞ ɤɭɬɨɦ, ɫɢɥɚ ɜɿɞɞɚɱɿ 
ɬɚ ɤɪɭɬɿɧɧɹ ɦɨɠɟ ɡɦɿɧɸɜɚɬɢɫɹ.

ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɧɟɨɛ-
ɯɿɞɧɨ ɜɢɜɟɫɬɢ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɞɜɢɝɭɧ ɬɚ 
ɧɚɞɿɣɧɨ ɡɚɤɪɿɩɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞ.

– ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɬɚ 
ɬɟɯɧɿɱɧɢɯ ɪɨɛɿɬ ɚɛɨ ɭ ɪɚɡɿ ɡɚɦɿɧɢ ɱɚ-
ɫɬɢɧ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɜɢ-
ɬɹɝɧɭɬɢ ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɩɪɢ ɪɨɛɨ-
ɬɿ ɡ ɦɟɪɟɠɟɸ.

– ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɡ 
ɩɪɢɫɬɪɨєɦ ɿ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹɦ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ 
ɫɤɢɧɭɬɢ ɬɢɫɤ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

– Ɋɟɦɨɧɬɧɿ ɪɨɛɨɬɢ ɦɨɠɭɬь ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ-
ɫɹ ɥɢɲɟ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɢɦɢ ɫɟɪɜɿɫɧɢɦɢ 
ɫɥɭɠɛɚɦɢ ɚɛɨ ɫɩɟɰɿɚɥɿɫɬɚɦɢ ɭ ɰɿɣ 
ɫɮɟɪɿ, ɹɤɿ ɨɡɧɚɣɨɦɥɟɧɿ ɡ ɭɫɿɦɚ ɜɚɠɥɢ-
ɜɢɦɢ ɩɪɚɜɢɥɚɦɢ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ.

– ɇɟɫɬɚɰɿɨɧɚɪɧɿ ɩɪɢɥɚɞɢ, ɳɨ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɸɬьɫɹ ɭ ɩɪɨɦɢɫɥɨɜɨɫɬɿ, ɧɟɨɛ-
ɯɿɞɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ ɛɟɡɩɟɤɢ 
ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɦɿɫɰɟɜɢɯ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɭ ɇɿɦɟɱɱɢɧɿ: 
VDE 0701).

– ɓɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɪɟɦɨɧɬ ɿ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɩɨɜɢɧɧɿ 
ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɿ ɫɟɪ-
ɜɿɫɧɿ ɰɟɧɬɪɢ.

– Ɇɨɠɧɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɬɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ, ɳɨ 
ɞɨɡɜɨɥɟɧɿ ɞɥɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜɢɪɨɛ-
ɧɢɤɨɦ. Ɉɪɢɝɿɧɚɥьɧɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɬɚ 
ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ є ɝɚɪɚɧ-
ɬɿєɸ ɬɨɝɨ, ɳɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɭɞɟ ɩɪɚɰɸɜɚ-
ɬɢ ɛɟɡɩɟɱɧɨ ɬɚ ɫɩɪɚɜɧɨ.

ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɰɟɣ ɜɢɫɨɤɨɧɚ-
ɩɿɪɧɢɣ ɦɢɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ
– ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 

ɬɢɫɤɭ ɛɟɡ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚ-

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɉɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ
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ɫɨɛɭ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɚɫɚɞɿɜ, 
ɬɟɪɚɫ, ɫɚɞɨɜɨɝɨ ɭɫɬɚɬɤɭɜɚɧɧɹ).

Ⱦɥɹ ɫɬɿɣɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧь ɦɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭє-
ɦɨ ɹɤ ɮɪɟɡɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɛɪɭɞɭ ɞɨɞɚɬ-
ɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ.

ɉɪɢ ɡɦɟɧɲɟɧɧɿ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ ɡ ɪɟɝɭɥɸ-
ɜɚɧɧɹɦ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɜɿɞɩɪɢɜɚєɬьɫɹ 
ɩɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɬɚ ɱɚɫɬɢɧɚ ɜɨɞɢ ɩɨ-
ɜɟɪɬɚєɬьɫɹ ɞɨ ɜɢɩɭɫɤɧɨʀ ɩɨɜɟɪɯɧɿ ɧɚɫɨ-
ɫɭ.
əɤɳɨ ɜɚɠɿɥь ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢ-
ɥɸɜɚɱɚ ɜɿɞɩɭɫɤɚєɬьɫɹ, ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɢɣ 
ɜɢɦɢɤɚɱ ɜɿɞɤɥɸɱɚє ɧɚɫɨɫ, ɩɨɞɚɱɚ ɫɬɪɭ-
ɦɟɧɹ ɜɨɞɢ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ ɩɪɢɩɢ-
ɧɹєɬьɫɹ. ɉɪɢ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧɿ ɧɚ ɜɚɠɿɥь ɧɚɫɨɫ 
ɡɧɨɜɭ ɜɤɥɸɱɚєɬьɫɹ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚ-
ɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH

– ɉɪɢ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɦɿɫɬ 
ɭɩɚɤɨɜɤɢ.

– əɤɳɨ ɜɢɧɢɤɚɸɬь ɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ, ɧɟɝɚɣɧɨ ɩɨɜɿɞɨɦɬɟ 
ɩɪɨ ɰɟ ɩɪɨɞɚɜɰɹ.

 Ɋɿɜɟɧь ɦɚɫɬɢɥɚ ɩɨɜɢɧɟɧ ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫь 
ɩɨɫɟɪɟɞɢɧɿ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪɚ ɪɿɜɧɹ.

 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɪɿɡьɛɨɜɭ ɩɪɨɛɤɭ.
 Зɚɝɜɢɧɬɢɬɢ ɡɚɥɢɜɧɢɣ ɝɜɢɧɬ ɞɥɹ ɦɚ-

ɫɬɢɥɚ.
 Зɚɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 Ɋɨɡɦɿɫɬɢɬɢ ɬɹɝɨɜɭ ɪɭɱɤɭ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.
 ɉɪɢɤɪɿɩɢɬɢ ɬɹɝɨɜɭ ɪɭɱɤɭ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨ-

ɝɨɸ ɝɜɢɧɬɿɜ ɡ ɧɚɩɿɜɩɨɬɚɣɧɨɸ ɝɨɥɿɜɤɨɸ 
ɿ ɝɪɢɛɤɨɜɨɝɨ ɪɭɤɿɜ'ɹ.

 З'єɞɧɚɬɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɡ ɪɭɱɧɢɦ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɧɚ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ 
ɬɪɭɛɤɭ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɧɚɪɿɡɧɨɝɨ ɡ'єɞ-
ɧɚɧɧɹ.

 ɉɪɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɞɨ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ.

 Зɚɤɪɭɬɢɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɭ 
ɡ'єɞɧɚɧɧɿ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɪɚɧɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ 
ɫɬɪɭɦɨɦ.
Пɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ ɜɦɢɤɚɬɢ ɥɢɲɟ ɞɨ ɞɠɟɪɟ-
ɥɚ ɡɦɿɧɧɨɝɨ ɫɬɪɭɦɭ.
Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɩɟɪɟɜɢɳɭɜɚɬɢ ɦɚɤɫɢ-
ɦɚɥьɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɩɨɜɧɢɣ ɨɩɿɪ ɜ ɬɨɱɰɿ 

Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɉɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡ 
ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɦ ɜɢɦɢɤɚɱɟɦ

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢщɚ

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɿɞɞɚɸɬь-
ɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. Ȼɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɧɟ 
ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɩɚɤɭɜɚɥьɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɞɨɦɚɲɧɿɦ ɫɦɿɬɬɹɦ, 
ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ ɞɥɹ ɧɚ ɩɟɪɟɪɨɛɤɭ.
ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬь ɰɿɧɧɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ ɦɨɠɭɬь ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. Ȼɚɬɚ-
ɪɟʀ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɬɚ ɫɯɨɠɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɨɬɪɚɩɢɬɢ ɭ ɧɚ-
ɜɤɨɥɢɲɧє ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ. Ɍɨɦɭ, 
ɛɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥьɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.

ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɪɨɛɨɬɢ

Ɋɨɡɩɚɤɨɜɭɜɚɧɧɹ

Кɨɧɬɪɨɥɸɣɬɟ ɪɿɜɟɧь ɨɥɿʀ

Аɤɬɢɜɭɜɚɬɢ ɜɟɧɬɢɥɹɰɿɸ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɦɚɫɥɚ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɡ'єɞɧɚɧɧɹ

102 UK



– 6

ɩɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɞɨ ɦɟɪɟɠɿ (ɞɢɜ. Ɍɟɯɧɿɱɧɿ 
ɞɚɧɿ). В ɬɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ, ɹɤɳɨ ɜɚɦ ɧɟ ɜɿɞɨ-
ɦɚ ɜɟɥɢɱɢɧɚ ɩɨɜɧɨɝɨ ɨɩɨɪɭ ɦɟɪɟɠɿ ɜ 
ɬɨɱɰɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ, ɡɜɟɪ-
ɧɿɬьɫɹ ɜ ɟɧɟɪɝɨɡɚɛɟɡɩɟɱɭɸɱɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚ-
ɰɿɸ.
Пɪɢɥɚɞ ɨɛɨɜ'ɹɡɤɨɜɨ ɩɨɜɢɧɟɧ ɛɭɬɢ ɩɿɞ-
ɤɥɸɱɟɧɢɣ ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɦɟɪɟɠɿ ɡɚ ɞɨ-
ɩɨɦɨɝɨɸ ɲɬɟɤɟɪɚ. Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɧɟ-
ɪɨɡ'єɦɧɟ ɡ'єɞɧɚɧɧɹ ɡ ɞɠɟɪɟɥɨɦ ɠɢɜɥɟɧ-
ɧɹ. Шɬɟɤɟɪ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɜɿɞɤɥɸɱɟɧ-
ɧɹ ɜɿɞ ɦɟɪɟɠɿ.
Вɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɞɨ-
ɫɬɚɬɧьɨɝɨ ɞɿɚɦɟɬɪɚ (ɞɢɜ. ɪɨɡɞɿɥ "Ɍɟɯ-
ɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ") ɿ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɪɨɡɦɨɬɚɬɢ ɣɨɝɨ ɡ 
ɤɨɬɭɲɤɢ.

ɉɨɬɭɠɧɿɫɬь ɞɢɜ. ɧɚ Зɜɨɞɫьɤɿɣ ɬɚɛɥɢɱɰɿ/ ɜ 
Ɍɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ.

� ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇЯ
Дɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ  ɩɿɞɩɪɢєɦ-
ɫɬɜɚ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
Вɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɞɢɪɟɤɬɢɜ 
ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɨɝɨ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱɚ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨ-
ɫɬɚɱɚɧɧɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ. ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸ-
ɜɚɱ ɮɿɪɦɢ KÄRCHER ɚɛɨ ɚɥьɬɟɪɧɚɬɢɜ-
ɧɢɣ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɡɝɿɞɧɨ EN 
12729 ɬɢɩɭ BA. 
Вɨɞɚ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɚ ɱɟɪɟɡ ɫɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨ-
ɡɞɿɥɸɜɚɱ, ɜɜɚɠɚєɬьɫɹ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɨɸ 
ɞɥɹ ɩɢɬɬɹ.
� ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɋɢɫɬɟɦɧɢɣ ɪɨɡɞɿɥɸɜɚɱ ɡɚɜɠɞɢ ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧ-
ɧɹ, ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɩɿɞɤɥɸɱɚɬɢ ɣɨɝɨ 
ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ ɞɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ɉɨɬɭɠɧɿɫɬь ɞɢɜ. ɜ Ɍɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ.
 ɉɪɢєɞɧɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ (ɦɿɧɿ-

ɦɚɥьɧɚ ɞɨɜɠɢɧɚ 7,5 ɦ, ɦɿɧɿɦɚɥьɧɢɣ 
ɞɿɚɦɟɬɪ 3/4") ɞɨ ɦɿɫɰɹ ɡɚɛɨɪɭ ɜɨɞɢ 
ɩɪɢɥɚɞɨɦ ɿ ɞɨ ɞɠɟɪɟɥɚ ɜɨɞɢ (ɧɚɩɪɢ-
ɤɥɚɞ, ɞɨ ɤɪɚɧɚ).

ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
Шɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɧɟ ɜɯɨɞɢɬь ɞɨ ɤɨɦ-
ɩɥɟɤɬɭ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.

 ɉɪɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ 
ɞɨ ɩɪɢєɞɧɚɧɧɹ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ɍ ɪɚɡɿ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ 
ɲɥɚɧɝɚ ɿɡ ɡɜɨɪɨɬɧɢɦ ɤɥɚɩɚɧɨɦ ɚɛɨ ɮɿɥь-
ɬɪɨɦ ɲɥɚɧɝ ɦɚє ɛɭɬɢ ɡɚɩɨɜɧɟɧɢɣ ɜɨɞɨɸ.
 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹ ɡ ɩɪɢɥɚɞɭ:

ȼɿɞɝɜɢɧɬɢɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ.
Ⱦɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ ɩɨɩɪɚɰɸɜɚɬɢ, ɞɨɤɢ 
ɜɨɞɚ ɧɟ ɩɨɱɧɟ ɬɟɤɬɢ ɛɟɡ ɩɭɯɢɪɰɿɜ ɩɨ-
ɜɿɬɪɹ.
Ⱦɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ ɩɨɩɪɚɰɸɜɚɬɢ 10 ɫɟ-
ɤɭɧɞ - ɩɨɬɿɦ ɜɢɤɥɸɱɢɬɢ. ɉɨɜɬɨɪɢɬɢ 
ɩɪɨɰɟɫ ɤɿɥьɤɚ ɪɚɡɿɜ.

 ȼɢɦɤɧɿɬь ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɡɧɨɜ ɩɪɢєɞɧɚɣ-
ɬɟ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ!
ɇɟ ɪɨɡɩɢɥɹɬɢ ɝɨɪɸɱɿ ɪɿɞɢɧɢ.
Пɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɧɟɛɟɡ-
ɩɟɱɧɨɦɭ ɦɿɫɰɿ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɨɤɨɥɨɧ-
ɤɚ) ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɪɢɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɫɩɟ-
ɰɿɚɥьɧɢɯ ɩɨɪɚɞ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ.
� ɈȻȿɊȿɀɇɈ
Шɤɨɞɚ ɞɥɹ ɞɨɜɤɿɥɥɹ. ɑɢɫɬɢɬɢ ɞɜɢɝɭɧɢ ɭ 
ɦɿɫɰɹɯ ɡ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɦ ɦɚɫɥɨɭɥɨɜɥɸɜɚ-
ɱɟɦ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ɉɪɢɥɚɞ ɨɫɧɚɳɟɧɨ ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɦ ɜɢɦɢ-
ɤɚɱɟɦ. Ⱦɜɢɝɭɧ ɡɚɩɭɫɤɚєɬьɫɹ ɩɪɢ ɧɚɬɢ-
ɫɤɚɧɧɿ ɧɚ ɜɚɠɿɥь ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɥɚɞɭ ɭ ɩɨɥɨ-

ɠɟɧɧɹ "I".
 Ɋɨɡɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢ-

ɥɸɜɚɱ ɿ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɜɚɠɿɥь ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɿ ɨɛ'єɦ ɩɨ-

ɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹɦ (ɛɟɡɫɬɭɩɿɧɱɚ-
ɬɨ) ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɬɢɫɤɭ/ɩɨɞɚɱɿ ɩɿɫɬɨɥɟ-
ɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ (+/-).

ɉɨɞɚɱɚ ɜɨɞɢ

ɉɿɞɜɟɞɟɧɧɹ ɞɨ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɭ

Зɚɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɨʀ єɦɧɨɫɬɿ.

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

Ɋɨɛɨɬɚ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ
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 ȼɿɞɩɭɫɬɢɬɢ ɜɚɠɿɥь ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ, ɩɪɢɥɚɞ ɜɢɦɤɧɟɬьɫɹ.

 Зɧɨɜɭ ɩɨɬɹɝɧɭɬɢ ɡɚ ɜɚɠɿɥь ɪɭɱɧɨɝɨ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ, ɩɪɢɥɚɞ ɡɧɨ-
ɜɭ ɭɜɿɦɤɧɟɬьɫɹ.

 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɚ "0".
 ȼɢɬɹɝɧɿɬь ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɡɿ ɲɬɟɩ-

ɫɟɥьɧɨʀ ɪɨɡɟɬɤɢ.
 Зɚɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
 ɍɜɿɦɤɧɿɬь ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɞɨɤɢ 

ɩɪɢɥɚɞ ɧɟ ɡɜɿɥьɧɢɬьɫɹ ɜɿɞ ɬɢɫɤɭ.
 Зɚɫɬɨɫɭɜɚɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɚɠɿɥь ɪɭɱ-

ɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ ɞɥɹ ɡɚ-
ɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɧɟɧɚɜɦɢɫɧɨɝɨ ɫɩɪɚɰьɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ.

УВАȽА
Ɇɨɪɨɡ ɡɚɲɤɨɞɢɬь ɚɩɚɪɚɬɭ, ɹɤɳɨ ɡ ɧьɨ-
ɝɨ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɧɟ ɫɩɭɳɟɧɨ ɜɨɞɭ.
ɉɪɢɥɚɞ ɫɥɿɞ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢ ɜ ɡɚɯɢɳɟɧɨɦɭ ɜɿɞ 
ɦɨɪɨɡɭ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ.

 Зɥɢɣɬɟ ɜɨɞɭ.
 ɉɪɨɝɨɧɿɬь ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɢɣ ɡɚɫɿɛ ɡɚɯɢɫɬɭ 

ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ ɱɟɪɟɡ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɬɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɿ ɚɧɬɢɮɪɢɡɢ ɞɥɹ 
ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɿɜ ɧɚ ɝɥɢɤɨɥɟɜɿɣ ɨɫɧɨɜɿ.
Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɡ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.
 Зɚɥɢɲɬɟ ɩɪɢɥɚɞ ɭɜɿɦɤɧɟɧɢɦ ɧɚ ɩɪɨ-

ɬɹɡɿ ɧɟ ɛɿɥьɲɟ 1 ɯɜɢɥɢɧɢ, ɞɨɤɢ ɧɚɫɨɫ 
ɿ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɢ ɧɟ ɫɩɨɪɨɠɧɹɬьɫɹ.

 ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɬɹɝɨɜɭ ɪɭɱɤɭ ɜɧɢɡ ɿ ɜɢɬɹɝ-
ɧɭɬɢ ɚɛɨ ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɟɡɟɧɧɿ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɧɢɯ ɡɚɫɨɛɚɯ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɦɿɫ-
ɰɟɜɿ ɞɿɸɱɿ ɞɟɪɠɚɜɧɿ ɧɨɪɦɢ, ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɟɧɿ ɧɚ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɜɡɚɧɧɹ ɬɚ ɩɟɪɟ-
ɤɢɞɚɧɧɹ.

� ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧь! Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱ ɭ ɬɪɢɦɚɱ.

 Шɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɡɦɨɬɚɬɢ ɣ ɩɨɜɿ-
ɫɢɬɢ ɧɚ ɩɿɞɫɬɚɜɤɭ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ.

 Ɉɛɦɨɬɚɬɢ ɡ'єɞɧɚɥьɧɢɣ ɤɚɛɟɥь ɧɚɜɤɨ-
ɥɨ ɝɚɱɤɿɜ ɞɥɹ ɤɚɛɟɥɸ.

� ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧь! Пɪɢ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɤɨɜɨ 
ɡɚɩɭɳɟɧɨɝɨ ɚɩɚɪɚɬɭ ɿ ɟɥɟɤɬɪɨɲɨɤɭ.
Пɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɡ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ ɜɢɦɤɧɭ-
ɬɢ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɜɢɥɤɭ ɡ 
ɪɨɡɟɬɤɢ. 
ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
ɋɬɚɪɟ ɦɚɫɬɢɥɨ ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ 
ɬɿɥьɤɢ ɜ ɩɟɪɟɞɛɚɱɟɧɢɯ ɞɥɹ ɰьɨɝɨ ɩɪɢɣ-
ɦɚɥьɧɢɯ ɩɭɧɤɬɚɯ. Ȼɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɡɞɚɜɚɣɬɟ 
ɜɿɞɩɪɚɰьɨɜɚɧɟ ɦɚɫɥɨ ɫɚɦɟ ɬɚɦ. Зɚɛɪɭɞ-
ɧɟɧɧɹ ɞɨɜɤɿɥɥɹ ɫɬɚɪɢɦ ɦɚɫɬɢɥɨɦ ɤɚ-
ɪɚєɬьɫɹ.

ȼɢ ɡɚɜɠɞɢ ɦɨɠɟɬɟ ɞɨɦɨɜɢɬɢɫɹ ɡ ɜɚɲɢɦ 
ɬɨɪɝɨɜɟɥьɧɢɦ ɩɪɟɞɫɬɚɜɧɢɤɨɦ ɩɪɨ ɪɟɝɭ-
ɥɹɪɧɟ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɝɥɹɞɭ ɚɛɨ 
ɭɤɥɚɫɬɢ ɞɨɝɨɜɿɪ ɬɟɯɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ. 
Зɜɟɪɬɚɣɬɟɫɹ ɞɨ ɧɚɫ ɡɚ ɤɨɧɫɭɥьɬɚɰɿєɸ!

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɩɨɥɭɱɧɢɣ ɤɚɛɟɥь ɧɚ 
ɩɪɟɞɦɟɬ ɭɲɤɨɞɠɟɧь (ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɪɚ-
ɠɟɧɧɹ ɫɬɪɭɦɨɦ), ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɢɣ ɤɚ-
ɛɟɥь ɫɥɿɞ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɜ ɭɩɨɜɧɨ-
ɜɚɠɟɧɿɣ ɫɟɪɜɿɫɧɿɣ ɫɥɭɠɛɿ/ɟɥɟɤɬɪɢɤɨɦ.

ɉɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Зɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ

əɤщɨ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɜ ɦɿɫɰɿ, ɡɚɯɢщɟɧɨɦɭ 
ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ, ɧɟɦɨɠɥɢɜɟ:

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɉɛɫɬɟɠɟɧɧɹ ɛɟɡɩɟɱɧɨɫɬɿ/ɞɨɝɨɜɿɪ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ
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 ɉɟɪɟɜɿɪɬɢ ɧɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɪɭɤɚɜ ɜɢ-
ɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ (ɨɩɚɫɧɿɫɬь ɪɨɡɪɢɜɭ).
ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɧɢɣ ɪɭɤɚɜ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ (ɧɚɫɨɫ) ɧɚ ɝɟɪɦɟ-
ɬɢɱɧɿɫɬь.
3 ɤɪɚɩɥɿ ɜɨɞɢ ɡɚ ɯɜ. є ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɦɢ ɬɚ 
ɦɨɠɭɬь ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɧɚ ɡɨɜɧɿɲɧɸ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɸ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ɉɪɢ ɛɿɥьɲɿɣ ɧɟɝɟɪɦɟ-
ɬɢɱɧɨɫɬɿ ɜɢɤɥɢɤɚɣɬɟ ɫɥɭɠɛɭ ɬɟɯɧɿɱɧɨʀ 
ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɪɿɜɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɉɪɢ ɦɨɥɨ-
ɤɨɨɛɪɚɡɧɿɣ ɤɨɧɫɢɫɬɟɧɰɿʀ ɦɚɫɬɢɥɚ (ɜɨ-
ɞɚ ɜ ɦɚɫɬɢɥɿ) ɫɥɿɞ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɜɟɪɧɭɬɢ-
ɫɹ ɞɨ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

 Oɱɢɫɬɢɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ..

 Зɚɦɿɧɚ ɦɚɫɬɢɥɚ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ:
Кɿɥьɤɿɫɬь ɿ ɜɢɞ ɦɚɫɬɢɥɚ ɞɢɜ. ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ 
«Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ».
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɩɪɨɛɤɭ ɦɚɫɬɢɥɨɧɚɥɢɜɧɨ-

ɝɨ ɨɬɜɨɪɭ.
 ɋɩɭɫɬɿɬь ɨɥɿɸ ɡ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ.
 ȼɤɪɭɬɢɬɢ ɬɚ ɡɚɬɹɝɧɭɬɢ ɩɪɨɛɤɭ ɦɚ-

ɫɥɨɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ.
Ɇɨɦɟɧɬ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ 20 - 25 ɇɦ.

 ȼɿɞɝɜɢɧɬɢɬɢ ɩɪɨɛɤɭ ɦɚɫɬɢɥɨɡɚɥɢɜɧɨ-
ɝɨ ɨɬɜɨɪɭ.

 ɉɨɜɿɥьɧɨ ɡɚɥɢɬɢ ɧɨɜɟ ɦɚɫɬɢɥɨ; ɩɭ-
ɯɢɪɰɿ ɩɨɜɿɬɪɹ ɩɨɜɢɧɧɿ ɜɢɣɬɢ.
Ɋɿɜɟɧь ɦɚɫɬɢɥɚ ɩɨɜɢɧɟɧ ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫь 
ɩɨɫɟɪɟɞɢɧɿ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪɚ ɪɿɜɧɹ.

 Зɚɝɜɢɧɬɢɬɢ ɡɚɥɢɜɧɢɣ ɝɜɢɧɬ ɞɥɹ ɦɚ-
ɫɬɢɥɚ.

 Зɚɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞ ɜɢɩɚɞɤɨɜɨ 
ɡɚɩɭɳɟɧɨɝɨ ɚɩɚɪɚɬɭ ɿ ɟɥɟɤɬɪɨɲɨɤɭ.
Пɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɡ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ ɜɢɦɤɧɭ-

ɬɢ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɜɢɥɤɭ ɡ 
ɪɨɡɟɬɤɢ. 
ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ 
ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢɫɹ ɬɿɥьɤɢ ɜɩɨɜɧɨɜɚ-
ɠɟɧɨɸ ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ.
Пɪɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹɯ, ɧɟ ɡɚɡɧɚɱɟɧɢɯ ɭ ɰь-
ɨɦɭ ɪɨɡɞɿɥɿ, ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɫɭɦɧɿɜɭ ɚɛɨ ɩɪɢ 
ɱɿɬɤɿɣ ɜɤɚɡɿɜɰɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɬɚɬɢɫɹ ɞɨ ɭɩɨɜ-
ɧɨɜɚɠɟɧɨʀ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɩɨɥɭɱɧɢɣ ɤɚɛɟɥь ɧɚ 
ɩɪɟɞɦɟɬ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚɩɪɭɝɭ ɜ ɦɟɪɟɠɿ.
 ɉɪɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɯ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɹɯ ɫɥɿɞ 

ɡɜɟɪɬɚɬɢɫɹ ɞɨ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥьɤɨɫɬɿ 
ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ "MAX".

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɨɡɦɿɪɢ ɮɨɪɫɭɧɤɢ, ɜɫɬɚ-
ɧɨɜɢɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɭ ɮɨɪɫɭɧɤɭ.

 ɉɨɱɢɫɬɢɬɢ ɫɨɩɥɨ.
 Зɚɦɿɧɢɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ.
 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹ ɡ ɩɪɢɥɚɞɭ (ɞɢɜ. 

"ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ").
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɨ'ɛєɦ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ (ɞɢɜ. 

ɪɨɡɞɿɥ "Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ").
 Oɱɢɫɬɢɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ..
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɫɿ ɬɪɭɛɢ ɿ ɲɥɚɧɝɢ, ɳɨ ɜɟ-

ɞɭɬь ɞɨ ɧɚɫɨɫɚ.
 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɟɪ-

ɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

3 ɤɪɚɩɥɿ ɜɨɞɢ ɡɚ ɯɜ. є ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɦɢ ɬɚ 
ɦɨɠɭɬь ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɧɚ ɡɨɜɧɿɲɧɸ ɩɨɜɟɪɯɧɸ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ɉɪɢ ɛɿɥьɲɿɣ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɿ 
ɜɢɤɥɢɤɚɣɬɟ ɫɥɭɠɛɭ ɬɟɯɧɿɱɧɨʀ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ.
 ɉɪɢ ɫɢɥьɧɨɦɭ ɩɪɨɬɿɤɚɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 

ɩɪɢɥɚɞ ɭ ɫɟɪɜɿɫɧɨɦɭ ɰɟɧɬɪɿ.

 Oɱɢɫɬɢɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ..
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬь ɜɫɦɨɤ-

ɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɿɞ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.
 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹ ɡ ɩɪɢɥɚɞɭ (ɞɢɜ. 

"ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ").
 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɟɪ-

ɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

Кɨɠɧɨɝɨ ɬɢɠɧɹ

ɤɨɠɧɨɝɨ ɪɨɤɭ ɚɛɨ ɱɟɪɟɡ 500 ɝɨɞɢɧ 
ɪɨɛɨɬɢ

Зɚɦɿɧɚ ɦɚɫɬɢɥɚ

ɍɫɭɧɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɚɰɸє

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɚɰɸє ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ

ɇɚɫɨɫ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɢɣ

ɇɚɫɨɫ ɫɬɭɤɚє
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– ɉɪɢ ɰьɨɦɭ ɛɭɞɭɬь ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫь 
ɥɢɲɟ ɬɿ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚ-
ɫɬɢɧɢ, ɳɨ ɧɚɞɚɸɬьɫɹ ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ. 
Ɉɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ 
ɱɚɫɬɢɧɢ ɡɚɦɨɜɥɹɸɬьɫɹ ɩɨ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, 
ɳɨɛ ɦɨɠɧɚ ɛɭɥɨ ɛɟɡɩɟɱɧɨ ɬɚ ɛɟɡ ɩɟ-
ɪɟɲɤɨɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

– Ⱥɫɨɪɬɢɦɟɧɬ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ, ɳɨ ɱɚ-
ɫɬɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ, ɦɨɠɧɚ ɡɧɚɣɬɢ ɜ ɤɿɧɰɿ ɿɧ-
ɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

– ɉɨɞɚɥьɲɚ ɿɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɩɨ ɡɚɩɚɫɧɢɦ 
ɱɚɫɬɢɧɚɦ є ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ ɋɟɪɜɿɫ.

ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬь ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɧɚ-
ɞɚɧɨʀ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɸ ɮɿɪɦɨɸ-ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. 
ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɢ ɭɫɭɜɚє-
ɦɨ ɛɟɡɤɨɲɬɨɜɧɨ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚ-
ɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɭ ɱɢ ɩɨɦɢɥɤɚɦɢ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ. ɍ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɱɢɧɧɨʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ ɡɜɟɪɬɿɬьɫɹ ɞɨ 
ɩɪɨɞɚɜɰɹ ɱɢ ɜ ɧɚɣɛɥɢɠɱɢɣ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚ-
ɧɢɣ ɫɟɪɜɿɫɧɢɣ ɰɟɧɬɪ ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɥьɧɢɦ 
ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹɦ ɩɨɤɭɩɤɢ.

ɐɢɦ ɦɢ ɡɚɫɜɿɞɱɭєɦɨ, ɳɨ ɬɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ ɩɨ-
ɦɿɱɟɧɿ ɦɚɲɢɧɢ ɩɨ ɫɜɨʀɣ ɪɨɡɪɨɛɰɿ ɬɚ ɬɢɩɭ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɭ ɧɚɲɨɦɭ ɜɢɤɨɧɚɧɧɿ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɚɸɬь ɨɫɧɨɜɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɩɨ ɛɟɡɩɟɱɧɨ-
ɫɬɿ ɬɚ ɨɯɨɪɨɧɿ ɡɞɨɪɨɜ’ɹ ɞɢɪɟɤɬɢɜ Єɜɪɨ-
ɩɟɣɫьɤɨɝɨ ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ. ɐɟ ɡɚɫɜɿɞɱɟɧ-
ɧɹ ɜɬɪɚɱɚє ɫɢɥɭ ɩɪɢ ɡɦɿɧɚɯ ɦɚɲɢɧɢ, ɧɟ 
ɭɡɝɨɞɠɟɧɢɯ ɡ ɧɚɦɢ.

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩɢɫɚɥɢɫɹ ɞɿɸɬь ɡɚ ɡɚɩɢɬɨɦ ɬɚ 
ɞɨɪɭɱɟɧɧɹɦ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɚ.

 ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɢɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿʀ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Зɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: Ɉɱɢɳɭɜɚɱ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢ-
ɫɤɭ

Ɍɢɩ: 1.367-xxx

ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2000/14/Єɋ
2011/65/Єɋ

ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 62233: 2008
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 50581
Зɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɢɣ ɦɟɬɨɞ ɨɰɿɧɤɢ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɨɫɬɿ
2000/14/Єɋ: Ⱦɨɩɨɜɧɟɧɧɹ V
Ɋɿɜɟɧь ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ dB(A)
HD 6/15-4
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 87
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 90
HD 7/11-4
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 85
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 88
HD 7/18-4
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 92
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 95
HD 9/20-4
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 90
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 93

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
Ɍɢɩ HD 6/15-4 HD 7/11-4

ɉɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɞɨ ɦɟɪɟɠɿ
ɇɚɩɪɭɝɚ ȼ 220...240
Ɍɢɩ ɫɬɪɭɦɭ Ƚɰ 1~50 1~60 1~50 1~60
Зɚɝɚɥьɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь ɤȼɬ 3,4 3,5 2,9
Зɚɩɨɛɿɠɧɢɤ (ɿɧɟɪɬɧɢɣ, Char. C) A 15 16 13 15
Ɇɚɤɫɢɦɚɥьɧɢɣ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɨɩɿɪ ɦɟɪɟɠɿ Ɉɦ 0,346 - 0,346 -
ɋɬɭɩɿɧь ɡɚɯɢɫɬɭ -- IPX5
ɉɨɞɨɜɠɭɜɚɱ 30 ɦ ɦɦ2 2,5
ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɫɬɪɭɦɟɧɹ (ɦɚɤɫ.) °C 60
Ɉɛ’єɦ, ɳɨ ɩɨɞɚєɬьɫɹ (ɦɿɧ). ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 900 (15) 1000 (16,67)
Ƚɥɢɛɢɧɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɤɨɧɬɟɣɧɟ-
ɪɚ (20 °C)

ɦ 0,5

Ɍɢɫɤ, ɳɨ ɩɨɞɚєɬьɫɹ (ɦɚɤɫ.) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 1,0 (10)
Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɦɊɚ (ɛɚɪ) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɦɊɚ (ɛɚɪ) 19 (190) 15 (150)
Кɚɥɿɛɪ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ -- 036 050
Ɉɛ’єɦ ɩɨɞɚɱɿ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 600 (10) 700 (11,7)
ɋɢɥɚ ɜɿɞɞɚɱɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ (ɦɚɤɫ.) ɇ 29
Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 60335-2-79
Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ ɦ/ɫ2 <2,5
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K ɦ/ɫ2 0,3 0,7 0,3
Ɋɿɜɟɧь ɲɭɦɭ LpA ɞȻ(Ⱥ) 74 75 72
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3
Ɋɿɜɟɧь ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɲɭɦɭ LWA + ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ KWA ɞȻ(Ⱥ) 90 92 88
Ɋɨɛɨɱɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
Кɿɥьɤɿɫɬь ɦɚɫɬɢɥɚ l 0,4
ȼɢɞ ɦɚɫɬɢɥɚ -- 15W40
Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɜɚɝɚ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ ɦɦ 700
ɲɢɪɢɧɚ ɦɦ 455
ɜɢɫɨɬɚ ɦɦ 1010
ȼɚɝɚ ɤɝ 52 48,9 52 48,9
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Ɍɢɩ HD 7/18-4 HD 9/20-4

ɉɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɞɨ ɦɟɪɟɠɿ
ɇɚɩɪɭɝɚ ȼ 346...415
Ɍɢɩ ɫɬɪɭɦɭ Ƚɰ 3~50
Зɚɝɚɥьɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь ɤȼɬ 4,9 6,9
Зɚɩɨɛɿɠɧɢɤ (ɿɧɟɪɬɧɢɣ, Char. C) A 16
Ɇɚɤɫɢɦɚɥьɧɢɣ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɨɩɿɪ ɦɟɪɟɠɿ Ɉɦ - -
ɋɬɭɩɿɧь ɡɚɯɢɫɬɭ -- IPX5
ɉɨɞɨɜɠɭɜɚɱ 30 ɦ ɦɦ2 2,5
ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɫɬɪɭɦɟɧɹ (ɦɚɤɫ.) °C 60
Ɉɛ’єɦ, ɳɨ ɩɨɞɚєɬьɫɹ (ɦɿɧ). ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 1000 (16,67) 1200 (20)
Ƚɥɢɛɢɧɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɤɨɧɬɟɣɧɟ-
ɪɚ (20 °C)

ɦ 0,5

Ɍɢɫɤ, ɳɨ ɩɨɞɚєɬьɫɹ (ɦɚɤɫ.) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 1,0 (10)
Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɦɊɚ (ɛɚɪ) 7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɦɊɚ (ɛɚɪ) 22 (220) 24 (240)
Кɚɥɿɛɪ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ -- 038 047
Ɉɛ’єɦ ɩɨɞɚɱɿ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 700 (11,7) 900 (15)
ɋɢɥɚ ɜɿɞɞɚɱɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ (ɦɚɤɫ.) ɇ 37 50
Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 60335-2-79
Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ ɦ/ɫ2 <2,5
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K ɦ/ɫ2 0,6 07
Ɋɿɜɟɧь ɲɭɦɭ LpA ɞȻ(Ⱥ) 92 90
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3
Ɋɿɜɟɧь ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɲɭɦɭ LWA + ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ KWA ɞȻ(Ⱥ) 95 93
Ɋɨɛɨɱɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
Кɿɥьɤɿɫɬь ɦɚɫɬɢɥɚ l 0,4
ȼɢɞ ɦɚɫɬɢɥɚ -- 15W40
Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɜɚɝɚ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ ɦɦ 700
ɲɢɪɢɧɚ ɦɦ 455
ɜɢɫɨɬɚ ɦɦ 1010
ȼɚɝɚ ɤɝ 55,4 60,9
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Leia o manual de instruções ori-
ginal antes de utilizar o seu apa-

relho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.

Por favor, desdobre a página da frente com 
as imagens
1 Interruptor do aparelho
2 Suporte para a pistola de injeção manu-

al
3 Alavanca de avanço
4 Depósito de mangueiras
5 Cobertura do aparelho
6 Punho estrelado de fixação do arco de 

empurro
7 Gancho de cabos, rotativo
8 Ligação de água
9 Filtro de água
10 Saída de alta pressão
11 Depósito para tubeiras
12 Parafuso de descarga de óleo
13 Indicador do nível de óleo
14 Parafuso de enchimento do óleo
15 Regulagem de pressão e débito
16 Suporte para bicos
17 União roscada do bico
18 Bico

19 Tubeira
20 Pistola pulverizadora manual
21 Alavanca da pistola pulverizadora ma-

nual
22 Alavanca de segurança
23 Mangueira de alta pressão

– Leia atentamente o manual de instru-
ções e observe especialmente os avi-
sos de segurança antes de colocar o 
aparelho em funcionamento.

– As placas de advertência e de alerta 
montadas no aparelho, fornecem avi-
sos importantes para o funcionamento 
seguro.

– Além das indicações do manual de ins-
truções deve respeitar as regras gerais 
de segurança e de prevenção de aci-
dentes em vigor.

� PERIGO
Aviso referente a um perigo iminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
� ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
� CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

Os jatos de alta pressão podem 
ser perigosos em caso de uso in-

correto. O jato não deve ser dirigido contra 
pessoas, animais, equipamento elétrico 
ativo ou contra o próprio aparelho.

De acordo com as prescrições em 
vigor, o aparelho nunca pode ser 

Índice
Elementos do aparelho . . . . . . BR 1
Avisos de segurança. . . . . . . . BR 1
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . . . BR 4
Equipamento de segurança  . . BR 4
Proteção do meio-ambiente . . BR 5
Antes de colocar em funciona-
mento  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BR 5
Colocação em funcionamento  BR 5
Manuseamento . . . . . . . . . . . . BR 6
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . BR 4
Armazenamento . . . . . . . . . . . BR 7
Conservação e manutenção . . BR 7
Resolução de avarias . . . . . . . BR 8
Peças sobressalentes. . . . . . . BR 8
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . BR 8
Dados técnicos . . . . . . . . . . . . BR 9

Elementos do aparelho

Avisos de segurança

Níveis de perigo

Símbolos no aparelho
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ligado à rede de água potável sem separa-
dor de sistema. Se deve utilizar um separa-
dor de sistema adequado da firma Kärcher 
ou, alternativamente, um separador de sis-
tema segundo EN 12729 tipo BA.
A água que tenha entrado no separador de 
sistema é considerada imprópria para con-
sumo.

O aparelho tem superfícies quen-
tes que podem provocar queima-
duras.

Perigo devido a choque elétrico. A 
carcaça somente pode ser aberta 
por técnicos eletricistas especiali-

zados.

– A tensão indicada na chapa de caracte-
rísticas deve corresponder à tensão da 
fonte elétrica.

– Proteção mínima da tomada (ver Da-
dos técnicos).

– Os aparelhos da classe de proteção I 
somente podem ser conectados a fon-
tes de energia corretamente aterrados.

– Se recomenda a conexão deste apare-
lho apenas a uma tomada protegida por 
um disjuntor de corrente de falha de 30 
mA.

– O cabo de rede prescrito pelo fabrican-
te deve ser utilizado, o mesmo se aplica 
em caso de substituição do mesmo. 
Consulte o n.º de encomenda e o tipo 
no manual de instruções.

– Antes de qualquer utilização do apare-
lho, verifique se o cabo de ligação e a fi-
cha de rede não apresentam dano. O 
cabo de conexão danificado tem que 
ser imediatamente substituído pelos 
nossos Serviços Técnicos ou por um 
eletricista autorizado.

– O aparelho só deve ser ligado a uma 
conexão elétrica executada por um ele-
tricista, de acordo com IEC 60364-1.

– Os processos de ligação provocam bre-
ves quedas de tensão.

– Em condições desfavoráveis da rede 
elétrica, outros aparelhos poderão ser 
prejudicados por este efeito.

– Nunca tocar na ficha de rede com as 
mãos molhadas.

– Se deve assegurar que o cabo de rede 
e o cabo de extensão não sejam danifi-
cados ao passar por cima dos mesmos, 
por esmagamento, puxões ou proble-
mas similares. Proteger o cabo contra 
calor, óleo e arestas vivas.

– O cabo de extensão deve ter o corte 
transversal referido no manual de ins-
truções e estar protegido contra salpi-
cos de água. A ligação não deve estar 
dentro de água.

– O plugue de rede e o acoplamento de 
uma extensão devem ser estanques e 
não podem estar na água. O acopla-
mento não pode estar no chão. Reco-
mendamos a utilização de tambores de 
cabos que asseguram as tomadas se 
encontram, pelo menos, 60 mm acima 
do chão.

– Os cabos de extensão não apropriados 
podem ser perigosos. Utilize ao ar livre 
unicamente cabos de extensão com 
uma seção transversal suficiente e de-
vidamente homologados e marcados.

– Checar o cabo de alimentação regular-
mente quanto à formação de fissuras 
ou envelhecimento. No caso de ser de-
tectada uma danificação é necessário 
substituir o cabo antes de voltar a utili-
zar o aparelho.

– Ao substituir acoplamentos em cabos 
de rede ou de extensão, a proteção 
contra salpicos de água e a estabilida-
de mecânica não poderão ser prejudi-
cadas.

– A limpeza do aparelho não pode ser 
executada com uma mangueira de 
água ou com um jato de água de alta 
pressão (perigo de curtos-circuitos ou 
de outros danos).

– Não operar o aparelho a temperaturas 
inferiores a 0 °C.

Ligação elétrica
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– Observe e respeite as normas e instru-
ções de sua empresa de fornecimento 
de água.

– A união roscada de todas as ligações 
deve ser estanque.

– A mangueira de alta pressão não pode 
apresentar danos. Uma mangueira de 
alta pressão danificada tem que ser 
imediatamente substituída. Só podem 
ser utilizadas mangueiras e ligações re-
comendadas pelo fabricante. Consulte 
o n.º de encomenda no manual de ins-
truções.

– Antes de utilizar o aparelho e os res-
pectivos dispositivos de trabalho, verifi-
que se estão em bom estado e seguros 
no funcionamento.
Não utilizar o aparelho se uma linha de 
ligação ou componentes importantes 
do aparelho estiverem danificados, p. 
ex., dispositivos de segurança, man-
gueiras de alta pressão, pistolas pulve-
rizadoras manuais.

– Nunca aspirar líquidos com teores de 
diluentes ou ácidos e dissolventes não 
diluídos! Trata-se de materiais como 
gasolina, diluentes de cores ou óleo 
combustível. A neblina de pulverização 
é altamente inflamável, explosiva e tó-
xica. Não utilizar acetona, ácidos e dis-
solventes não diluídos, que podem ata-
car os materiais utilizados no aparelho.

– Na utilização do aparelho em zonas de pe-
rigo (p. ex. postos de gasolina), deverão 
ser observadas as respectivas normas de 
segurança. É proibido usar o aparelho em 
locais onde há perigo de explosão.

– O aparelho deve ser sempre colocado 
sobre uma base plana e estável.

– Se nas instruções de serviço do apare-
lho (dados técnicos) estiver indicado 
um nível de pressão acústica superior a 
80 dB(A), é imprescindível proteger os 
ouvidos.

– Todas as peças condutoras de corrente 
na área de trabalho devem estar prote-
gidas contra jatos de água.

– A alavanca da pistola pulverizadora 
manual não deve ser prendida quando 
o aparelho estiver em funcionamento.

– Utilizar roupa de proteção e óculos de 
proteção contra salpicos de água ou 
sujidades.

– Os jatos de alta pressão podem ser pe-
rigosos em caso de uso incorreto. O 
jato não deve ser dirigido contra pesso-
as, animais, equipamento elétrico ativo 
ou contra o próprio aparelho.

– Não dirigir o jato contra terceiros ou si mes-
mo para a limpeza de roupa ou sapatos.

– Pneus de veículos/válvulas dos pneus 
somente podem ser lavados a uma dis-
tância de aspersão de 30 cm. Caso 
contrário, os pneus/a válvula dos pneus 
podem sofrer danos provocados pelo 
jato de alta pressão. O primeiro sinal de 
dano é a alteração da cor dos pneus. 
Os pneus de veículos danificados são 
uma fonte de perigo.

– Materiais com teor de amianto e outros, 
que contêm substâncias prejudiciais à 
saúde, não podem ser lavados.

– Nas lanças curtas existe perigo de feri-
mentos, visto ser possível o contato 
inadvertido da mão com o jato de alta 
pressão. Se a lança utilizada tiver um 
comprimento inferior a 75 cm, não é 
permitida a utilização de um bico de 
jato pontual ou um bico de rotor.

– Antes da limpeza deve ser realizada 
uma avaliação de risco da superfície 
que pretende limpar, de modo a deter-
minar os requisitos de segurança e de 
proteção da saúde. Devem ser toma-
das as respectivas medidas de prote-
ção necessárias.

– Não abrir a cobertura com o motor em 
funcionamento.

– Deixar arrefecer as mangueiras segundo 
o princípio de funcionamento da água 
quente ou operar o aparelho brevemente 
no funcionamento de água fria.

– No caso de longas interrupções de fun-
cionamento se deve desligar o interrup-
tor principal / interruptor do aparelho ou 
retirar a ficha da tomada.

Ligação de água

Aplicação
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– O usuário deve utilizar o aparelho de 
acordo com as especificações. Deve ob-
servar as condições locais e prestar aten-
ção a terceiros e especialmente a crian-
ças quando trabalhar com o aparelho.

– Nunca deixe o aparelho sozinho en-
quanto estiver em funcionamento.

– O aparelho só deve ser manobrado por 
pessoas que tenham sido instruídas es-
pecialmente para o efeito ou por pesso-
as que já comprovaram ter capacida-
des para a manobra do aparelho e que 
estejam expressamente autorizadas 
para utilizarem o mesmo. Este aparelho 
não pode ser manobrado por crianças 
ou por jovens.

– Este aparelho não é adequado para a 
utilização por pessoas com capacida-
des físicas, sensoriais e psíquicas re-
duzidas.

– Este aparelho não deve ser manobrado 
por crianças ou pessoas não instruídas.

– Não utilizar o aparelho se outras pesso-
as se situarem no raio de ação do mes-
mo, a não ser que utilizem vestuário de 
proteção.

– As crianças devem ser supervisionadas 
de modo a assegurar que não brincam 
com o aparelho.

– Realizar os trabalhos no aparelho sem-
pre com luvas adequadas.

– O jato de água que sai da lança provoca 
uma força de recuo. Através da lança an-
gular é gerada uma força para cima. Se-
gurar firmemente a pistola e a lança.

– No caso de utilização de dispositivos de 
injeção angulares, as forças de recuo e 
de torção podem sofrer alterações.

Durante o transporte o motor do aparelho 
deve estar imobilizado e o aparelho deve 
ser fixado de modo seguro.

– Antes de proceder à limpeza e manu-
tenção do aparelho, bem como, à subs-
tituição de peças, se deve desligar o 
aparelho e retirar a ficha de rede no 

caso de aparelhos com alimentação 
elétrica.

– Despressurizar o sistema de alta pres-
são, antes de realizar quaisquer traba-
lhos no aparelho e acessórios.

– As reparações só podem ser executa-
das pelas oficinas de assistência técni-
ca autorizadas ou por técnicos especia-
lizados nesta área, que estejam devida-
mente familiarizados com as principais 
normas de segurança.

– Os aparelhos que podem ser alterados 
no local para utilização industrial estão 
sujeitos a uma inspeção de segurança 
em conformidade com as prescrições 
locais em vigor (p. ex. na Alemanha: 
VDE 0701).

– Para evitar riscos, as reparações e a 
montagem de peças de reposição só 
podem ser realizadas pelo serviço de 
assistência autorizado.

– Só devem ser utilizados acessórios e 
peças de reposição autorizados pelo 
fabricante do aparelho. Acessórios e 
Peças de Reposição Originais forne-
cem a garantia para que o aparelho 
possa ser operado em segurança e 
isento de falhas.

Utilizar exclusivamente esta lavadora de 
alta pressão
– para a limpeza com jato de alta pressão 

sem detergente (p. ex. limpeza  de fa-
chadas, terraços, aparelhos de jardim).

No caso de sujidade de difícil remoção, re-
comendamos a utilização da fresadora de 
sujidade, como acessório especial.

Na redução do caudal de água, com o regu-
lador de pressão e de débito, a válvula de 
descarga abre e uma parte da água retorna 
para o lado de aspiração da bomba.
Se o gatilho for puxado a bomba volta a ligar.

Manuseamento

Transporte

Manutenção

Acessórios e peças de reposição

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina

Equipamento de segurança

Sistema STOP TOTAL
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Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações atuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

– Verificar o conteúdo da embalagem ao 
desembalar o aparelho.

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

 O nível do óleo deve situar-se a metade 
do indicador do nível do óleo.

 Abrir a tampa do aparelho.
 Desenroscar o parafuso de fecho.
 Enroscar o parafuso de enchimento do 

óleo.
 Fechar a tampa do aparelho.

 Alinhar o arco de impulsão no aparelho.
 Fixar o arco de impulsão com parafu-

sos chatos e punhos estrelados.

 Ligar a lança à pistola pulverizadora 
manual.

 Montar o bocal, juntamente com a 
união roscada do bocal, no tubo de jato.

 Aparafusar a mangueira de alta pres-
são na pistola pulverizadora manual.

 Aparafusar a mangueira de alta pres-
são na conexão de alta pressão.

� PERIGO
Perigo de ferimentos por choque elétrico.
Ligar o aparelho somente à corrente alter-
nada.
A impedância de rede máx. permitida no 
ponto de conexão elétrica (veja dados téc-
nicos) não pode ser excedida. Em caso de 
dúvidas sobre a impedância de rede exis-
tente no seu ponto de conexão, deve entrar 
em contato com a empresa de fornecimen-
to de energia.
O aparelho tem de ser ligado obrigatoria-
mente com um plugue na rede elétrica. É 
proibida uma ligação inseparável da cor-
rente elétrica. O plugue é utilizado para a 
separação da rede.
Utilizar cabos de extensão com corte trans-
versal suficiente (veja "Dados técnicos“) e 
desenrolar totalmente do tambor de cabo.

Para os valores de ligação veja a etiqueta 
de máquina / dados técnicos.

� ATENÇÃO
Respeitar as prescrições da empresa de 
abastecimento de água.
De acordo com as prescrições em 
vigor, o aparelho nunca pode ser 
ligado à rede de água potável sem 
separador de sistema. Se deve 
utilizar um separador de sistema adequado 
da firma KÄRCHER ou, alternativamente, 

Proteção do meio-ambiente
Os materiais da embalagem são 
recicláveis. Não coloque as em-
balagens no lixo doméstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.
Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e deverão 
ser reutilizados. Baterias, óleo e 
produtos similares não podem 
ser descartados no meio am-
biente. Por isso, elimine os apa-
relhos velhos através de siste-
mas de coleta de lixo adequa-
dos.

Antes de colocar em 
funcionamento

Desembalar

Checar o nível do óleo

Ativar ventilação do depósito do 
óleo

Montar a alavanca de avanço

Montar os acessórios

Colocação em funcionamento

Ligação elétrica

Ligação de água

Ligação à tubagem de água
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um separador de sistema segundo EN 
12729 tipo BA. 
A água que tenha entrado no separador de 
sistema é considerada imprópria para con-
sumo.
� CUIDADO
Ligar o separador de sistema sempre à ali-
mentação da água e nunca diretamente ao 
aparelho.
Valores de conexão, veja Dados técnicos.
 Ligar a mangueira de admissão da 

água (comprimento mínimo 7,5m, diâ-
metro mínimo 3/4“) na ligação da água 
do aparelho no ponto de admissão da 
água (por exemplo, torneira de água).

Aviso:
A mangueira de alimentação não está in-
cluída no volume de fornecimento.
 Abrir a admissão de água.

 Enroscar a mangueira de aspiração na 
conexão da água.

Aviso:
Se for utilizada uma mangueira de aspira-
ção com válvula de retenção ou filtro, é ne-
cessário que a mangueira esteja preenchi-
da com água.
 Eliminar o ar da máquina:

Desenroscar o bico.
Deixar o motor em funcionamento até 
que a água saia sem de bolhas de ar.
Se necessário, deixar o aparelho traba-
lhar durante 10 segundos – desligar. 
Repetir o processo várias vezes.

 Desligar o aparelho e voltar a apertar o 
bico.

� PERIGO
Perigo de explosão!
Não pulverizar líquidos inflamáveis.
Na utilização do aparelho em zonas de pe-
rigo (p. ex., bombas de gasolina), deverão 
ser observadas as respectivas normas de 
segurança.
� CUIDADO
Danos ambientais. Limpar os motores so-
mente em locais onde existam coletores de 
óleo.

Aviso:
O aparelho está equipado com um interruptor 
de pressão. O motor trabalha somente se a 
alavanca da pistola estiver puxada.
 Colocar o seletor na posição "I".
 Desbloquear a pistola pulverizadora 

manual e puxar a alavanca da pistola.
 Regular a pressão de serviço e o débito 

de água através da rotação (sem esca-
lonamento) na regulagem de pressão e 
de débito (+/-) 

 Ao soltar o gatilho da pistola, o apare-
lho desliga.

 Ao pressionar o gatilho da pistola, o 
aparelho volta a funcionar.

 Colocar o seletor na posição "0".
 Retirar o plugue elétrico da tomada.
 Fechar a alimentação de água.
 Acionar a pistola manual até a máquina 

ficar sem pressão.
 Acionar a alavanca de segurança da 

pistola pulverizadora manual para pro-
teger a alavanca da pistola contra um 
acionamento indevido.

ADVERTÊNCIA
O gelo danifica o aparelho, se a água não 
for completamente retirada.
Guardar a máquina em um local ao abrigo 
do gelo.

 Esvaziar a água.
 Bombear um líquido anticongelante co-

mum pelo aparelho.
Aviso:
Utilizar líquido anticongelante comum para 
automóveis à base de glicol.
Respeitar as instruções de utilização do fa-
bricante do anticongelante.
 Deixar funcionar a máquina durante, no 

máx., 1 minuto até que toda a água te-
nha saído da bomba e das mangueiras.

Aspirar a água de recipientes abertos

Manuseamento

Funcionamento a alta pressão

Interromper o funcionamento

Desligar o aparelho

Proteção anticongelante

Se não for possível, deve depositá-la em 
um local protegido do gelo:
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 Pressionar o arco de impulsão para bai-
xo e empurrar ou puxar o aparelho.

 Durante o transporte em veículos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com a legislação 
em vigor.

� CUIDADO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.

 Encaixar a pistola pulverizadora manu-
al no suporte.

 Enrolar a mangueira de alta pressão e 
a pendurar sobre o depósito das man-
gueiras.

 Enrolar o cabo de ligação em volta do 
gancho de cabos.

� CUIDADO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.

� PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque elé-
trico ou ativação inadvertida do aparelho.
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efetuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
Aviso:
O óleo usado só pode ser descartado pelos 
postos de coleta previstos na lei. P. f. entre-
gue o óleo usado nesses locais. Poluir o 
meio ambiente com óleo usado é punível 
por lei.

Pode acordar com o seu Agente vendedor, 
uma inspeção regular de segurança ou as-
sinar um contrato de manutenção. Por fa-
vor, peça informações sobre este tema.

 Controlar a existência de possíveis da-
nos no cabo de ligação e no cabo de te-
lecomando (perigo devido a choque 
elétrico). Cabos danificados devem ser 
substituídos, de imediato, pelos Servi-
ços Técnicos autorizados ou por um 
eletricista credenciado.

 Checar a mangueira de alta pressão 
quanto a eventuais danos (perigo de re-
bentamento).
Substituir imediatamente uma man-
gueira de alta pressão com dano.

 Checar a estanqueidade do aparelho 
(bomba).
É permitida uma fuga de 3 gotas de 
água por minuto que pode aparecer na 
parte de baixo do aparelho. Se a fuga 
for maior, deverá pedir a intervenção 
dos Serviços Técnicos.

 Checar o nível do óleo. Se o óleo apre-
sentar um aspecto leitoso (água mistu-
rada com o óleo), peça a imediata inter-
venção dos Serviços Técnicos.

 Limpar o filtro de água.

 Mudar o óleo.

Aviso:
Consulte o capítulo "Dados Técnicos" so-
bre a quantidade e tipo de óleo.
 Abrir a tampa do aparelho.
 Desapertar o parafuso de descarga de 

óleo.
 Recolher o óleo em um recipiente cole-

tor.
 Colocar o parafuso de descarga do 

óleo e apertar firmemente.
Torque 20...25 Nm.

 Desenroscar o parafuso de enchimento 
do óleo.

 Deitar, lentamente, o óleo novo; as bo-
lhas de ar têm que escapar.

Transporte

Armazenamento

Conservação e manutenção

Inspeção de Segurança /Contrato 
de Manutenção

Antes de cada serviço

Semanalmente

Anualmente ou após 500 horas de 
serviço

Mudança do óleo
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O nível do óleo deve situar-se a metade 
do indicador do nível do óleo.

 Enroscar o parafuso de enchimento do 
óleo.

 Fechar a tampa do aparelho.

� PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque elé-
trico ou ativação inadvertida do aparelho.
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efetuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
Os componentes elétricos somente podem 
ser testados e reparados pelos Serviços 
Técnicos autorizados.
No caso de anomalias não referidas neste 
capítulo, em caso de dúvidas e por indica-
ção expressa, pedir a intervenção dos Ser-
viços Técnicos autorizados.

 Checar se o cabo de ligação apresenta 
dano.

 Controlar a tensão da rede.
 Se houver uma anomalia na parte elé-

trica, pedir a intervenção dos Serviços 
Técnicos.

 Ajustar a regulagem de pressão e de 
volume em MÁX.

 Checar a dimensão do bico; montar o 
bico correto.

 Limpar o bico.
 Substituir o bico.
 Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-

ção em funcionamento")
 Controlar quantidade de água de ali-

mentação (veja Dados Técnicos).
 Limpar o filtro de água.
 Controlar todas as linhas de admissão 

(adutoras) da bomba.
 Se necessário, pedir a intervenção dos 

Serviços Técnicos.

É permitida uma fuga de 3 gotas de água 
por minuto que pode aparecer na parte de 
baixo do aparelho. Se a fuga for maior, de-
verá pedir a intervenção dos Serviços Téc-
nicos.
 Se a gotejamento for maior, mande o 

serviço de assistência técnica checar a 
máquina.

 Limpar o filtro de água.
 Controlar as tubagens de aspiração da 

água quanto a fugas.
 Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-

ção em funcionamento")
 Se necessário, pedir a intervenção dos 

Serviços Técnicos.

– Só devem ser utilizados acessórios e 
peças de reposição autorizados pelo 
fabricante do aparelho. Acessórios e 
Peças de Reposição Originais - forne-
cem a garantia para que o aparelho 
possa ser operado em segurança e 
isento de falhas.

– No final das instruções de Serviço en-
contra-se uma lista das peças de subs-
tituição mais necessárias.

– Para mais informações sobre peças de 
reposição, consulte na página www.ka-
ercher.com o ponto dos serviços.

Em cada país são válidas as respectivas 
condições de garantia estabelecidas pelos 
nossos revendedores autorizados. Eventu-
ais avarias no aparelho durante o período 
de garantia serão reparadas, sem encar-
gos para o cliente, desde que se trate de 
um defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo

Resolução de avarias

A máquina não funciona

A máquina não atinge a pressão de 
serviço

A bomba tem fugas.

A bomba provoca ruídos

Peças sobressalentes

Garantia
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Dados técnicos
Tipo HD 6/15-4 HD 7/11-4

Ligação à rede
Tensão V 220...240
Frequência Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Potência da ligação kW 3,4 3,5 2,9
Proteção por fusível (fusível de ação lenta, car-
ga C)

A 15 16 13 15

Impedância da rede máx. permitida Ohm 0,346 - 0,346 -
Tipo de proteção -- IPX5
Cabo de extensão 30 m mm2 2,5
Ligação de água
Temperatura de entrada (máx.) °C 60
Vazão (mín.) l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Altura de aspiração de um recipiente aberto (20 
ºC).

m 0,5

Pressão de entrada (máx.) MPa (bar) 1,0 (10)
Dados relativos à desempenho do equipamento
Pressão de serviço MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Máx. pressão de serviço MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Tamanho do bico -- 036 050
Caudal de débito l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Força de recuo (máx.) da pistola manual N 29
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Valor de vibração mão/braço m/s2 <2,5
Insegurança K m/s2 0,3 0,7 0,3
Pressão sonora (LpA) dB(A) 74 75 72
Insegurança KpA dB(A) 3
Nível de potência acústica LWA + Insegurança 
KWA

dB(A) 90 92 88

Produtos de consumo
Quantidade de óleo l 0,4
Tipo de óleo -- 15W40
Medidas e massas
Comprimento mm 700
Largura mm 455
Altura mm 1010
Massa kg 52 48,9 52 48,9
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Tipo HD 7/18-4 HD 9/20-4

Ligação à rede
Tensão V 346...415
Frequência Hz 3~50
Potência da ligação kW 4,9 6,9
Proteção por fusível (fusível de ação lenta, car-
ga C)

A 16

Impedância da rede máx. permitida Ohm - -
Tipo de proteção -- IPX5
Cabo de extensão 30 m mm2 2,5
Ligação de água
Temperatura de entrada (máx.) °C 60
Vazão (mín.) l/h (l/min) 1000 (16,67) 1200 (20)
Altura de aspiração de um recipiente aberto (20 
ºC).

m 0,5

Pressão de entrada (máx.) MPa (bar) 1,0 (10)
Dados relativos à desempenho do equipamento
Pressão de serviço MPa (bar) 7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Máx. pressão de serviço MPa (bar) 22 (220) 24 (240)
Tamanho do bico -- 038 047
Caudal de débito l/h (l/min) 700 (11,7) 900 (15)
Força de recuo (máx.) da pistola manual N 37 50
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Valor de vibração mão/braço m/s2 <2,5
Insegurança K m/s2 0,6 07
Pressão sonora (LpA) dB(A) 92 90
Insegurança KpA dB(A) 3
Nível de potência acústica LWA + Insegurança 
KWA

dB(A) 95 93

Produtos de consumo
Quantidade de óleo l 0,4
Tipo de óleo -- 15W40
Medidas e massas
Comprimento mm 700
Largura mm 455
Altura mm 1010
Massa kg 55,4 60,9
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Bacalah panduan 
pengoperasian asli sebelum 

menggunakan perangkat ini untuk pertama 
kalinya, lakukan seperti yang tercantum 
dan jagalah tetap seperti itu untuk 
penggunaan selanjutnya atau kepada 
pemilik berikutnya.

Buka halaman bergambar ke depan.
1 Sakelar perangkat
2 Penahan untuk pistol penyemprot 

manual
3 Penahan laci
4 Tempat selang
5 Tutup perangkat
6 Pengencang gagang pendorong
7 Pengait kabel, dapat diputar
8 Sambungan air
9 Filter air
10 Sambungan perangkat
11 Tempat pipa penyemprot
12 Tap pembuangan oli
13 Tanda petunjuk oli
14 Sekrup pengisian oli
15 Pengaturan tekanan/volume
16 Tempat nosel
17 Sekrup nosel
18 Nosel
19 Pipa penyemprot
20 Pistol penyemprot manual

21 Tuas pistol penyemprot manual
22 Tuas pengunci
23 Selang tekanan tinggi

– Bacalah petunjuk penggunaan 
sebelum Anda menggunakan 
perangkat ini dan perhatikan terutama 
petunjuk keselamatan.

– Label peringatan serta petunjuk yang 
tertera di perangkat ini memberikan 
petunjuk yang benar untuk penggunaan 
yang aman.

– Di samping petunjuk yang ada pada 
petunjuk penggunaan harus 
diperhatikan juga peraturan 
keselamatan dan tindak pencegahan 
kecelakaan yang berlaku.

� BAHAYA
Petunjuk tentang situasi berbahaya yang 
segera mengancam yang dapat 
menyebabkan terluka parah atau 
kematian.
� PERINGATAN
Petunjuk tentang situasi yang mungkin 
berbahaya yang dapat menyebabkan 
terluka parah atau kematian.
� HATI-HATI
Petunjuk tentang situasi yang mungkin 
berbahaya yang dapat menyebabkan 
cedera ringan.
PERHATIAN
Petunjuk tentang situasi yang mungkin 
berbahaya yang dapat menyebabkan 
kerusakan properti.

Semprotan tekanan tinggi dapat 
menjadi berbahaya jika tidak 

digunakan dengan benar. Jangan 
mengarahkan semprotan tekanan tinggi ini 
ke manusia, hewan, peralatan elektronik 
yang sedang aktif, dan ke perangkat itu 
sendiri.

Daftar Isi
Elemen peralatan . . . . . . . . . . ID 1
Petunjuk Keamanan . . . . . . . . ID 1
Penggunaan yang Benar  . . . . ID 4
Sistem keselamatan . . . . . . . . ID 5
Perlindungan Lingkungan . . . . ID 5
Sebelum Pengoperasian. . . . . ID 5
Pengoperasian awal . . . . . . . . ID 5
Layanan  . . . . . . . . . . . . . . . . . ID 6
Pengangkutan. . . . . . . . . . . . . ID 7
Penyimpanan  . . . . . . . . . . . . . ID 7
Pemeliharaan dan perawatan . ID 7
Bantuan gangguan . . . . . . . . . ID 8
Suku cadang . . . . . . . . . . . . . . ID 8
Garansi . . . . . . . . . . . . . . . . . . ID 8
Informasi kesesuaian EU  . . . . ID 9
Data Teknis . . . . . . . . . . . . . . . ID 9

Elemen peralatan

Petunjuk Keamanan

Tingkat bahaya

Simbol pada perangkat
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Menurut peraturan yang berlaku 
saat ini, perangkat tidak boleh 
dioperasikan jika belum ada 

sistem pemisahan jaringan air minum. 
Gunakan sistem yang sesuai dengan Fa. 
Kärcher atau sistem pemisahan lainnya 
yang sesuai dengan EN 12729 jenis BA.
Air yang mengalir melalui sistem 
pemisahan adalah air yang tidak boleh 
diminum.

Permukaan perangkat sangat 
panas dan dapat menimbulkan 
luka bakar.

Bahaya sengatan listrik. 
Rumahan hanya boleh dibuka 
oleh teknisi listrik.

– Periksa apakah tegangan yang ada 
sesuai dengan tegangan yang 
tercantum dalam perangkat.

– Perlindungan minimal pada stopkontak 
(lihat Data Teknis).

– Pelindung kelas I - Perangkat hanya 
boleh disambungkan dengan sumber 
listrik yang dihubung ke ground 
(dibumikan) berdasarkan peraturan.

– Kami sarankan untuk menyambungkan 
perangkat ini hanya pada stopkontak 
yang diamankan dengan circuit breaker 
30 mA.

– Kabel sambungan listrik yang 
disarankan oleh produsen perangkat ini 
harus digunakan. Demikian juga bila 
diperlukan penggantian kabel. Lihat 
petunjuk penggunaan untuk nomor 
pemesanan dan tipe.

– Periksa bila terdapat kerusakan pada 
kabel steker dan steker sebelum 
digunakan. Kabel steker yang rusak 
harus segera diganti di pusat servis 
resmi/teknisi yang berkompeten.

– Perangkat hanya boleh disambungkan 
dengan sambungan elektris yang 
dipasang oleh teknisi listrik sesuai 
dengan IEC 60364-1.

– Proses penyalaan menyebabkan 
turunnya tegangan listrik dalam waktu 
yang singkat.

– Pada kondisi listrik yang tidak bagus 
dapat menyebabkan gangguan pada 
perangkat lain.

– Jangan pernah menyentuh steker dan 
stopkontak dalam kondisi tangan 
basah.

– Perhatikan bahwa kabel steker atau kabel 
tambahan tidak boleh terlalu pendek, 
tertindih, tertarik, atau lecet dan rusak. 
Kabel harus terlindungi dari panas, 
minyak, dan pinggiran yang tajam.

– Kabel sambungan harus mempunyai 
penampang lintang yang sesuai 
petunjuk penggunaan dan terlindungi 
dari cipratan air. Sambungan kabel 
tidak boleh tergeletak di air.

– Steker dan konektor kabel ekstensi 
harus terlindung dari air dan tidak boleh 
dimasukkan ke dalam air. Selain itu, 
konektor kabel tidak boleh diletakkan di 
lantai. Sebaiknya gunakan gulungan 
kabel untuk memastikan stopkontak 
berjarak 60 mm dari permukaan lantai.

– Kabel ekstensi listrik yang tidak cocok 
dapat berbahaya. Gunakan hanya kabel 
ekstensi listrik yang disetujui untuk luar 
ruangan dan bertanda sesuai dengan 
penampang lintang yang cukup.

– Periksa secara berkala apakah ada 
kerusakan pada kabel listrik, misalnya 
adanya tanda-tanda sobek atau kabel 
listrik sudah usang. Bila ditemukan 
kerusakan, kabel harus diganti terlebih 
dulu sebelum menggunakan perangkat 
lebih lanjut.

– Saat mengganti soket konektor pada 
kabel listrik atau kabel sambungan 
harus tetap terlindung dari cipratan air 
dan harus kuat secara mekanis.

– Perangkat tidak boleh dibersihkan 
dengan cara menyemprot baik 
menggunakan selang biasa atau 
selang tekanan tinggi (bahaya korslet 
atau kerusakan lainnya).

– Jangan gunakan perangkat pada 
temperatur di bawah 0 °C.

Sambungan listrik
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– Perhatikan peraturan dari perusahan 
pemasok air.

– Sambungan semua selang harus 
kencang.

– Selang tekanan tinggi tidak boleh 
rusak. Selang tekanan tinggi yang 
rusak harus segera diganti. Gunakan 
katup, konektor, dan selang tekanan 
tinggi hanya yang direkomendasikan 
oleh pabrik pembuat. Nomor 
pemesanan dapat dilihat di buku 
petunjuk penggunaan.

– Perangkat dengan perlengkapannya 
harus diperiksa sebelum digunakan 
serta harus dalam keadaan baik. 
Periksa juga keamanan 
penggunaannya.
Jangan menyalakan perangkat jika 
kabel steker atau bagian perangkat 
lainnya seperti selang tekanan tinggi, 
pistol penyemprot, atau peralatan 
pengaman lainnya dalam kondisi rusak.

– Jangan pernah menyedot bahan-bahan 
seperti cairan pelarut atau asam murni 
dan pelarut. Termasuk mis. bensin, 
tiner cat, atau minyak. Kabut semprotan 
sangat mudah terbakar, meledak, dan 
beracun. Tidak boleh menggunakan, 
aseton, asam murni, dan pelarut karena 
bahan-bahan tersebut merusak 
perangkat.

– Ketika menggunakan perangkat di lokasi 
berbahaya (mis. SPBU), harap 
perhatikan peraturan keselamatan yang 
tercantum. Dilarang mengoperasikan 
perangkat di tempat-tempat yang mudah 
menimbulkan ledakan.

– Perangkat harus diletakkan di atas 
permukaan yang rata dan kuat.

– Apabila pada buku petunjuk 
penggunaan perangkat ini (lihat data 
teknis) tertera batas tingkat tekanan 
suara di atas 80 dB(A), maka gunakan 
alat pelindung pendengaran.

– Seluruh bagian kabel listrik dan 
lingkungan di sekitar pengoperasian 
harus terlindungi dari air.

– Tuas pada pistol penyemprot tidak 
boleh terjepit pada saat penggunaan.

– Harap gunakan pakaian dan kaca mata 
pelindung untuk melindungi dari 
semprotan balik dari air dan kotoran.

– Semprotan tekanan tinggi dapat menjadi 
berbahaya jika tidak digunakan dengan 
benar. Jangan mengarahkan semprotan 
tekanan tinggi ini ke manusia, hewan, 
peralatan elektronik yang sedang aktif, 
dan ke perangkat itu sendiri.

– Jangan mengarahkan semprotan 
bertekanan tinggi ke perangkat itu 
sendiri atau ke yang lainnya untuk 
membersihkan pakaian dan sepatu.

– Ban/pentil ban kendaraan hanya boleh 
dibersihkan dengan jarak semprot 
minimal 30 cm. Ban/pentil kendaraan 
dapat rusak dan pecah oleh semprotan 
bertekanan tinggi. Tanda kerusakan 
awal adalah pudarnya warna ban. Ban/
pentil kendaraan yang rusak 
membahayakan keselamatan Anda.

– Jangan menyemprotkan ke benda yang 
mengandung bahan-bahan berbahaya 
(mis. asbes).

– Pipa semprotan pendek dapat 
mengakibatkan risiko cedera, misalnya 
tangan secara tidak disengaja terkena 
aliran bertekanan tinggi yang 
dihasilkannya. Jika pipa semprotan 
yang digunakan lebih pendek dari 75 
cm, nosel jet runcing atau nosel jet 
rotari tidak boleh digunakan.

– Sebelum membersihkan permukaan 
yang harus di bersihkan harus di nilai 
untuk menyelidiki permintaan 
kesehatan dan keamanan.  Mohon 
mengambilkan tindakan perlindungan 
yang penting.

– Jangan buka tutup perangkat saat 
motornya sedang menyala.

– Dinginkan selang setelah penggunaan 
dengan air panas atau operasikan 
perangkat sebentar dengan 
menggunakan air dingin.

– Jika tidak dioperasikan dalam jangka 
waktu yang lama, harap matikan 
sakelar atau cabut steker.

Sambungan air

Petunjuk penggunaan
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– Harap gunakan perangkat ini dengan 
benar. Harap pertimbangkan juga 
kondisi wilayah lokal Anda dan kondisi 
orang di lapangan yang menggunakan 
perangkat ini. Berhati-hatilah bila ada 
anak-anak.

– Perangkat harus selalu dalam 
pengawasan selama pengoperasian.

– Perangkat ini hanya boleh digunakan 
oleh orang yang telah diajarkan cara 
penggunaannya atau bisa 
membuktikan kemampuannya dalam 
menggunakan dan jelas-jelas 
ditugaskan untuk menggunakan 
perangkat ini. Perangkat ini tidak boleh 
digunakan oleh anak kecil atau 
seseorang yang tidak diperbolehkan 
dalam petunjuk penggunaan.

– Penggunaan perangkat ini bukan 
ditujukan untuk seseorang yang 
mempunyai keterbatasan fisik, 
sensorik, atau kemampuan 
kecerdasan.

– Perangkat ini tidak boleh digunakan 
oleh anak kecil atau orang yang belum 
pernah dilatih untuk menggunakannya.

– Jangan menggunakan perangkat ini 
jika terdapat seseorang dalam 
jangkauan semprotan, kecuali ia 
memakai pakaian pelindung.

– Awasi anak-anak agar tidak bermain-
main dengan perangkat ini.

– Selalu gunakan sarung tangan yang 
sesuai bila Anda mengoperasikan 
perangkat ini.

– Akan terjadi daya tolak/rekoil melalui 
semprotan air yang keluar dari pipa 
penyemprot. Melalui pipa penyemprot 
yang tertekuk/terlipat akan keluar gaya 
tekanan ke atas. Penang pistol 
penyemprot dan pipa penyemprot 
dengan kuat.

– Pada penggunaan alat penyemprot 
yang tertekuk/terlipat bisa terjadi 
perubahan pada gaya tolak/rekoil dan 
gaya puntir.

Pada saat mengangkut perangkat ini 
yakinkan bahwa motornya telah dimatikan 
dan perangkat terikat dengan kuat.

– Matikan perangkat dan lepaskan kabel 
listrik dari stopkontak sebelum 
melakukan pembersihan dan 
perawatan. Demikian juga sebelum 
mengganti komponen-komponen dari 
perangkat ini.

– Sebelum menggunakan alat dan 
perlengkapan tekanan sistem tekanan 
tinggi harus di hilangkan.

– Perbaikan hanya boleh dikerjakan oleh 
pusat servis resmi atau teknisi ahli yang 
berkompeten, yang memahami 
peraturan keselamatan yang terkait.

– Perangkat portabel yang digunakan 
secara komersial harus mengikuti 
pengujian keamanan yang sesuai 
dengan peraturan yang berlaku di 
daerah yang bersangkutan (misalnya di 
Jerman : VDE 0701).

– Untuk menghindari bahaya, perbaikan 
dan pemasangan suku cadang hanya 
boleh dilakukan oleh pusat servis resmi 
yang berwenang.

– Hanya gunakan aksesori dan suku 
cadang yang diizinkan oleh produsen. 
Aksesori asli dan suku cadang asli akan 
memastikan bahwa perangkat Anda 
akan bekerja dengan aman dan tanpa 
gangguan.

Pembersih tekanan tinggi ini khusus 
digunakan
– untuk pembersihan dengan semprotan 

tekanan tinggi tanpa bahan pembersih 
(mis, pembersihan tembok, teras, 
peralatan berkebun).

Untuk kotoran yang sulit dibersihkan, kami 
menyarankan penggunaan penghancur 
kotoran sebagai aksesori opsional.

Penggunaan Pengangkutan

Pemeliharaan

Aksesori dan suku cadang

Penggunaan yang Benar
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Pengurangan volume air dengan 
pengaturan tekanan/volume akan 
membuka katup aliran berlebih dan 
sebagian air akan mengalir kembali ke sisi 
hisap pompa.
Jika tuas pada pistol penyemprot 
dilepaskan, maka pengendali tekanan 
akan menutup aliran, dan semprotan akan 
berhenti. Jika tuas ditarik, maka aliran akan 
terbuka kembali.

Petunjuk bahan-bahan yang terkandung 
(REACH)
Informasi terbaru tentang bahan-bahan 
yang terkandung dapat dicari di: 
www.kaercher.com/REACH

– Periksa isi paket saat membukanya.
– Apabila terdapat kerusakan saat 

transportasi segera hubungi penjual.

 Level oli harus berada di tengah 
indikator level oli.

 Membuka tutup perangkat
 Longgarkan sekrup pengunci.
 Kencangkan sekrup pengisian oli.
 Tutup penutup perangkat

 Luruskan gagang pendorong pada 
perangkat.

 Pasang pegangan pada gagang 
pendorong dengan sekrup kepala 
bundar.

 Ikatkan pipa semprotan dengan pistol 
penyemprot manual.

 Pasang nosel pada pipa penyemprot 
dengan sekrup nosel.

 Kencangkan sekrup selang tekanan 
tinggi yang dipasang pada pistol 
penyemprot.

 Sektrupkan dengan kuat selang 
tekanan tinggi ke sambungan tekanan 
tinggi.

� BAHAYA
Risiko cedera akibat sengatan listrik.
Sambungkan perangkat hanya ke saluran 
listrik arus bolak-balik.
Impedansi jaringan maksimum yang 
dibolehkan pada titik sambungan listrik 
(lihat Data teknis) tidak boleh terlampaui. 
Jika tidak mengetahui impedansi yang 
terdapat pada titik sambungan Anda, 
hubungi perusahaan listrik.
Perangkat harus disambungkan ke 
jaringan listrik menggunakan konektor. 
Sambungan yang tidak dapat diputus dari 
jaringan listrik dilarang. Konektor berfungsi 
untuk pemutusan jaringan.
Gunakan kabel ekstensi dengan 
penampang lintang yang memadai (lihat 
"Data teknis") dan ulur sedikit dari 
gulungan kabel.

Sambungan yang disyaratkan dapat dilihat 
di plakat/data teknis.

Sistem keselamatan

Katup dengan pengendali tekanan

Perlindungan Lingkungan
Kemasan perangkat dapat 
didaur ulang. Harap buang 
kemasan tidak ke dalam 
sampah rumah tangga, 
melainkan bawa kemasan ini ke 
tempat pendaurulangan.
Perangkat ini mengandung 
bahan-bahan berharga yang 
dapat didaur ulang dan harus 
ditangani dengan benar. 
Baterai, oli, dan zat sejenisnya 
jangan mengotori lingkungan. 
Oleh karena itu, harap buang 
perangkat yang sudah usang 
dan tidak terpakai lagi ke tempat 
pembuangan yang sesuai.

Sebelum Pengoperasian

Membuka kemasan

Periksa level oli

Aktifkan pengurasan udara tangki oli

Memasang gagang dorong

Pasang aksesori

Pengoperasian awal

Sambungan listrik
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� PERINGATAN
Perhatikan peraturan dari perusahaan 
pemasok air.
Menurut peraturan yang berlaku 
saat ini, perangkat tidak boleh 
dioperasikan jika belum ada 
sistem pemisahan jaringan air 
minum. Gunakan sistem pemisahan yang 
sesuai dengan KÄRCHER atau sistem 
pemisahan lainnya berdasarkan EN 12729 
jenis BA. 
Air yang mengalir melalui sistem 
pemisahan adalah air yang tidak boleh 
diminum.
� HATI-HATI
Selalu gunakan sistem pemisahan pada 
pasokan air. Jangan sambungkan 
perangkat secara langsung.
Sambungan yang disyaratkan dapat dilihat 
di plakat/data teknis.
 Selang pengisi air (panjang minimal 7,5 

m, garis tengah minimal 3/4 inci) 
dipasang ke sambungan air yang ada 
pada perangkat dan ke sumber air 
(misalnya keran).

Catatan:
Selang pasokan tidak tercakup dalam isi 
kemasan.
 Buka suplai air.

 Sambungkan selang hisap dengan 
sambungan air.

Catatan:
Jika selang hisap digunakan dengan katup 
tekanan balik atau filter, selang harus diisi 
air.
 Kuras udara perangkat:

Lepaskan nosel.
Operasikan perangkat hingga air yang 
keluar bebas dari gelembung.
Operasikan perangkat selama 10 detil - 
matikan. Ulangi proses beberapa kali.

 Matikan perangkat dan sekrupkan 
kembali nosel.

� BAHAYA
Bahaya ledakan!
Jangan menyemprotkan ke cairan yang 
mudah terbakar.
Ketika menggunakan perangkat di daerah 
berbahaya (mis. SPBU), harap 
memperhatikan peraturan keamanan yang 
tercantum.
� HATI-HATI
Kerusakan lingkungan. Bersihkan mesin 
hanya pada lokasi yang dilengkapi 
separator oli yang sesuai.

Catatan:
Perangkat dilengkapi dengan sakelar 
tekanan. Mesin hanya beroperasi bila tuas 
pistol ditarik.
 Posisikan sakelar perangkat ke "I".
 Buka penguncian pistol penyemprot 

manual dan tarik tuas pistol.
 Setel tekanan pengoperasian dan 

volume air dengan memutar (terus 
menerus) pada pengatur tekanan dan 
volume (+/-) 

 Lepaskan tuas pistol penyemprot 
manual, perangkat akan mati.

 Tarik kembali tuas pistol penyemprot 
manual, perangkat akan kembali aktif.

 Pasang sakelar perangkat di posisi "0/
OFF".

 Tarik steker listrik dari soket.
 Tutup keran air.
 Operasikan pistol penyemprot manual 

hingga perangkat kehilangan tekanan.
 Aktifkan tuas pengaman pistol 

penyemprot manual untuk memastikan 
tuas pistol tidak terpicu secara tidak 
sengaja.

Sambungan air

Sambungan ke saluran air

Hisap air dari tangki yang terbuka.

Layanan

Pengoperasian dengan tekanan 
tinggi

Menghentikan pengoperasian

Mematikan perangkat
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PERHATIAN
Es akan merusak perangkat kosong yang 
airnya tidak dikuras habis.
Simpan perangkat di tempat yang bebas 
dari es/salju.

 Kosongkan air.
 Pompakan bahan pelindung beku yang 

dijual bebas melalui perangkat.
Catatan:
Gunakan hanya bahan pelindung beku 
berbasis glikol yang dijual bebas untuk 
kendaraan bermotor.
Perhatikan petunjuk penanganan dari 
produsen bahan pelindung beku.
 Hidupkan perangkat selama maksimal 

1 menit hingga pompa dan semua 
saluran kosong.

 Tekan gagang pendorong ke bawah, 
lalu dorong atau tarik perangkat.

 Saat pemindahan perangkat dengan 
menggunakan kendaraan bermotor 
perhatikan keamanan sesuai dengan 
peraturan yang berlaku. Perangkat bisa 
merosot atau terbalik.

� HATI-HATI
Bahaya kecelakaan dan kerusakan! 
Perhatikan berat perangkat pada saat 
pemindahan.

 Masukkan pistol penyemprot manual ke 
penahannya.

 Gulung selang tekanan tinggi dan 
gantung di atas tempat selang.

 Gulung kabel sambungan di sekeliling 
pengait kabel.

� HATI-HATI
Bahaya kecelakaan dan kerusakan! 
Perhatikan berat perangkat pada saat 
menyimpannya.

� BAHAYA
Terdapat bahaya cedera akibat perangkat 
yang dijalankan tanpa disengaja dan 
sengatan listrik.
Pada saat memperbaiki atau 
membersihkan perangkat, perangkat harus 
dimatikan dan steker harus dicabut.
Catatan:
Oli bekas hanya boleh dibuang ke tempat 
pengumpulan yang telah ditentukan. 
Serahkan oli bekas ke tempat tersebut. 
Mengotori lingkungan dengan oli bekas 
adalah tindakan yang melanggar hukum.

Anda dapat mengatur inspeksi 
keselamatan atau kontrak perawatan yang 
teratur dengan dealer Anda Mintalah saran 
dari mereka.

 Periksa apakah ada kerusakan pada 
kabel sambungan (bahaya sengatan 
listrik), kabel koneksi yang rusak dapat 
langsung diganti oleh pusat layanan 
pelanggan/teknisi listrik resmi.

 Periksa apakah ada kerusakan pada 
selang tekanan tinggi (bahaya pecah).
Ganti segera selang tekanan tinggi 
yang rusak.

 Periksa kekedapan perangkat (pompa).
Diperbolehkan 3 tetesan air per menit 
dan dapat keluar dari bagian bawah 
perangkat. Jika terjadi kebocoran yang 
deras, hubungi pusat layanan 
pelanggan.

 Periksa level oli. Jika oli berubah 
menjadi warna susu (air dalam oli), 
segera hubungi pusat layanan 
pelanggan.

 Bersihkan filter air.

Anti beku

Jika tidak mungkin menyimpan di 
tempat yang bebas es/salju:

Pengangkutan

Penyimpanan

Pemeliharaan dan perawatan

Inspeksi keselamatan/kontrak 
perawatan

Sebelum pengoperasian

Mingguan
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 Ganti oli.

Catatan:
Volume dan jenis oli, lihat "Data Teknis".
 Membuka tutup perangkat
 Longgarkan tap pembuangan oli.
 Kuras oli di tangki penampung.
 Pasang dan kencangkan sekrup 

pembuangan oli.
Torsi 20...25 Nm.

 Longgarkan sekrup pengisian oli.
 Isikan oli yang baru secara perlahan, 

gelembung udara harus dikeluarkan.
Level oli harus berada di tengah 
indikator level oli.

 Kencangkan sekrup pengisian oli.
 Tutup penutup perangkat

� BAHAYA
Terdapat bahaya cedera akibat perangkat 
yang dijalankan tanpa disengaja dan 
sengatan listrik.
Pada saat memperbaiki atau 
membersihkan perangkat, perangkat harus 
dimatikan dan steker harus dicabut.
Hanya periksakan dan perbaiki komponen 
listrik di layanan pelanggan resmi.
Untuk kerusakan yang tidak disebutkan 
dalam bab ini, jika ragu dan terdapat 
instruksi yang jelas, konsultasikan dengan 
pusat servis resmi.

 Periksa kerusakan pada kabel 
sambungan.

 Periksa tegangan listrik.
 Jika terjadi kerusakan listrik, hubungi 

pusat layanan pelanggan.

 Putar pengatur tekanan dan volume 
hingga batas "MAX".

 Periksa ukuran nosel dan pasang nosel 
yang benar.

 Bersihkan nosel.
 Ganti nosel.

 Kuras udara perangkat (lihat 
"Pengoperasian awal").

 Periksa volume air yang masuk (lihat 
Data Teknis).

 Bersihkan filter air.
 Periksa seluruh sambungan suplai ke 

pompa.
 Hubungi pusat layanan pelanggan jika 

diperlukan.

Diperbolehkan 3 tetesan air per menit dan 
dapat keluar dari bagian bawah perangkat. 
Jika terjadi kebocoran yang deras, hubungi 
pusat layanan pelanggan.
 Bila kebocoran parah, perangkat harus 

diperiksa di pusat servis Kärcher.

 Bersihkan filter air.
 Periksa kekedapan saluran hisap untuk air.
 Kuras udara perangkat (lihat 

"Pengoperasian awal").
 Hubungi pusat layanan pelanggan jika 

diperlukan.

– Hanya gunakan aksesori dan suku 
cadang yang diizinkan oleh produsen. 
Aksesori asli dan suku cadang asli akan 
memastikan bahwa perangkat Anda 
akan bekerja dengan aman dan tanpa 
gangguan.

– Pilihan suku cadang yang paling 
diperlukan dapat ditemukan di bagian 
akhir panduan penggunaan ini.

– Informasi lebih lanjut tentang 
perlengkapan lain dapat Anda peroleh 
di www.kaercher.com di tautan servis.

Garansi yang kami berikan berlaku di setiap 
perusahaan penjualan yang resmi di setiap 
negara. Kami memperbaiki kerusakan 
perangkat Anda tanpa biaya sama sekali jika 
masih dalam jangka waktu garansi bila 
penyebab kerusakan adalah kecacatan 
perangkat atau kesalahan pembuatan. 
Dalam kasus garansi, harap hubungi penjual 
dengan menyertakan nota pembelian atau 
hubungi pusat pelayanan resmi kami.

Tahunan atau setelah 500 jam 
pengoperasian

Penggantian oli

Bantuan gangguan

Perangkat tidak berjalan

Tekanan tidak keluar dari perangkat

Pompa tidak kedap

Pompa knocking

Suku cadang

Garansi
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Data Teknis
Jenis HD 6/15-4 HD 7/11-4

Catu daya
Tegangan V 220...240
Tipe arus listrik Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Daya sambungan kW 3,4 3,5 2,9
Perlindungan (inersia, Char. C) A 15 16 13 15
Daya maksimal yang diizinkan Ohm 0,346 - 0,346 -
Jenis pelindung -- IP X5
Kabel ekstensi 30 m mm2 2,5
Sambungan air
Temperatur masuk (maks.) °C 60
Jumlah masuk (min.) l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Ketinggian penyedotan air dari tangki air yang 
terbuka (20 C)

m 0,5

Tekanan masuk (maks.) MPa (bar) 1,0 (10)
Data kinerja
Tekanan pengoperasian MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Tekanan lebih pengoperasian maks. MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Ukuran nosel -- 036 050
Volume pengiriman l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Kekuatan pantulan balik pistol penyemprot 
(maks.)

N 29

Penentuan nilai menurut EN 60335-2-79
Nilai getaran tangan-lengan m/s2 <2,5
Ketidakstabilan K m/s2 0,3 0,7 0,3
Tingkat tekanan suara LpA dB(A) 74 75 72
Ketidakstabilan KpA dB(A) 3
Tingkat kekuatan suara LWA + Ketidakstabilan 
KWA

dB(A) 90 92 88

Cairan pengoperasian
Jumlah oli l 0,4
Tipe oli -- 15W40
Berat dan Ukuran
Panjang mm 700
Lebar mm 455
Tinggi mm 1010
Berat kg 52 48,9 52 48,9
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Jenis HD 7/18-4 HD 9/20-4

Catu daya
Tegangan V 346...415
Tipe arus listrik Hz 3~50
Daya sambungan kW 4,9 6,9
Perlindungan (inersia, Char. C) A 16
Daya maksimal yang diizinkan Ohm - -
Jenis pelindung -- IP X5
Kabel ekstensi 30 m mm2 2,5
Sambungan air
Temperatur masuk (maks.) °C 60
Jumlah masuk (min.) l/h (l/min) 1000 (16,67) 1200 (20)
Ketinggian penyedotan air dari tangki air yang 
terbuka (20 C)

m 0,5

Tekanan masuk (maks.) MPa (bar) 1,0 (10)
Data kinerja
Tekanan pengoperasian MPa (bar) 7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Tekanan lebih pengoperasian maks. MPa (bar) 22 (220) 24 (240)
Ukuran nosel -- 038 047
Volume pengiriman l/h (l/min) 700 (11,7) 900 (15)
Kekuatan pantulan balik pistol penyemprot 
(maks.)

N 37 50

Penentuan nilai menurut EN 60335-2-79
Nilai getaran tangan-lengan m/s2 <2,5
Ketidakstabilan K m/s2 0,6 07
Tingkat tekanan suara LpA dB(A) 92 90
Ketidakstabilan KpA dB(A) 3
Tingkat kekuatan suara LWA + Ketidakstabilan 
KWA

dB(A) 95 93

Cairan pengoperasian
Jumlah oli l 0,4
Tipe oli -- 15W40
Berat dan Ukuran
Panjang mm 700
Lebar mm 455
Tinggi mm 1010
Berat kg 55,4 60,9
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장비를 㻮음 사용할 때에는 우선  
본 사용 설명㍲ 원본을 잘 읽고 , 

㰖㔲 사항에 따⧒ 조심스⩓게 ┺루고 , 나중
에 또 ⽊거나 ┺음 장비 주인이 참고할 㑮 
있☚⪳ 설명㍲를 잘 ⽊관해 두㔲기 바⧣니
┺ .

앞쪽 그Ⱂ 페이㰖를 펴세요
1 장비 스위치
2 㑮동 분무총 홀더
3 밀╖
4 호스 홀더
5 장비 후드
6 밀╖ 고㩫 장치 스䌖 그Ⱃ
7 케이블 홀더 , 회전 Ṗ능
8 탭
9 ⶒ 필터
10 고압 㩧㏣부
11 분사관 ⧯
12 배유 플러그
13 유면계
14 오일 필러 플러그
15 압⩻ 및 분량 조㩫 장치
16 노즐 홀더
17 노즐 볼팅
18 노즐
19 분사관
20 㑮동 분무총
21 㑮동 분무총 손잡이
22 안전 ⩞버
23 고압 호스

– 㔲동 전㞶 장비 사용 설명㍲를 읽고 䔏
히 안전 㰖침을 㰖키㔲기 바⧣니┺ .

– 장비에 부㹿된 경고 및 㰖㔲 ⧒벨들에는 
중요한 안전 작동 㰖침이 실⩺ 있습니┺
.

– 사용 설명㍲의 㰖침 외에 안전 및 사고 
예방 ⻫규를 고⩺해㟒 䞿니┺ .

� 위䠮
신체에 중상을 입거나 사ⰳ에 이르는 㰗㩧
적인 위䠮 .
� 경고
신체에 중상을 입거나 사ⰳ에 이를 㑮 있는 
위䠮스러운 상황 .
� 주의
경상에 이를 㑮 있는 위䠮스러운 상황 .
유의
ⶒ적 손상에 이를 㑮 있는 위䠮스러운 상황
.

고압 분사는 장비를 잘못 ┺루면 
위䠮할 㑮 있습니┺ . 

분사는 사⧢ , 동ⶒ , 켜진 전기 설비 또는 장
비 자체에 䞮면 안됩니┺ .

해당 규㩫에 따르면 장비는 㔳㑮
ⰳ의 스템 분리기 㠜이 작동해㍲
는 안됩니┺ . Fa. KÄRCHER 의 

적절한 㔲스템 분리기나 ╖신에 EN 12729 
형 BA 에 따른 㔲스템 분리기를 사용해㟒 
䞿니┺ .
㔲스템 분리기를 통해 흐르는 ⶒ은 㔳㑮⪲ 
사용䞮㰖 않습니┺ .

장비에는 연㏢를 일으킬 㑮 있는 
뜨거운 표면들이 있습니┺ .

Ṧ전 위䠮 . 케이스는 전문 전기 요
원들만 열어㟒 䞿니┺ .

㹾례

장비 구성 . . . . . . . . . . . . . . . KO 1
안전 㰖침 . . . . . . . . . . . . . . . KO 1
규㩫에 따른 사용. . . . . . . . . . KO 4
안전 설비 . . . . . . . . . . . . . . . KO 4
환경 ⽊호 . . . . . . . . . . . . . . . KO 4
작동 전. . . . . . . . . . . . . . . . . KO 4
작동. . . . . . . . . . . . . . . . . . . KO 4
사용. . . . . . . . . . . . . . . . . . . KO 5
운반. . . . . . . . . . . . . . . . . . . KO 6
⽊관. . . . . . . . . . . . . . . . . . . KO 6
⽊관 및 㩫비 . . . . . . . . . . . . . KO 6
고장 ☚움말  . . . . . . . . . . . . . KO 6
㞛세㍲리 및 부㏣. . . . . . . . . . KO 7
⽊증. . . . . . . . . . . . . . . . . . . KO 7
기술 자료 . . . . . . . . . . . . . . . KO 8

장비 구성

안전 㰖침

위䠮 단계

장비 상의 기호
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– ⧒벨의 표㔲 전압이 전원의 전압과 일치
해㟒 䞿니┺ .

– ㏢켓 최㏢ 퓨㯞 ( 기술 자료 참조 ).
– ⽊호 등  1 장비는 규㩫에 따⧒ 㩧㰖한 

전원䞮고만 연결해㟒 䞿니┺ .
– 본 장비는 30 mA  누전 㹾단 스위치Ṗ 

╂린 ㏢켓에만 연결䞮는 것이 좋습니┺
.

– 제조 㠛체㞶㍲ 㰖㩫한 본선을 써㟒 䞿니
┺ . 이것은 케이블 교체 㔲에☚ 적용됩
니┺ . 주문 번호 및 모델은 사용 설명㍲ 
참조 .

– 사용 전에는 매번 전원 플러그Ṗ ╂린 
연결 회선의 손상 㡂부를 살핍니┺ . 손
상된 연결 회선은 㯟㔲 공인 고객 ㍲비
스 센터 / 전기 전문 인⩻에게 의뢰䞮㡂 
교체해㟒 䞿니 .

– 장비는 전기 설치 기사Ṗ IEC 60364에 
따⧒ 설계한 전기 㩧㏣부에만 연결해㟒 
䞿니┺ .

– 과☚ 효과에 따⧒ 일㔲적 전압 ṫ䞮Ṗ 
일어납니┺ .

– 전원 㡂건이 좋㰖 않을 경우 ┺른 장비
들의 손상이 일어날 㑮 있습니┺ .  

– 전원 플러그는 절╖ 㩬은 손으⪲ 잡으면 
안됩니┺ . 

– 본선이나 연장 케이블이 치이거나, 눌리
거나 , 당겨㰖거나 䞮는 등의 일⪲ 손상
되㰖 않☚⪳ 유의䞿니┺ . 케이블이 열 , 
기름 그리고 날카⪲운 모㍲리에 손상되
㰖 않☚⪳ 조심䞮㔲기 바⧣니┺ .

– 연장 케이블은 사용 설명㍲ 상의 단면을 
Ṭ추고 있어㟒 䞮고 ⶒ⽊⧒ 방㑮☚ 되어
㟒 䞿니┺ . 㩧㏣부는 ⶒ ㏣에 두면 안됩
니┺ . 

– 연장 케이블의 전원 플러그와 커플링은 
방㑮Ṗ 되어㟒 䞮고 ⶒ에 ╊Ṗ 두면 안
됩니┺ . 커플링은 또한 바┻에 놔두어
☚ 안됩니┺ . 케이블 드⩒들을 쓰는 것
이 좋습니┺ . 이것들을 쓰면 ㏢켓들을 
최㏢한 바┻ 위 60mm 에 있☚⪳ 할 㑮 
있습니┺ .

– ⰴ㰖 않는 연장 케이블은 위䠮할 㑮 있
습니┺ . 밖에㍲는 전선 단면이 충분한 , 
사용 허Ṗ를 ⹱고 걸ⰴ는 䔏성을 Ṭ춘 
연장 케이블들만을 써㟒 䞿니┺ :

– 본선은 예컨╖ 갈⧒㰖거나 노후䢪되㰖 
않았는 㰖 㩫기적으⪲ 손상 㡂부를 㩦Ỗ
해㟒 䞿니┺ . 손상이 䢫인되면 , 계㏣ 
사용䞮기 전에 케이블을 교체해㟒 䞿니
┺ .

– 본선이나 연장 케이블의 ㏢켓들을 교체
할 때에는 튄 ⶒ이 ╕㰖 않고 기계적으
⪲ 안㩫되☚⪳ 해㟒 䞿니┺ .

– 장비는 호스나 고압으⪲ ⶒ을 분사해㍲ 
청㏢䞮면 안됩니┺ ( 단⧓이나 ┺른 손
상 위䠮 ). 

– 장비는 0 °C ⽊┺ 낮은 온☚에㍲ 사용䞮
면 안됩니┺ .

– 㑮☚ 공  회사의 규㩫을 㰖키㔲기 바⧣
니┺ .

– 모든 연결 호스의 나사 연결은 단단해㟒 
䞿니┺ .

– 고압 호스는 손상되면 안됩니┺. 손상된 
고압 호스는 㯟㔲 교체해㟒 䞿니┺ . 제
조 㠛체에㍲ 권장䞮는 호스와 연결 장치
들만 써㟒 䞿니┺ . 주문 번호는 사용 설
명㍲ 참조 .

– 작㠛 설비를 Ṭ춘 장비는 사용 전에 규
㩫에 ⰴ는 상태에 있는 㰖 그리고 사용
䞮기Ṗ 안전한 㰖 㩦Ỗ해㟒 䞿니┺ .
연결 케이블이나 안전 장치 , 고압 호스
, 㑮동 분무총 같은 장비 중요 부䛞들이 
손상된 경우에는 장비를 쓰㰖 Ⱎ세요 .

– 절╖⪲ 용해제Ṗ 든 㞷체나 희㍳䞮㰖 않
은 산과 용해제는 흡입䞮면 안됩니┺ ! 
그런 것들⪲는 예컨╖ 벤진 , 페인䔎 㔲
너나 난방 기름이 있습니┺ . 분무는 Ṗ
연성이 높고 , 䙃⹲ 위䠮이 있고 유☛䞿
니┺ . 㞚세톤 , 희㍳䞮㰖 않은 산 및 용
해제는 장비에 쓰는 재료에 해⪲우므⪲ 
사용䞮면 안됩니┺ .

– 위䠮 구㡃(예컨╖ 주유㏢)에㍲ 장비를 
쓸 때에는 해당 안전 규㩫을 㰖켜㟒 䞿
니┺ . 䙃⹲ 위䠮이 있는 구㡃에㍲는 사
용을 ⁞䞿니┺ . 

– 장비는 평평䞮고 단단한 바┻에 두어㟒 
䞿니┺ .

– 장비 사용 설명㍲ ( 기술 자료 ) 에 80 
dB(A) Ṗ 넘는 음압 ⩞벨이 설㩫되어 있
으면 , 청ṗ ⽊호 장치를 㹿용䞿니┺ .

전원 㩧㏣

탭

사용
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– 작㠛 구㡃의 전기Ṗ 흐르는 부분들은 모
두 분사 ⶒ에 㩬㰖 않☚⪳ 해㟒 䞿니┺ .

– 㑮동 분무총 ⩞버는 작동 㔲 고㩫㔲키면 
안됩니┺ .

– 튀는 ⶒ이나 오ⶒ이 ⶑ㰖 않☚⪳ 적절한 
⽊호⽋과 ⽊호 안경을 㹿용䞿니┺ .

– 고압 분사는 장비를 잘못 ┺루면 위䠮할 
㑮 있습니┺ . 분사는 사⧢ , 동ⶒ , 켜진 
전기 설비 또는 장비 자체에 䞮면 안됩
니┺ .

– 옷이나 신⹲을 세䌗䞮기 위해 ┺른 사⧢
이나 자기 자신에게 분사를 䞮면 안됩니
┺ .

– 㹾량 䌖이어 / 䌖이어 밸브는 반드㔲 30 
cm 의 최㏢ 분사 거리를 두고㍲ 세㻯해
㟒 䞿니┺ . 그⩝㰖 않으면 㹾량 䌖이어
/ 䌖이어 밸브Ṗ 고압 분사에 손상될 㑮 
있습니┺ . 최초의 손상 징후는 䌖이어
의 변㌟입니┺ . 손상된 㹾량 䌖이어는 
위䠮䞿니┺ . 

– ㍳면 䞾유 ⶒ질과 기䌖 건ṫ 유해 ⶒ질
을 뿌리면 안됩니┺ .

– 분사관이 짧은 경우에는 손이 실㑮⪲ 고
압 ⶒ줄기에 ╕을 㑮 있으므⪲ ┺칠 㡒
⩺Ṗ 있습니┺ 사용䞮는 분사관 길이Ṗ 
75cm 미만인 경우에는 , 㰖㩦 분사 노
즐이나 ⪲터 노즐을 쓰면 안됩니┺ .

– 안전과 건ṫ ⽊호 요건을 䢫인䞮기 위해
, 청㏢ 전에는 청㏢해㟒 할 표면의 위䠮 
평Ṗ를 해㟒 䞿니┺ . 이에 따⧒ 필요한 
⽊호 조치를 취해㟒 䞿니┺ .

– 모터 Ṗ동 㔲에는 후드를 열㰖 않습니┺
.

– 온㑮 모드 ┺음에는 호스를 㔳히거나 장
비를 잠깐 냉㑮 모드에㍲ 사용䞿니┺ .

– 오랫 동안 사용䞮㰖 않을 경우 장비의 
메인 스위치 / 장비 스위치를 끄거나 전
원 플러그를 빼둡니┺ .

– 사용자는 장비를 규㩫에 따⧒ 써㟒 䞿니
┺ . 사용자는 현장 상황을 고⩺해㟒 䞮
고 장비를 ┺룰 때에는 제 3 자 , 䔏히 어
린이에 유의해㟒 䞿니┺ .

– 작동 중에는 절╖⪲ 장비를 방치䞮면 안
됩니┺ . 

– 장비는 취  훈련을 ⹱았거나 취  능⩻
을 입증䟞고 명㔲적으⪲ 취  의뢰를 ⹱
은 사⧢들만이 ┺루어㟒 䞿니┺ . 장비

는 㞚이들이나 청㏢년들이 사용䞮면 안
됩니┺ .

– 장비는 신체적 , Ṧṗ적 또는 㩫신적 능
⩻이 제한된 사⧢들이 쓸 㑮 있☚⪳ 설
계된 것은 㞚닙니┺ .

– 장비는 㞚이들이나 훈련 ⹱㰖 않은 사⧢
들이 사용䞮면 안됩니┺ .

– 㰖근 거리에 ┺른 사⧢들이 있는 경우 , 
이 사⧢들이 ⽊호⽋을 입㰖 않은 한 , 장
비를 쓰면 안됩니┺ .

– 㞚이들은 장비를 Ṗ㰖고 장난치㰖 못䞮
☚⪳ Ṧ☛해㟒 䞿니┺ .

– 장비 취 은 늘 적䞿한 장ṧ을 끼고 해
㟒 䞿니┺ .

– 분사관에㍲ 나오는 ⶒ줄기 때문에 반동
⩻이 생깁니┺ . 모난 분사관을 통해 힘
이 위⪲ Ṗ해집니┺ . 분무총과 분사관
을 단단히 잡㞚㟒 䞿니┺ .

– 모난 분무 장치 사용 㔲 반동⩻과 비䔎
는 힘이 변경될 㑮 있습니┺ .

장비 운반 㔲 모터를 끄고 장비는 안전䞮게 
고㩫해㟒 䞿니┺ .

– 장비 청㏢와 㩫비 그리고 부䛞 교체 전
에는 장비를 끄고 전원 구동 장비들에㍲ 
전원 ㏢켓을 빼㟒 䞿니┺ .

– 장비와 부Ṗ 용䛞 작㠛 전에는 매번 고
압 㔲스템의 압⩻을 해제䞿니┺ .

– 㩫비는 관련 안전 규㩫을 㑯㰖䞮고 있는 
공인 ㍲비스 센터나 㩫비 전문 인⩻만이 
해㟒 䞿니┺ . 

– 상용 휴╖ 장비는 현㰖 적용 규㩫 ( ☛일
의 경우 VDE 0701) 에 따⧒ 안전 㩦Ỗ
을 ⹱㞚㟒 䞿니┺ . .

– 예비 부䛞의 㑮리와 설치는 공인 고객 
㍲비스 센터에㍲만 해㟒 위䠮을 방㰖할 
㑮 있습니┺ .

– 제조 㠛체에㍲ 출㔲한 부Ṗ 용䛞과 예비 
부䛞만 써㟒 䞿니┺ . 원⧮의 부Ṗ 용䛞
과 원⧮의 에비 부䛞을 써㟒 장비Ṗ 안
전䞮게 고장 㠜이 돌㞚 갈 㑮 있습니┺ .

사용

운반

㩫비

부Ṗ 용䛞과 예비 부䛞
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본 고압 청㏢기는 전적으⪲
– 세제 㠜이 고압 분사⪲ 청㏢ ( 예컨╖  전

면 , 테⧒스 , 㩫원 장비 청㏢ ) 䞮는 데만 
써㟒 䞿니┺ .

잘 ┼이㰖 않는 오ⶒ용으⪲ 당사에㍲는 오
ⶒ 제거제를 䔏㑮 부╖ 용䛞으⪲ 추천䞿니
┺ .

압⩻ / 분량 조㩫 장치⪲ ⶒ의 양을 줄일 때  
오버플⪲ 밸브Ṗ 열⩺ ⶒ의 일부Ṗ 펌프 흡
입구 쪽으⪲ 되흘러 ṧ니┺ .
㑮동 분무총 손잡이를 놓으면 , 압⩻ 스위치
Ṗ 펌프를 Ⱏ㞚 고압 분사Ṗ 㩫㰖됩니┺ .  
손잡이를 당기면 , 펌프Ṗ ┺㔲 Ṗ동䞿니┺
.

내용ⶒ 㰖㔲 사항 (REACH: 䢪䞯ⶒ질의 등
⪳ , 평Ṗ , 허Ṗ 및 제한 ) 
내용ⶒ 관련 최신 㩫⽊ 사이䔎 : 
www.kaercher.com/REACH

– 䙂장 풀 때 내용ⶒ을 Ỗ사䞿니┺ .
– 운반 손상 㔲 㯟㔲 판매㩦에 알Ⱃ니┺ .

 기름 ⩞벨은 우면계의 중간에 있어㟒 䞿
니┺ .

 장비 후드를 㡓니┺ .
 잠⁞ 나사를 䛟니┺ .
 오일 필러 플러그를 죕니┺ .
 장비 후드를 ╋습니┺ .

 밀╖를 장비에㍲ 조㩫䞿니┺ .
 밀╖를 ⧒운드 헤드 스크류와 스䌖 그Ⱃ

으⪲ 고㩫䞿니┺ .

 분사관을 㑮동 분무총과 연결䞿니┺ .
 노즐을 노즐 볼팅으⪲ 분사관에 장㹿䞿

니┺ . 
 고압 호스를 㑮동 분무총에 단단히 나사

⪲ 죕니┺ .
 고압 호스를 고압 㩧㏣부에 단단히 나사

⪲ 죕니┺ .  

� 위䠮
Ṧ전에 의한 부상 위䠮 .
장비는 교류에만 연결䞿니┺ .
전기 㩧㏣㩦의 최╖ 허용 전원 임피던스 (
기술 자료 참조 ) 를 초과䞮면 안됩니┺ . 㩧
㏣㩦 전원 임피던스와 관련䞮㡂 불명료한 
㩦들이 있는 경우 에너㰖 공  㠛체에 연⧓
䞮㔲기 바⧣니┺ .
장비는 반드㔲 플러그⪲ 전원에 연결해㟒 
䞿니┺ . 전원과 분리Ṗ 불Ṗ능한 연결을 䞮
면 안됩니┺ . 플러그는 전원 분리에 씁니┺
.
단면이 충분한 연장 케이블을 쓰고 (" 기술 
자료 " 참조 ) 케이블 연장 릴에㍲ 완전히 䛟
니┺ .

㩧㏣Ṩ ⧒벨 / 기술 자료 참조 .

� 경고
㑮☚ 공  회사의 규㩫을 㰖킵니┺ .

규㩫에 따른 사용

안전 설비

압⩻ 스위치Ṗ ╂린 과전류 밸브

환경 ⽊호

䙂장 재료는 재활용할 㑮 있습니
┺ . 䙂장㰖는 집안 쓰⩞기통에 
버리㰖 말고 재활용䞮㔲기 바⧣
니┺ . 

헌 장치들에는 유용한 재활용 재
료들이 들어 있습니┺ . 전㰖 , 기
름 등의 재료는 바깥으⪲ 나Ṗ면 
안됩니┺ . 그러므⪲ 적䞿한 㑮
거 㔲스템을 통해 헌 장비들을 㻮
분䞮㔲기 바⧣니┺ .

작동 전

䙂장 풀기

기름 ⩞벨을 조사䞿니┺ .

기름 용기의 환기 장치 Ṗ동

밀╖ 장㹿

부╖ 용䛞 장㹿

작동

전기 㩧㏣부

탭

㑮☚에 연결
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해당 규㩫에 따르면 장비는 㔳㑮ⰳ
의 㔲스템 분리기 㠜이 작동해㍲는 
안됩니┺ . Fa. KÄRCHER 의 적절
한 㔲스템 분리기나 ╖신에 EN 
12729 형 BA 에 따른 㔲스템 분리기를 사
용해㟒 䞿니┺ . 
㔲스템 분리기를 통과한 ⶒ은 㔳㑮⪲ 사용
䞮㰖 않습니┺ .
� 주의
㔲스템 분리기는 언제나  㑮 장치에 연결
해㟒㰖 절╖⪲ 㰗㩧 장비에 연결䞮면 안됩
니┺ .
㩧㏣Ṩ 기술 자료 참조 .
  㑮 호스 ( 최㏢ 길이 7.5 m, 최㏢ 㰗경  

3/4“) 를 장치의 ⶒ 연결부와 취㑮 장치
( 예컨╖ 㑮☚ 꼭㰖 ) 에 연결䞿니┺ .

참고 :
 㑮 호스는 납䛞 ⻪위 밖입니┺ .
 취㑮 장치를 㡓니┺ .

 흡입 호스를 ⶒ 연결부에 나사⪲ 죕니┺
.

참고 :
㡃䟟 방㰖판이나 필터 㩫㹿 흡입 호스를 쓰
는 경우 , 호스를 ⶒ⪲ 채워 두어㟒 䞿니┺ .
 장비를 환기㔲킵니┺ .

노즐의 나사를 䛟니┺ .
ⶒ이 거䛞 㠜이 빠질 때까㰖 장비를 Ṗ
동䞿니┺ .
㔲䠮적으⪲ 장비를 10 초 동안 Ṗ동䞿
니┺ – 끕니┺ . 과㩫을 㡂러 㹾례 반⽋
䞿니┺ .

 장비를 끄고 노즐을 ┺㔲 나사⪲ 죕니┺
.

� 위䠮
䙃⹲ 위䠮 !
Ṗ연성 㞷체는 분사䞮면 안됩니┺ .
위䠮 구㡃 ( 예컨╖ 주유㏢ ) 에㍲ 장비를 쓸 
때에는 해당 안전 규㩫을 㰖켜㟒 䞿니┺ .
� 주의
환경훼손 . 해당 오일 분리기Ṗ 있는 곳에㍲
만 모터를 청㏢䞿니┺ .

참고 :
장비는 압⩻ 스위치를 구비䞮고 있습니┺ . 
모터는 총 손잡이를 당기는 경우에만 움㰗
입니┺ .
 장비 스위치를 "I" 에 놓습니┺ .
 㑮동 분무총을 풀고 총 손잡이를 당깁니

┺ .
 작㠛 압⩻과 ⶒ 분량을 회전䞮㡂 ( 단계 

㠜이 ) 압⩻ 및 분량 조㩫 장치에 설㩫䞿
니┺ (+/-) 

 㑮동 분무총 손잡이를 놓으면 , 장비Ṗ 
꺼집니┺ .

 㑮동 분무총 손잡이를 ┺㔲 당기면 , 장
비Ṗ ┺㔲 켜집니┺ .

 장비 스위치를 "0" 에 놓습니┺ .
 전원 플러그를 ㏢켓에㍲ 제거 䞿니┺ .
 취㑮 장치를 ╁습니┺ .
 장비에 압⩻이 㠜어질 때까㰖 㑮동 분무

총을 Ṗ동䞿니┺ .
 㑮동 분무총 손잡이Ṗ 뜻䞮㰖 않게 풀리

㰖 않☚⪳ 총의 안전 ⩞버를 Ṗ동䞿니┺
.

유의
한파는 완전히 ⶒ이 비워㰖㰖 않은 장비를 
파괴䞿니┺ .
장비는 동결되㰖 않는 곳에 ⽊관䞿니┺ .

 ⶒ을 뺍니┺ .
 㔲중의 동결 방㰖제를 장비 전체에 펌프

질⪲ 넣습니┺ .
참고 :
㔲중의 글리콜 기반 자동㹾 부동㞷을 사용
䞿니┺ .
동결 방㰖제 제조 㠛체들의 취  규㩫을 준
㑮䞿니┺ .
 펌프와 ☚관들이 빌 때까㰖 장비를 최╖ 

1 분 동안 Ṗ동䞿니┺ .

뚜껑을 연 용기들에㍲ ⶒ을 흡입䞿니┺ .

사용

고압 작동

작동을 중단䞿니┺

장비 끄기

동파 방㰖

비동결 ⽊관이 불Ṗ능한 경우 :

133KO



– 6

 밀╖를 㞚⧮⪲ 누르고 장비를 당기거나 
밉니┺ .

 㹾량 운반 㔲 장비를 ṗṗ의 해당 㰖침
에 따⧒ 미끄러㰖거나 기울어㰖㰖 않☚
⪳ 䞿니┺ .

� 주의
부상 및 손상 위䠮 ! 운반 㔲 장비 무게에 유
의䞿니┺ .

 㑮동 분무총을 홀더 ㏣에 넣습니┺ .
 고압 호스를 풀어 호스 홀더에 ỗ니┺ .
 연결 케이블을 케이블 홀더에 Ṧ습니┺.
� 주의
부상 및 손상 위䠮 ! ⽊관 㔲 장비 무게에 유
의䞿니┺ .

� 위䠮
불㔲에 돌㞚 Ṗ는 장비와 Ṧ전에 의한 부상 
위䠮
장비⪲ 작㠛䞮기 전에는 언제나 장비를 끄
고 전원 플러그를 뽑습니┺ .
참고 :
폐유는 㰖㩫 㑮거 장㏢에㍲만 폐기해㟒 䞿
니┺ . 누적 폐유는 그곳에㍲ 버리㔲기 바⧣
니┺ . 폐유에 의한 환경 오㡒은 㻮벌 Ṗ능
䞿니┺ .

판매자들과 㩫기적 안전 㩦Ỗ을 䞿의䞮거
나 㩫비 계㟓을 체결해㟒 䞿니┺ . 협의䞮㔲
기 바⧣니┺ .

 연결 케이블의 손상 㡂부를 㩦Ỗ䞿니┺
( Ṧ전 위䠮 ), 손상된 연결 케이블은 㯟
㔲 공인 고객 ㍲비스 부㍲ / 전기 기술진
을 통해 교체㔲킵니┺ .

 고압 호스의 손상 㡂부를 㩦Ỗ䠯니┺ (
䙃⹲ 위䠮 ).
손상된 고압 호스는 㯟㔲 교체䞿니┺ .

 장비(펌프)에 누㑮Ṗ 㠜는 㰖 㩦Ỗ䞿니
┺ .
분당 3 방울의 ⶒ은 䞮용되고 장비 䞮부
에㍲ 빠질 㑮 있습니┺ . 이를 웃☚는 경
우 고객 ㍲비스 부㍲를 방문䞿니┺ .

 기름 ⩞벨을 㩦Ỗ䠯니┺. 기름이 우유㻮
⩒ 흐릴 경우 ( 기름에 ⶒ ) 㯟㔲 고객 ㍲
비스 부㍲를 방문䞿니┺ .

 ⶒ 필터를 청㏢䞿니┺ .

 기름을 교체䞿니┺ .

참고 :
기름 분량과 종류  " 기술 자료 " 참조 .
 장비 후드를 㡓니┺ .
 배유 플러그를 䛟니┺ .
 기름을 㑮거 용기⪲ 뺍니┺ .
 배유 플러그를 단단히 죕니┺ .

회전 모멘䔎 20...25 Nm.
 오일 필러 플러그를 䛟니┺ .
 ㌞ 기름은 천천히 주입䞿니┺ . 기䙂Ṗ 

㠜어져㟒 䞮기 때문입니┺ .
기름 ⩞벨은 우면계의 중간에 있어㟒 䞿
니┺ .

 오일 필러 플러그를 죕니┺
 장비 후드를 ╋습니┺ .

� 위䠮
불㔲에 돌㞚 Ṗ는 장비와 Ṧ전에 의한 부상 
위䠮
장비⪲ 작㠛䞮기 전에는 언제나 장비를 끄
고 전원 플러그를 뽑습니┺ .
전기 부䛞들은 공인 고객 ㍲비스 부㍲에㍲
만 㩦Ỗ䞮㡂 㑮리䞮☚⪳ 䞿니┺ .
이 장의 설명에㍲  빠진  고장들의 경우 , 의
문 나는 경우 그리고 명㔲적인 㰖㔲Ṗ 있는 
경우 공인 고객 ㍲비스 부㍲를 방문䞿니┺ .

 연결 케이블의 손상 㡂부를 㩦Ỗ䞿니┺.
 전원 전압을 㩦Ỗ䞿니┺ .
 전기 고장 㔲 고객 ㍲비스 부㍲를 방문

䞿니┺ .

 압⩻과 분량 조㩫 장치를 " 최╖ " 에  ⰴ
춥니┺ .

 노즐 크기를 Ỗ사䞿니┺, 올바른 노즐을 
장㹿䞿니┺ .

운반

⽊관

⽊관 및 㩫비

안전 㩦Ỗ / 㩫비 계㟓

사용 전 매번 

매주

매년 또는 500 Ṗ동 㔲간 후 

기름 교체

고장 ☚움말

장비Ṗ 돌㞚Ṗ㰖 않는┺

장비 압⩻에 이상이 있┺
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 노즐을 청㏢䞿니┺ .
 노즐을 교체䞿니┺ .
 장비를 환기㔲킵니┺ (" 㔲동 " 참조 ).
 ⶒ 주입량을 Ỗ사䞿니┺ ( 기술 자료 참

조 ).
 ⶒ 필터를 청㏢䞿니┺ .
 펌프 연결 총  㑮관들을 㩦Ỗ䠯니┺ .
 필요 㔲 고객 ㍲비스 부㍲를 방문䞿니┺

.

분당 3 방울의 ⶒ은 䞮용되고 장비 䞮부에
㍲ 빠질 㑮 있습니┺ . 이를 웃☚는 경우 고
객 ㍲비스 부㍲를 방문䞿니┺ .
 누㑮 㩫☚Ṗ 더 큰 경우 장비를 고객 ㍲

비스 부㍲에㍲ 㩦Ỗ䞮게 䞿니┺ .

 ⶒ 필터를 청㏢䞿니┺ .
 ⶒ 흡입관들의 누㑮 㡂부를 㩦Ỗ䞿니┺.
 장비를 환기㔲킵니┺ (" 㔲동 " 참조 ).
 필요 㔲 고객 ㍲비스 부㍲를 방문䞿니┺

.

– 제조 㠛체에㍲ 출㔲한 부Ṗ 용䛞과 예비 
부䛞만 써㟒 䞿니┺ . 원⧮의 부Ṗ 용䛞
과 원⧮의 에비 부䛞을 써㟒 장비Ṗ 안
전䞮게 고장 㠜이 돌㞚 갈 㑮 있습니┺ .

– Ṗ장 많이 필요한 예비 부䛞 모음은 사
용 설명㍲ 끝에㍲ 䢫인䞮실 㑮 있습니┺
.

– 예비 부䛞 추Ṗ 㩫⽊는 
www.kaercher.com 의 ㍲비스 부문에
㍲ 구䞮실 㑮 있습니┺ .

어느 나⧒에㍲나 당사의 공인 Ⱎ케팅 회사
들이 ⹲표한 ⽊증 조건이 적용됩니┺ . 장비
에 고장이 생기면 ⽊증 기간 내에는 , 재료
나 제조 상의 결䞾이 그 원인인 한 , 무료⪲ 
㑮리해 드Ⱃ니┺ .  ⽊증 건이 생긴 경우 구
매 영㑮증을 판매㩦이나 Ṗ장 Ṗ까운 공인 
고객 ㍲비스 센터에 제㔲䞮㔲기 바⧣니┺ .

펌프 누㑮

펌프에㍲ 두드리는 ㏢리Ṗ 들린┺

㞛세㍲리 및 부㏣

⽊증
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기술 자료

모델 HD 6/15-4 HD 7/11-4

본선

전압 V 220...240

전류 종류 Hz 1~50 1~60 1~50 1~60

☚선 kW 3.4 3.5 2.9

퓨㯞 ( 㰖연 , 탄䢪 잔류ⶒ C) A 15 16 13 15

최╖ 허용 전원 임피던스 옴 0.346 - 0.346 -

⽊호 등  -- IPX5

연장 케이블 30 m mm2 2.5

탭

유입 온☚ ( 최╖ ) °C 60

유입량 ( 최㏢ ) l/ 㔲 (l/ 분
)

900(15) 1000(16.67)

열린 용기에㍲의 흡입 높이 (20 °C) m 0.5

유입 압⩻ ( 최╖ ) MPa (bar) 1.0(10)

성능 자료

작㠛 압⩻ MPa (bar) 7...15 
(70...150)

7...11 
(70...110)

최╖ 작㠛 압⩻ MPa (bar) 19(190) 15(150)

노즐 크기 -- 036 050

방출량 l/ 㔲 (l/ 분
)

600(10) 700(11.7)

㑮동 분무총의 반동⩻ ( 최╖ ) N 29

EN 60335-2-79 에 따른 조사Ṩ

손 - 팔 진동Ṩ m/s2 <2.5

불䢫실성 K m/s2 0.3 0.7 0.3

㏢음☚ LpA dB(A) 74 75 72

불䢫실성 KpA dB(A) 3

음압 ⩞벨 LWA + 불䞯실성 KWA dB(A) 90 92 88

연료

유량 l 0.4

기름 종류 -- 15W40

㻯☚ 및 무게

세⪲ mm 700

Ṗ⪲ mm 455

높이 mm 1010

무게 kg 52 48.9 52 48.9
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모델 HD 7/18-4 HD 9/20-4

본선

전압 V 346...415

전류 종류 Hz 3~50

☚선 kW 4.9 6.9

퓨㯞 ( 㰖연 , 탄䢪 잔류ⶒ C) A 16

최╖ 허용 전원 임피던스 옴 - -

⽊호 등  -- IPX5

연장 케이블 30 m mm2 2.5

탭

유입 온☚ ( 최╖ ) °C 60

유입량 ( 최㏢ ) l/ 㔲 (l/ 분
)

1000(16.67) 1200(20)

열린 용기에㍲의 흡입 높이 (20 °C) m 0.5

유입 압⩻ ( 최╖ ) MPa (bar) 1.0(10)

성능 자료

작㠛 압⩻ MPa (bar) 7...18 
(70...180)

7...20 
(70...200)

최╖ 작㠛 압⩻ MPa (bar) 22(220) 24(240)

노즐 크기 -- 038 047

방출량 l/ 㔲 (l/ 분
)

700(11.7) 900(15)

㑮동 분무총의 반동⩻ ( 최╖ ) N 37 50

EN 60335-2-79 에 따른 조사Ṩ

손 - 팔 진동Ṩ m/s2 <2.5

불䢫실성 K m/s2 0.6 07

㏢음☚ LpA dB(A) 92 90

불䢫실성 KpA dB(A) 3

음압 ⩞벨 LWA + 불䞯실성 KWA dB(A) 95 93

연료

유량 l 0.4

기름 종류 -- 15W40

㻯☚ 및 무게

세⪲ mm 700

Ṗ⪲ mm 455

높이 mm 1010

무게 kg 55.4 60.9
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在您第一次使用您的设备前，请
先阅读并遵ᆸ本操作说明书原

件，为日后使用或ަ他所有者使用方便请
妥善保管本说明书Ǆ

请展开前面的മ片亥
1 设备开关
2 手持喷枪的支架
3 ᧘杆
4 䖟管架
5 设备罩
6 星形柄᧘架紧固件
7 可转ࣘ的电源线ᤲ钩
8 水接口
9 水过滤器
10 高压接口
11 喷射管存放架
12 放油螺丝
13 油ս显示器
14 ࣐油螺栓
15 压力和用量调整装置
16 喷头架
17 喷头螺纹管接头
18 喷头
19 喷管
20 喷枪
21 手持喷枪的᧗制杆
22 保护杆
23 高压䖟管

– 请在使用本设备前先阅读操作说明书并
特别注意ᆹ全技巧Ǆ

– 设备к相ᓄ的警告ǃ指示标志为无风险
的䘀行提供重要提示Ǆ

– 除了操作说明书䟼的提示外，䘈要遵ᆸ
立法的一般ᆹ全和事故防范规定Ǆ

� 危险
提示会导㠤人员重伤或死亡的直接威胁性
危险Ǆ
� 警告
提示可能导㠤人员重伤或死亡的危险状况Ǆ
� 小心
提示可能导㠤轻ᓖ伤害的危险状况Ǆ
注意
提示可能产生财产损失的危险状况Ǆ

不↓确地使用高压喷射是很危险
的Ǆ不能ሩ准人ǃࣘ物ǃ电器设

备或者设备自身喷射Ǆ

根据有效的使用说明规定，䈕设
备在没有系统分离器的情况л不
能在饮用水网к使用Ǆ必须使用

一个合䘲的 Fa. Kaecher 系统分离器，或者
根据 EN 12729 Typ BA 选用系统分离器Ǆ
流经系统分离器的水被ᖂ为不可饮用水Ǆ

本设备有高温表面，可能导㠤灼
伤Ǆ

电ࠫ危险Ǆ外壳仅允许由电气у
ъ人员打开Ǆ

– 电源电压必须跟型ਧ标牌к给出的电压
一㠤Ǆ

– 插ᓗ的最小保险 ˄参见技术参数 Ǆ˅
– 保护等级 I-- 设备只能按规定连接到接

地电源Ǆ
– ᡁ们᧘荐，连接设备时只使用装有 30mA

漏电保护器的插ᓗǄ

目录

设备元件 . . . . . . . . . ZH 1
ᆹ全说明 . . . . . . . . . ZH 1
合乎规定的使用 . . . . . . ZH 3
ᆹ全装置 . . . . . . . . . ZH 3
⧟境保护 . . . . . . . . . ZH 3
设备䘀作前 . . . . . . . . ZH 3
调试设备 . . . . . . . . . ZH 4
操作说明 . . . . . . . . . ZH 4
䘀输 . . . . . . . . . . . ZH 5
存放 . . . . . . . . . . . ZH 5
保养о维护 . . . . . . . . ZH 5
排除故障帮ࣙ . . . . . . . ZH 5
备件 . . . . . . . . . . . ZH 6
䍘量保证 . . . . . . . . . ZH 6
产品规格 /参数 . . . . . . ZH 7

设备元件

ᆹ全说明

危险程ᓖ

设备к的符ਧ

通电
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– 必须使用制造商规定的电源连接导线，
备用电线也不例外Ǆ设备订单编ਧ和型
ਧ䈖见操作说明书Ǆ

– 每次䘀行前都要测试一л带插头的连接
导线是否有损坏Ǆ损坏的连接导线ᓄ立
即让ᐢ授权的客户服࣑处 / 电气уъ人
员䘋行更换Ǆ

– 本设备只能根据 IEC 60364-1 由电工连
接到电气接口Ǆ

– 通电过程会短时间内使电压降վǄ
– 不䘲ᇌ的电源条件可能导㠤ަ他设备的

损伤Ǆ
– 不能用湿的手触摸电源插头Ǆߣ
– 需要注意的是，不得碾压ǃ压挤ǃ拖拽

或通过䈨如↔类的行为损坏电源连接导
线或延长线缆Ǆ保护线缆使ަ䘌离热
气ǃ油以及锐利的边缘Ǆ

– 延长线缆必须ާ备操作说明书中列示的
横断面并能防水Ǆ连接不可置于水中Ǆ

– 电源插头和延长线缆的连接器必须确保
防水且不可置于水中Ǆ↔外不能将连接
器置于地面Ǆ建议使用确保插ᓗ离地面
㠣少 60 毫米的电缆轴Ǆ

– ࣐长电线如不合䘲，将带来危险Ǆ 室外
请只使用经过许可并相ᓄ䘋行了标识且
ާ有足够横截面积的࣐长电线Ǆ

– 定期检查电源连接导线是否损坏，比如
开裂或老化Ǆ一ᰖ确定有损坏，则必须
在继续使用前更换线缆Ǆ

– 更换电源连接导线或延长线缆的连接器
时必须确保防水和机械的坚固性Ǆ

– 不可用橡皮管喷水或者高压喷水清洗设
备˄短路危险或ަ他损坏 Ǆ˅

– 䈕设备在 0°C以л不可驱ࣘǄ

– 请注意自来水供ᓄ公司的各项规定Ǆ
– 所有连接䖟管的螺纹套管接头都必须拧

紧Ǆ
– 不允许使用损坏的高压䖟管Ǆ损坏的高

压䖟管必须立即更换Ǆ只能使用生产商
᧘荐的䖟管和连接线Ǆ设备订单编ਧ䈖
见操作说明书Ǆ

– 在使用设备及ަ装配前ᓄ先检查它们的
规定状态和操作ᆹ全性Ǆ

ᖃ设备的连接导线或重要部件 ˄例如ᆹ
全装置ǃ高压䖟管ǃ手持喷枪˅损坏
时，不得使用设备Ǆ

– 不使用设备抽吸ާ有溶媒性䍘的液体ߣ
或未经稀释的酸和溶剂！↔外䘈有例如
汽油ǃ涂料稀释剂或民用燃料油等Ǆ极
ᓖ易燃ǃ易爆且有毒的喷雾Ǆ不使用丙
酮ǃ未经稀释的酸和溶剂，因为它们会
侵蚀设备к使用的材料Ǆ

– 在危险区域 ˄如࣐油站˅使用设备时要
注意相关的ᆹ全规定Ǆ禁→在有爆炸危
险的空间内䘀行本设备Ǆ

– 本设备必须装配一个ᒣ稳ǃ坚挺的底
ᓗǄ

– 设备的操作说明书䟼 ˄技术参数˅给出
了一个大于 80 分贝的声压级，要戴к
ੜ力保护装置Ǆ

– 所有工作领域内的电气部件都必须防
水Ǆ

– 手持喷枪的操纵杆不可卡տǄ
– 请穿戴合䘲的防护服和防护镜，以防→

使用时从被清洁物体表面溅出的水渍或
污渍Ǆ

– 高压喷枪使用不ᖃ，会带来危险Ǆ不能
ሩ准人ǃࣘ物ǃ电器设备或者设备自身
喷射Ǆ

– 水柱不可ሩ准自ᐡ或他人喷射以清洗衣
服或鞋袜Ǆ

– 䘀输工ާ䖞胎 / 䖞胎ݵ气阀必须在最小
喷射距离 30cm 外䘋行清洁Ǆ否则，䘀
输工ާ䖞胎 / 䖞胎ݵ气阀会被高压水柱
就是䖞胎ਈ色Ǆݶ坏Ǆ损坏的首要征ߢ
损坏的䖞胎是危险的根源之一Ǆ

– 不可ߢ洗含石棉和ަ他有损人体健康原
料的材料Ǆ

– 由于疏忽可能让手触碰到高压水柱，使
用短的喷射管将存在ਇ伤危险Ǆᖃ所用
的喷射管长ᓖ小于 75 cm，不得使用⛩
状喷嘴或转子喷嘴Ǆ

– 清洁前，ሩ需要清洁的表面䘋行风险评
估，以确定ᆹ全防护о健康保护要求Ǆ
相ᓄ采ਆ必要的防护措施Ǆ

– 发ࣘ机䘀行时不可打开亦罩Ǆ
– 热水操作后必须冷ত䖟管或设备迅䙏䘋

入冷水操作状态Ǆ
– 若工间休息比较长，关䰝设备总开关 /

设备开关或拔л电源插头Ǆ

自来水连接管

ᓄ用
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– 操作人员按照规定使用本设备Ǆ同时要
重视地方⧠行的规定并在设备工作时照
亮好第й者，特别是儿童Ǆ

– 设备䘀行期间不可无人看管Ǆ
– 本设备只可由使用手޼内提到的人员或

持有操作资格证明并明确被任命操作的
人员䘋行使用Ǆ儿童或青少ᒤ都不准操
作本设备Ǆ

– 必须确定设备不能由身体能力有限，感
官能力弱和精神状态差的人操作Ǆ

– 儿童或未经指导的人员都不准操作本设
备Ǆ

– 如射程范围内有ަ他人，除非他们穿к
防护服，否则不得使用本设备Ǆ

– ᓄ照看好儿童，防→他们拿ਆ设备玩
㘽Ǆ

– 始终戴к合䘲的手套在机器к䘋行工
作Ǆ

– 从喷射管䘰回的喷射水柱会产生一个反
力Ǆ通过ਇ阻的喷射管产生一个向кߢ
的力Ǆ抓牢手枪和喷射管Ǆ

– 使用ਇ阻的喷射装置时可以改ਈ反ߢ力
和扭矩Ǆ

设备䘀输时发ࣘ机是停→的并注意࣑必绑
牢设备Ǆ

– 清洗ǃ维护设备以及更换零件之前先关
䰝设备并拔л用电设备的电源插头Ǆ

– 在设备及配件к执行所有作ъ前，ন放
高压系统压力Ǆ

– 只允许ᐢ授权的客户服࣑处或熟知䈕领
域所有重要ᆹ全规定的уъ人员䘋行设
备修复工作Ǆ

– 请注意根据地方针ሩ不稳定工ъ使用设
备的有效规定䘋行ᆹ全检查˄例如在德
ഭ˖德ഭ电气工程师协会 0701 Ǆ˅

– 为避免危害，所有关于维修和更换零部
件的ᆹ装只能有经过授权的客户服࣑人
员来完ᡀǄ

– 只允许使用生产商提供的配件和备件Ǆ
原始配件和原始备件可以确保设备ᆹ全
无故障地䘀行Ǆ

本高压清洁机仅作如л使用˖
– 用于清洗，使用高压喷射不用洗涤剂

˄例如清洗门面ǃ屋亦䱣ਠ或花园器
械˅˗

ሩ于顽固污迹ᡁ们᧘荐污垢清除器作为特
殊的䖵ࣙ工ާǄ

一ᰖ通过压力 / 用量调整装置降վ水量，
超流阀即打开并且一部分水流回到泵的负
压一侧Ǆ
ᖃᶮ开手持喷枪的᧗制杆，压力开关关䰝
泵，高压喷射停→Ǆ拉к䈕杆，泵又被开
启Ǆ

内部材料提示 (REACH)
最新的内部材料信息请您在如л链接中查
找˖
www.kaercher.com/REACH

– 打开包装时检查包装内的物件Ǆ
– 如有䘀输损坏请立即通知零售商Ǆ

 油面必须处在油ս显示器的中间Ǆ

 打开设备外罩Ǆ
 旋出封䰝螺丝Ǆ
 拧入࣐油螺栓Ǆ
 关к设备外罩Ǆ

䘀行

䘀输

维护

附件和备件

合乎规定的使用

ᆹ全装置

带压力开关的溢流阀

⧟境保护

包装材料可以回收利用Ǆ请不要
把包装材料о普通垃圾放在一起
处理，㘼ᓄ妥善ᆹ排回收Ǆ

ᰗ的设备中含有ᇍ贵的可再利用
的材料，ᓄ࣐以回收利用Ǆ电
池ǃ油以及类似物䍘不可以䘋入
自然⧟境Ǆ请通过䘲ᖃ的收集系
统处理您的ᰗ设备Ǆ

设备䘀作前

打开包装

检查油ս

激活油箱通风装置
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 调整设备к的᧘架Ǆ
 用马车螺栓以及星形柄固定᧘架Ǆ

 喷射管连接到手持喷枪кǄ
 带喷头罗纹管接头的喷头装在喷管кǄ
 拧紧手持喷枪к的高压䖟管Ǆ
 把高压䖟管固定到高压接头кǄ

� 危险
电ࠫ人身伤害危险Ǆ
设备只能连接到交流电кǄ
不得超过电气连接⛩к的电源最大允许阻
抗˄参见技术参数 Ǆ˅如果无法确定您的
连接⛩кᖃ前的电源阻抗，请о您的供电
企ъ联系Ǆ
设备必须用插头连接到电网Ǆ禁→和电网
不可分离地直接连接Ǆ插头用于和电网分
离Ǆ
延长电缆必须使用截面足够大˄参见 Ā技
术参数ā ，˅并且从电缆轴к完全展开
˄不能缠绕好的 Ǆ˅

关于连接值，请参见铭牌 / 产品参数Ǆ

� 警告
注意自来水供ᓄ公司的各项规定Ǆ
根据有效的使用说明规定，䈕设备
在没有系统分离器的情况л不能在
饮用水网к使用Ǆ必须使用一个合
䘲的 KÄRCHER 公司的系统分离器，
或者根据 EN 12729 Typ BA 选用系统分离
器Ǆ
流经系统分离器的水被ᖂ为不可饮用水Ǆ
� 小心
系统分离器只连接在供水管к，从不要直
接连接在机器кǄ
接口数据参见技术参数Ǆ
 设备水管к的䘋水管˄㠣少长 7.5m，最

小直径 3/4Ā˅接к供水装置˄例如水
龙头 Ǆ˅

提示˖
䘋水䖟管不属供䍗范围Ǆ
 打开供水装置Ǆ

 拧紧水接头к的吸管Ǆ
提示˖
若吸管о→回阀或过滤器一同使用，则吸
管必须灌满水Ǆ
 设备放气˖

拧к喷头Ǆ
䘀行设备，直㠣没有水泡出⧠Ǆ
最后让设备䘀行 10 分钟——关䰝Ǆ多
次重复执行䈕过程Ǆ

 关䰝设备，拧л喷头Ǆ

� 危险
存在爆炸危险！
不得喷射可燃液体Ǆ
如在危险区域内˄如࣐油站˅使用吸尘
器，则ᓄ注意相ᓄ的ᆹ全规范Ǆ
� 小心
⧟境破坏Ǆ引᫾只能在相ᓄ的油分离器的
地方清洗Ǆ

提示˖
䈕设备配备一个压力开关Ǆ引᫾只在喷枪
᧗制杆拉к时䘀作Ǆ
 设备开关调到ĀIāǄ
 放开手持喷枪并拉ࣘ喷枪的᧗制杆Ǆ
 通过转ࣘ ˄无级˅压力及用量调整装置

调整 (+/-) 工作压力和水量

 ᖃᶮ开手持喷枪的᧗制杆，设备关䰝Ǆ
 ᖃ手持喷枪的᧗制杆重新拉к，设备重

新开启Ǆ

 设备开关调到Ā0āǄ
 电源插头从插ᓗк拔出Ǆ
 关䰝供水装置Ǆ
 ᧗制手持喷枪，直到没有压力Ǆ
 ᧗制手持喷枪的ᆹ全杆，保证᧗制杆不

会无意中被打开Ǆ

ᆹ装᧘架

附件ᆹ装

调试设备

电气接口

自来水连接管

水管к的接口

从开口容器中吸水

操作说明

高压䘀作

中断䘀行

关䰝设备

141ZH



– 5

注意
霜冻将损坏未将水完全排空的高压清洗机Ǆ
设备存放到不会ਇ冻的地方Ǆ

 水排放ᒢ净Ǆ
 通过泵抽常用的防冻剂到设备䟼Ǆ
提示˖
使用商店可以买到的醇ส汽车防冻剂Ǆ
注意防冻剂制造商的操作规范Ǆ
 设备最多䘀行一分钟直到泵和水管排

空Ǆ

 将᧘杆向л按并拉ࣘ或᧘ࣘ设备Ǆ
 用车䖶䘋行䘀输时 , 根据各䘲用准则确

保设备不会滑倒和倾覆Ǆ
� 小心
ਇ伤和损坏危险！䘀输时要注意设备的重
量Ǆ

 手持喷枪插到支架кǄ
 高压管ধ好ᤲ在管架кǄ
 连接线ধ在电源线ᤲ钩кǄ
� 小心
ਇ伤和损坏危险！存放时要注意设备的重
量Ǆ

� 危险
因意外䘀行的设备和电ࠫ带来的ਇ伤危险Ǆ
在ሩ机器䘋行任何操作之前，请࣑必先关
䰝设备并将插头从电源к拔лǄ
提示˖
废油只允许送到指定的收集⛩䘋行处理Ǆ
请将积累的废油送到那䟼Ǆ由于废油造ᡀ
的⧟境污染，将会ਇ到处罚Ǆ

您可以和您的零售商签定ᆹ全检查或者维
修协议Ǆ请咨询ᡁ们Ǆ

 接口线检查是否损伤˄防→电ࠫ ，˅损
坏的接口电线马к让授权的客服人员或
者电工更换Ǆ

 检查高压管是否损伤 ˄爆裂危险 Ǆ˅ 
损坏的高压管马к更换Ǆ

 设备 ˄泵˅密封性检查Ǆ
每й分钟 3 滴水是允许的可以从设备л
侧流出Ǆ更严重的不密封请找客服Ǆ

 检查油սǄᖃ油呈乳状时 ˄油中有
水 ，˅立即找客户服࣑部门Ǆ

 清洁水过滤器Ǆ

 更换油Ǆ

提示˖
油量和机油种类参见Ā 技术参数āǄ
 打开设备外罩Ǆ
 拧出放油螺栓Ǆ
 将油放到接漏容器中Ǆ
 旋入放油螺栓并拧紧Ǆ

扭矩 20...25 NmǄ
 旋出࣐油螺栓Ǆ
 缓慢࣐入新油˗必须让气泡逸出Ǆ

油面必须处在油ս显示器的中间Ǆ
 拧入࣐油螺栓Ǆ
 关к设备外罩Ǆ

� 危险
因意外䘀行的设备和电ࠫ带来的ਇ伤危险Ǆ
在ሩ机器䘋行任何操作之前，请࣑必先关
䰝设备并将插头从电源к拔лǄ
电气元件只能由授权的客户服࣑处䘋行检
测和维修Ǆ
若出⧠本文中未提到的故障ǃሩ文中的明
确提示产生疑䰞请询䰞ᐢ授权的客户服࣑
处Ǆ

 检查接口电线是否损伤Ǆ
 检查电源电压Ǆ
 电气损坏请找客服࣑Ǆ

 将压力和用量调整装置调到 Ā最大āǄ
 检查喷头大小，ᆹ装↓确的喷头Ǆ
 清洗吸嘴Ǆ
 ᴯ换喷头Ǆ

防冻措施

如果没有可以防冻的地方˖

䘀输

存放

保养о维护

ᆹ全检查 / 维修协议

在每次䘀作前

每周的

每ᒤ或经过 500 个䘀行小时后

换机油

排除故障帮ࣙ

设备不䘀作

设备压力不足
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 设备放气˄参看 Ā设备使用 ā Ǆ˅
 检查䘋水量˄参看技术参数 Ǆ˅
 清洁水过滤器Ǆ
 检查整个到泵的䘋水管道Ǆ
 有需要找客服Ǆ

每й分钟 3滴水是允许的可以从设备л侧
流出Ǆ更严重的不密封请找客服Ǆ
 更严重的不密封请找客服Ǆ

 清洁水过滤器Ǆ
 检查用于水的吸水管道是否密封Ǆ
 设备放气˄参看 Ā设备使用 ā Ǆ˅
 有需要找客服Ǆ

– 只允许使用生产商提供的配件和备件Ǆ
原始配件和原始备件可以确保设备ᆹ全
无故障地䘀行Ǆ

– 在说明书的结尾部分您可以找到精选的
最频繁需要的备件Ǆ

– 您可以登录 www.kaercher.com 的
Service ᶯ块䟼获ਆ更多关于备件的信
息Ǆ

ᡁ们的䍘量保证条款䘲用于全球各分公司Ǆ
在䍘量保证期内，如果您的产品发生了任
何故障，ᡁ们都将为您提供免费维修，但
是䘉种故障ᓄᖃ是由于机身材料或制造к
的缺陷造ᡀ的Ǆ请您向经销商或者о您距
离最近的经过授权的客户服࣑处联系，提
出保修请求，并提供相ᓄ的产品购买证明
文件Ǆ

泵不密封

敲打水泵

备件

䍘量保证
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产品规格 /参数

型ਧ HD 6/15-4 HD 7/11-4

供电设备

电压 伏 220...240

电流种类 赫兹 1~50 1~60 1~50 1~60

输入࣏率 千瓦 3.4 3.5 2.9

ᆹ全电压 ˄惰性的，木炭，炭˅ ᆹษ 15 16 13 15

最大追࣐阻抗 欧姆 0.346 - 0.346 -

防护等级 -- IPX5

延长线缆 30 米 mm2 2.5

水接口

䘋水温ᓖ ˄最高˅ °C 60

流量 ˄最小˅ l/h (l/
min)

900 (15) 1000 (16.67)

从开口容器的吸水高ᓖ (20 °C) m 0.5

供水 ˄最大˅ MPa (bar) 1.0 (10)

࣏率参数

工作压力 MPa (bar) 7...15 
(70...150)

7...11 
(70...110)

最大工作压力 MPa (bar) 19 (190) 15 (150)

喷嘴大小 -- 036 050

输送量 l/h (l/
min)

600 (10) 700 (11.7)

手持喷枪的反ߢ力 ˄最大˅ N 29

䈕值遵照 EN 60335-2-79 规定

手臂振ࣘ值 m/s2 <2.5

不确定ᓖ K m/s2 0.3 0.7 0.3

声压等级 LpA A 级分贝 74 75 72

不ᆹ全性 KpA A 级分贝 3

声࣏率电ᒣ LWA + 不ᆹ全性 KWA A 级分贝 90 92 88

工作材料

油量 l 0.4

机油种类 -- 15W40

尺ረ和重量

长ᓖ mm 700

宽 mm 455

高 mm 1010

重量 千克 52 48.9 52 48.9
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型ਧ HD 7/18-4 HD 9/20-4

供电设备

电压 伏 346...415

电流种类 赫兹 3~50

输入࣏率 千瓦 4.9 6.9

ᆹ全电压 ˄惰性的，木炭，炭˅ ᆹษ 16

最大追࣐阻抗 欧姆 - -

防护等级 -- IPX5

延长线缆 30 米 mm2 2.5

水接口

䘋水温ᓖ ˄最高˅ °C 60

流量 ˄最小˅ l/h (l/
min)

1000 (16.67) 1200 (20)

从开口容器的吸水高ᓖ (20 °C) m 0.5

供水 ˄最大˅ MPa (bar) 1.0 (10)

࣏率参数

工作压力 MPa (bar) 7...18 
(70...180)

7...20 
(70...200)

最大工作压力 MPa (bar) 22 (220) 24 (240)

喷嘴大小 -- 038 047

输送量 l/h (l/
min)

700 (11.7) 900 (15)

手持喷枪的反ߢ力 ˄最大˅ N 37 50

䈕值遵照 EN 60335-2-79 规定

手臂振ࣘ值 m/s2 <2.5

不确定ᓖ K m/s2 0.6 07

声压等级 LpA A 级分贝 92 90

不ᆹ全性 KpA A 级分贝 3

声࣏率电ᒣ LWA + 不ᆹ全性 KWA A 级分贝 95 93

工作材料

油量 l 0.4

机油种类 -- 15W40

尺ረ和重量

长ᓖ mm 700

宽 mm 455

高 mm 1010

重量 千克 55.4 60.9
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在您第一次使用您的設備前，請
先閱讀並遵ᆸ本操作說明書原

件，為日後使用或ަ他所有者使用方便請
妥善保管本說明書Ǆ

請ሷ↓面向前翻轉
1 設備開關
2 手持噴槍把手
3 ᧘杆
4 軟管托架
5 裝置罩
6 星形手柄 ᧘杆固定
7 電纜掛鉤，可旋轉的
8 水接頭
9 水過濾器
10 高壓接頭
11 噴射管托架
12 放油塞
13 油ս指示器
14 ࣐油塞
15 壓力和流量調整
16 噴嘴托架
17 噴嘴螺紋接頭
18 噴嘴
19 噴射管
20 手持噴槍
21 手持噴槍᧗制杆
22 ᆹ全᧗制杆
23 高壓軟管

– 開啟裝置前，請先閱讀裝置作業說明並
特別注意ᆹ全提示之相關訊息Ǆ

– ᆹ放ᯬ裝置к之警示和提示標識給出了
用ᯬ確保ᆹ全運行之重要提示Ǆ

– 除本作業說明書中之提示外，還必須遵
ᆸ立法機關之一般ᆹ全和事故預防規
定Ǆ

� 危險
提示會ሾ㠤人員重傷或死亡的直接威脅性
危險Ǆ
� 警告
提示可能ሾ㠤人員重傷或死亡的危險狀況Ǆ
� 小心
提示可能ሾ㠤輕ᓖ傷害的危險狀況Ǆ
注意
提示可能產生䋑產損失的危險狀況Ǆ

如果使用不當，高壓水束可帶來
危險Ǆ水束不得ሽ準人ǃ動物ǃ

↓在使用的電器裝備或者設備本身Ǆ

依照有效之使用說明規定，該裝
置在沒有系統分離器之情形л不
能在飲用水網路使用Ǆ必須使用

一個合適的 Kärcher 公司的系統分離器，
或者根據 EN 12729 Typ BA 選用系統分離
器Ǆ
流經系統分離器之水不再歸類為飲用水Ǆ

裝置包含可能ሾ㠤燙傷之熱表
層Ǆ

防觸電Ǆѫ機殼只允許由電氣ሸ
業人員開啟Ǆ

– 銘牌к之電壓說明必須與電源電壓一
㠤Ǆ

– 插ᓗ之最վ熔斷器防護 ˄參見技術參
數 Ǆ˅

– 防護等級 I - 僅允許ሷ裝置連接㠣ᐢ↓
確接地之電源кǄ

目錄

裝置組件 . . . . . . . . . TW 1
ᆹ全提示 . . . . . . . . . TW 1
按規定使用 . . . . . . . . TW 3
ᆹ全裝置 . . . . . . . . . TW 3
環境保護 . . . . . . . . . TW 3
調試前 . . . . . . . . . . TW 3
調試 . . . . . . . . . . . TW 4
作業 . . . . . . . . . . . TW 4
運輸 . . . . . . . . . . . TW 3
存放 . . . . . . . . . . . TW 5
維護和保養 . . . . . . . . TW 5
故障説明 . . . . . . . . . TW 5
備件 . . . . . . . . . . . TW 6
品質保證 . . . . . . . . . TW 6
技術參數 . . . . . . . . . TW 7

裝置組件

ᆹ全提示

危險等級

設備к的符號

電源線
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– 建議本裝置只與保障 30 mA 故障電流ᆹ
全開關之插ᓗ相連接Ǆ

– 必須使用生產廠商規定之電源連接ሾ線
˗本規定也適用ᯬ更換ሾ線之情形Ǆ訂
貨號和型錄訊息，請參見作業說明書Ǆ

– 每次運行前都要測試一л帶插頭的連接
ሾ線是否有損壞Ǆ損壞的連接ሾ線應立
即讓ᐢ授權的客戶服務處 / 電氣ሸ業人
員䙢行更換Ǆ

– 本設備只能根據 IEC 60364-1 由電工連
接到電氣接頭Ǆ

– 接通作業ሾ㠤電壓短時間降վǄ
– 不利之電源條件可能損害ަ他裝置Ǆ
– 禁→使用潮濕之手接觸電源插ᓗǄ
– 注意電源接線或延長電纜不要ਇ到碾

壓ǃ擠壓ǃ硬拉或類似行為㘼遭損傷或
損壞Ǆ防→電纜ਇ熱ǃ油和尖銳棱角之
損壞Ǆ

– 延長電纜必須配備作業說明書中所列出
之橫࠷口並ާ備防濺防護࣏能Ǆ禁→在
水中連接Ǆ

– 電源插頭和延長線纜的連接器必須確保
防水且不可置ᯬ水中Ǆ↔外不能ሷ連接
器置ᯬ地面Ǆ建議使用確保插ᓗ離地面
㠣少 60 毫米的電纜軸Ǆ

– ࣐長電線如不合適，ሷ帶來危險Ǆ室外
請只使用經過許可並相應䙢行了標識且
ާ有足夠橫截面積的࣐長電線Ǆ

– 定期檢查電源線是否損壞，如開裂或老
化Ǆ如Ⲭ現電線損壞，在持續使用前必
須更換Ǆ

– 更換電源線或延長電線к之連接器時，
必須確保防濺防護和機械強ᓖǄ

– 禁→使用水束射流或高壓水槍清潔裝置
˄短路或ަ他損害危險 Ǆ˅

– 溫ᓖվᯬ 0 °C 時無法運行機器Ǆ

– 遵ᆸ自來水供應公司之各項規定Ǆ
– 所有連接軟管之螺栓連接必須擰緊Ǆ
– 不允許損壞高壓軟管Ǆ損壞之高壓軟管

必須立即更換Ǆ只能使用生產廠商᧘薦
之軟管和連接器Ǆ訂貨號請參見作業說
明書Ǆ

– 配有作業裝置之裝置ᯬ使用前必須檢查
ަ運行狀態和作業ᆹ全性Ǆ

如果裝置連接ሾ線或重要部件損壞，如
ᆹ全裝置ǃ高壓軟管ǃ手持噴槍，則不
使用裝置Ǆ

– 絕不使用設備抽吸ާ有溶媒性質的液體
或未經稀釋的酸和溶劑！↔外還有汽
油ǃ顏料稀釋劑或燃油等Ǆ極ᓖ易燃ǃ
易爆且有毒的噴霧Ǆ不使用丙酮ǃ未經
稀釋的酸和溶劑，因為它們會侵蝕設備
к使用的材料Ǆ

– 如在危險區域ޗ ˄如࣐油站˅使用設
備，則應注意相應的ᆹ全規範Ǆ禁→在
有爆炸危險的區域ޗ運行本設備Ǆ

– 裝置必須有一個ᒣ穩ǃ耐用之底面Ǆ
– 如果裝置作業說明書 ˄技術參數˅規定

聲ᒣ高ᯬ 80 dB(A)，則帶耳罩Ǆ
– 所有工作領域ޗ的電氣部件都必須防水Ǆ
– 運行時手持噴槍之᧗制杆不允許夾緊Ǆ
– 請穿戴合適的防護服和防護鏡，以防→

使用時從被清潔物體表面濺出的水漬或
污漬Ǆ

– 如果使用不當，高壓水束可帶來危險Ǆ
水束不得ሽ準人ǃ動物ǃ↓在使用的電
器裝備或者設備本身Ǆ

– 水束不可ሩ准自ᐡ或他人喷射以清新衣
服或者鞋子Ǆ

– 清潔汽車輪胎 / 輪胎ݵ氣閥時只允許使
用 30 cm 之最վ噴射距離Ǆ否則，使用
高壓水柱可能損壞汽車輪胎 / 輪胎ݵ氣
閥Ǆ損壞之第一個徵ݶ是輪胎變色Ǆ損
壞之汽車輪胎是危險源Ǆ

– 含石棉之材料或ަ他含有危害健康物質
之材料禁→噴射沖洗Ǆ

– 短噴射管存在傷害危險，因為一隻手可
能會無意接觸㠣高壓水柱Ǆ如果所使用
噴射管短ᯬ 75 cm，則不能使用針閥調
節噴嘴或旋轉噴嘴Ǆ

– 清潔前必須ሽ待清潔表層䙢行風險評
估，以獲ਆᆹ全和健康防護要求Ǆ相應
之採ਆ必要防護措施Ǆ

– 馬䚄運行時不能打開蓋子Ǆ
– 熱水開啟後了冷卻軟管或在冷水模式л

短暫運行裝置Ǆ
– 若工休時間比較長，關閉設備總開關 /

設備開關或拔л電源插頭Ǆ

– 操作人员必須按規定使用本設備Ǆ同時
要重視地方現行之規定並在裝置工作時
照護好第й人，尤ަ是小孩Ǆ

水接頭

使用 作業
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– 設備運行期間不可無人看管Ǆ
– 只准接ਇ過作業指ሾ或證明自身有能力作

業且使用裝置有明確授權之人員使用本裝
置Ǆ兒童或青少ᒤ不准作業本裝置Ǆ

– 本裝置不能由身體ǃ感應或心理有缺陷
之人員使用Ǆ

– 兒童或未經指ሾ的人員都不準操作本設
備Ǆ

– 如射程範圍ޗ有ަ他人，除非他們穿к
防護服，否則不得使用本設備Ǆ

– 必須照護好兒童，以確保他們不用裝置
玩㘽Ǆ

– 使用裝置工作時須佩戴合適之手套Ǆ
– 噴射管中噴射出來之水流形ᡀ了一個反

作用力Ǆ彎曲之噴射管產生出一個向к
之力Ǆ緊緊地抓տ手槍和噴射管Ǆ

– 在使用彎曲之噴射裝置時，反作用力和
旋轉力均可變化Ǆ

運輸裝置時馬䚄停→運轉並且裝置ᆹ全固
定Ǆ

– 清潔ǃ保養裝置以及更換部件前必須關
閉裝置，並在電源插頭之電源供電裝置
時拔出裝置Ǆ

– 在裝置和配件к䙢行工作前，降վ高壓
系統之氣壓Ǆ

– 只准經許可之客戶服務人員或䋐責本地
區熟悉所有相關之ᆹ全規則之ሸ業人員
䙢行維修Ǆ

– 依照當地方現行之規定˄例如德國˖
VDE 0701˅商用可擕式裝置需要䙢行ᆹ
全檢查Ǆ

– 為避免危險，修理和ᆹ裝備件只能有授
權之客戶服務人員䙢行Ǆ

– 只允許使用生產廠商Ⲭ佈之配件和備
件Ǆ原廠配件和原廠備件保障裝置ᆹ
全ǃ無故障地運行Ǆ

只使用↔高壓清洗機
– 使用高壓水柱且不添࣐洗滌劑䙢行清潔

˄如清潔外層ǃᒣ臺ǃൂ藝工ާ Ǆ˅
针ሩ顽固污渍，ᡁ们᧘荐污渍爆破筒作为
选配设备使用Ǆ

使用壓力 / 流量調節降վ水量時溢流閥開
啟，部分水回流㠣泵吸入面Ǆ
當鬆開手持噴槍的᧗制杆，壓力開關關閉
泵，高壓噴射停→Ǆ拉к᧗制杆，泵又被
開啟Ǆ

部材料提示 (REACH)ޗ
最新的ޗ部材料資訊請您在如л鏈接中查找˖
www.kaercher.de/REACH

– 打開時檢查包裹ޗ之物品Ǆ
– 如果出現運輸損壞，請立即告知銷售人

員Ǆ

 油面必須սᯬ油ս指示器中間Ǆ

 打開裝置罩Ǆ
 旋出螺旋塞Ǆ
 旋緊࣐油塞Ǆ
 關閉裝置蓋Ǆ

 調整裝置к之᧘杆Ǆ
 使用ᡱൃ頭螺栓和星形手柄固定᧘杆Ǆ

 噴射管與手持噴槍連接Ǆ
 在噴射管к使用噴嘴螺紋接頭ᆹ裝噴嘴Ǆ
 旋緊手持噴槍к之高壓軟管Ǆ
 旋緊高壓接頭к之高壓軟管Ǆ

運輸

保養

附件和備件

按規定使用

ᆹ全裝置

帶壓力開關的溢流閥

環境保護

包裝材料可以回收利用Ǆ請不要
把包裝材料與普通垃圾放在一起
處理，㘼應妥善ᆹ排回收Ǆ

舊的裝置中含有寶貴之可再利用之
材料，應࣐以利用Ǆ電池ǃ油和類
似物質禁→流入環境中Ǆ請透過適
當的收集系統清理舊裝置Ǆ

調試前

打開

油ս᧗管

油箱排氣開啟

ᆹ裝᧘杆

裝配附件
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� 危險
觸電ਇ傷危險Ǆ
裝置只能連接㠣交流電кǄ
不得超過電氣連接點к的電源最大允許阻
抗˄參見技術參數 Ǆ˅如果無法確定您的
連接點к當前的電源阻抗，請與您的供電
企業聯繫Ǆ
裝置必須強制性之使用插頭連接㠣電網Ǆ
禁→與電網不可拆開式之連接Ǆ插頭用ᯬ
電網分離Ǆ
使用配備橫࠷口之延長電纜˄參見 Ā技術
參數ā˅並且與纜ⴔ完全鬆開Ǆ

接頭資料參見銘牌 / 技術參數Ǆ

� 警告
注意自來水供應公司之各項規定Ǆ
依照有效之使用說明規定，該裝置
在沒有系統分離器之情形л不能在
飲用水網路使用Ǆ必須使用一個合
適之 KÄRCHER 公司之系統分離器，
或者依照 EN 12729 Typ BA 選用系統分離
器Ǆ 
流經系統分離器之水不再歸類為飲用水Ǆ
� 小心
系統分離器只連接在供水管к，從不要直
接連接在機器кǄ
接頭資料參見技術參數Ǆ
 在裝置之水連接管和䙢水口˄例如水龍

頭˅連接䙢水軟管˄最վ長ᓖ 7.5 m，
最վ直徑 3/4 Ǆ˅

警示˖
䙢水軟管不屬供貨範圍Ǆ
 開啟䙢水口Ǆ

 旋緊水接管之䙢水軟管Ǆ
提示˖
如果䙢水軟管使用閉鎖閥或篩檢程式，則
軟管必須用水䙢行ݵ填˖
 ሷ清潔器排氣˖

旋出噴嘴Ǆ
一直運行裝置，直㠣水中不出現氣泡為→Ǆ

裝置可能需要運行 10 秒 — 關閉Ǆ多
次重複該↕驟Ǆ

 關閉裝置並重新擰開噴嘴Ǆ

� 危險
爆炸危險！
不得噴射可燃液體Ǆ
如在危險區域ޗ˄如࣐油站˅使用設備，
則應注意相應的ᆹ全規範Ǆ
� 小心
環境損害Ǆ只在配備相應之油分離器ս置
清潔馬䚄Ǆ

警示˖
裝置配備了一個按鍵開關Ǆ只有拔出手槍
᧗制杆方可開啟馬䚄Ǆ
 裝置開關移㠣ĀIā ս置Ǆ
 斷開手持噴槍並拔出手槍᧗制杆Ǆ
 透過旋轉 ˄無等級˅壓力和流量調節器

調整工作壓力和水量 (+/-)

 釋放手持噴槍之᧗制杆，裝置࠷斷Ǆ
 重新拔出手持噴槍之᧗制杆，裝置再次

接通Ǆ

 裝置開關移㠣Ā0ā ս置Ǆ
 電源插頭從插ᓗк拔出Ǆ
 關閉䙢水口Ǆ
 作業手持噴槍，直㠣裝置中無壓力Ǆ
 作業手持噴槍，直㠣裝置中無壓力Ǆ

注意
結冰ሾ㠤未完全排空水之裝置損壞Ǆ
裝置保管在無結冰ս置Ǆ

 水排放Ǆ
 商業通用之防凍劑透過裝置排出Ǆ
警示˖
在汽車к使用商業通用之乙Ҽ醇型防凍劑Ǆ
遵ᆸ防凍劑生產廠商之作業規定Ǆ
 裝置最多運行 1 分鐘，泵和管道就都清

空Ǆ

調試

電氣連接

水接頭

連接㠣水管

從開口容器中吸水

作業

高壓運行

中斷運行

關閉裝置

防凍

不可能䙢行無結冰存放˖

149TW



– 5

 ᧘杆向л擠壓並拔出或移出裝置Ǆ
 使用運輸工ާ運輸裝置時遵ᆸ現行相關

之規章制ᓖ，以防→滑動和傾斜Ǆ
� 小心
ਇ傷和損壞危險！運輸時遵ᆸ裝置重量相
關規定Ǆ

 手持噴槍插入㠣把手Ǆ
 鬆開高壓軟管並透過軟管托架吊掛Ǆ
 在電纜掛鉤周圍纏繞電源線Ǆ
� 小心
ਇ傷和損壞危險！存放時遵ᆸ裝置重量相
關規定Ǆ

� 危險
無意開啟裝置和遭ਇ電擊時有ਇ傷危險Ǆ
在裝置к䙢行工作前，關閉裝置且拔出電
源插頭Ǆ
提示˖
廢機油只能由ሸ門指定之收集處䙢行垃圾
清除Ǆ 請在那寄存廢機油Ǆ 使用廢機油污
染環境ሷ面臨處罰Ǆ

您可以與銷售廠商䚄ᡀ定期ᆹ全ⴓ督之協
議或簽訂保固維護合同Ǆ請您提出意見和
建議Ǆ

 檢查電源線是否損壞˄電擊危險 )，損
壞之電源須立即透過授權客服 / 電氣ሸ
業人員䙢行更換Ǆ

 檢查高壓軟管是否損壞˄破裂危險 Ǆ˅
立即更換ਇ損之高壓軟管Ǆ

 檢查裝置˄泵˅之密封性Ǆ
允許每分鐘滴 3 滴水並且可能出現在裝
置之背面Ǆ在密封較差之情形л，請聯
絡客服Ǆ

 檢查油սǄ油為乳ⲭ色˄水在油中˅之
情形л，立即聯絡客服Ǆ

 清潔水篩Ǆ

 更換油Ǆ

提示˖
油量和油類別相關訊息，請參見Ā 技術參
數āǄ
 打開裝置罩Ǆ
 擰開放油塞Ǆ
 排出收集器中之油Ǆ
 旋緊ǃ擰緊放油塞Ǆ

扭力矩 20...25 NmǄ
 擰開࣐油塞Ǆ
 慢慢灌入新油˗氣泡必須揮ⲬᦹǄ

油面必須սᯬ油ս指示器中間Ǆ
 旋緊࣐油塞Ǆ
 關閉裝置蓋Ǆ

� 危險
無意開啟裝置和遭ਇ電擊時有ਇ傷危險Ǆ
在裝置к䙢行工作前，關閉裝置且拔出電
源插頭Ǆ
電氣配件只能由ᐢ授權之客戶服務人員檢
查和維修Ǆ
出現本章節未提及的ǃ有疑問之故障問題
以及出現明顯警示之情形л，請聯絡ᐢ授
權之客服Ǆ

 檢查電源線是否損壞Ǆ
 檢查電源電壓Ǆ
 在密封较差的情况л，请联系客服Ǆ

 出現電氣方面之損壞，請聯絡客服Ǆ
 檢查噴嘴大小，ᆹ裝↓確之噴嘴Ǆ
 清潔噴嘴Ǆ
 更換噴嘴Ǆ
 裝置排氣 ˄參見Ā運行 ā Ǆ˅
 檢查䙢水量 ˄參見技術參數 Ǆ˅
 清潔水篩Ǆ
 檢查所有通向泵之輸入管道Ǆ
 如有需要，聯絡客戶Ǆ

運輸

存放

維護和保養

ᆹ全ⴓ督 / 保固維護合同Ǆ

每次作業前

每䙡一次

每ᒤ一次或運行 500 小時後

油更換

故障説明

設備無法運轉

設備無壓力
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允許每分鐘滴 3 滴水並且可能出現在裝置
之背面Ǆ在密封較差之情形л，請聯絡客
服Ǆ
 如果裝置比較不密封，請透過客服䙢行

檢查Ǆ

 清潔水篩Ǆ
 檢查水之吸入管是否不密封Ǆ
 裝置排氣˄參見 Ā運行 ā Ǆ˅
 如有需要，聯絡客戶Ǆ

– 只允許使用生產廠商Ⲭ佈之配件和備
件Ǆ原廠配件和原廠備件保障裝置ᆹ
全ǃ無故障地運行Ǆ

– 在作業說明書之ᵛ尾，選擇最長需要使
用之備件Ǆ

– 更多有關備件之訊息，請在以л網路 
www.kaercher.com 之Ā 服務ā ս置
搜尋Ǆ

ᡁ們的ѫ管銷售公司所Ⲭ佈的品質保證條
件每個國家均適用Ǆ在品質保證期ޗ，如
果您的產品Ⲭ生了任何故障，ᡁ們都ሷ為
您提供免費維修，但是䙉種故障應當是由
ᯬ機身材料或製造к的缺陷造ᡀ的Ǆ如屬
品質保證情況，請憑Ⲭ票聯繫貴方經銷商
或就近聯繫獲得授權的客戶服務點Ǆ

泵不密封

敲擊泵

備件

品質保證
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技術參數

型號 HD 6/15-4 HD 7/11-4

電源線

電壓 V 220...240

電流類別 Hz 1~50 1~60 1~50 1~60

連接࣏率 kW 3.4 3.5 2.9

熔斷防護 ˄緩慢，Char.C˅ A 15 16 13 15

最大允許電源阻抗 歐姆 0.346 - 0.346 -

防護種類 -- IPX5

延長纜線 30 m mm2 2.5

水接頭

䙢水溫ᓖ ˄最高˅ °C 60

䙢水量 ˄最小˅ l/h (l/
min)

900 (15) 1000 (16.67)

開口容器吸入高ᓖ (20 °C) m 0.5

供水 ˄最大˅ MPa (bar) 1.0 (10)

࣏率參數

工作壓力 MPa (bar) 7...15 
(70...150)

7...11 
(70...110)

最大運行超壓 MPa (bar) 19 (190) 15 (150)

噴嘴大小 -- 036 050

輸送量 l/h (l/
min)

600 (10) 700 (11.7)

手持噴槍後挫力 ˄最大˅ N 29

根據 EN 60335-2-79 確定的數值

手臂振動值 m/s2 <2.5

不ᆹ全性 K m/s2 0.3 0.7 0.3

聲壓等級 LpA dB(A) 74 75 72

不ᆹ全性 KpA dB(A) 3

聲࣏率電ᒣ LWA + 不ᆹ全性 KWA dB(A) 90 92 88

物料

油量 l 0.4

機油類別 -- 15W40

尺ረ和重量

長ᓖ mm 700

寬ᓖ mm 455

高ᓖ mm 1010

重量 kg 52 48.9 52 48.9
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型號 HD 7/18-4 HD 9/20-4

電源線

電壓 V 346...415

電流類別 Hz 3~50

連接࣏率 kW 4.9 6.9

熔斷防護 ˄緩慢，Char.C˅ A 16

最大允許電源阻抗 歐姆 - -

防護種類 -- IPX5

延長纜線 30 m mm2 2.5

水接頭

䙢水溫ᓖ ˄最高˅ °C 60

䙢水量 ˄最小˅ l/h (l/
min)

1000 (16.67) 1200 (20)

開口容器吸入高ᓖ (20 °C) m 0.5

供水 ˄最大˅ MPa (bar) 1.0 (10)

࣏率參數

工作壓力 MPa (bar) 7...18 
(70...180)

7...20 
(70...200)

最大運行超壓 MPa (bar) 22 (220) 24 (240)

噴嘴大小 -- 038 047

輸送量 l/h (l/
min)

700 (11.7) 900 (15)

手持噴槍後挫力 ˄最大˅ N 37 50

根據 EN 60335-2-79 確定的數值

手臂振動值 m/s2 <2.5

不ᆹ全性 K m/s2 0.6 07

聲壓等級 LpA dB(A) 92 90

不ᆹ全性 KpA dB(A) 3

聲࣏率電ᒣ LWA + 不ᆹ全性 KWA dB(A) 95 93

物料

油量 l 0.4

機油類別 -- 15W40

尺ረ和重量

長ᓖ mm 700

寬ᓖ mm 455

高ᓖ mm 1010

重量 kg 55.4 60.9
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Sila baca dan patuhi arahan 
operasi asal ini sebelum operasi 

permulaan perkakas anda dan simpan ara-
han ini untuk digunakan pada masa akan 
datang atau untuk pemilik yang seterus-
nya.

Sila buka lipatan bahagian tepi gambar depan
1 Suis kuasa
2 Pemegang penyembur tangan
3 Tangkai tekan
4 Kompartmen penyimpan hos
5 Penutup
6 Pengikat tangkai tekan grip bintang
7 Cangkuk kabel, berputar
8 Sambungan air
9 Penapis air
10 Sambungan tekanan tinggi
11 Simpanan bagi paip penyembur
12 Skru saliran minyak
13 Penunjuk paras minyak
14 Skru pengisi minyak
15 Pengawalan tekanan dan isi padu
16 Kompartmen penyimpan bagi muncung
17 Skru muncung
18 Muncung
19 Tiub sinaran
20 Penyembur tangan
21 Tuil bagi penyembur tangan
22 Tuil keselamatan
23 Hos tekanan tinggi

– Sila baca arahan operasi bagi mesin 
anda sebelum menggunakannya, dan 
beri perhatian khusus kepada arahan 
keselamatan berikut.

– Plat amaran dan maklumat pada mesin 
memberi arahan penting bagi operasi 
yang selamat.

– Selain daripada nota yang terkandung 
dalam dokumen ini, peruntukan dan pe-
raturan keselamatan am yang ditetap-
kan oleh penggubal undang-undang 
bagi mencegah kemalangan juga hend-
aklah dipatuhi.

� BAHAYA
Penunjuk bahaya serta-merta, yang boleh 
mengakibatkan kecederaan teruk atau ke-
matian.
� PERINGATAN
Penunjuk keadaan mungkin berbahaya, 
yang boleh mengakibatkan kecederaan te-
ruk atau kematian.
� BERHATI-HATI
Penunjuk keadaan yang mungkin berbaha-
ya, yang boleh membawa kepada keceder-
aan ringan.
PERHATIAN
Penunjuk keadaan mungkin berbahaya, 
yang boleh mengakibatkan kerosakan har-
ta benda.

Jet tekanan tinggi boleh jadi 
berbahaya jika tidak digunakan 

dengan betul. Jet ini tidak boleh dihalakan 
kepada orang, haiwan, peralatan elektrik 
hidup atau perkakas itu sendiri.

Menurut peraturan yang berkuat 
kuasa, perkakas ini tidak boleh 
sekali-kali digunakan pada jaring 

air minuman tanpa penyekat sistem. Peny-
ekat sistem yang sesuai oleh Kärcher atau 
secara alternatif penyekat sistem menurut 
BA jenis EN 12729 hendaklah digunakan.

Isi kandungan
Unsur peranti  . . . . . . . . . . . . . MS 1
Arahan keselamatan . . . . . . . . MS 1
Penggunaan yang betul  . . . . . MS 4
Peralatan Keselamatan. . . . . . MS 4
Perlindungan alam sekitar  . . . MS 4
Sebelum Mula . . . . . . . . . . . . . MS 5
Penggunaan permulaan . . . . . MS 5
Operasi . . . . . . . . . . . . . . . . . . MS 6
Pengangkutan. . . . . . . . . . . . . MS 4
Penyimpanan  . . . . . . . . . . . . . MS 7
Penyelenggaraan dan penjaga-
an  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . MS 7
Menyelesaikan masalah . . . . . MS 7
Alat ganti . . . . . . . . . . . . . . . . . MS 8
Jaminan  . . . . . . . . . . . . . . . . . MS 8
Spesifikasi teknikal . . . . . . . . . MS 9

Unsur peranti

Arahan keselamatan

Tahap-tahap bahaya

Simbol pada mesin
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Air yang mengalir melalui penyekat sistem 
disifatkan sebagai tidak boleh diminum.

Peralatan ini mengandungi per-
mukaan-permukaan panas yang 
boleh menyebabkan kebakaran.

Risiko kejutan elektrik. Selongs-
ong hendaklah dibuka hanya oleh 
juruelektrik.

– Voltan yang ditunjukkan pada plat jenis 
hendaklah sepadan dengan voltan 
pada sumber elektrik.

– Kekuatan fius minimum soket (lihat 
Data Teknikal).

– Kelas keselamatan I - Perkakas hanya 
boleh disambungkan ke soket dengan 
pembumian yang sewajarnya. 

– Anda disyorkan supaya menyam-
bungkan peranti ini ke soket yang mem-
punyai suis 30 mA yang dilindungi dari-
pada arus yang tidak betul.

– Sila gunakan kabel sesalur yang dite-
tapkan oleh pengilang, perkara yang 
sama juga berkenaan apabila anda 
menggantikan kabel. Lihat Manual Ara-
han Operasi bagi Nombor dan Jenis 
Pesanan.

– Periksa kord kuasa dengan palam se-
salur untuk memastikan tiada kerosa-
kan sebelum setiap penggunaan. Jika 
kord kuasa rosak, sila atur penukaran-
nya dengan segera oleh perkhidmatan 
pelanggan yang sah atau juruelektrik 
yang mahir.

– Perkakas ini hanya boleh disam-
bungkan ke bekalan elektrik yang telah 
dipasang oleh juruelektrik berdasarkan 
IEC 60364 sahaja.

– Prosedur operasi menimbulkan peny-
erapan kuasa (power sinking) jangka 
pendek.

– Sewaktu keadaan perbezaan bersih 
yang tidak baik, peranti lain mungkin 
terganggu.

– Jangan sekali-kali menyentuh palam 
sesalur dengan tangan yang basah.

– Pastikan kord kuasa atau kabel sam-
bungan tidak dirosakkan akibat digilis, 

tersepit, diheret atau perkara yang se-
rupa. Lindungi kabel daripada haba, mi-
nyak dan pinggir yang tajam.

– Kabel penyambung hendaklah mem-
punyai keratan rentas yang disenarai-
kan dalam arahan operasi dan dilindun-
gi daripada semburan air. Sambungan 
tidak boleh terletak dalam air.

– Palam sesalur dan soket gandingan ka-
bel pemanjang mesti kedap air dan ti-
dak boleh berada di dalam air. Selain 
itu gandingan tidak boleh berada di atas 
lantai. Penggunaan gelendong kabel 
adalah disyorkan untuk memastikan so-
ket dan palam terletak sekurang-ku-
rangnya 60 mm dari lantai.

– Kabel sambungan yang tidak sesuai 
boleh jadi berbahaya. Hanya guna ka-
bel sambungan di luar bangunan yang 
telah diluluskan bagi tujuan ini dan dila-
bel dengan keratan rentas kabel yang 
secukupnya:

– Periksa kabel sesalur untuk memasti-
kan tiada kerosakan seperti penuaan 
atau pembentukan retak.  Jika anda 
mendapati sebarang kerosakan, kabel 
tersebut hendaklah diganti sebelum di-
gunakan dengan lebih lanjut.

– Jika gandingan kod kuasa atau kabel 
sambunga diganti, perlindungan perci-
kan dan keketatan mekanikal henda-
klah dipastikan terjamin.

– Jangan bersihkan perkakas dengan 
hos air atau jet air bertekanan tinggi 
(bahaya litar pintas atau kerosakan 
lain).

– Jangan kendalikan perkakas ini pada 
suhu yang kurang daripada 0 °C.

– Sila perhatikan arahan keselamatan 
pihak berkuasa bekalan air anda.

– Sila pastikan sambungan skru semua 
hos tidak bocor.

– Hos tekanan tinggi tidak boleh rosak. 
Hos tekanan tinggi yang rosak henda-
klah digantikan dengan segera. Hanya 
hos dan sambungan yang disyorkan 
oleh pengilang boleh digunakan. Lihat 
Manual Arahan Operasi bagi Nombor 
Pesanan.

Sambungan kuasa

Sambungan air
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– Perkakas dan peralatannya yang 
berfungsi hendaklah diperiksa untuk 
memastikan yang ia berfungsi dengan 
betul dan beroperasi dengan selamat 
sebelum digunakan.
Perkakas ini tidak boleh digunakan jika 
talian sambungan atau bahagian pen-
ting perkakas ini, cth. peranti keselama-
tan, hos tekanan tinggi, penyembur, 
rosak.

– Jangan sekali-kali mengeluarkan cecair 
yang mengandungi pelarut atau asid 
dan pelarut yang tidak dicairkan! Ini ter-
masuk petrol, pelarut cat dan minyak 
pemanas. Kabus semburan yang diha-
silkan sangat mudah terbakar, boleh 
meletup dan beracun. Jangan guna 
aseton, asid dan pelarut yang tidak di-
cairkan kerana ia agresif terhadap ba-
han yang digunakan dalam buatan per-
kakas ini.

– Jika perkakas digunakan di kawasan 
yang berbahaya (cth. stesen pengisi) 
peruntukan keselamatan yang berkai-
tan hendaklah dipatuhi. Perkakas ini ti-
dak dibenarkan digunakan di tempat 
yang berbahaya.

– Perkakas ini hendaklah terletak di atas 
permukaan yang sekata dan stabil.

– Pakai penyumbat telinga jika arahan 
operasi perkakas (data teknikal data) 
menyatakan paras bunyi lebih daripada 
80 dB(A). 

– Semua bahagian yang mengalirkan 
arus di kawasan kerja hendaklah dilin-
dungi daripada jet air.

– Tuil penyembur tangan hendaklah di-
kunci semasa operasi.

– Pakai pakaian perlindungan dan gogal 
keselamatan untuk melindungi daripa-
da semburan belakang yang mengan-
dungi air atau kotoran.

– Jet tekanan tinggi boleh jadi berbahaya 
jika tidak digunakan dengan betul. Jet 
ini tidak boleh dihalakan kepada orang, 
haiwan, peralatan elektrik hidup atau 
perkakas itu sendiri.

– Jet ini tidak boleh dihalakan kepada 
orang lain atau dihalakan oleh penggu-

na kepada dirinya sendiri untuk mem-
bersihkan pakaian atau kasut.

– Tayar/ injap tayar kenderaan boleh di-
bersihkan hanya dengan jarak sembu-
ran minimum 30 cm. Sekiranya tidak, 
semburan bertekanan tinggi boleh me-
nyebabkan kerosakan pada tayar/ injap 
tayar kenderaan.  Perubahan warna ta-
yar ialah tanda-tanda pertama kerosa-
kan.   Tayar kenderaan yang rosak ada-
lah punca bahaya.

– Jangan sembur bahan yang mengan-
dungi asbestos atau bahan lain yang 
membahayakan kesihatan. 

– Dengan tombak semburan pendek, terda-
pat risiko kecederaan, memandangkan 
tangan boleh tersentuh dengan jet berte-
kanan tinggi. Jika tombak semburan lebih 
pendek daripada 75 sm, anda tidak boleh 
menghalakan muncung semburan atau 
muncung rotor.

– Sebelum melakukan pembersihan, nilai 
risiko permukaan yang perlu dibersih-
kan untuk menentukan keperluan kesi-
hatan dan keselamatan. Langkah-lang-
kah keselamatan yang mencukupi hen-
daklah diambil.

– Jangan buka tukup apabila motor se-
dang berjalan.

– Biarkan hos menjadi sejuk selepas opera-
si air panas atau lakukan operasi singkat 
dengan menggunakan air sejuk.

– Sekiranya berlaku masa gendala yang 
berpanjangan, matikan perkakas den-
gan mematikan suis sesalur / suis per-
kakas atau cabut palam sesalur.

– Operator hendaklah menggunakan per-
kakas dengan betul. Orang tersebut 
hendaklah mempertimbangkan kea-
daan setempat, dan hendaklah mem-
beri perhatian kepada pihak ketiga, te-
rutamanya kanak-kanak apabila men-
gendalikan perkakas ini.

– Jangan tinggalkan mesin tanpa diawasi 
selagi ia masih berjalan.

– Perkakas ini hanya boleh digunakan 
oleh orang yang telah diarahkan untuk 
mengendalikannya atau mempunyai 
kelayakan dan kemahiran yang terbukti 

Penggunaan

Operasi
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dalam mengendalikannya atau telah 
ditugaskan secara jelas untuk mengen-
dalikan perkakas ini.   Perkakas ini tidak 
boleh dikendalikan oleh kanak-kanak, 
remaja atau orang yang tidak diarahkan 
dengan sewajarnya.

– Perkakas ini tidak dihasratkan untuk di-
gunakan oleh orang dengan keupayaan 
fizikal, deria atau mental yang terhad.

– Perkakas ini tidak boleh dikendalikan 
oleh kanak-kanak, remaja atau orang 
yang tidak diarahkan dengan sewa-
jarnya.

– Jangan gunakan perkakas ini apabila 
terdapat orang lain berhampiran kecuali 
mereka juga memakai pakaian kese-
lamatan.

– Kanak-kanak hendaklah diawasi untuk 
mencegah mereka daripada bermain 
dengan perkakas ini.

– Sentiasa guna sarung tangan yang se-
suai semasa bekerja dengan peranti ini.

– Terdapat tekanan sentakan yang 
berpunca daripada jet air yang keluar 
daripada paip semburan. Paip sembu-
ran angular menghasilkan daya ke 
atas.  Pegang penyembur dan paip pe-
nyembur dengan kukuh.

– Daya sentakan dan bengkokan boleh 
jadi berbeza jika anda menggunakan 
peranti semburan angular.

Enjin hendaklah dihentikan sama sekali 
dan perkakas ini hendaklah diikat dengan 
betul semasa proses pengangkutan. 

– Matikan perkakas dan dalam hal perka-
kas yang disambungkan ke sesalur, ca-
but kord kuasa sebelum membersihkan 
dan melakukan sebarang tugas penye-
lenggaraan pada mesin tersebut.

– Lepaskan semua tekanan daripada si-
stem tekanan tinggi sebelum memula-
kan apa-apa kerja ke atas perkakas 
dan aksesorinya.

– Kerja-kerja penyelenggaraan hanya 
boleh dilaksanakan oleh saluran perkhi-
dmatan pelanggan yang diluluskan 
atau pakar dalam bidang ini yang biasa 

dengan peraturan keselamatan yang 
berkaitan. 

– Perkakas perindustrian mudah alih ter-
takluk pada pemeriksaan keselamatan 
menurut peraturan setempat (con-
tohnya, perkara berikut berkuat kuasa 
di Jerman: VDE 0701).

– Untuk mengelak daripada risiko, semua 
pembaikan dan penggantian alat ganti 
hanya boleh dilakukan oleh kakitangan 
perkhidmatan pelanggan yang sah sa-
haja.

– Cuma guna aksesori dan alat ganti 
yang telah diluluskan oleh pengilang 
sahaja. Aksesori dan alat ganti tulen 
memastikan operasi unit yang selamat 
dan tanpa masalah.

Gunakan pencuci bertekanan tingi ini seca-
ra eksklusif untuk
– membersih dengan menggunakan jet 

bertekanan tinggi tanpa detergen (con-
tohnya untuk membersihkan fakad, te-
res, perkakas taman).

Bagi kotoran yang degil, kami mengesyor-
kan penggunaan penembak kotoran seba-
gai aksesori khusus.

Di samping mengurangkan kawalan beka-
lan/kuantiti air di kepala pam, injap limpa-
han terbuka dan sebahagian daripada air 
mengalir kembali ke sisi sedutan pam.
Jika tuil pada picu penyembur dilepaskan, 
suis tekanan mematikan pam, jet berteka-
nan tinggi dihentikan. Jika tuil ditarik, pam 
dihidupkan kembali.

Pengangkutan

Penyelenggaraan

Aksesori dan Alat Ganti

Penggunaan yang betul

Peralatan Keselamatan

Injap limpahan dengan suis tekanan

Perlindungan alam sekitar
Bahan pembungkusan boleh di-
kitar semula. Jangan buang ba-
han pembungkusan ke dalam 
sisa buangan isi rumah; sila 
hantarkannya untuk kitar semu-
la.
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Nota mengenai bahan (REACH)
Anda boleh mendapati maklumat menge-
nai bahan-bahan ini di: 
www.kaercher.com/REACH

– Semak kandungan bungkusan sebe-
lum membukanya. 

– Sekiranya terdapat kerosakan akibat 
pengangkutan, maklumkan penjual 
dengan segera

 Paras minyak hendaklah berada di ten-
gah paparan paras minyak.

 Buka tukup perkakas.
 Buka skur palam skru.
 Skru masuk skru pengisi minyak.
 Tutup penutup.

 Laraskan tangkai tekan pada perkakas.
 Ikat dengan kukuh tangkai tekan den-

gan menggunakan bolt kepala cenda-
wan dan tombol bintang.

 Sambungkan tiub sinar kepada peny-
embur tangan

 Pasang muncung dengan skru mun-
cung pada paip semburan.

 Pasang dengan kukuh hos tekanan 
tinggi pada penyembur tangan.

 Ikat hos tekanan tinggi kepada sam-
bungan tekanan tinggi dengan teguh.

� BAHAYA
Bahaya kecederaan akibat kejutan elektrik.
Alat tersebut hanya boleh disambungkan 
ke arus ulang-alik.
Impedans rangkaian maksimum yang dibe-
narkan pada terminal elektrik (lihat Data te-
knikal) tidak boleh dilebihi. Jika anda tidak 
pasti mengenai impedansi rangkaian pada 
terminal elektrik anda, sila hubungi syarikat 
pembekal tenaga lokal.
Amat mustahak untuk menyambung perka-
kas ke elektrik utama dengan mengguna-
kan palam. Dilarang untuk menyambung 
perkakas ke bekalan kuasa secara kekal. 
Palam menghalang terputus sambungan 
daripada punca utama.
Gunakan kord sambungan yang mem-
punyai keratan rentas mencukupi (lihat 
"Data Teknikal") dan buka ikatan sepen-
uhnya daripada gelendong kabel.

Untuk nilai sambungan, lihat plat jenis/data 
teknikal.

� PERINGATAN
Patuh peraturan pembekal air.
 Menurut peraturan yang ber-
kenaan, perkakas mestilah tidak 
pernah digunakan pada jaring air 
minuman tanpa pemisah sistem. 
Pemisah sistem yang sesuai oleh 
KÄRCHER atau sebagai alternatif, pe-
misah sistem menurut EN 12729 jenis BA 
mestilah digunakan. 
Air yang tidak mengalir melalui pemisah si-
stem dianggap tidak boleh diminum.
� BERHATI-HATI
Sentiasa sambungkan penyekat sistem ke-
pada bekalan air, jangan secara terus ke-
pada perkakas!
Untuk mendapatkan nilai sambungan, ru-
juk spesifikasi teknikal

Perkakas lama mengandungi 
bahan berharga yang boleh diki-
tar semula; bahan-bahan ini 
hendaklah dihantar untuk kitar 
semula. Bateri, minyak dan ba-
han yang serupa mestilah tidak 
memasuki alam sekitar. Sila lu-
puskan perkakas lama anda 
menggunakan sistem pemun-
gutan yang sesuai.

Sebelum Mula

Membuka Bungkusan

Periksa paras minyak

Aktifkan penyahudaraan bekas minyak

Memasang tangkai tekan

Memasang Aksesori

Penggunaan permulaan

Sambungan elektrik

Sambungan air

Sambungan ke bekalan air
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 Sambung hos pembekal (panjang mini-
mum 7.5 m, diameter minimum 3/4“) 
kepada sambungan air perkakas dan 
kepada bekalan air (cth. pili).

Perhatian:
Hos pembekal tidak disertakan.
 Buka bekalan air.

 Pasang skru hos penyedut kepada 
sambungan air.

Perhatian:
Jika hos penyedut dengan injap semak 
atau penapis digunakan hos hendaklah dii-
si dengan air.
 Pengalihan udara perkakas:

Buka skru muncung. 
Hidupkan perkakas dan biarkan ia 
berjalan sehingga air yang keluar tidak 
berbuih. 
Pada penghujungnya, biarkan perka-
kas berjalan kira-kira 10 saat lagi - ke-
mudian matikan. Ulangi prosedur ini 
beberapa kali.

 Matikan perkakas dan pasang mun-
cung semula. 

� BAHAYA
Risiko letupan!
Jangan sembur cecair mudah terbakar.
Jika perkakas ini digunakan di kawasan 
yang berbahaya (seperti stesen minyak) 
peraturan keselamatan yang berkenaan 
hendaklah dipatuhi.
� BERHATI-HATI
Kerosakan alam sekitar. Bersihkan motor 
di tempat-tempat dengan pemisah minyak 
yang sepadan sahaja.

Perhatian:
Perkakas dilengkapi dengan suis tekanan. 
Motor hanya bermula apabila tuil pistol dita-
rik
 Tetapkan suis perkakas pada "I".
 Buka kunci penyembur tangan dan tarik 

tuil penyembur.

 Tetapkan tekanan pengendalian dan 
kuantiti air dengan memutar (tanpa ska-
la) pengawal tekanan- dan jumlah (B) 
(+/-). 

 Lepaskan tuil penyembur tangan pe-
ranti akan dimatikan.

 Lepaskan tuil penyembur tangan sekali 
lagi; peranti akan hidup semula.

 Tetapkan suis perkakas ke "0".
 Putuskan sambungan palam sesalur 

daripada soket.
 Tutup bekalan air.
 Aktifkan penyembur tangan sehingga 

peranti tidak bertekanan lagi.
 Tekan tuil keselamatan penyembur tan-

gan untuk mengikat tuil pistol daripada 
dilepaskan secara tidak sengaja.

PERHATIAN
Fros akan merosakkan peranti yang tidak 
dibuang air sepenuhnya.
Simpan perkakas di tempat yang bebas 
daripada fros.

 Salir keluar air. 
 Pam masuk agen perlindungan fros 

melalui perkakas ini. 
Perhatian:
Gunakan ejen biasa anti-pembekuan bera-
saskan glikol untuk kereta. 
Patuhi arahan pengendalian bagi agen 
anti-beku oleh pengilang.
 Kendalikan peranti untuk tempoh mak-

simum 1 minit sehingga pam dan kon-
duit kosong.

 Tekan tangkai tekan ke bawah dan tarik 
atau tolak perkakas.

 Apabila mengangkut dalam kenderaan, 
ikat perkakas menurut garis panduan 
supaya tidak tergelincir atau terbalik.

Menyedut air daripada takungan terbuka

Operasi

Operasi bertekanan tinggi

Mengganggu operasi

Matikan perkakas.

Perlindungan fros

Jika anda tidak boleh menyimpannya di 
tempat yang bebas daripada fros:

Pengangkutan
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� BERHATI-HATI
Risiko kecederaan dan kerosakan ! Perha-
tikan berat perkakas apabila mengangkut-
nya.

 Masukkan penyembur tangan ke dalam 
pemegang.

 Lilit hos bertekanan tinggi dan sangkut 
di atas penyimpanan hos.

 Lilit kabel penyambung di sekeliling 
cangkuk kabel.

� BERHATI-HATI
Risiko kecederaan dan kerosakan ! Perha-
tikan berat perkakas sekiranya disimpan.

� BAHAYA
Risiko kecederaan akibat permulaan per-
kakas dan kejutan elektrik yang tidak sen-
gaja.
Sebelum semua kerja melibatkan perka-
kas, matikan perkakas dan tarik palam 
kuasa.
Perhatian:
Minyak terpakai hanya boleh dilupuskan oleh 
pusat pengumpulan yang ditetapkan. Sila se-
rahkan minyak terpakai di sana. Mencemar-
kan alam sekitar dengan minyak terpakai bo-
leh menyebabkan anda dihukum.

Anda boleh menandatangani kontrak den-
gan penjual ana untuk pemeriksaan kese-
lamatan secara tetap atau menandatanga-
ni kontrak penyelenggaraan.  Sila dapatkan 
nasihat mengenai perkara ini.

 Periksa kabel sambungan untuk seba-
rang kerosakan (risiko kejutan elektrik); 
gantikan kabel sambungan yang rosak 
tersebut dengan segera oleh individu 
perkhidmatan pelanggan/ juruelektrik 
yang sah.

 Periksa hos tekanan tinggi untuk mema-
stikan tiada kerosakan (risiko pecah). 

Sila atur pertukaran segera bagi hos te-
kanan tinggi yang rosak.

 Periksa perkakas (pam) untuk mema-
stikan tiada kebocoran.
3 titik seminit dibenarkan dan boleh ke-
luar daripada bahagian bawah perka-
kas. Hubungi Perkhidmatan Pelanggan 
jika terdapat kebocoran yang teruk. 

 Periksa paras minyak Sila hubungi Perk-
hidmatan Pelanggan dengan segera jika 
minyak keruh (air dalam minyak). 

 Penapis air bersih. 

 Pertukaran minyak.

Perhatian:
Lihat "Spesifikasi" untuk isipadu dan jenis 
minyak.
 Buka tukup perkakas.
 Buka skru palam saliran minyak.
 Salirkan minyak ke dalam bekas pen-

gumpul. 
 Pasang skru saliran minyak dan ketat-

kannya. 
Tork 20...25 Nm.

 Putar untuk membuka skru pengisi mi-
nyak.

 Isi minyak baharu perlahan-lahan; 
gelembung udara seharusnya keluar.
Paras minyak hendaklah berada di ten-
gah paparan paras minyak.

 Skru masuk skru pengisi minyak.
 Tutup penutup.

� BAHAYA
Risiko kecederaan akibat permulaan perka-
kas dan kejutan elektrik yang tidak sengaja.
Sebelum semua kerja melibatkan perka-
kas, matikan perkakas dan tarik palam 
kuasa.
Pastikan komponen elektrik diperiksa dan 
dibetulkan oleh individu khidmat pelanggan 
yang dibenarkan sahaja.

Penyimpanan

Penyelenggaraan dan 
penjagaan

Kontrak pemeriksaan keselamatan/ 
penyelenggaraan

Sebelum setiap penggunaan

Setiap minggu

setiap bulan atua selepas 500 jam 
operasi

Pertukaran minyak

Menyelesaikan masalah
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Hubungi individu perkhidmatan pelanggan 
yang sah sekiranya terdapat masalah yang 
tidak dinyatakan dalam bab ini atau jika 
anda ragu-ragu atau apabila anda diminta 
melakukannya secara jelas.

 Periksa kabel sambungan untuk mema-
stikan tiada kerosakan.

 Periksa voltan bekalan.
 Hubungi Perkhidmatan Pelanggan se-

kiranya terdapat kerosakan elektrik.

 Tetapkan pengawal tekanan dan kuan-
titi kepada "MAX".

 Periksa saiz muncung, pasang mun-
cung yang betul.

 Bersihkan muncung.
 Ganti muncung.
 Nyahudara perkakas (lihat "Permu-

laan")
 Periksa paras bekalan air (rujuk data te-

knikal).
 Penapis air bersih. 
 Periksa semua paip salur masuk ke 

pam. 
 Hubungi Perkhidmatan Pelanggan jika 

perlu.

3 titik seminit dibenarkan dan boleh keluar 
daripada bahagian bawah perkakas. Hu-
bungi Perkhidmatan Pelanggan jika terda-
pat kebocoran yang teruk. 
 Dengan kebocoran yang lebih teruk, 

pastikan peranti diperiksa oleh perkhid-
matan pelanggan.

 Penapis air bersih. 
 Periksa paip penyedut air untuk mema-

stikan sama ada terdapat kebocoran.
 Nyahudara perkakas (lihat "Permu-

laan")
 Hubungi Perkhidmatan Pelanggan jika 

perlu.

– Cuma guna aksesori dan alat ganti 
yang telah diluluskan oleh pengilang 
sahaja. Aksesori dan alat ganti tulen 
memastikan operasi unit yang selamat 
dan tanpa masalah.

– Di akhir arahan operasi anda akan 
mendapati satu senarai alat ganti terpi-
lih yang sering diperlukan. 

– Untuk mendapatkan maklumat lanjut 
mengenai alat ganti ini, sila pergi ke ba-
hagian Perkhidmatan di www.kaer-
cher.com. 

Terma jaminan yang diterbitkan oleh syari-
kat jualan berwibawa kami berkuat kuasa di 
setiap negara. Kami akan membaiki kega-
galan yang mungkin berlaku pada perka-
kas anda dalam tempoh jaminan secara 
percuma, dengan syarat kegagalan terse-
but disebabkan oleh bahan yang rosak 
atau kerosakan dalam pembikinan. Sekira-
nya terdapat tuntutan jaminan sila hubungi 
penjual anda atau pusat Perkhidmatan Pe-
langgan yang sah terdekat. Sila kemuka-
kan bukti pembelian.

Perkakas tidak berjalan

Tekanan tidak terkumpul dalam 
perkakas ini

Pam bocor

Pam bergetar

Alat ganti

Jaminan
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Spesifikasi teknikal
Jenis HD 6/15-4 HD 7/11-4

Bekalan Sesalur
Voltan V 220...240
jenis arus Hz 1~50 1~60 1~50 1~60
Output sambungan kW 3,4 3,5 2,9
Perlindungan (perlahan, char. C) A 15 16 13 15
Impedans bersih yang dibenarkan maksimum Ohm 0,346 - 0,346 -
Perlindungan -- IPX5
Kabel sambungan 30 m mm2 2,5
Sambungan air
Suhu suapan maks. °C 60
Isi padu suapan min. l/h (l/min) 900 (15) 1000 (16,67)
Tinggi sedutan daripada bekas terbuka (20 °C) m 0,5
Tekanan suapan maks. MPa (bar) 1.0 (10)
Data prestasi
Tekanan kendali MPa (bar) 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
Lebih tekanan operasi maks. MPa (bar) 19 (190) 15 (150)
Saiz muncung -- 036 050
Kadar aliran l/h (l/min) 600 (10) 700 (11,7)
Daya sentakan maks penyembur tangan N 29
Nilai ditentukan berdasarkan EN 60335-2-79
Nilai getaran tangan-lengan m/s2 <2,5
Ketidakpastian K m/s2 0,3 0,7 0,3
Paras tekanan bunyipA dB(A) 74 75 72
Ketidakpastian KpA dB(A) 3
Paras tekanan bunyi LWA + Ketidakpastian KWA dB(A) 90 92 88
Bahan api
Jumlah minyak l 0,4
Gred minyak -- 15W40
Dimensi dan berat
Panjang mm 700
Lebar mm 455
Tinggi mm 1010
Berat kg 52 48,9 52 48,9
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Jenis HD 7/18-4 HD 9/20-4

Bekalan Sesalur
Voltan V 346...415
jenis arus Hz 3~50
Output sambungan kW 4,9 6,9
Perlindungan (perlahan, char. C) A 16
Impedans bersih yang dibenarkan maksimum Ohm - -
Perlindungan -- IPX5
Kabel sambungan 30 m mm2 2,5
Sambungan air
Suhu suapan maks. °C 60
Isi padu suapan min. l/h (l/min) 1000 (16,67) 1200 (20)
Tinggi sedutan daripada bekas terbuka (20 °C) m 0,5
Tekanan suapan maks. MPa (bar) 1,0 (10)
Data prestasi
Tekanan kendali MPa (bar) 7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
Lebih tekanan operasi maks. MPa (bar) 22 (220) 24 (240)
Saiz muncung -- 038 047
Kadar aliran l/h (l/min) 700 (11.7) 900 (15)
Daya sentakan maks penyembur tangan N 37 50
Nilai ditentukan berdasarkan EN 60335-2-79
Nilai getaran tangan-lengan m/s2 <2,5
Ketidakpastian K m/s2 0,6 07
Paras tekanan bunyipA dB(A) 92 90
Ketidakpastian KpA dB(A) 3
Paras tekanan bunyi LWA + Ketidakpastian KWA dB(A) 95 93
Bahan api
Jumlah minyak l 0,4
Gred minyak -- 15W40
Dimensi dan berat
Panjang mm 700
Lebar mm 455
Tinggi mm 1010
Berat kg 55,4 60,9
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дҕอьѲн Җкѥьอѫюдіц์еอкъҕѥьѯюѶ ьคіѤ Ѹк
Ѱід 

ѱюічอҕѥьѰลѣютѧэѤш ѧшѥєคѬҕєѪอдѥіѲн ҖкѥьмэѤэчѤ Ѹк
ѯчѧєѯลҕєьѨѸ 
ѰลѣѯдѶэіѤдќѥѳњ ҖѝํѥўіѤэдѥіѲн ҖкѥьѲьѓѥѕўลѤк 
ўіѪอѯдѶэѳњ ҖѝํѥўіѤэяѬ ҖъѨѷлѣєѥѯюѶ ьѯл Җѥеอкคьшҕอѳю

ѱюічдѥкч ҖѥьіѬюѓѥёч Җѥьўь Җѥออд
1 ѝњѧшнѯ์คіѪѷอк
2 шѤњѕѩчюѪьмѨчѰээєѪอлѤэ
3 єѪอлѤэ
4 нѤ Ѹьњѥкъҕอ
5 ѐѥคіอэอѫюдіц์
6 шѤњѕѩчєѪอлѤэъѨѷлѤэіѬючѥњ
7 еอѯдѨѷѕњѝѥѕѯคѯэѧล, ѝѥєѥіщўєѫьѳч Җ
8 лѫчѯнѪѷอєшҕอьํѸѥ
9 шѤњдіอкьํѸѥ
10 лѫчѯнѪѷอєшҕอѰікчѤьѝѬк
11 ъѨѷњѥкъҕอмѨчёҕь
12 ѝдіѬщҕѥѕьํѸѥєѤь
13 дѥіѰѝчкіѣчѤэьํѸѥєѤь
14 ѝдіѬѯшѧєьํѸѥєѤь
15 дѥіคњэคѫєคњѥєчѤьѰลѣюіѧєѥц
16 нѤ ѸьњѥкўѤњмѨч
17 лѫчѕѩчѝдіѬеอкўѤњмѨч
18 ўѤњмѨч
19 ъҕอмѨчёҕь
20 юѪьмѨчѰээєѪอлѤэ
21 ѳдюѪьмѨчѰээєѪอлѤэ

22 д ҖѥььѧіѓѤѕ
23 ѝѥѕѕѥкѰікчѤьѝѬк

– дҕอьдѥіъчѝอэдѥіѲн ҖкѥьеอкѯคіѪ◌ҕอкѲў ҖอҕѥьคѬ◌ҕ
єѪอдѥіѲн ҖкѥьѯคіѪѷอкеอкъҕѥь 
ѰลѣѝѤкѯдшўєѥѕѯўшѫч ҖѥьคњѥєюลอчѓѤѕѯюѶ
ьёѧѯћќ

– юҖѥѕѯшѪอьѰลѣюҖѥѕคํѥѰьѣьํѥъѨ◌ҕш ѧчอѕѬ◌ҕъѨ◌ҕѯคіѪ◌ҕอклѣ
Ѱл ҖкѲў ҖъіѥэщѩкคํѥѰьѣьํѥъѨѷѝํѥคѤрѝํѥўіѤэдѥ
іѲн ҖкѥьอѕҕѥкѳєҕєѨอѤьшіѥѕ

– ьอдлѥдคํѥѰьѣьํѥѲьคѬҕєѪอдѥіѲн ҖкѥьѰล Җњ 
лѣш ҖอкшіѣўьѤдщѩкдсіѣѯэѨѕэъѤѷњѳюѯдѨѷѕњдѤэ
คњѥєюลอчѓѤѕѰลѣдѥіюҖอкдѤьอѫэѤш ѧѯўшѫъѨѷяѬ Җ
эіірѤшѧдсўєѥѕѳч Җдํѥўьчѳњ Җч Җњѕ

� อ Ѥьшіѥѕ
ѰѝчкщѩкอѤьшіѥѕคѫдคѥємѤэёลѤь 
ъѨѷъํѥѲў ҖѯдѧчдѥіэѥчѯлѶэѝѥўѤѝўіѪอѯѝѨѕнѨњ ѧш
� คѥํѯшѪอь
Ѱѝчкщѩкѝщѥьдѥіцอ์ѤьшіѥѕъѨѷอѥлѯдѧчеѩѸьѳч Җ 
оѩѷкอѥлъํѥѲў ҖѯдѧчдѥіэѥчѯлѶэѝѥўѤѝўіѪอѯѝѨѕнѨњ ѧш
� іѣњ Ѥк
Ѱѝчкщѩкѝщѥьдѥіцอ์ѤьшіѥѕъѨѷอѥлѯдѧчеѩѸьѳч Җ 
оѩѷкอѥлъํѥѲў ҖѯдѧчдѥіэѥчѯлѶэѯลѶдь Җอѕ
еҖอคњіѲѝҕѲл
Ѱѝчкщѩкѝщѥьдѥіцอ์ѤьшіѥѕъѨѷอѥлѯдѧчеѩѸьѳч Җ 
оѩѷкอѥлъํѥѲў ҖѯдѧчคњѥєѯѝѨѕўѥѕшҕอъіѤёѕѝ์ ѧь

ѝѥѕьํѸѥмѨчёҕьѰікчѤьѝѬкอѥлдҕอѲў Җѯдѧ
чอѤьшіѥѕѳч ҖўѥдѲн ҖкѥьѳєҕщѬдш Җอк 

ў ҖѥєўѤьѝѥѕьํѸѥмѨчёҕьѳюъѥкэѫคคล ѝѤшњ ์
อѫюдіцѳ์ђђҖѥъѨѷдํѥลѤкъํѥкѥь 
ўіѪอўѤьѯе ҖѥўѥшѤњѯคіѪѷอк

шѥєдсіѣѯэѨѕэъѨѷєѨяลэѤкคѤэѲн Җ 
лѣѳєҕอьѫрѥшѲў ҖѲн ҖкѥьѯคіѪѷอкъѨѷѱคікеҕ
ѥѕьํѸѥчѪѷєѱчѕѳєҕєѨшѤњюҖอкдѤьдѥіѳўลд

ลѤэѯчѶчеѥч 
Ѳў ҖѲн ҖшѤњюҖอкдѤьдѥіѳўลдลѤэеอкэіѧќѤъ 
Kärcher 
ўіѪอшѤњюҖอкдѤьдѥіѳўลдลѤэшѥєєѥшіуѥь EN 
12729 ньѧч BA
ьํѸѥъѨѷѳўลяҕѥьшѤњюҖอкдѤьдѥіѳўลдลѤэлѣщѬдлѤчюі
ѣѯѓъѯюѶ ььํѸѥъѨѷѳєҕѝѥєѥіщчѪѷєѳч Җ
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іѣч Ѥэеอкอ Ѥьшіѥѕ
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ѯคіѪѷอкєѨёѪѸьяѧњъѨѷі Җอь 
оѩѷкอѥлъํѥѲў Җѯдѧчдѥіѳўє Җѳч Җ

єѨคњѥєѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчѳђђҖѥчѬч 
Ѳў ҖёьѤдкѥьъѨѷєѨคњѥєѯнѨѷѕњнѥрч Җѥьѳ
ђђҖѥѯюѶ ьяѬ ҖѯюѧчѯคѝѯъҕѥьѤ Ѹь

– ѰікчѤьѳђђҖѥъѨѷіѣэѫѳњ ҖъѨѷюҖѥѕэอдюіѣѯѓъ 
ш ҖอкшікдѤэѰікчѤьѳђђҖѥеอкѰўลҕклҕѥѕѳђ

– дѥіюҖอкдѤьеѤ Ѹьшํѷѥеอкѯш ҖѥіѤэ 
(чѬе ҖอєѬลъѥкѯъคьѧค)

– юіѣѯѓъдѥіюҖอкдѤь I - 
อьѫрѥшѲў ҖѯнѪѷอєшҕอдѤэѰўลҕклҕѥѕѳђъѨѷєѨдѥі
шѧчшѤ ѸкѝѥѕчѧьอѕҕѥкщѬдш ҖอкѯъҕѥьѤ Ѹь

– ѯіѥѰьѣьํѥѲў ҖѯнѪ◌ҕอєшҕออѫюдіць์Ѩ◌ Җѯе ҖѥдѤэѯш ҖѥіѤэъѨ◌ҕ
єѨдѥіюҖอкдѤьч Җњѕѯоอід์ ѧшѯэідѯдอіо์ ѩѷклѣъํѥ
кѥьѯєѪѷอєѨѳђіѤѷњѯдѧь 30 mA

– Ѳў ҖѲн ҖѝѥѕѳђъѨѷяѬ Җяลѧшдํѥўьч 
ѱчѕѲн ҖѝѥѕѳђчѤкдลҕѥњѯєѪѷอѯюลѨѷѕьѝѥѕѳђч Җњ
ѕѯнҕьдѤь 
чѬўєѥѕѯลедѥіѝѤѷкоѪѸอѰลѣюіѣѯѓъѳч ҖѲьคѬҕєѪอ
дѥіѲн Җкѥь

– дҕอьдѥіѲн ҖкѥьъѫдคіѤ◌ ҖкѲў ҖшіњлѝอэคњѥєѯѝѨѕў
ѥѕъѨѷѝѥѕѯнѪѷอєшҕอѰลѣюลѤѹдѳђ 
ўѥдёэњҕѥѝѥѕѯнѪѷอєшҕอнํѥіѫчѯѝѨѕўѥѕ 
Ѳў Җѐҕ ѥѕэіѧдѥіลѬдค Җѥ / 
яѬ ҖѯнѨѷѕњнѥрч ҖѥьѳђђҖѥъѨѷѳч ҖіѤэอьѫрѥш 
ъํѥдѥіѯюลѨѷѕьъѤьъѨ

– อьѫрѥшѲў ҖѯнѪ◌ҕอєшҕอѯคіѪ◌ҕอкдѤэлѫчшҕอъѥкѳђђҖѥ
ъѨѷш ѧчшѤ ѸкѱчѕнҕѥкѳђђҖѥшѥєєѥшіуѥь IEC 
60364-1 ѯъҕѥьѤ Ѹь

– еѤ◌ Җьшอьдѥіѯюѧчѝњѧшнл์ѣъํѥѲў ҖѰікчѤьѳђђҖѥลч
ลкѯюѶ ьнҕњкѝѤ Ѹь ѵ

– ўѥдѝѓѥњѣеอкѱคікеҕѥѕѳђђҖѥѳєҕѯўєѥѣѝє 
дѶอѥлѯдѧчдѥііэдњьอѫюдіц์อѪѷь ѵ ѳч Җ

– ў ҖѥєлѤэюลѤѹдѳђч ҖњѕєѪอъѨѷѯюѨѕднѪѸьѯчѶчеѥч
– ш ҖอкѰьҕѲлњҕѥѝѥѕѳђўіѪอѝѥѕѯคѯэѧลѯнѪ◌ҕอєшҕอѳєҕ

єѨдѥінํѥіѫчѯѝѨѕўѥѕлѥддѥіъѤэ дѥіэѨэอѤч 
дѥіลѥдчѩк ўіѪออѪѷь ѵ ъѨѷคล ҖѥѕдѤь 
юҖอкдѤьѝѥѕѯคѯэѧลлѥдคњѥєі Җอь ьํѸѥєѤь 
ѰลѣеอэъѨѷєѨคє

– ѝѥѕѯคѯэѧลѯнѪ◌ҕอєшҕอш ҖอкєѨеьѥчёѪ◌ ҖьъѨ◌ҕўь ҖѥшѤчшѥ
єъѨѷѰѝчкѳњ ҖѲьคѬҕєѪอдѥіѲн Җкѥь 
Ѱลѣш ҖอкєѨдѥіюҖอкдѤььํѸѥдіѣѯоѶь 
лѫчѯнѪѷอєшҕอш ҖอкѳєҕอѕѬҕѲььํѸѥ

– юลѤѹдѳђѰลѣўѤњшҕอеอкѝѥѕшҕอш ҖอкдѤььํѸѥ 
Ѱลѣў ҖѥєอѕѬҕѲььํѸѥ 

ьอдлѥдьѨѸѕѤкў ҖѥєѳєҕѲў ҖњѥкўѤњшҕอѳњ ҖэьёѪѸь 
ѰьѣьํѥѲў ҖѲн Җล ҖอѯдѶэѝѥѕѳђ 
оѩѷклѣіѤэюіѣдѤьѳч Җњҕѥѯш ҖѥіѤэлѣอѕѬҕѯўьѪอёѪѸьอ
ѕҕѥкь Җอѕ 60 єє.

– ѝѥѕѳђшҕอъѨ◌ҕѳєҕѯўєѥѣѝєอѥлдҕอѲў ҖѯдѧчอѤьшіѥ
ѕѳч Җ ѲьъѨѷѱลҕкѰл Җк 
Ѳў ҖѲн ҖѯмёѥѣѝѥѕѳђшҕอъѨѷєѨеьѥчёѪѸьъѨѷўь ҖѥшѤ
чѯёѨѕкёอ 
оѩѷкѳч ҖіѤэдѥіอьѫрѥшѲў ҖѲн ҖѲьъѨѷѱลҕкѰл ҖкѰลѣ
єѨдѥііѣэѫъѨѷѝอчคล ҖอкдѤь

– шіњлѝอэдѥінํѥіѫчѯѝѨѕўѥѕъѨ◌ҕѝѥѕѳђอѕҕѥкѝєҕ◌ѥํ
ѯѝєอ ѯнҕь 
шіњлўѥіอѕѰѕдўіѪอдѥіѯѝѪѷอєѝѓѥёшѥєอѥ
ѕѫ ўѥдёэдѥінํѥіѫчѯѝѨѕўѥѕ 
ш ҖอкѯюลѨѷѕьѝѥѕѳђдҕอьдѥіѲн ҖкѥьคіѤ Ѹкшҕอѳю

– ѲьдѥіѯюลѨѷѕьўѤњшҕอъѨѷѝѥѕѳђўіѪอѝѥѕшҕอ 
ш ҖอкіѤэіอкњҕѥлѣѕѤкคкєѨдѥіюҖอкдѤььํѸѥдіѣѯоѶ
ьѰลѣѕѤкคкєѨคњѥєѰеѶкѰікѯнѧкдล

– ў Җѥєъํѥคњѥєѝѣอѥчอѫюдіцч์ Җњѕѝѥѕь Җ◌ѥํлѥдѝѥ
ѕѕѥкўіѪอѝѥѕьํѸѥмѨчёҕьѰікчѤьѝѬк 
(ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчѳђђҖѥลѤчњкліўіѪอคњѥєѯѝѨ
ѕўѥѕอѪѷь ѵ)

– ў ҖѥєѲн ҖѯคіѪѷอкъѨѷอѫцўѓѬєѧшํѷѥдњҕѥ 0 °C

– ѱюічютѧэѤш ѧшѥєе ҖอдํѥўьчеอкэіѧќѤъъѨ◌ҕлҕѥѕь Җ◌ѥํ
еอкъҕѥь

– лѫчѕѩчѝдіѬеอкѝѥѕѕѥкѯнѪ◌ҕอєшҕอъѤ◌ Җкўєчш ҖอкѰьҕ
ьўьѥчѨ

– ѝѥѕѕѥкѰікчѤьѝѬкш ҖอкѳєҕнํѥіѫчѯѝѨѕўѥѕ 
ш ҖอкѯюลѨѷѕьѝѥѕѕѥкѰікчѤьѝѬкъѨѷнํѥіѫчѯѝѨѕўѥ
ѕъѤьъѨ 
อьѫрѥшѲў ҖѲн ҖѝѥѕѕѥкѰลѣшѤњѯнѪѷอєшҕอъѨѷяѬ Җяลѧ
шѰьѣьํѥѯъҕѥьѤ Ѹь 
чѬўєѥѕѯลедѥіѝѤѷкоѪѸอѳч ҖѲьคѬҕєѪอдѥіѲн Җкѥь

– дҕอьдѥіѲн Җ 
Ѳў ҖшіњлѝอэѯคіѪѷอкёі Җอєอѫюдіц์Ѳьдѥіъํѥк
ѥь њҕѥอѕѬҕѲьѝщѥьѣъѨѷюдшѧ 
ѰลѣшіњлѝอэคњѥєюลอчѓѤѕеอкдѥіѲн Җкѥь
ў ҖѥєѲн ҖѯคіѪѷอкўѥдѝѥѕѯнѪѷอєшҕอўіѪอнѧѸьѝҕњьѝ
◌ѥํคѤреอкѯคіѪѷอкѯдѧчдѥінํѥіѫчѯѝѨѕўѥѕ ѯнҕь 
іѣээюҖอкдѤьคњѥєюลอчѓѤѕ 
ѝѥѕѕѥкѰікчѤьѝѬк юѪьмѨчѰээєѪอлѤэ

– ў ҖѥєчѬчеอкѯўลњъѨѷєѨѝѥіъํѥลѣลѥѕ 
ўіѪอдічѰลѣѝѥіъํѥลѣลѥѕъѨѷѕѤкѳєҕѳч ҖѯлѪอлѥ
кѯчѶчеѥч! оѩѷкѳч ҖѰдҕ ьํѸѥєѤьѯэьоѧь 
ъѧьѯьอіѝํ์ѥўіѤэдѥіъѥѝѨ 

лѫчѯชѪѷอєшҕอѳђђҖ ѥ

лѫчѯชѪѷอєшҕอьํ ҟѥ

дѥіѲชҖкѥь
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ўіѪอьํѸѥєѤьѝํѥўіѤэъํѥคњѥєі Җอь 
ลѣออкмѨчёҕьлѣลѫдшѧчѳђѳч Җкҕѥѕєѥд 
ѝѥєѥіщіѣѯэѧчѳч Җ ѰลѣѯюѶ ьёѧќ 
ў ҖѥєѲн ҖอѣоѨѱшь 
дічѰลѣѝѥіъํѥลѣลѥѕъѨѷѕѤкѳєҕѳч ҖѯлѪอлѥк 
ѯьѪѷอклѥдѝѥіѯўลҕѥьѨѸлѣъํѥลѥѕњѤѝчѫъѨѷѲн ҖъѨѷѯค
іѪѷอк

– ецѣѲн ҖѯคіѪѷอкѲьэіѧѯњцอѤьшіѥѕ (ѯнҕь 
ѝщѥьѨѯшѧєьํѸѥєѤь) 
ш ҖอкютѧэѤш ѧшѥєе Җอдํѥўьчч ҖѥьคњѥєюลอчѓѤ
ѕъѨѷѯдѨѷѕње Җอк 
ў ҖѥєѲн ҖкѥьѲьэіѧѯњцъѨѷѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчіѣѯэѧ
ч

– ѯคіѪ◌ҕอкш ҖอкєѨёѪ◌ ҖьіอкѲьѰьњіѥэъѨ◌ҕєѨคњѥєєѤ◌ҕьคк
– ўѥдѲьคѬҕєѪอдѥіѲн ҖкѥьеอкѯคіѪѷอк 

(е ҖอєѬลъѥкѯъคьѧค) 
іѣэѫіѣчѤэѰікчѤьеอкѯѝѨѕкѳњ Җєѥддњҕѥ 80 
dB(A) Ѳў ҖѲн Җอѫюдіц์юҖอкдѤьдѥіѳч Җѕѧь

– ш ҖอкюҖอкдѤьнѧ◌ ҖьѝҕњьъѨ◌ҕєѨѳђђҖѥъѫднѧ◌ ҖьѲьэіѧцдѥі
ъํѥкѥьѳєҕѲў ҖщѬдьํѸѥмѨчёҕь

– ѳдеอкюѪьмѨчѰээєѪอлѤэш Җอкѳєҕค ҖѥкѰьҕьѲьец
ѣѲн Җкѥь

– ѲьдѥіюҖอкдѤьь Җ◌ѥํъѨ◌ҕмѨчёҕьдลѤэєѥўіѪอѝѧ◌ҕкѝдюі
д 
Ѳў ҖѝњєѯѝѪѸอя ҖѥюҖอкдѤьъѨѷѯўєѥѣѝєѰลѣѰњҕьшѥ
ьѧіѓѤѕ

– ѝѥѕь Җ◌ѥํмѨчёҕьѰікчѤьѝѬкอѥлдҕอѲў ҖѯдѧчอѤьшіѥѕ
ѳч ҖўѥдѲн ҖкѥьѳєҕщѬдш Җอк 
ў ҖѥєўѤьѝѥѕьํѸѥмѨчёҕьѳюъѥкэѫคคล ѝѤшњ ์
อѫюдіцѳ์ђђҖѥъѨѷдํѥลѤкъํѥкѥь 
ўіѪอўѤьѯе ҖѥўѥшѤњѯคіѪѷอк

– ў ҖѥєўѤьѝѥѕьํѸѥѳюъѥкяѬ ҖอѪѷьўіѪอўѤьѯе ҖѥшѤњ 
ѯёѪѷอъํѥคњѥєѝѣอѥчѯѝѪѸอя ҖѥўіѪอіอкѯъ Җѥ

– อьѫрѥшѲў Җъํѥคњѥєѝѣอѥчѕѥкіщѕьш/์
њѥลњ์ѕѥк 
ъѨѷіѣѕѣўҕѥкѝํѥўіѤэдѥімѨчอѕҕѥкь Җอѕ 30 оє. 
ѯъҕѥьѤ Ѹь єѧѯнҕььѤ Ѹь ѕѥкіщѕьш/์
њѥลњ์ѕѥкอѥлнํѥіѫчѯѝѨѕўѥѕлѥдѝѥѕьํѸѥмѨчёҕ
ьѰікчѤьѝѬкѳч Җ 
ѝѤррѥцѰідъѨѷѕҕкэอдщѩкคњѥєѯѝѨѕўѥѕคѪอд
ѥіѯюลѨѷѕьѝѨеอкѕѥкіщ 
ѕѥкіщѕьшъ์ѨѷнํѥіѫчѯѝѨѕўѥѕอѥлъํѥѲў ҖѯдѧчอѤь
шіѥѕѳч Җ

– ѳєҕอьѫрѥшѲў ҖмѨчњѤѝчѫъѨѷєѨѰіҕѲѕўѧьўіѪอњѤѝчѫอ◌Ѫ◌ҕь ѵ
 ъѨѷєѨѝѥіоѩѷкѯюѶ ьอѤьшіѥѕшҕอѝѫеѓѥё

– ѝํѥўіѤэъҕอмѨчёҕьъѨѷѝѤ Ѹь 
лѣєѨคњѥєѯѝѨѷѕкѲьдѥіѳч ҖіѤээѥчѯлѶэ 
ѯьѪѷอклѥдєѪออѥлѳюѱчьѝѥѕьํѸѥмѨчёҕьѰікчѤ
ьѝѬкѳч Җѱчѕѳєҕѳч ҖшѤ ѸкѲл 

ўѥдъҕอмѨчёҕьъѨѷѲн ҖєѨеьѥчѝѤ Ѹьдњҕѥ 75 оє. 
лѣѳєҕอьѫрѥшѲў ҖѲн ҖўѤњмѨчѰээмѨчёҕьѯюѶ ьлѫч
ўіѪอўѤњмѨчъѨѷєѨѱіѯшอі์

– дҕอьдѥіъํѥคњѥєѝѣอѥчш Җอкъํѥдѥіюіѣѯєѧьคњ
ѥєѯѝѨѷѕкеอкёѪѸьяѧњъѨѷлѣъํѥคњѥєѝѣอѥч 
ѯёѪѷอўѥе Җอдํѥўьчч ҖѥьคњѥєюลอчѓѤѕѰลѣе Җ
อдํѥўьчч ҖѥьдѥіюҖอкдѤьѝѫеѓѥё 
Ѳў ҖчํѥѯьѧьєѥшідѥіюҖอкдѤьъѨѷлํѥѯюѶ ьоѩѷкѝอчค
ล ҖอкдѤь

– อѕҕѥѯюѧчѐѥюѧчѲьецѣъѨ◌ҕєอѯшอідํ์ѥลѤкъํѥкѥь
– ўลѤкдѥіѲн ҖкѥьѲьѱўєчьํѸѥі Җอь 

Ѳў ҖюลҕอѕѝѥѕѕѥкѲў ҖѯѕѶьลк 
ўіѪอѲн ҖкѥьѯคіѪѷอкѲьѱўєчьํѸѥѯѕѶьѯюѶ ьѯњลѥѝѤ Ѹ
ь ѵ

– ѯєѪѷอўѕѫчёѤддѥіѲн ҖкѥьѯюѶ ьѯњลѥьѥь 
Ѳў ҖюѧчѯคіѪѷอкъѨѷѝњѧшнў์ลѤд / ѝњѧшнѯ์คіѪѷอк 
ўіѪอчѩкюลѤѹдѳђออд

– яѬ ҖѲн Җш ҖอкѲн ҖкѥьѯคіѪѷอкшѥєе ҖอэҕкѲн Җ 
яѬ ҖѲн Җш ҖอкшіѣўьѤдщѩкѝѓѥњѣѲьѝщѥьъѨѷ 
ѰลѣецѣъํѥкѥьдѤэѯคіѪѷอкш ҖอкіѣєѤчіѣњѤкэѫค
คลъѨѷѝѥє ѱчѕѯмёѥѣѯчѶд ѵ

– шіѥэѯъҕѥъѨѷѯคіѪѷอкъํѥкѥь 
ў ҖѥєъѧѸкѯคіѪѷอкѳњ ҖѱчѕѳєҕєѨдѥіคњэคѫєчѬѰลѯчѶ
чеѥч

– อьѫрѥшѲў ҖѯмёѥѣэѫคคลъѨ◌ҕѳч ҖіѤэдѥіѐѩдอэієѯдѨ◌ҕ
ѕњдѤэдѥіѲн Җкѥь 
ўіѪอэѫคคลъѨѷѳч ҖѰѝчкѲў ҖѯўѶьњҕѥєѨคњѥєѝѥєѥ
іщѲьдѥіคњэคѫєѯคіѪѷอк 
Ѱลѣѳч ҖіѤэєอэўєѥѕѲў ҖѲн ҖкѥьอѕҕѥкнѤчѰл Җк 
ѯюѶ ьяѬ ҖѲн ҖкѥьѯъҕѥьѤ Ѹь 
ў ҖѥєєѧѲў ҖѯчѶдўіѪอяѬ ҖѯѕѥњѲ์н ҖкѥьѯคіѪѷอкьѨѸ

– ѯคіѪ◌ҕอкьѨ◌ Җѳєҕѳч ҖщѬдออдѰээєѥѝํѥўіѤэдѥіѲн Җкѥь
ѱчѕэѫคคลъѨѷєѨคњѥєѝѥєѥіщъѨѷлํѥдѤчѲьъѥкіҕ
ѥкдѥѕ ъѥкюіѣѝѥъѝѤєяѤѝ 
ўіѪอъѥкѝшѧюѤррѥ

– ў ҖѥєєѧѲў ҖѯчѶдўіѪอэѫคคลъѨ◌ҕѳєҕѳч ҖіѤэдѥіѐѩдอэіє
 Ѳн ҖкѥьѯคіѪѷอкьѨѸ

– อѕҕѥѲн ҖѯคіѪ◌ҕอкўѥдєѨэѫคคลอѪ◌ҕьอѕѬ◌ҕѲьіѣѕѣюіѣнѧч
ѯњ ҖьѯѝѨѕѰшҕњҕѥэѫคคลѯўลҕѥьѤ ѸьѝњєѯѝѪѸอя ҖѥюҖอк
дѤь

– คњіѝอчѝҕอкчѬѰลѯчѶд ѵ 
ѯёѪѷอѲў ҖѰьҕѲлњҕѥѳєҕєѨѯчѶдєѥѯลҕьдѤэѯคіѪѷอк

– ѝњєщѫкєѪอъѨѷѯўєѥѣѝєѯѝєอ 
ѯєѪѷอчํѥѯьѧькѥьъѨѷѯคіѪѷอк

– ѝѥѕь Җ◌ѥํмѨчъѨ◌ҕออдєѥлѥдъҕอмѨчёҕьлѣъํѥѲў Җѯдѧч
Ѱікѝѣъ ҖอьдลѤэ 

дѥіѲชҖкѥь
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ъҕอмѨчёҕьъѨѷўѤдєѫєъํѥѲў ҖѰікѝҕкяลѳюъѥкч Җѥ
ьэь лѤэюѪьѰลѣъҕอмѨчёҕьѲў ҖѰьҕь

– ѯєѪѷอѲн Җอѫюдіц์мѨчъѨѷўѤдєѫє 
Ѱікѝѣъ ҖอьдลѤэѰลѣѰікўєѫьอѥлєѨдѥіѯюลѨѷѕ
ьѰюลкѳч Җ

ѲьдѥіѯคลѪѷอьѕ ҖѥѕѯคіѪѷอк 
ш ҖอкчѤэєอѯшอіѰ์ลѣѕѩчѯคіѪѷอкѳњ ҖѲў ҖѰьҕь

– дҕอьдѥіъํѥคњѥєѝѣอѥчѰลѣэํѥіѫкіѤдќѥѯคіѪѷอк 
ѰลѣдҕอьдѥіѯюลѨѷѕьнѧѸьѝҕњь 
Ѳў Җюѧчѝњѧшнѯ์คіѪѷอк 
ѰลѣѝํѥўіѤэѯคіѪѷอкъѨѷѲн ҖѳђђҖѥ Ѳў ҖчѩкюลѤѹдออд

– дҕอьдѥіъํѥкѥьъѤ◌ ҖкўєчъѨ◌ҕѯคіѪ◌ҕอкѰลѣอѫюдіцѯ์ѝ
іѧє ш ҖอкъํѥѲў ҖіѣээѰікчѤьѝѬкѳєҕєѨѰікчѤь

– อьѫрѥшѲў ҖѯмёѥѣћѬьѕэ์іѧдѥіลѬдค ҖѥъѨ◌ҕѳч ҖіѤэอьѫ
рѥш ўіѪอёьѤдкѥьяѬ ҖѯнѨѷѕњнѥрѲьч ҖѥььѨѸ 
оѩѷкคѫ ҖьѯคѕдѤэе Җอдํѥўьчч ҖѥьคњѥєюลอчѓѤѕ
ъѨѷѯдѨѷѕње ҖอкъѤ Ѹкўєч 
ѯюѶ ьяѬ ҖчํѥѯьѧьдѥіоҕอєѰоєѯъҕѥьѤ Ѹь 

– ѯคіѪѷอкѰээёдёѥъѨѷѲн ҖкѥьѲьъѥкёѥцѧнѕ ์
ш Җอкѳч ҖіѤэдѥішіњлѝอэคњѥєюลอчѓѤѕшѥє
е ҖอдํѥўьчъѨѷѲн ҖѲьъ ҖอкъѨѷ (ѯнҕь ѲьѯѕอієьѨ: 
VDE 0701

– ѯёѪѷอъѨѷлѣўลѨдѯลѨѷѕкѳєҕѲў ҖѯдѧчอѤьшіѥѕ 
อьѫрѥшѲў Җѯмёѥѣѐҕ ѥѕэіѧдѥіลѬдค ҖѥъѨѷѳч ҖіѤэอ
ьѫрѥш 
ѯюѶ ьяѬ ҖчํѥѯьѧьдѥіоҕอєѰоєѰลѣшѧчшѤ Ѹкн ѧѸьѝҕњь
อѣѳўลҕѯъҕѥьѤ Ѹь

– อьѫрѥшѲў ҖѲн Җอѫюдіцѯ์ѝіѧєѰลѣнѧ◌ Җьѝҕњьอѣѳўลҕ
ъѨѷѳч ҖіѤэอьѫєѤш ѧлѥдяѬ ҖяลѧшѯъҕѥьѤ Ѹь 
อѫюдіцѯ์ѝіѧєѰъ ҖѰลѣнѧѸьѝҕњьอѣѳўลҕѰъ ҖлѣіѤэ
юіѣдѤьѳч Җњҕѥ 
ѝѥєѥіщѲн ҖкѥьѯคіѪѷอкѳч ҖอѕҕѥкюลอчѓѤѕѰลѣ
ѳєҕєѨе Җอяѧчёลѥч

Ѳн ҖѯคіѪѷอкъํѥคњѥєѝѣอѥчѰікчѤьѝѬкѯคіѪѷอкьѨѸ
– ѝํѥўіѤэдѥіъํѥคњѥєѝѣอѥчч Җњѕѝѥѕь Җ◌ѥํмѨчёҕьѰ

ікчѤьѝѬкѱчѕѳєҕєѨѝѥіъํѥคњѥєѝѣอѥч (ѯнҕь 
дѥіъํѥคњѥєѝѣอѥчч Җѥьўь Җѥеอкอѥคѥі 
іѣѯэѨѕк อѫюдіц์Ѳьѝњь) ѯъҕѥьѤ Ѹь

ѝํѥўіѤэคњѥєѝдюідъѨѷш ѧчѰьҕь 
ѯіѥѰьѣьํѥѲў ҖѲн ҖўѤњмѨчล ҖѥкѝѧѷкѝдюідѯюѶ ьอѫюдіц◌์
ѯѝіѧє

ѯєѪѷอลчюіѧєѥцьํѸѥลкч ҖњѕдѥіคњэคѫєคњѥєчѤь/
юіѧєѥц њѥลњ์іѣэѥѕคњѥєчѤьлѣѯюѧч 
ѰลѣьํѸѥѝҕњьўьѩѷклѣѳўลдลѤэѳюѕѤкч ҖѥьчѬчеอкюѤѹ
є
ўѥдєѨдѥіюลҕอѕѳдюѪьмѨчѰээєѪอлѤэ 
ѝњѧшнค์њѥєчѤьлѣюѧчдѥіъํѥкѥьеอкюѤѹ є 
ѝѥѕьํѸѥмѨчёҕьѰікчѤьѝѬклѣўѕѫчลк 
ўѥдєѨдѥіѯўьѨѷѕњѳдюѪь 
юѤѹ єлѣѯюѧчѝњѧшне์ ѩѸьอѨдคіѤ Ѹк

คѥํѰьѣьํѥѯдѨѷѕњд Ѥэѝҕњьюіѣдอэ (REACH)

ѝѥєѥіщчѬе ҖอєѬลลҕѥѝѫчѯдѨѷѕњдѤэѝҕњьюіѣдอэѳч Җъ◌Ѩ◌ҕ
: 
www.kaercher.de/REACH

– шіњлѝอэўьҕњѕэіілѫѓѤцфе์цѣѰдѣўѨэўҕอ
– ўѥдєѨคњѥєѯѝѨѕўѥѕлѥддѥіеьѝҕк 

діѫцѥѰл ҖкшѤњѰъьлํѥўьҕѥѕъѤьъѨ

 іѣчѤэь Җ◌ѥํєѤьш ҖอкอѕѬ◌ҕъѨ◌ҕд ѩ◌ҕкдลѥкеอкдѥіѰѝчкіѣ
чѤэьํѸѥєѤь

дѥіѯคลѪѷอьѕҖѥѕ

дѥіэѥํіѫкі Ѥдќѥ

อѫюдіц์ѯѝі ѧєѰลѣชѧҟьѝҕњьอѣѳўลҕ

дѥіѲชҖкѥьшѥєеҖอэҕкѲชҖ

іѣээюҖ อкд Ѥьคњѥєюลอчѓ Ѥѕ
њѥลњ์іѣэѥѕคњѥєч ѤьёіҖอєѝњѧшชค์њѥє

ч Ѥь

дѥіі ѤдќѥѝѧѷкѰњчลҖอє
њѤѝчѫэіілѫѓѤцфѯ์юѶ ьњѤѝчѫъѨѷѝѥєѥіщь
◌ѥํєѥіѨѳоѯคѧลѳч Җ 
ѱюічอѕҕѥъѧѸкэіілѫѓѤцфі์ҕњєдѤэеѕѣѲ
ьคіѤњѯіѪอь 
ѰшҕѲў ҖьํѥэіілѫѓѤцфѯ์ўลҕѥьѨѸдลѤэєѥѲ
н ҖѲўєҕ
อѫюдіцѯ์дҕѥлѣєѨњѤѝчѫєѨคѫцคҕѥъѨѷѝѥєѥ
іщьํѥєѥіѨѳоѯคѧลѳч Җ 
оѩѷкคњілѣьํѥдลѤэєѥѲн ҖѲўєҕ 
ў ҖѥєєѧѲў ҖѰэшѯшอіѨѷ ьํѸѥєѤь 
ѰลѣѝѥіอѪѷь ѵ ъѨѷคล ҖѥѕдѤь 
ѯе ҖѥѝѬҕѝ ѧѷкѰњчล Җอє 
чѤкьѤ ѸьѱюічдํѥлѤчѯคіѪѷอкъѨѷѯдҕѥѰล Җњяҕѥ
ьіѣээдѥііњэіњєъѨѷѯўєѥѣѝє

дҕอьдѥіъчѝอэдѥіѲชҖкѥьеอкѯ
คіѪѷอк

дѥіѰдѣўѨэўҕอ

шіњлѝอэіѣч Ѥэьํ ҟѥє Ѥь
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 ѯюѧчѐѥคіอэอѫюдіц์
 ўєѫьѝдіѬюѧчออд
 еѤьѝдіѬѯшѧєьํѸѥєѤьѯе Җѥ
 юѧчѐѥѯคіѪѷอк

 юіѤэѰьњєѪอлѤэъѨѷѯคіѪѷอк
 еѤьѕѩчєѪอлѤэѯе ҖѥдѤэѝдіѬўѤњдลєѰэьѰลѣъѨ◌ҕлѤэ

іѬючѥњ

 ѯнѪѷอєшҕอъҕอмѨчёҕьѯе ҖѥдѤэюѪьмѨчѰікчѤьѝѬк
 юіѣдอэўѤњмѨчѯе ҖѥдѤэлѫчѕѩчѝдіѬўѤњмѨчъѨ◌ҕъҕอмѨ

чёҕь
 еѤьѝдіѬѝѥѕѕѥкѰікчѤьѝѬкъѨ◌ҕюѪьмѨчѰікчѤьѝѬкѲ

ў ҖѰьҕь
 еѤьѝдіѬѝѥѕѕѥкѰікчѤьѝѬкъѨ◌ҕн ѧ◌ ҖьѝҕњьѯнѪ◌ҕอєшҕอѰ

ікчѤьѝѬкѲў ҖѰьҕь

� อ Ѥьшіѥѕ
єѨคњѥєѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѳч ҖіѤээѥчѯлѶэлѥдѳђђҖѥчѬч
ѯнѪѷอєшҕอѯคіѪѷอкдѤэѳђђҖѥдіѣѰѝѝลѤэѯъҕѥьѤ Ѹь
ш ҖอкѳєҕєѨдѥіѯдѧьอѧєёѨѰчьое์อкѱคікеҕѥѕѳђђҖѥ
ъѨѷอьѫрѥшѲў ҖєѨѳч ҖѝѬкѝѫчъѨѷлѫчѯнѪѷอєшҕอѳђђҖѥ 
(чѬе ҖอєѬลъѥкѯъคьѧค) 
ўѥдєѨе ҖอѝкѝѤѕѯдѨѷѕњдѤэอѧєёѨѰчьое์อкѱคікеҕѥѕ
ѳђђҖѥъѨѷлѫчѯнѪѷอєшҕอеอкъҕѥь 
діѫцѥшѧчшҕอэіѧќѤълҕѥѕѳђђҖѥеอкъҕѥь
ш ҖอкѯнѪѷอєшҕอѯคіѪѷอкѯе ҖѥдѤэѱคікеҕѥѕѳђђҖѥч Җњѕю
ลѤѹдѳђѯъҕѥьѤ Ѹь 
ў ҖѥєѯнѪѷอєшҕอдѤэѱคікеҕѥѕѳђђҖѥч ҖњѕњѧыѨъѨѷѳєҕѝѥє
ѥіщщอчѰѕдѳч Җ юลѤѹдѳђєѨўь ҖѥъѨѷдѤ ѸьдіѣѰѝѳђђҖѥ
Ѳн ҖѝѥѕѯคѯэѧลѯнѪѷอєшҕอъѨѷєѨеьѥчёѪѸьъѨѷўь ҖѥшѤчѯёѨѕ
кёอ (чѬ "е ҖอєѬลъѥкѯъคьѧค") 
ѰลѣคลѥѕѝѥѕѯคѯэѧลѯнѪѷอєшҕอออдлѥдล ҖอѯдѶэѝѥ
ѕѳђѲў Җўєч

чѬคҕѥеอклѫчѯнѪѷอєшҕอъѨѷюҖѥѕэอдюіѣѯѓъ/
е ҖอєѬลъѥкѯъคьѧค

� คѥํѯшѪอь
ютѧэѤш ѧшѥєдсіѣѯэѨѕэеอкэіѧќѤълҕѥѕьํѸѥюіѣюѥ

шѥєдсіѣѯэѨѕэъѨѷєѨяลэѤкคѤэѲн Җ 
лѣѳєҕอьѫрѥшѲў ҖѲн ҖкѥьѯคіѪѷอкъѨѷѱคікеҕ
ѥѕьํѸѥчѪѷєѱчѕѳєҕєѨшѤњюҖอкдѤьдѥіѳўลд
ลѤэѯчѶчеѥч 
Ѳў ҖѲн ҖшѤњюҖอкдѤьдѥіѳўลдลѤэеอкэіѧќѤъ 
KÄRCHER 
ўіѪอшѤњюҖอкдѤьдѥіѳўลдลѤэшѥєєѥшіуѥь EN 
12729 ньѧч BA 
ьํѸѥъѨѷѳўลяҕѥьшѤњюҖอкдѤьдѥіѳўลдลѤэлѣщѬдлѤчюі
ѣѯѓъѯюѶ ььํѸѥъѨѷѳєҕѝѥєѥіщчѪѷєѳч Җ
� іѣњ Ѥк
Ѳў ҖѯнѪѷอєшҕอшѤњюҖอкдѤьдѥіѳўลдลѤэъѨѷѰўลҕклҕѥѕ
ьํѸѥѯѝєอ ў ҖѥєѯнѪѷอєшҕอдѤэѯคіѪѷอкѱчѕшік
ѝํѥўіѤэคҕѥеอклѫчѯнѪѷอєшҕอ 
Ѳў ҖчѬъѨѷе ҖอєѬลъѥкѯъคьѧค
 ѯнѪѷอєшҕอѝѥѕѕѥкюҖอьѯе Җѥ (คњѥєѕѥњеѤ Ѹьшํѷѥ 

7.5 є., ѯѝ ҖьяҕѥьћѬьѕд์ลѥкеѤ Ѹьшํѷѥ 3/4“) 
ъѨѷлѫчѯнѪѷอєшҕอьํѸѥеอкѯคіѪѷอк 
ѰลѣъѨѷлѫчюҖอььํѸѥѯе Җѥ (ѯнҕь дҗอдьํѸѥ)

ўєѥѕѯўшѫ:
ѝѥѕѕѥкюҖอьѯе Җѥѳєҕѳч ҖอѕѬҕѲьеอэѯешдѥілѤчѝҕк
 ѯюѧчлѫчюҖอььํѸѥѯе Җѥ

 еѤьѝѥѕѕѥкчѬчѳњ ҖъѨѷлѫчѯнѪѷอєшҕอьํѸѥ
ўєѥѕѯўшѫ:
ўѥдєѨдѥіѲн Җњѥลњ์дѤьдѥіѳўลдลѤэўіѪอшѤњдіอкѲ
ьѝѥѕѕѥкчѬч ш ҖอкѯшѧєьํѸѥลкѲьѝѥѕѕѥк
 ѳลҕลєออдлѥдѯคіѪѷอк:

ѳеўѤњмѨчออд
юลҕอѕѲў ҖѯคіѪѷอкъํѥкѥьльдіѣъѤѷкьํѸѥѳўลออд
єѥѱчѕѳєҕєѨђอкอѥдѥћ
อѥлюลҕอѕѲў ҖѯคіѪѷอкъํѥкѥь 10 њѧьѥъѨ 
Ѱล Җњюѧчѝњѧшн ์ъํѥеѤ ѸьшอьоํѸѥўลѥѕ ѵ คіѤ Ѹк

 юѧчѝњѧшнѯ์คіѪѷอк 
Ѱล ҖњеѤьѝдіѬъҕอмѨчёҕьอѨдคіѤ Ѹк

� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥііѣѯэѧч!
ў ҖѥємѨчёҕьеอкѯўลњъѨѷѯяѥѳўє Җѳч Җ
ецѣѲн ҖѯคіѪѷอкѲьэіѧѯњцอѤьшіѥѕ (ѯнҕь 
ѝщѥьѨѯшѧєьํѸѥєѤь) 
ш ҖอкютѧэѤш ѧшѥєе Җอдํѥўьчч ҖѥьคњѥєюลอчѓѤѕъѨѷѯ
дѨѷѕње Җอк
� іѣњ Ѥк
คњѥєѯѝѨѕўѥѕшҕอѝѧѷкѰњчล Җอє 
ъํѥคњѥєѝѣอѥчєอѯшอіѲ์ьѝщѥьъѨѷъѨѷєѨѯคіѪѷอкѰѕд
ьํѸѥєѤьъѨѷѝอчคล ҖอкдѤьѯъҕѥьѤ Ѹь

ѯюѧчѲชҖкѥьдѥііѣэѥѕอѥдѥћѓѥชьѣэі
ілѫьํ ҟѥє Ѥь

юіѣдอэєѪอл Ѥэ

юіѣдอэอѫюдіц์ѯѝі ѧє

дѥіъчѝอэдѥіѲชҖкѥьеอкѯคіѪѷอк
лѫчшҕอѳђђҖ ѥ

лѫчѯชѪѷอєшҕอьํ ҟѥ

лѫчѯชѪѷอєшҕอд Ѥэъҕอьํ ҟѥ

чѬчьํ ҟѥлѥдѓѥชьѣѯюѧч

дѥіѲชҖкѥь
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ўєѥѕѯўшѫ:
ѯคіѪѷอклѣєѨѝњѧшнค์њѥєчѤьшѧчшѤ ѸкอѕѬҕ 
єอѯшอіл์ѣѯіѧѷєъํѥкѥьѯєѪѷอєѨдѥіѯўьѨѷѕњѳдюѪь
 юіѤэѝњѧшнѯ์คіѪѷอкѳюъѨѷ "I"
 юลчลѶอдюѪьмѨчѰээєѪอлѤэ ѰลѣѯўьѨѷѕњѳдюѪь
 юіѤэคњѥєчѤьѲьдѥіъํѥкѥьѰลѣюіѧєѥцьํѸѥѱч

ѕдѥіўєѫь (อѕҕѥкшҕอѯьѪѷอк) 
ъѨѷдѥіคњэคѫєคњѥєчѤьѰลѣюіѧєѥц (+/-) 

 юลҕอѕѳдюѪьмѨчѰээєѪอлѤэ 
ѯคіѪѷอклѣюѧчѝњѧшн์

 ѯўьѨѷѕњѳдюѪьмѨчѰээєѪอлѤэอѨдคіѤ Ѹк 
ѯคіѪѷอклѣѯюѧчѝњѧшне์ ѩѸьอѨдคіѤ Ѹк

 юіѤэѝњѧшнѯ์คіѪѷอкѳюъѨѷ "0"
 чѩкюลѤѹдѳђออдлѥдѯш ҖѥіѤэ
 юѧчдѥіюҖอььํѸѥѯе Җѥ
 дчюѪьмѨчѰээєѪอлѤэ льѯคіѪѷอкѳєҕєѨѰікчѤь
 дчд ҖѥььѧіѓѤѕеอкюѪьмѨчѰээєѪอлѤэ 

ѯёѪѷอลѶอдѳдюѪьѳєҕѲў ҖєѨдѥідіѣшѫ Җьдѥіъํѥкѥь
ѱчѕѳєҕѳч ҖшѤ ѸкѲл

еҖอคњіѲѝҕѲл
ьํѸѥѰеѶкѯдѥѣлѣъํѥลѥѕѯคіѪѷอкъѨѷіѣэѥѕьํѸѥออдѳєҕ
ўєч
ѯдѶэіѤдќѥѯคіѪѷอкѳњ ҖѲьъѨѷъѨѷѳєҕєѨьํѸѥѰеѶкѯдѥѣ

 іѣэѥѕьํѸѥออд
 юѤ◌җєѝѥіюҖอкдѤьь Җ◌ѥํѰеѶкѯдѥѣъѨ◌ҕєѨлํѥўьҕѥѕъѤ◌ҕњѳю

яҕѥьшѤњѯคіѪѷอк
ўєѥѕѯўшѫ:
Ѳн ҖѝѥіюҖอкдѤььํѸѥѰеѶкѯдѥѣѝํѥўіѤэѕѥьѕьшъ์ѨѷєѨѝ◌ҕњ
ьяѝєеอкѳдลคอล оѩѷкєѨлํѥўьҕѥѕъѤѷњѳю
ѝѤкѯдше ҖอдํѥўьчѲьдѥіѲн ҖкѥьеอкяѬ ҖяลѧшѝѥіюҖ
อкдѤььํѸѥѰеѶкѯдѥѣ
 юลҕอѕѲў ҖѯคіѪѷอкъํѥкѥьѝѬкѝѫч 1 ьѥъѨ 

льюѤѹ єѰลѣъҕอњҕѥкѯюลҕѥ

 дчєѪอлѤэลкч Җѥьลҕѥк 
ѰลѣчѩкўіѪอѯคลѪѷอьอѫюдіц์

 ѲьдѥіеьѝҕкѲьіщѕьш ์
Ѳў ҖѕѩчѯคіѪѷอкѳњ ҖѳєҕѲў ҖลѪѷьѰลѣล Җєลк 
ѱчѕютѧэѤш ѧшѥєдсіѣѯэѨѕэъѨѷѲн Җ

� іѣњ Ѥк
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіэѥчѯлѶэѰลѣъіѤёѕѝ์ ѧьѯѝѨѕўѥѕ! 
ѲьдѥіѯคลѪѷอьѕ Җѥѕ 
Ѳў ҖшіѣўьѤдщѩкьํѸѥўьѤдеอкѯคіѪѷอк

 ѯѝѨѕэюѪьмѨчѰээєѪอлѤэลкѲьшѤњѕѩч
 є ҖњьѝѥѕѕѥкѰікчѤьѝѬкѰล ҖњѰењьѳњ ҖѯўьѪอнѤ◌ Җьњ

ѥкъҕอ
 є ҖњьѝѥѕѯคѯэѧลѯнѪ◌ҕอєшҕอѳњ ҖэьеอѯдѨ◌ҕѕњѝѥѕѯคѯэѧล
� іѣњ Ѥк
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіэѥчѯлѶэѰลѣъіѤёѕѝ์ ѧьѯѝѨѕўѥѕ! 
ѲьдѥіѯдѶэіѤдќѥ 
Ѳў ҖшіѣўьѤдщѩкьํѸѥўьѤдеอкшѤњѯคіѪѷอк

� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіэѥчѯлѶэлѥдѯคіѪѷอкъѨѷѯі ѧѷєъํѥкѥьѱчѕ
ѳєҕѳч ҖшѤ ѸкѲлѰลѣлѥдѳђђҖѥчѬч
дҕอьдѥічํѥѯьѧькѥьъѫдอѕҕѥкъѨѷѯคіѪѷอк 
Ѳў Җюѧчѝњѧшнѯ์คіѪѷอкѰลѣщอчюลѤѹдออд
ўєѥѕѯўшѫ:
อьѫрѥшѲў ҖдํѥлѤчьํѸѥєѤьѯдҕѥъѧѸкѲьлѫчіњэіњєъѨѷд◌ѥํ
ўьчѯъҕѥьѤ Ѹь діѫцѥъѧѸкьํѸѥєѤьѯдҕѥъѨѷѲн ҖѰล ҖњъѨѷьѤѷь 
дѥіъํѥѲў Җѝ ѧѷкѰњчล Җอєѝдюідч ҖњѕьํѸѥєѤьѯдҕѥщѪอѯю◌Ѷ
ьдѥіъํѥяѧчдсўєѥѕ

ъҕѥьѝѥєѥіщшдลкдѥішіњлѝอэคњѥєюลอчѓѤѕ
อѕҕѥкѝєํѷѥѯѝєอ 
ѰลѣъํѥѝѤррѥдѥіэํѥіѫкіѤдќѥдѤэшѤњѰъьлํѥўьҕѥ
ѕеอкъҕѥьѳч Җ діѫцѥеอіѤэคํѥюіѩдќѥ

 шіњлѝอэคњѥєѯѝѨѕўѥѕъѨ◌ҕѝѥѕѯคѯэѧลѯнѪ◌ҕอєшҕอ
 (ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчѳђђҖѥчѬч) 
Ѳў Җѐҕ ѥѕэіѧдѥіลѬдค Җѥ / 
яѬ ҖѯнѨѷѕњнѥрч ҖѥьѳђђҖѥъѨѷѳч ҖіѤэอьѫрѥш 
ъํѥдѥіѯюลѨѷѕьѝѥѕѯคѯэѧลѯнѪѷอєшҕอъѨѷнํѥіѫчѯѝѨ
ѕўѥѕъѤьъѨ

 шіњлѝอэคњѥєѯѝѨѕўѥѕъѨѷѝѥѕѕѥкѰікчѤьѝѬк 
(ѯѝѨѷѕкшҕอдѥііѣѯэѧчออд)
ѯюลѨѷѕьѝѥѕѕѥкѰікчѤьѝѬкъѨѷнํѥіѫчѯѝѨѕўѥѕъѤьъѨ

 шіњлѝอэдѥііѤѷњъѨѷѯคіѪѷอк (юѤѹ є)
อьѫрѥшѲў ҖєѨьํѸѥўѕчѳч Җ 3 ўѕчшҕอьѥъѨ 
ѰลѣอѥлѳўลออдєѥлѥдѲш ҖѯคіѪѷอкѳч Җ 
ѯіѨѕдѐҕ ѥѕэіѧдѥіลѬдค ҖѥўѥдєѨдѥііѤѷњєѥд

дѥіъѥํкѥьѱчѕѲชҖѰікч ѤьѝѬк

ўѕѫчё Ѥддѥіъѥํкѥьช Ѥѷњคіѥњ

юѧчѝњѧшชѯ์คіѪѷอк

дѥіюҖ อкд Ѥььํ ҟѥѰеѶкѯдѥѣ

ўѥдѳєҕѝѥєѥіщѯдѶэі ѤдќѥѲьъѨѷъ Ѩѷѳєҕє Ѩьํ ҟѥѰеѶкѯ
дѥѣѳчҖ:

дѥіѯคลѪѷอьѕҖѥѕ

дѥіѯдѶэі Ѥдќѥ

дѥічѬѰลѰลѣдѥіэѥํіѫкі Ѥдќѥ

дѥішіњлѝอэคњѥєюลอчѓ Ѥѕ/
ѝ Ѥญญѥдѥіэѥํіѫкі Ѥдќѥ

дҕอьдѥіѲชҖкѥьъѫдคі Ѥҟк
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 шіњлѝอэіѣчѤэьํѸѥєѤь 
ўѥдьํѸѥєѤьєѨลѤдќцѣคล Җѥѕьє (єѨьํѸѥѲььํѸѥєѤь) 
Ѳў ҖѯіѨѕдѐҕ ѥѕэіѧдѥіลѬдค ҖѥъѤьъѨ

 ъํѥคњѥєѝѣอѥчшѤњдіอкьํѸѥ

 ѯюลѨѷѕььํѸѥєѤь

ўєѥѕѯўшѫ:
ѝํѥўіѤэюіѧєѥцѰลѣньѧчеอкьํѸѥєѤьѲў ҖчѬъѨѷ 
"е ҖอєѬลъѥкѯъคьѧค"
 ѯюѧчѐѥคіอэอѫюдіц์
 еѤьѝдіѬщҕѥѕьํѸѥєѤьออд
 щҕѥѕьํѸѥєѤьลкѲьѓѥньѣдѤд
 ўєѫьѝдіѬщҕѥѕьํѸѥєѤьѰล ҖњеѤьѲў ҖѰьҕь

ѰікэѧчѲьдѥіеѤь 20...25 Nm
 ўєѫьѝдіѬѯшѧєьํѸѥєѤьออд
 ѯшѧєьํѸѥєѤьѲўєҕอѕҕѥкн Җѥ ѵ ђอкอѥдѥћш Җอкออдєѥ 

іѣчѤэьํѸѥєѤьш ҖอкอѕѬҕъѨѷд ѩѷкдลѥкеอкдѥіѰѝчкіѣч◌Ѥ
эьํѸѥєѤь

 еѤьѝдіѬѯшѧєьํѸѥєѤьѯе Җѥ
 юѧчѐѥѯคіѪѷอк

� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіэѥчѯлѶэлѥдѯคіѪѷอкъѨѷѯі ѧѷєъํѥкѥьѱчѕ
ѳєҕѳч ҖшѤ ѸкѲлѰลѣлѥдѳђђҖѥчѬч
дҕอьдѥічํѥѯьѧькѥьъѫдอѕҕѥкъѨѷѯคіѪѷอк 
Ѳў Җюѧчѝњѧшнѯ์คіѪѷอкѰลѣщอчюลѤѹдออд
ѝҕњьюіѣдอэъѥкѳђђҖѥ 
ш Җอкѳч ҖіѤэдѥішіњлѝอэѰลѣоҕอєѰоєѱчѕѐҕ ѥѕэ
іѧдѥіลѬдค ҖѥъѨѷѳч ҖіѤэอьѫрѥшѯъҕѥьѤ Ѹь
ўѥдєѨе ҖอяѧчёลѥчъѨѷѳєҕѳч ҖдลҕѥњщѩкѲьэъьѨѸ 
ѲьдіцѨъѨѷєѨе ҖอѝкѝѤѕѰลѣўѥдєѨўєѥѕѯўшѫіѣэѫอѕҕѥ
кнѤчѯль Ѳў ҖѯіѨѕдѐҕ ѥѕэіѧдѥіลѬдค Җѥ

 шіњлѝอэคњѥєѯѝѨѕўѥѕъѨ◌ҕѝѥѕѯคѯэѧลѯнѪ◌ҕอєшҕอ
 шіњлѝอэѰікчѤьѳђђҖѥ
 ўѥдєѨе ҖอэдёіҕอкъѥкѳђђҖѥ 

Ѳў Җшѧчшҕอѐҕ ѥѕэіѧдѥіลѬдค Җѥ

 юіѤэдѥіคњэคѫєคњѥєчѤьѰลѣюіѧєѥцѳюъѨѷ 
"MAX"

 шіњлѝอэеьѥчеอкўѤњмѨч 
юіѣдอэўѤњмѨчъѨѷщѬдш Җอк

 ъํѥคњѥєѝѣอѥчўѤњмѨч
 ѯюลѨѷѕьўѤњмѨч
 ѳลҕลєออдлѥдѯคіѪѷอк (чѬъѨѷ 

"дѥіъчѝอэдѥіѲн ҖкѥьеอкѯคіѪѷอк")
 шіњлѝอэюіѧєѥцьํѸѥъѨѷюҖอьѯе Җѥ 

(чѬе ҖอєѬลъѥкѯъคьѧค)
 ъํѥคњѥєѝѣอѥчшѤњдіอкьํѸѥ
 шіњлѝอэъҕอюҖอьѯе ҖѥъѤ ѸкўєчъѨѷшҕอѳюѕѤкюѤѹ є
 ўѥдлํѥѯюѶ ьѲў ҖѯіѨѕдѐҕ ѥѕэіѧдѥіลѬдค Җѥ

อьѫрѥшѲў ҖєѨьํѸѥўѕчѳч Җ 3 ўѕчшҕอьѥъѨ 
ѰลѣอѥлѳўลออдєѥлѥдѲш ҖѯคіѪѷอкѳч Җ 
ѯіѨѕдѐҕ ѥѕэіѧдѥіลѬдค ҖѥўѥдєѨдѥііѤѷњєѥд
 ўѥдєѨдѥііѤѷњєѥд 

Ѳў Җѐҕ ѥѕѕіѧдѥіลѬдค ҖѥєѥшіњлѝอэѯคіѪѷอк

 ъํѥคњѥєѝѣอѥчшѤњдіอкьํѸѥ
 шіњлѝอэдѥііѤѷњъѨѷъҕอчѬчьํѸѥ
 ѳลҕลєออдлѥдѯคіѪѷอк (чѬъѨѷ 

"дѥіъчѝอэдѥіѲн ҖкѥьеอкѯคіѪѷอк")
 ўѥдлํѥѯюѶ ьѲў ҖѯіѨѕдѐҕ ѥѕэіѧдѥіลѬдค Җѥ

– อьѫрѥшѲў ҖѲн Җอѫюдіцѯ์ѝіѧєѰลѣнѧ◌ Җьѝҕњьอѣѳўลҕ
ъѨѷѳч ҖіѤэอьѫєѤш ѧлѥдяѬ ҖяลѧшѯъҕѥьѤ Ѹь 
อѫюдіц์ѯѝіѧєѰъ ҖѰลѣнѧѸьѝҕњьอѣѳўลҕѰъ ҖлѣіѤэ
юіѣдѤьѳч Җњҕѥ 
ѝѥєѥіщѲн ҖкѥьѯคіѪѷอкѳч ҖอѕҕѥкюลอчѓѤѕѰลѣ
ѳєҕєѨе Җอяѧчёลѥч

– ѝѥєѥіщчѬшѤњѯลѪอдеอкнѧ◌ ҖьѝҕњьอѣѳўลҕъѨ◌ҕлํѥѯюѶь
ш ҖอкѲн ҖэҕอѕъѨѷѝѫчѳч ҖъѨѷч Җѥьъ ҖѥѕคѬҕєѪอдѥіѲн Җкѥ
ь

– ѝѥєѥіщчѬе ҖอєѬลѯёѧ◌ҕєѯшѧєѯдѨ◌ҕѕњдѤэнѧ◌ Җьѝҕњьอѣѳў
ลҕѳч ҖъѨѷ www.kaercher.com Ѳьѝҕњь 
Service (эіѧдѥі)

ѲьъѫдюіѣѯъћлѣєѨдѥіѲн ҖѯкѪѷอьѳедѥііѤэюіѣдѤьъѨ◌ҕ
ออдѱчѕэіѧќѤълѤчлํѥўьҕѥѕъѨѷѯдѨѷѕње Җอкеอкѯіѥ 
ѯіѥлѣчํѥѯьѧьдѥіѰд ҖѳеคњѥєяѧчюдшѧѲч ѵ 
ъѨѷѯคіѪѷอкеอкъҕѥьѓѥѕѲьіѣѕѣѯњลѥдѥііѤэюіѣдѤь
ѱчѕѳєҕєѨคҕѥѲн Җлҕѥѕ 
шіѥэѯъҕѥъѨѷєѨѝѥѯўшѫєѥлѥде ҖอяѧчёลѥчѯдѨѷѕњдѤэ
њѤѝчѫѰลѣдѥіяลѧш ѲьдіцѨдѥііѤэюіѣдѤь 
діѫцѥшѧчшҕอшѤњѰъьлํѥўьҕѥѕеอкъҕѥьўіѪอћѬьѕэ์
іѧдѥіลѬдค ҖѥѲдล Җ ѵ ъѨѷѳч ҖіѤэอьѫрѥш 
ёі ҖอєѲэѯѝіѶліѤэѯкѧь

ъѫд ѵ ѝ Ѥючѥў์

ъѫд ѵ юѨ  ўіѪอўล Ѥкіѣѕѣѯњลѥдѥіъѥํкѥь 
500 ช Ѥѷњѱєк

ѯюลѨѷѕььํ ҟѥє Ѥь

дѥіชҕњѕѯўลѪอѯєѪѷอєѨѯўшѫе ѤчеҖอк

ѯคіѪѷอкѳєҕъѥํкѥь

ѯคіѪѷอкєѨคњѥєч Ѥьѳєҕщ ѩкшѥєъѨѷш Җอкдѥі

юѤҠєі Ѥѷњ

юѤҠєєѨѯѝѨѕкѯคѥѣ

อѣѳўลҕ

дѥіі Ѥэюіѣд Ѥь
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еҖอєѬลъѥкѯъคьѧค
ชьѧч HD 6/15-4 HD 7/11-4

лѫчѯชѪѷอєшҕอѳђђҖ ѥ
ѰікчѤьѳђђҖѥ V 220...240

юіѣѯѓъдіѣѰѝѳђ Hz 1~50 1~60 1~50 1~60

дํѥลѤкѳђђҖѥъѨѷлѫчшҕอ kW 3.4 3.5 2.9

ђѧњѝ ์(чѨѯลѕ,์ ลѤдќцѣ C) A 15 16 13 15
อѧєёѨѰчьоѝ์ѬкѝѫчъѨѷอьѫрѥш ѱอўє์ 0.346 - 0.346 -

юіѣѯѓъдѥіюҖอкдѤь -- IPX5

ѝѥѕѯคѯэѧลшҕอ 30 є. єє.2 2.5

лѫчѯชѪѷอєшҕอьํ ҟѥ
อѫцўѓѬєѧеѥѯе Җѥ (ѝѬкѫѝч) °C 60

юіѧєѥцеѥѯе Җѥ (шํѷѥѝѫч) ลѧші/нє. 
(ลѧші/ьѥъѨ)

900 (15) 1000 (16.67)

คњѥєѝѬкѲьдѥічѬчлѥдѓѥньѣѯюѧч (20 °C) є. 0.5

คњѥєчѤьеѥѯе Җѥ (ѝѬкѝѫч) MPa (эѥі)์ 1.0 (10)

еҖอєѬลюіѣѝѧъыѧѓѥё
คњѥєчѤьѲьдѥіъํѥкѥь MPa (эѥі)์ 7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)

ѰікчѤьѯдѧьѝѬкѝѫчѲьдѥіъํѥкѥь MPa (эѥі)์ 19 (190) 15 (150)

еьѥчўѤњмѨч -- 036 050

юіѧєѥцдѥілҕѥѕ ลѧші/нє. 
(ลѧші/ьѥъѨ)

600 (10) 700 (11.7)

Ѱікѝѣъ ҖอьдลѤэеอкюѪьмѨчѰээєѪอлѤэ (ѝѬкѝѫч) N 29

คҕѥъѨѷўѥѳчҖшѥє EN 60335-2-79

คҕѥдѥіѝѤѷьѝѣѯъѪอьеอкєѪอѰลѣѰеь є./њѧьѥъѨ2 <2.5

คњѥєѳєҕѰьҕьอь K є./њѧьѥъѨ2 0.3 0.7 0.3

іѣчѤэคњѥєчѤьеอкѯѝѨѕк LpA dB(A) 74 75 72

คњѥєѳєҕѰьҕьอь KpA dB(A) 3

іѣчѤэคњѥєчѤьеอкѯѝѨѕк LWA + คњѥєѳєҕѰьҕьอь KWA dB(A) 90 92 88

ѝѥіъѨѷѲชҖѲьдѥіъѥํкѥь
юіѧєѥцьํѸѥєѤь ลѧші 0.4

юіѣѯѓъьํѸѥєѤь -- 15W40

еьѥчѰลѣьํ ҟѥўь Ѥд
คњѥєѕѥњ єє. 700

คњѥєдњ Җѥк єє. 455

คњѥєѝѬк єє. 1010

ьํѸѥўьѤд дд. 52 48.9 52 48.9
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ชьѧч HD 7/18-4 HD 9/20-4

лѫчѯชѪѷอєшҕอѳђђҖ ѥ
ѰікчѤьѳђђҖѥ V 346...415

юіѣѯѓъдіѣѰѝѳђ Hz 3~50

дํѥลѤкѳђђҖѥъѨѷлѫчшҕอ kW 4.9 6.9

ђѧњѝ ์(чѨѯลѕ,์ ลѤдќцѣ C) A 16

อѧєёѨѰчьоѝ์ѬкѝѫчъѨѷอьѫрѥш ѱอўє์ - -

юіѣѯѓъдѥіюҖอкдѤь -- IPX5

ѝѥѕѯคѯэѧลшҕอ 30 є. єє.2 2.5

лѫчѯชѪѷอєшҕอьํ ҟѥ
อѫцўѓѬєѧеѥѯе Җѥ (ѝѬкѫѝч) °C 60

юіѧєѥцеѥѯе Җѥ (шํѷѥѝѫч) ลѧші/нє. 
(ลѧші/ьѥъѨ)

1000 (16.67) 1200 (20)

คњѥєѝѬкѲьдѥічѬчлѥдѓѥньѣѯюѧч (20 °C) є. 0.5

คњѥєчѤьеѥѯе Җѥ (ѝѬкѝѫч) MPa (эѥі)์ 1.0 (10)

еҖอєѬลюіѣѝѧъыѧѓѥё
คњѥєчѤьѲьдѥіъํѥкѥь MPa (эѥі)์ 7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)

ѰікчѤьѯдѧьѝѬкѝѫчѲьдѥіъํѥкѥь MPa (эѥі)์ 22 (220) 24 (240)

еьѥчўѤњмѨч -- 038 047

юіѧєѥцдѥілҕѥѕ ลѧші/нє. 
(ลѧші/ьѥъѨ)

700 (11.7) 900 (15)

Ѱікѝѣъ ҖอьдลѤэеอкюѪьмѨчѰээєѪอлѤэ (ѝѬкѝѫч) N 37 50

คҕѥъѨѷўѥѳчҖшѥє EN 60335-2-79

คҕѥдѥіѝѤѷьѝѣѯъѪอьеอкєѪอѰลѣѰеь є./њѧьѥъѨ2 <2.5

คњѥєѳєҕѰьҕьอь K є./њѧьѥъѨ2 0.6 07

іѣчѤэคњѥєчѤьеอкѯѝѨѕк LpA dB(A) 92 90

คњѥєѳєҕѰьҕьอь KpA dB(A) 3

іѣчѤэคњѥєчѤьеอкѯѝѨѕк LWA + คњѥєѳєҕѰьҕьอь KWA dB(A) 95 93

ѝѥіъѨѷѲชҖѲьдѥіъѥํкѥь
юіѧєѥцьํѸѥєѤь ลѧші 0.4

юіѣѯѓъьํѸѥєѤь -- 15W40

еьѥчѰลѣьํ ҟѥўь Ѥд
คњѥєѕѥњ єє. 700

คњѥєдњ Җѥк єє. 455

คњѥєѝѬк єє. 1010

ьํѸѥўьѤд дд. 55.4 60.9
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ҶҫرᦤᦿҫHD 7/18-4HD 9/20-4

ᧀᦛӇة ᦼᥲᦘᦿҫة ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧔ᥫة
᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ د᧌ᦀᦿҫV346...415

ҵا᧔᥸ᦿҫ ҽوᧇHz3~50
ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓkW4.96.9

᥸ᦿҫC(A16أᦿҫ ᧒ᦳ) ᧆ᧔ᧃوᦔᦿҫ ᦪᦟاᧃҵ ،ᧆᦻز . 
᧗ҫ دᦄᦿҫة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ةᦼᥲᦘᦿҫ ةᧃӇاᦸᧄᦿ ᧊ᥱ ұوᧄᦔᧄᦿҫ ىᦜᦷOhm--

ᧇ--IPX5وᧄᦄᦿҫ ҽا᧓ة
᥸ᧃ mm22.5رᦻ30اᧄ᥷ ᦾᥱد᧓د 
ӆا᧔ᧄᦿҫ ةᧀᦛӇ

᧗ҫ دᦄᦿҫ) ᦶᦳد᥸ᦿҫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ(ىᦜᦷ°C60
᧗ҫ دᦄᦿҫ) ᦶᦳد᥸ᦿҫ ة᧔ᧄᦻ(ىᧇҳl/h (l/min)1000 (16.67)1200 (20)

) ұو᥸ᦴᧃ ҥاᦫӇ ᧆᧃ ᦢᦴᦘᦿҫ ҽاᦴ᥷ҵҫ20(ة᧓وᥬᧃ °m0.5
᧗ҫ دᦄᦿҫ) ᦶᦳد᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟ(ىᦜᦷMPa (bar)1.0 (10)

ҭҵدᦸᦿҫ Үاᧇا᧔ᥱ
ᦾᦰᦘᦿҫ ᦢᦰᦟMPa

 (bar)
7...18 

(70...180)
7...20 

(70...200)
᧗ҫ دᦄᦿҫһرᦴᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟ ᧆᧃ ىᦜᦷMPa (bar)22 (220)24 (240)

ᦴᦿҫ ᧂᦀᦃ--038047و᧋ة
᧙ҫ ᧂᦀᦃҳҫدᧃl/h (l/min)700 (11.7)900 (15)

᧗ҫ دᦄᦿҫ) ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ҳҫد᥷ҵҫ ҭوᦷ (ىᦜᦷN3750
ᢒᦸᥲᦣ ةᥲᦔ᥸ᦄᧄᦿҫ ᧂ᧔ᦸᦿҫ ةᦴᦛҫوᧄᧀᦿ EN 60335-2-79

᧜ᦿ ة᧔ᧀᦼᦿҫ ةᧄ᧔ᦸᦿҫ ӉӇد᧔ᦿҫ ҽҫҵذᦿҫ Ҷҫز᥸᧋ҫ ةᧄ᧔ᦷҶҫز᥸᧋m/s2>2,5
 ᦺᦘᦿҫKm/s20.607

 Үوᦜᦿҫ ᦢᦰᦟ ӈو᥸ᦔᧃLpAdB(A)9290
 ᦺᦘᦿҫ KpAdB(A)3

 Үوᦜᦿҫ ҭҵدᦷ ӈو᥸ᦔᧃLWA ᦺᦘᦿҫ + KWAdB(A)9593
ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ

᥶᧓زᦿҫ ة᧔ᧄᦻl0.4
᥶᧓زᦿҫ ҽوᧇ--15W40

᧗ҫӇ ᦒ᧔᧓اᦸᧄᦿҫӅҫҶӇ
Ӄوᦤᦿҫmm700

Һر᦬ᦿҫmm455
᧛ҫҽاᦴ᥷ҵmm1010

ӅҶوᦿҫkg55.460.9
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᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة
ҶҫرᦤᦿҫHD 6/15-4HD 7/11-4

ᧀᦛӇة ᦼᥲᦘᦿҫة ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧔ᥫة
᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ د᧌ᦀᦿҫV220...240

ҵا᧔᥸ᦿҫ ҽوᧇHz1~501~601~501~60
ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓkW3.43.52.9

᥸ᦿҫC(A15161315أᦿҫ ᧒ᦳ) ᧆ᧔ᧃوᦔᦿҫ ᦪᦟاᧃҵ ،ᧆᦻز . 
᧗ҫ دᦄᦿҫة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ةᦼᥲᦘᦿҫ ةᧃӇاᦸᧄᦿ ᧊ᥱ ұوᧄᦔᧄᦿҫ ىᦜᦷOhm0.346-0.346-

ᧇ--IPX5وᧄᦄᦿҫ ҽا᧓ة
᥸ᧃ mm22.5رᦻ30اᧄ᥷ ᦾᥱد᧓د 
ӆا᧔ᧄᦿҫ ةᧀᦛӇ

᧗ҫ دᦄᦿҫ) ᦶᦳد᥸ᦿҫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ(ىᦜᦷ°C60
᧗ҫ دᦄᦿҫ) ᦶᦳد᥸ᦿҫ ة᧔ᧄᦻ(ىᧇҳl/h (l/min)900 (15)1000 (16.67)

) ұو᥸ᦴᧃ ҥاᦫӇ ᧆᧃ ᦢᦴᦘᦿҫ ҽاᦴ᥷ҵҫ20(ة᧓وᥬᧃ °m0.5
᧗ҫ دᦄᦿҫ) ᦶᦳد᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟ(ىᦜᦷMPa (bar)1.0 (10)

ҭҵدᦸᦿҫ Үاᧇا᧔ᥱ
ᦾᦰᦘᦿҫ ᦢᦰᦟMPa

 (bar)
7...15 

(70...150)
7...11 

(70...110)
᧗ҫ دᦄᦿҫһرᦴᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟ ᧆᧃ ىᦜᦷMPa (bar)19 (190)15 (150)

ᦴᦿҫ ᧂᦀᦃ--036050و᧋ة
᧙ҫ ᧂᦀᦃҳҫدᧃl/h (l/min)600 (10)700 (11.7)

᧗ҫ دᦄᦿҫ) ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ҳҫد᥷ҵҫ ҭوᦷ (ىᦜᦷN29
ᢒᦸᥲᦣ ةᥲᦔ᥸ᦄᧄᦿҫ ᧂ᧔ᦸᦿҫ ةᦴᦛҫوᧄᧀᦿ EN 60335-2-79

᧜ᦿ ة᧔ᧀᦼᦿҫ ةᧄ᧔ᦸᦿҫ ӉӇد᧔ᦿҫ ҽҫҵذᦿҫ Ҷҫز᥸᧋ҫ ةᧄ᧔ᦷҶҫز᥸᧋m/s2>2.5
 ᦺᦘᦿҫKm/s20.30.70.3

 Үوᦜᦿҫ ᦢᦰᦟ ӈو᥸ᦔᧃLpAdB(A)747572
 ᦺᦘᦿҫ KpAdB(A)3

 Үوᦜᦿҫ ҭҵدᦷ ӈو᥸ᦔᧃLWA ᦺᦘᦿҫ + KWAdB(A)909288
ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ

᥶᧓زᦿҫ ة᧔ᧄᦻl0.4
᥶᧓زᦿҫ ҽوᧇ--15W40

᧗ҫӇ ᦒ᧔᧓اᦸᧄᦿҫӅҫҶӇ
Ӄوᦤᦿҫmm700

Һر᦬ᦿҫmm455
᧛ҫҽاᦴ᥷ҵmm1010

ӅҶوᦿҫkg5248.95248.9
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᧗ҫ دᦄᦿҫ ىᧀᦫ ة᧔ᧄᦼᦿҫӇ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ ᦢᥲᦟҫ ىᦜᦷ
"MAX."
 ة᧋وᦴᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷӇ ،ة᧋وᦴᦿҫ ҷاᦸᧃ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥷

ᧈᧄᦿҫاᥲᦓة.
.᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ
.᥺ᦴᧈᧄᦿҫ Ӄدᥲ᥸ᦓҫ
 ҥدᥱ" رᦨᧇҫ) Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ҥҫو᧌ᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥸ᥱ ᧂᦷ

.("ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ
.(ة᧔ᧈᦴᦿҫ Үاᧇا᧔ᥲᦿҫ رᦨᧇҫ) ҥاᧄᦿҫ ᦶᦳد᥷ ة᧔ᧄᦻ ᦚᦄᦳҫ
.ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ
᧜ᦓҧ ᦪ᧔ᧄ᥿ ᦚᦄᦳҫ.ةᦈᦠᧄᦿاᥱ ةᧀᦛوᧄᦿҫ ᦶᦳد᥸ᦿҫ ӂ
᧗ҫ ӄزᦿ ҫҴإ᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ىᦿإ ᧊᥿و᥷ رᧃ.ҥ

ӎӉ ᦢᦷاᦔ᥸ᥱ ᦂᧄᦓӎ◌3 ةᦸ᧔ᦷدᦿҫ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ ᧆᧃ Үҫرᦤᦷ 
ᦷӇد ᥷دᦾᦇ إᦿى ᧌ᦀᦿҫ ᦾᦴᦓҧاᦃ ᧒ᦳ .Ҷاᦿة ᧓Ҷاᥲᦔᧇ ҭҳة 

᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ىᦿإ ᧊᥿و᥷ ᦺᦿҴ ᧆᦫ Ҭرᦔ᥸ᦿҫ.ҥ
ᢓد᧓دᦗ Ҭرᦔ᥸ᦿҫ Ӆاᦻ ҫҴإ ӈدᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦚᦄᦴᥱ ᧂᦷ ،

᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ.ҥ

.ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ
᧜ᦛوᥱ ᥰ᧓رᦔ᥷ ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥷ ᦢᦴᦗ Ү

.ҥاᧄᦿҫ
 ҥدᥱ" رᦨᧇҫ) Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ҥҫو᧌ᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥸ᥱ ᧂᦷ

.("ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ
᧗ҫ ӄزᦿ ҫҴإ᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ىᦿإ ᧊᥿و᥷ رᧃ.ҥ

– ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᦢᦸᦳ ᦂᧄᦔ᧓
᧗ҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ .ةᦀ᥸ᧈᧄᦿҫ ةᦻرᦘᦿҫ ا᧋ҵدᦜ᥷ ᧒᥸ᦿҫ ة᧔ᧀᦛ

᧗ҫ ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ة᧔ᧇاᦼᧃإ ᧆᧄᦠ᥷ ة᧔ᧀᦛ
.Ӄاᦤᦫҧ Ӈҧ ᦾᦻاᦘᧃ ة᧓ҧ ӅӇدᥱӇ Ӆاᧃأᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ

– ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦸᦿ ҰҴاᧄᧇ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ة᧓ا᧌ᧇ ᧒ᦳ دᦀ᥸ᦓ
᧗ҫ.اᧃҫدᦈ᥸ᦓҫ ر᥼ᦻ

– ᧆᦫ Үاᧃوᧀ᦬ᧄᦿҫ ᧆᧃ د᧓زᧄᦿҫ ىᧀᦫ Ӄوᦜᦄᦿҫ ᧂᦼᧈᦼᧄ᧓
᧙ҫ ᦪᦷوᧄᦿҫ ᧆᧃҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ᧒ᧇӇر᥸ᦼᦿ

www.kaercher.com.Үاᧃدᦈᦿҫ ᧂᦔᦷ ᧒ᦳ 

ᦿӇҳ ᦾᦻ ᧒ᦳة ᦔ᥷رᦗ Ӊرᧄᦠᦿҫ һӇا᧌᦬ᦠ᥷ ᧒᥸ᦿҫ Ӆا 
ᦗرᦻة ᦔ᥸ᦿҫوᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦶ᧓ة ᥸ᦿҫا᦬ᥱة ᧈᦿا.  ᥸ᧇ ᧆᦄᧇوᦿى 

᧗ҫ ᦂ᧔ᧀᦜ᥷ ӅӇدᥱ ӂҶا᧌᥿ ىᧀᦫ ҧرᦤ᥷ دᦷ ᧒᥸ᦿҫ Ӄاᦤᦫ
᧜ᦇ ᦾᥱاᦸᧃ ӆذ᧋ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔᦿҫ Ӆҧ اᧄᦿاᦣ Ӆاᧄᦠᦿҫ ҭر᥸ᦳ Ӄ

᧗ҫ ᧒ᦳ Ӈҧ ҳҫوᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᥰ᧔ᦫ ҳو᥿Ӈ ᧆᦫ ᧂ᥿اᧇ Ӄاᦤᦫ
 ᧊᥿و᥸ᦿҫ ى᥿ر᧓ ،Ӆاᧄᦠᦿҫ Ӂاᦸᦄ᥸ᦓҫ Ӄاᦃ ᧒ᦳ .ᦪᧈᦜᦿҫ

ᧄ᧔ᦔᦸᥱة ᦘᦿҫرҥҫ إᦿى ᦷҧرᧃ Ҭوᧃ Ӈҧ ҽҶرᦻز ᦇدᧃة 
᧜ᧄᦫ.دᧄ᥸᦬ᧃ ҥ

᧛ Ҷا᧌ᦀᦿҫ.ᦢᦰᦟ Ӊҧ ҵدᦜ᧓ 

᥿Ӈوᦔ᥷ ҳرᦈᦠᧄᦿҫ ᧆᧃ ᥰ᧓ة

ᦈᦠᧄᦿҫة ᦜ᧓د᧌ᧈᦫ ҵا ᦢᥲᦇ (ᦷر᦬ᦷة)

ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ

Ӆاᧄᦠᦿҫ
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᧗ ة᧔᦬ᦳدᦿҫ ҭҳاᧈᦔᦿҫ ᦢᦰᦟҫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᥰᦄᦓҫ ᧂ᥻ ᦾᦴᦓ
.᧊᦬ᦳҳҫ Ӈҧ

 ᧆ᧔ᧃأ᥷ ىᧀᦫ ҹرᦃҫ ،ҭҵا᧔ᦓ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾᦸᧇ دᧈᦫ
᧛ҫ دᦟ Ҷا᧌ᦀᦿҫ᧛زᧇ᧛ҫӇ Ӂ᧜ᦸᧇᢒᦸᥲᦣ Ҭ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ 

ᦔᦿҫا᧓ҵة ᧀᦜᦿҫ ҮҫҴة.
�᧊᧓وᧈ᥷

᧙ҫ رᦤᦇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӅҶӇ ىᦫҫر᧓ !ҵرᦠᧀᦿ Һر᦬᥸ᦿҫӇ ةᥱاᦛ
.᧊ᧀᦸᧈᥱ ӄا᧔ᦸᦿҫ دᧈᦫ

 ᦾᧃاᦄᦿҫ ᧒ᦳ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ Ӄاᦇҳإᥱ ᧂᦷ
.᧊ᦿ ᦚᦜᦈᧄᦿҫ

 ᦪᦟوᧄᥱ ᧊ᦸ᧔ᧀ᦬᥷Ӈ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦲᧀᥱ ᧂᦷ
.᧊ᦿ ᦚᦜᦈᧄᦿҫ ᦦᦴᦄᦿҫ

ӎ᧓.ᦾᥱاᦼᦿҫ Үاᦳاᦤᦇ Ӄوᦃ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦾᥱاᦻ ᦲᧀ
�᧊᧓وᧈ᥷

᧙ҫ رᦤᦇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӅҶӇ ىᦫҫر᧓ !ҵرᦠᧀᦿ Һر᦬᥸ᦿҫӇ ةᥱاᦛ
.᧊ᧈ᧓زᦈ᥸ᥱ ӄا᧔ᦸᦿҫ دᧈᦫ

ᦤᦇر�
᧙ҫ رᦤᦇ دᦜᦷ ر᧔ᦰᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᥰᥲᦔᥱ ةᥱاᦛ

ᦸ᦬ᦜᦿҫӇة ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧔ᥫة.
 ᧂ᥸᧓Ӈ ᧊ᧀ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إ ᧂ᥸᧓ Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ Ӄاᧄᦫҧ ҥҫر᥿إ ᦾᥲᦷ

.ᦒᥲᦸᧄᦿҫ Ұҵاᦇ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᥰᦄᦓ
ᦄᧀᧃوᦧة:

᧛ӎ᧓ ᧛إ ӄدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ᧂ᧓دᦸᦿҫ ᥶᧓زᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿاᥱ ᦂᧄᦔ 
ᧃҧ ᧒ᦳاᦜᦜᦈᧄᦿҫ ᦪᧄᦀᦿҫ ᧆᦻة ᧌ᦿذᦰᦿҫ ҫر᧓ .Һر᥿ى 

᧗ҫ ӆذ᧋ ᧒ᦳ ᧂᦻҫر᥸ᧄᦿҫ ᧂ᧓دᦸᦿҫ ᥶᧓زᦿҫ ᧂ᧔ᧀᦔ᥷ ᥺᧔ᦃ .ᧆᦻاᧃ
ᧀ᥷ Ӆҧوᥬ᧔ᥲᦿҫ ᥺᧓ة ᥱاᦿز᧓وᦸᦿҫ Үدᧄ᧓ة ᦈ᥸ᦔᧄᦿҫدᧃة ᧃҧر 

.Ӆوᧇاᦸᦿҫ ᧊᧔ᧀᦫ ᥰᦷا᦬᧓

᧛ҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓ ᦚᦄᦳ ҥҫر᥿ى إᧀᦫ Ӊҵاᦀ᥸ᦿҫ ᦺᧀ᧔ᦻӇ ᦪᧃ Ӂاᦴ᥷
᧜ᦔᦿҫ ى᥿ر᧓ .ةᧇا᧔ᦛ دᦸᦫ ӄҫرᥱإ Ӈҧ ᧂᦨ᥸ᧈᧃ ᦾᦼᦘᥱ ةᧃ

᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ᧆᧃ ҭҵوᦘᧄᦿҫ ىᧀᦫ Ӄوᦜᦄᦿҫ.ҥ

 رᦤᦇ) ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦔᥱ Үا᧔ᦴᧀ᥷ ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ᧆᧃ دᦻأ᥷
 ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ ᧂᦷӇ ،(ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦻ ةᧃدᦜᦿ Һر᦬᥸ᦿҫ

ᥱاᥲ᥸ᦓد᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ Ӄҫو᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦛاᦿ ᦲᦿدᧃ ӈرᦻز ᦇدᧃة 
᧜ᧄᦫ.دᧄ᥸᦬ᧃ ҥاᥱر᧌ᦻ ᧒ᧈᦳ /ҥ

 ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦈᥱ Үا᧔ᦴᧀ᥷ ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ᧆᧃ دᦻأ᥷
᧛ҫ رᦤᦇ) ᧒ᦿا᦬ᦿҫ.(ҵاᦀᦴᧇ

 ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ Ӄҫدᥲ᥸ᦓاᥱ ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ ᧂᦷ
.ᦲᦿا᥸ᦿҫ

᧙ҫ ᥺᧔ᦃ ᧆᧃ (ةᦈᦠᧄᦿҫ) Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦚᦄᦳҫ دᦟ ӄاᦼᦃ
.ᥰ᧓رᦔ᥸ᦿҫ

ӎӉ ᦢᦷاᦔ᥸ᥱ ᦂᧄᦓӎ◌3 ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ ᧆᧃ Үҫرᦤᦷ 
ᦿҫدᦸ᧔ᦷة ᦷӇد ᥷دᦾᦇ إᦿى ᧌ᦀᦿҫ ᦾᦴᦓҧاᦃ ᧒ᦳ .Ҷاᦿة 

᧓Ҷاᥲᦔᧇ ҭҳة ᦔ᥸ᦿҫر᥷ ᦺᦿҴ ᧆᦫ Ҭو᧊᥿ إᦿى ᧃرᦻز 
᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ.ҥ

 ᦂᥲᦛҧ ҫҴة إᦿاᦃ ᧒ᦳ .᥶᧓زᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ ة᦬᥿ҫرᧄᥱ ᧂᦷ
ᢓҵوᦳ ᧊᥿و᥷ (᥶᧓زᦿҫ ᧒ᦳ ҥاᧃ د᥿و᧓ Ӊҧ) ᧒ᧈᥲᦿ ᥶᧓زᦿҫ 

᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ ىᦿإ.ҥ
.ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ

.᥶᧓زᦿҫ ر᧔᧔ᦰ᥸ᥱ ᧂᦷ

ᦄᧀᧃوᦧة:
᧔ᧄᦻة ᧇҧӇوᦿҫ ҽҫزᦨᧇҫ ᥶᧓ر "᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة".

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҥاᦤ᦯ ᦂ᥸ᦳҫ
.᥶᧓زᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥷ ᧒᦯رᥱ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ
.ᦪ᧔ᧄᦀ᥸ᦿҫ ҥاᦫӇ ᧒ᦳ ҳو᥿وᧄᦿҫ ᥶᧓زᦿҫ Ӏرᦜᥱ ᧂᦷ
.᧊ᦤᥱҵӇ ᥶᧓زᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥷ ҵاᧄᦔᧃ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ

 ӅҫҵӇدᦿҫ ӄزᦫ20...25.ر᥸ᧃ ᧆ᥷و᧔ᧇ 
.᥶᧓زᦿҫ ҥᦾᧃ ᧒᦯رᥱ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ
 ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ ᥰᦀ᧓ اᧄᦻ ҥᦢᥲᥱ د᧓دᦀᦿҫ ᥶᧓زᦿҫ ةᥬᥲ᦬᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҥҫو᧌ᦿҫ Үاᦫاᦸᦳ ᧆᧃ
 ᧆ᧔ᥲᧃ ᦢᦓӇ ᧒ᦳ ᥶᧓زᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ Ӆوᦼ᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓

.᥶᧓زᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ
.᥶᧓زᦿҫ ҥᦾᧃ ᧒᦯رᥱ ᦢᥱҵҫ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҥاᦤ᦯ ᦶᧀ᦯ҧ

ᦤᦇر�
᧙ҫ رᦤᦇ دᦜᦷ ر᧔ᦰᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᥰᥲᦔᥱ ةᥱاᦛ

ᦸ᦬ᦜᦿҫӇة ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧔ᥫة.
 ᧂ᥸᧓Ӈ ᧊ᧀ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إ ᧂ᥸᧓ Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ Ӄاᧄᦫҧ ҥҫر᥿إ ᦾᥲᦷ

.ᦒᥲᦸᧄᦿҫ Ұҵاᦇ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᥰᦄᦓ
᧛ӎ᧓ ᧗ҫ ᦚᦄᦴᥱ ᦂᧄᦔ᧜ᦛإӇ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҥҫز᥿᧛ا إ᧌ᦃ ᧆᧃ 
Ӎᥲᦷ᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ ҳҫرᦳҧ ᦾӍᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ.ᧆ᧓د

 ҫذ᧋ ᧒ᦳ ا᧋رᦻҴ ҳر᧓ ᧂᦿ Ӄاᦤᦫҧ үӇدᦃ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ
᧛اᦄᦿҫ ᧒ᦳӇ ᦾᦜᦴᦿҫ ᧊᧔ᥲᧈ᥷ ҳو᥿Ӈ دᧈᦫӇ ة᧔ᦜ᦬᥸ᦔᧄᦿҫ Ү

᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ ىᦿإ ҽو᥿رᦿҫ ᥰᦀ᧓ ᦂ᧓رᦛ.ҭدᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ

.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦾᥱاᦼᥱ Үا᧔ᦴᧀ᥷ ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥷
.ةᦼᥲᦘᦿҫ د᧌᥿ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥷
 زᦻرᧃ ىᦿإ ᧊᥿و᥷ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ᦾᦤᦫ ҳو᥿Ӈ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ.ҥ

ᦾᦸᧈᦿҫ

ᧆ᧓زᦈ᥸ᦿҫ

ᧈ᦬ᦿҫا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة

᧜ᦔᦿҫ ᦚᦄᦳةᧇا᧔ᦜᦿҫ دᦸᦫ /ةᧃ

ҭرᧃ ᦾᦻ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᦾᥲᦷ

ᢒ᧔ᦫوᥲᦓҧ

ᢒ᧓وᧈᦓ د᦬ᥱ Ӈҧ 500ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ةᦫاᦓ 

᥶᧓زᦿҫ ر᧔᧔ᦰ᥷

᧜᥸ᦇҫ үӇدᦃ دᧈᦫ ҭدᦫاᦔᧄᦿҫ᧛Ү

᧛ Ҷا᧌ᦀᦿҫᦾᧄ᦬᧓ 
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ᦄ᥷ذ᧓ر�
᧛ҫ ᥰᦀ᧓.ةᦻرᦗ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ ةᦫوᦟوᧄᦿҫ دᦫҫوᦸᦿاᥱ ӄҫز᥸ᦿ

ӎ᧓ ة᧓ҵاᦔᦿҫ دᦫҫوᦸᧀᦿ اᦸᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ رᦨᦄ
ᦸᧀᦤᧃا ᥱد᥿Ӈ ӅӇوᦳ ҳاᦨᧈᦿҫ ᦾᦛاᦼᥲᦘᥱ ӄة 

 ӄاᦨᧈᦿҫ ᦾᦛاᦳ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᥰᦀ᧓ .Ҭرᦘᦿҫ ӆا᧔ᧃ
᧜ᧄᦿҫ ةᦻرᦗ ᧊ᦀ᥸ᧈ᥷ Ӊذᦿҫ ᧂᥫKärcher᧛دᥱ Ӈҧ  
ӎ᧓ ᧊ᧈᧃ ҵا᧔᦬ᧄᧀᦿ اᦸᦳӇ ӄاᦨᧇ ᦾᦛاᦳ ӄدᦈ᥸ᦔEN 12729 

. ᥬᦴᦿҫ ᧆᧃBAة 
 ،ӄاᦨᧈᦿҫ ᦾᦛاᦳ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ Ҭاᦔᧈ᥷ ᧒᥸ᦿҫ ӆا᧔ᧄᧀᦿ ةᥲᦔᧈᦿاᥱ

᧛.Ҭرᦘᧀᦿ ةᦄᦿاᦛ ӆا᧔ᧃ ا᧌ᧇأᥱ ا᧌ᦴ᧔ᧈᦜ᥷ ᧂ᥸᧓ 
�᧊᧓وᧈ᥷

ᢒᧄᥫҫҳ ҹرᦃҫ ҵدᦜᧄᥱ ӄاᦨᧈᦿҫ ᦾᦛاᦳ ᦾ᧔ᦛو᥷ ىᧀᦫ 
᧙ҫ᧛Ӈ ،ҥاᧄᦿاᥱ ҳҫدᧃᢓدᥱҧ ᧂᦸ᥷  ҭҵوᦜᥱ Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ ᧊ᧀ᧔ᦛو᥸ᥱ 

.ҭرᦗاᥲᧃ
᦬ᧄᦿرᦳة ᥸ᦿҫ ᧂ᧔ᦷوᦨᧇҫ ،ᦾ᧔ᦛر ᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة.

᧗ҫ دᦄᦿҫ) ᥰᦄᦔᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦾ᧔ᦛو᥷ ᧂ᥸᧓ Ӄوᦤᧀᦿ ىᧇҳ
7.5᧗ҫ دᦄᦿҫӇ ر᥸ᧃ  ᧆᧃ ᦾᦼᥱ (ةᦛوᥱ ¾ رᦤᦸᧀᦿ ىᧇҳ

 ᦾ᥼ᧃ) ҥاᧄᦿҫ ᦾᦇدᧃӇ Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ ةᦛاᦈᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ةᧀᦛӇ
.(ҥاᧄᦿҫ ҵوᥲᧈᦛ

ᦄᧀᧃوᦧة:
.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ӈو᥸ᦄᧃ ᧆᧄᦟ ᦒ᧔ᦿ ᦶᦳد᥸ᦿҫ ӄوᦣرᦇ

.ҥاᧄᦿҫ ᦾᦇدᧃ ᦂ᥸ᦳҫ

.ҥاᧄᦿҫ ةᧀᦛوᥱ ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦢᥱҵҫ
ᦄᧀᧃوᦧة:

᧛ ӄاᧄᦛ ᦪᧃ ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ دᧈᦫ Ӈҧ ᧒ᦫو᥿ҵ
.ҥاᧄᦿاᥱ ӄوᦣرᦈᦿҫ ҥᦾᧃ ᥰᦀ᧓ ذᥫدᧈᦫ ،ر᥸ᧀᦳ

:Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ҥҫو᧌ᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥷
.᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ

ӊ᧜ᦰᦘᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂر᥷ҫᢒ᧔ᦿاᦇ ҥاᧄᦿҫ Ұرᦈ᧓ ى᥸ᦃ  ᧆᧃ 
ᦸᦴᦿҫاᦫا᧌ᦿҫ Үو᧔ᥫҫة.

ӊ ᧜ᦰᦘᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂر᥷ҫ ҭدᧄᦿ 10 ᦲᦷӇҧ ᧂ᥻ – ᧒ᧇҫو᥻ 
.Үҫرᧃ ҭدᦫ ة᧔ᧀᧄ᦬ᦿҫ ӆذ᧋ ҵرᦻ .᧊ᧀ᧔ᦰᦘ᥷

 ҭرᧃ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ᦢᥱҵ دᦫҧӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᦲᦷӇҧ
.ӈرᦇҧ

ᦤᦇر�
᧛ҫ رᦤᦇ!ҵاᦀᦴᧇ

᧛᧜ᦿ ةᧀᥱاᦷ ᦾᥫҫوᦓ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ .Ҹرᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ᧒ᦳ Ӄا᦬᥸ᦗ
 ᦾ᥼ᧃ) ҭرᦤᦇ ᦶᦣاᧈᧃ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ دᧈᦫ

᧛ҫ ᥰᦀ᧓ (ҳوᦷوᦿҫ Үاᦤᦄᧃ᧗ҫ دᦫҫوᦸᥱ ӄҫز᥸ᦿ Ӆاᧃ
.ҭҳدᦄᧄᦿҫ

�᧊᧓وᧈ᥷
᧗ҫ᧛ .ة᧔ᥬ᧔ᥲᦿҫ ҵҫرᦟ᧛إ Үاᦻرᦄᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧂ᥸᧓  ᧒ᦳ 
᧗ҫ.ᥰᦓاᧈᧄᦿҫ ᥶᧓زᦿҫ ᦾᦛاᦳ ا᧌ᥱ رᦳҫو᥸᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᧆᦻاᧃ

ᦄᧀᧃوᦧة:
᧛ .ᦢᦰᦟ ұا᥸ᦴᧄᥱ ҳӇزᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ᧛إ ӂرᦄᧄᦿҫ ҵӇد᧓  ҽҫҵҴӇ 

.Ҭوᦄᦔᧃ ҷدᦔᧄᦿҫ
" ᦪᦟوᦿҫ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦢᥲᦟҫI.“
 ҽҫҵҴ ᥰᦄᦓӇ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ر᧓رᦄ᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҷدᦔᧄᦿҫ
 ҭҵҫҳإᥱ ӆا᧔ᧄᦿҫ ة᧔ᧄᦻӇ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟ ᦢᥲᦟ ᧂ᥸᧓

(ᧀᦫى ᦄᧇو ᧔᦯ر ᥷د᧒ᦀ᧓ҵ) ᧔ᧄᦼᦿҫ/ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃة 
(-/+)

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦷو᥸᧔ᦳ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ҽҫҵҴ ӂر᥷ҫ
ᢓҳدᦀᧃ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ҽҫҵҴ ᥰᦄᦓҫ ᧂ᥸᧔ᦳ ،

.ӈرᦇҧ ҭرᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷

„ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦢᥲᦟҫ0.“
.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ
.ҥاᧄᦿҫ ᦾᦇدᧃ ᦶᧀ᦯ҧ
 وᧀᦈ᧓ ى᥸ᦃ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ

.ᦢᦰᦠᦿҫ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ
 Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ᧆ᧔ᧃأ᥸ᦿҫ ҽҫҵҴ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᧂᦷ

᧛ҫ دᦟ ҷدᦔᧄᦿҫ ҽҫҵҴ ᧆ᧔ᧃأ᥸ᦿ ӉӇد᧔ᦿҫ᧜ᦤᧇ ر᧔᦯ Ӂ
.ҳوᦜᦸᧄᦿҫ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
 ᧆᧃ Ҿرᦴᧄᦿҫ ر᧔᦯ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ر᧔ᧃد᥷ ىᧀᦫ ᦪ᧔ᦸᦜᦿҫ ᦾᧄ᦬᧓

.ӄا᥷ ᦾᦼᦘᥱ ҥاᧄᦿҫ
.ᦪ᧔ᦸᦜᦿҫ ᧆᧃ Ӄاᦇ Ӆاᦼᧃ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦦᦴᦃҫ

.ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥸ᥱ ᧂᦷ
 دᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧆᧃ ة᧓اᧄᦄᦿҫ ҳҫوᧃ ӈدᦃإ ᦆᦠᥱ ᧂᦷ

᧗ҫ ᧒ᦳ ةᦿӇҫد᥸ᧄᦿҫ.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾᦇҫҳ Ӂҫوᦓ
ᦄᧀᧃوᦧة:

ӎ᥷ ᧒ᦳ ةᦿӇҫد᥸ᧄᦿҫ دᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧆᧃ ة᧓اᧄᦄᦿҫ ҭҳاᧃ ӄدᦈ᥸ᦔ
᧗ҫ ҭҳاᧃ ᧆᧃ ҷاᦓҧ ىᧀᦫ Үҫҵا᧔ᦔᦿاᥱ ةᦛاᦈᦿҫ Ӂҫوᦓ

.Ӄوᦼ᧔ᧀᦀᦿҫ
᧛ҫ ᥰᦀ᧓᧛ҫ دᦫҫوᦸᥱ ӄҫز᥸ᦿ ةᦻرᦘᦿاᥱ ةᦛاᦈᦿҫ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓ

ᦀ᥸ᧈᧄᦿҫة ᧄᦿوᧄᦄᦿҫ ҳҫا᧓ة ᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧆᧃد.
 دᦄᥱ ҭدᦃҫӇ ةᦸ᧔ᦷҳ ҭدᧄᦿ ᦾᧄ᦬᧓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂر᥷ҫ

᧗ҫӇ ةᦈᦠᧄᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥷ ᧂ᥸᧓ ى᥸ᦃ ىᦜᦷҧ᧜ᦓ.ӂ

ҥاᧄᦿҫ ةᧀᦛӇ

ҥاᧄᦿҫ ةᧀᦛوᥱ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ

ᧄᦿҫ ᦢᦴᦗا᧔ᦫӇҧ ᧆᧃ ҥة ᥸ᦴᧃوᦃة

᧛ҫӄҫدᦈ᥸ᦓ

᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓إ

Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓إ

ᧄᦄᦿҫا᧓ة ᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧆᧃد

 ᧆᧃ Ӄاᦇ Ӆاᦼᧃ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦦᦴᦃ ᦺᦿ ᧆᦔ᥸᧓ ᧂᦿ ҫҴإ
:ᦪ᧔ᦸᦜᦿҫ
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–᧗ҫ ᥰᧈᦀ᥸ᦿ᧛ ҵاᦤᦇ᧙ҫ Ӄاᧄᦫҧ ҥҫر᥿إᥱ ᦂᧄᦔ᥷ ᧜ᦛ ұ
᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ᥰ᧔ᦻر᥷Ӈ ҳҫرᦳҧ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ 

᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ.ᧆ᧓دᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ
–᧛᧛إ ҵا᧔᦯ ᦪᦤᦷ Ӈҧ Үاᦸᦄᧀᧃ ة᧓ҧ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᦂᧄᦔ᧓  

 ᦺᦿ ᧆᧄᦠ᧓Ӈ .ةᦀ᥸ᧈᧄᦿҫ ةᦻرᦘᦿҫ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ ا᧌ᥱ ұرᦜᧄᦿҫ
᧗ҫ ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ة᧔ᧇاᦼᧃة إ᧔ᧀᦛ

.Ӄاᦤᦫҧ ӅӇدᥱӇ Ӆاᧃأᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷

ᦜ᥸ᦸ᧓ر ᦈ᥸ᦓҫد᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᦲᦨᧈᧃ ӄҫاᧀᦫ ᧒ᦿى
– ӅӇدᥱ ᧒ᦿاᦫ ᦢᦰᦟ ҽا᦬ᦗ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ

 ҮاᦳرᦘᦿҫӇ Үا᧌᥿ҫوᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᦾ᥼ᧃ) ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫوᧃ
.(ᦶᥫҫدᦄᦿҫ Үҫد᦬ᧃӇ

ӎ᧓ ة᧔ᦜ᦬᥸ᦔᧄᦿҫ ҮҫҵӇҴاᦸᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᧀᦿ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᦂᦜᧈ
.ҹاᦇ ᦶᦄᧀᧄᦻ ҮҫҵӇҴاᦸᦿҫ ᦾ᧓زᧃ

/ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ӆا᧔ᧄᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ᦾ᧔ᧀᦸ᥷ دᧈᦫ
 ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ҥز᥿ ᦶᦳد᥸᧓Ӈ ᦞᥫاᦴᦿҫ ӄاᧄᦛ ᦂ᥸ᦴᧈ᧓ ة᧔ᧄᦼᦿҫ

ᦫاᥫدҫ إᦿى ᥿اᥱ ᦢᦴᦘᦿҫ ᥰᧇاᦈᦠᧄᦿة.
 ӄوᦸ᧓ ،ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ҽҫҵذᦿҫ ر᧓رᦄ᥷ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

᧜᦯إᥱ ᦢᦰᦠᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦾᧄ᦬᥷ ᧒᥸ᦿҫ ةᦈᦠᧄᦿҫ Ӂ
 ،ҽҫҵذᦿҫ ᥰᦄᦓ دᧈᦫӇ .᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ҽا᦬ᦗ Ӏاᦸ᧓إ

.ӈرᦇҧ ҭرᧃ ةᦈᦠᧄᦿҫ ᦾᧄ᦬᥷

) Үاᧇوᦼᧄᦿҫ Ӄوᦃ ҮҫҳاᦗҵإREACH(
 ᦪᦷوᧃ ᧒ᦳ Үاᧇوᦼᧄᦿҫ Ӄوᦃ ة᧔ᦿاᦄᦿҫ Үاᧃوᧀ᦬ᧄᦿҫ دᦀ᥷

᧙ҫ :᥶ᧇر᥸ᧇ
www.kaercher.com/REACH

–᧜ᦰᦿҫ ᦺᦳ دᧈᦫ.ӆҫو᥸ᦄᧃ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥷ Ӏ
–᧜ᧃ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ᧂ᥸᧓ ᦾᦸᧈᦿҫ ᧆᦫ ةᦀ᥷اᧇ Үا᧔ᦴᧀ᥷ ةᦨᦃ

᧜ᥱإ.ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ Ӊҵاᦀ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦻوᦿҫ Ҿ

 ᧆ᧔ᥲᧃ ᦢᦓӇ ᧒ᦳ ᥶᧓زᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ Ӆوᦼ᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓
.᥶᧓زᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҥاᦤ᦯ ᦂ᥸ᦳҫ
.ᦶᧀᦰᦿҫ ᧒᦯رᥱ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ
.᥶᧓زᦿҫ ҥᦾᧃ ᧒᦯رᥱ ᦢᥱҵҫ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҥاᦤ᦯ ᦶᧀ᦯ҧ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ وᦄᧇ ة᧔᦬ᦳدᦿҫ ҭҳاᧈᦔᦿҫ ᧊᧔᥿و᥸ᥱ ᧂᦷ
Ӑᥲ᥻ ة᧓رᥫҫدᦿҫ ᧒᦯ҫرᥲᦿҫ ةᦤᦓҫوᥱ ة᧔᦬ᦳدᦿҫ ҭҳاᧈᦔᦿҫ ᥶

ᦄᦤᧀᦴᧄᦿҫة ᦸᧄᦿҫӇا᧔ᧄᦀᧈᦿҫ ᦞᥱة.

.ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ᦪᧃ ҽا᦬ᦘᦿҫ Ҭوᥲᧇҧ ᦢᥱҵҫ
 ᧒ᦳ ᦢᥱҵ رᦜᧈ᦬ᥱ ҭҳӇزᧄᦿҫ ة᧋وᦴᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ

ҽا᦬ᦘᦿҫ Ҭوᥲᧇҧ
 ҷدᦔᧄᥱ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦢᥱҵ ᧂᦼᦃҫ

.ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ
 ةᧀᦛوᥱ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦢᥱҵ ᧂᦼᦃҧ

.᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ

ᦤᦇر�
᧙ҫ رᦤᦇӏᦴᥱ ةᥱاᦛ.ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ةᧃدᦜᦿҫ ᦾ᦬

᧛᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥷ ᧂ᥸᧓ .ᦢᦸᦳ ҳҳر᥸ᧃ ҵا᧔᥸ᥱ 
᧗ҫ دᦄᦿҫ ҶӇاᦀ᥷ ӄدᦫ ᥰᦀ᧓ ةᧃӇاᦸᧄᧀᦿ ᧊ᥱ ұوᧄᦔᧄᦿҫ ىᦜᦷ

᧜᥸ᦿҫ ةᦤᦸᧈᥱ ةᦼᥲᦘᦿاᥱ Үاᧇا᧔ᥲᦿҫ رᦨᧇҫ) ة᧔ᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦒᧃ
᧔ᧈᦴᦿҫة). ᦃ ᧒ᦳاᦿة ᥿Ӈو᧓ҧ ҳة ᧔ᦗҧا᧔᦯ ҥر ᦄᦟҫӇة ᥱاᥲᦔᧈᦿة 

 ᦺ᧓دᦿ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ةᦤᦸᧈᥱ ةᦼᥲᦘᦿاᥱ ةᧃӇاᦸᧄᧀᦿ
᧛ҫ ى᥿ر᧓.ҥاᥱر᧌ᦼᦿҫ ةᦻرᦘᥱ Ӄاᦜ᥷

ᧀ᧓ز᥷ ӄو᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛاᦸᥱ Ҷاᥱ ᦾᦜ᥸ᧃ ᦒᥱاᦼᥲᦘᦿة ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧔ᥫة. 
ᦨᦄ᧓ر ᥷و᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛاᦼᥲᦘᥱ Ҷة ᧔᥷ا᧌ᦻ ҵرᥱا᧔᦯ ᧒ᥫر ᦷاᧀᥱة 

ᦸᦿҫ ᦾᧄ᦬᧓ ᥺᧔ᦃ .ᦾᦜᦴᧀᦿاᧀᦫ ᦒᥱى ᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᦜᦳة.
ӎ᧓ӌӀاᦻ ᧒ᦟرᦫ ᦪᦤᦸᧄᥱ د᧓دᧄ᥷ ᦾᥱاᦻ ӄدᦈ᥸ᦔ رᦨᧇҫ) 

ӎ᧓Ӈ ("ة᧔ᧈᦴᦿҫ Үاᧇا᧔ᥲᦿҫ".ᦾᧃاᦼᦿاᥱ ᦾᥱاᦼᦿҫ ҭرᦼᥱ ᧆᧃ ᦺᦴ
᥸ᦿҫ ᧂ᧔ᦷوᦨᧇҫ - ᦾ᧔ᦛر ᦿوᦃة ᧔ᥲᦿҫ/ᦪᧈᦜᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة.

ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ

᧛ҫҮاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷Ӆاᧃ

ᦢᦰᦠᦿҫ ұا᥸ᦴᧄᥱ ҳӇزᧄᦿҫ دᥫҫزᦿҫ ҵا᧔᥸ᦿҫ ӄاᧄᦛ

ᧄᦃا᧓ة ᥬ᧔ᥲᦿҫة
ᧄᦿҫوᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ҳҫدᧃة ᦷ ᦲ᧔ᧀᦰ᥸ᦿҫ ᧒ᦳاᧀᥱة 

᧙᧛ҫ ҭҳاᦫ ҥاᦸᦿإ ӄدᦫ ى᥿ر᧓ .ӄҫدᦈ᥸ᦓ
᧜ᦰᦿҫ ᧂᦷ ᦾᥱ ،ة᧔ᦿزᧈᧄᦿҫ ةᧃاᧄᦸᦿҫ ᧒ᦳ Ӏ

᧛ҫӇ ӆر᧓Ӈد᥷ ҭҳاᦫإᥱ.ӈرᦇҧ ҭرᧃ ᧊ᥱ ҽاᦴ᥸ᧇ
᧗ҫ Ӊو᥸ᦄ᥷ ةᧄ᧔ᦷ ҳҫوᧃ ىᧀᦫ ةᧄ᧓دᦸᦿҫ ҭز᧌᥿

᧙ ةᧀᥱاᦷ᧛ҫӇ ر᧓Ӈد᥸ᦿҫ ҭҳاᦫ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ ӄҫدᦈ᥸ᦓ
᧛ҫ Ӄوᦛوᥱ ұوᧄᦔᧃ ر᧔᦯ ..ا᧌ᧈᧃ ҭҳاᦴ᥸ᦓ

 ҳҫوᧄᦿҫ ᧆᧃ ᧊ᥱاᦗ اᧃӇ ᥶᧓زᦿҫӇ Үا᧓ҵاᦤᥲᦿҫ
 ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ ى᥿ر᧓ ҫذᦿ .ةᥬ᧔ᥲᦿҫ ىᦿإ

᧗ҫ ةᧄᦨᧇҧ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ةᧄ᧓دᦸᦿҫ ҭز᧌᥿
᧜ᧃ ᦪ᧔ᧄᦀ᥷.ةᧄᥫ

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ

᧜ᦰᦿҫ ᦞᦳҶا᧌ᦀᦿҫ ᧆᦫ Ӏ

᥶᧓زᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ ةᥲᦷҫرᧃ

᥶᧓زᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ҥҫو᧌ᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥷ ةᦴ᧔ᦧӇ ᦾ᧔᦬ᦴ᥷

᥷رᧈᦔᦿҫ ᥰ᧔ᦻاᦿҫ ҭҳد᧔᦬ᦳة

᥷رᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᥰ᧔ᦻا᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үة

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ

᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ
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–᧗ҫ ᦪ᧔ᧄ᥿ ة᧓اᧄᦃ ᥰᦀ᧓ ᧒ᦳ ҵا᧔᥸ᦿҫ ا᧌ᥱ رᧄ᧓ ᧒᥸ᦿҫ ҥҫز᥿
.ҥاᧄᦿҫ ҽا᦬ᦗ ᧆᧃ ᦾᧄ᦬ᦿҫ Ӂاᦤᧇ

–᧛ҧ ᥰᦀ᧓ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ دᧈᦫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ҽҫҵҴ Ӆوᦼ᧓ 
ᢒᧃاᧄ᥷ ᥶ᥲ᥼ᧃ ӉӇد᧔ᦿҫ.

–᧜ᧃ ҥҫد᥷ҵҫ ᧂ᥸᧓ ةᥲᦓاᧈᧃ ة᧔ᦷҫӇ ҮҫҵاᦨᧇӇ ᦒᥱ
.ҭر᥻اᧈ᥸ᧃ د᥷ر᥷ ᧒᥸ᦿҫ ҮҫҵӇҴاᦸᦿҫӇ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ة᧓اᧄᦄᧀᦿ

᦬ᦗҧة ᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫاᦷ ᧒ᦿد ᦼ᥷و᧔ᦤᦇ Ӆرᦃ ᧒ᦳ ҭاᦿة –
᧜ᧃ ر᧔᦯ Ӈҧ ᥪᦣاᦇ ᦾᦼᦘᥱ ا᧌ᧃҫدᦈ᥸ᦓҫ ᥰᦀ᧓ .ᧂᥫ

᧗ҫ ىᧀᦫ ҽا᦬ᦘᦿҫ ᧊᧔᥿و᥷ ӄدᦫ Үاᧇҫو᧔ᦄᦿҫ Ӈҧ ҹاᦈᦗ
᧗ҫ Ӈҧ ىᧀᦫ ى᥸ᦃ Ӈҧ ةᦤᦘᧈᦿҫ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҭز᧌᥿

.᧊ᦔᦴᧇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ
–᧛᧕ҫ Ӈҧ ᦺᦔᦴᧇ ىᧀᦫ ҽا᦬ᦘᦿҫ ᧊᥿و᥷  Ӏد᧌ᥱ ᧆ᧓رᦇ

᧜ᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷᧗ҫ Ӈҧ ᦒᥱ.ة᧓ذᦃ
– Үاᧃاᧄᦛ/Үҫҵا᧔ᦔᦿҫ Үҫҵاᦣإ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧆᦼᧄ᧓

᧙ҫ᧛ҫ ᦪᧃ Үҫҵاᦣ ҥاᧄᧀᦿ Ҹҵ ةᦳاᦔᧃ ىᧇҳأᥱ Ҽاᦴ᥸ᦃ
 ᦮ᧀᥲ᥷ ᧒᥸ᦿҫӇ30᧛إӇ .ᦢᦸᦳ ᧂᦓ  Үҫҵاᦣإ Һر᦬᥸᥸ᦓ 

᧙ҫ Үاᧃاᧄᦛ/Үҫҵا᧔ᦔᦿҫ᧘ᦿ Үҫҵاᦣ ᥰᥲᦔᥱ ҵҫرᦟ
᧜᦬ᦿҫ Ӆوᦼ᥷Ӈ .᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ҽا᦬ᦗ᧗ҫ Үاᧃ ة᧔ᦿӇ

᧙ҫ Ӆوᦿ ر᧔ᦰ᥷ ᧒᧋ ҵҫرᦟҧ ҽوᦷوᦿ رᥲ᥸᦬᥷Ӈ .Үҫҵاᦣ
ᢓҵدᦜᧃ ةᦴᦿا᥸ᦿҫ Үҫҵا᧔ᦔᦿҫ Үҫҵاᦣر.إᦤᦈᧀᦿ 

–ӊ᧔ᥫا᧌ᧇ ᦪᧈᧄ᧓ ىᧀᦫ Ӊو᥸ᦄ᥷ ᧒᥸ᦿҫ ҳҫوᧄᦿҫ Ҹҵ ا
᧗ҫ᧗ҫ ҳҫوᧄᦿҫӇ (Ӊرᦈᦜᦿҫ ر᧓رᦄᦿҫ) ҷو᥸ᦔᥲᦓ ӈرᦇ

ᦷ ᧒᥸ᦿҫد ᥸ᦄ᥷وᧀᦫ Ӊى ᧃوᦟ ҳҫاᥱ ҭҵاᦄᦜᦿة.
إᦻ ҫҴاᧇҧ ᥶ᧇا᦬ᦘᦿҫ ᥰ᧔ᥱا᧔ᦜᦷ ҽرᦼ᧓ ҭوᧈ᧋ Ӆاᦤᦇ ӂر –

ӊرᦨᧇ ،ةᥱاᦛإ үӇدᦄᦿ᧗ ҫ و᧌ᦔᦿҫ ᦶ᧓رᦤᥱ үدᦄ᧓ دᦷ ᧊ᧇ
᧜᥷ Ӆاᦻ ҫҴإ .᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ҽا᦬ᦗӇ د᧔ᦿҫ ᧆ᧔ᥱ ᦒᧃ

 ᧆᧃ رᦜᦷҧ ӄدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ҽا᦬ᦘᦿҫ Ҭوᥲᧇҧ75 ،ᧂᦓ 
 Ӈҧ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ӄدᦫ ᥰᦀ᧓

.ҭҵҫӇدᦿҫ ة᧋وᦴᦿҫ
ᥰᦀ᧓ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ إ᥿رᦈᧄᧀᦿ ᧂ᧔᧔ᦸ᥷ ҥҫاᦣر ᥱاᥲᦔᧈᦿة –

 Үاᥲᧀᦤ᥸ᧃ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥸ᧀᦿ ᦺᦿҴӇ ᧊ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫرᧄᦿҫ ᦂᦤᦔᧀᦿ
᧜ᦔᦿҫ ӄزᧀ᧓ ة᧔ᥫاᦷӇ ر᧔ᥱҫد᥷ ةᧄ᥼ᦳ .ةᦄᦜᦿҫӇ ةᧃ

.ᦺᦿذᦿ اᦸᦳӇ ا᧋Ҵاᦈ᥷ҫ
–᧛ Үاᦻرᦄᧄᦿҫ Ӆوᦼ᥷ اᧃدᧈᦫ ҥاᦤᦰᦿҫ ᦂ᥸ᦳ ᥰᦀ᧓ 

.ҭҵҫدᧃ
– ҥاᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ د᦬ᥱ ҳرᥲ᥸ᦿ ᧂ᧔ᦣҫرᦈᦿҫ ӂر᥷ ᧂ᥸᧓

 ᧒ᦳ ҭر᧔ᦜᦷ ҭر᥸ᦴᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᧂ᥸᧓ Ӈҧ ،ᧆᦇاᦔᦿҫ
.ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᦪᦟӇ

– ҹرᦃҫ ةᧀ᧓وᦣ Үҫر᥸ᦴᦿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦲᦷو᥷ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ
 / ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ұا᥸ᦴᧄᦿҫ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓ى إᧀᦫ

᧗ҫ ұا᥸ᦴᧃ ᧆᧃ ҵا᧔᥸ᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦪᧀᦈᥱ ᧂᦷ Ӈҧ ҭز᧌᥿
ᦼᥲᦘᦿҫة ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧔ᥫة.

–ӎᧄᦿҫ ىᧀᦫ ᥰᦀ᧓ اᦸᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓҫ ᦾᦰᦘ
 ҭاᦫҫرᧃ ᧊᧔ᧀᦫ ᥰᦀ᧓ اᧄᦻ .ҭҳدᦄᧄᦿҫ دᦫҫوᦸᧀᦿ

 ᧒ᦳ ҹرᦄᦿҫ ᧒ᦇو᥷ ҭҵӇرᦟ ᦪᧃ ة᧔ᧀᦄᧄᦿҫ ӀӇرᦨᦿҫ
ᦃاᦿة ᥿ҧرᧄᦫҧ ҥҫاᥱ Ӄاᦈ᥸ᦓد᧌ᦀᦿҫ ӄҫاᥱ Ҷوᦤᦓҫة 

᧗ҫ ةᦛاᦇӇ ،᥺ᦿا᥻ ᦚᦈᦗ.Ӄاᦴᦣ

–ӊᧄᥫҫҳ ᦺ᧔ᧀᦫ ᥰᦀ᧓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӆҧ اᧄᦿاᦣ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ةᥲᦷҫرᧃ ا
.ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ د᧔ᦷ

–᧛᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᥰᦀ᧓  ҹاᦈᦗҧ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ 
 ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥸ᦿҫ ᧂ᥷ ᧆᧃ Ӈҧ ᧊ᧃҫدᦈ᥸ᦓҫ ىᧀᦫ ᧆ᧔ᥱҵҳ
ӊةᦃҫرᦛ ᧆ᧔ᦴᧀᦼᧃӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ىᧀᦫ ᧂ᧌᥷ҵدᦷ 

᧛ҧ ᥰᦀ᧓ .᧊ᧃҫدᦈ᥸ᦓاᥱ᧗ҫ ӄوᦸ᧓  ҵاᦰᦛ Ӈҧ Ӄاᦴᦣ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧆᦔᦿҫ

–᧜ᦿ ᦚᦜᦈᧃ ر᧔᦯ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓ
ᦈᦗҧاӉӇҴ ҹ إᦫاᦷاᥱ Үد᧔ᧇة ᧔ᦔᦃ Ӈҧة ᧔ᧀᦸᦫ Ӈҧة.

–᧗ҫ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ұوᧄᦔᧃ ر᧔᦯ Ӈҧ Ӄاᦴᦣ
.ᧆ᧔ᥱҵدᧄᦿҫ ر᧔᦯

–᧛ӎ᧓  ᧆ᧓رᦇҦ ҹاᦈᦗҧ د᥿ҫو᥷ دᧈᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ
᧛إ ᦾᧄ᦬ᦿҫ Ӂاᦤᧇ ᧒ᦳ᧜ᧄᦿ ᧂ᧌ᥫҫد᥷ҵҫ ᦪᧃ .ة᧔ᦷҫӇ ᦒᥱ

–᧗ҫ ةᥲᦷҫرᧃ ᥰᦀ᧓ ᧂ᧌᥼ᥲᦫ ӄدᦫ ᧆᧃ دᦻأ᥸ᧀᦿ Ӄاᦴᦣ
.Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ

–ᢒᧄᥫҫҳ ᥰᦀ᧓᧜ᧄᦿҫ ҮҫҶاᦴᦸᦿҫ ҥҫد᥷ҵҫ  ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ دᧈᦫ ةᧄᥫ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ

–᧜ᦇ ᧆᧃ ᥾᥸ᧈ᧓Ӈ Ҭوᥲᧇҧ ᧆᧃ Ұҵاᦈᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ҽا᦬ᦗ Ӄ
᧜ᦇ ᧆᧃӇ .ة᧓ҳҫد᥷ҵҫ ҭوᦷ ҽا᦬ᦘᦿҫ ҽا᦬ᦘᦿҫ Ҭوᥲᧇҧ Ӄ

᧗ ҭوᦷ أᦘᧈ᥷ ᧒ᧈᦄᧈᧄᦿҫ ҷدᦔᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ .ىᧀᦫ
.ӄاᦼᦃإᥱ ҽا᦬ᦘᦿҫ ҬوᥲᧇҧӇ

ᧈᦫد ᦈ᥸ᦓҫد᧔᧌ᦀ᥷ ӄҫزᦿҫ Үҫر᧔ᧈᦄᧈᧄᦿҫ Ҹة ᦷد ᧔ᦰ᥸᥷ر –
᧛ҫ ӈوᦸᦿҫ.ᦲᧀᦿҫ ӈوᦷ Ӈҧ ة᧓ҳҫد᥷ҵ

 Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥷Ӈ ӂرᦄᧄᦿҫ Ӏاᦸ᧓إ ᥰᦀ᧓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾᦸᧇ ҥاᧈ᥻ҧ
.ᧆᧃҦ ᦾᦼᦘᥱ

– Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦒᥱاᦸᦿҫ ҽزᧇӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إ ᥰᦀ᧓
 Ӈҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ة᧔ᧀᧄ᦬ᥱ ҥدᥲᦿҫ ᦾᥲᦷ ҵا᧔᥷ ҵدᦜᧄᥱ ᦾᦜ᥸ᧄᦿҫ

.᧊ᥱ ҥҫز᥿ҧ Ӊҧ ر᧔᧔ᦰ᥷ Ӈҧ Ҷا᧌ᦀᧀᦿ ةᧇا᧔ᦜᦿҫ
– ᦢᦰᦠᦿҫ ӄاᦨᧇ ᧆᧃ ᦢᦰᦠᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥷ ىᧀᦫ ҹرᦃҫ

 Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ Ӄاᧄᦫҧ ة᧓ҧ ҥҫر᥿إ ᦾᥲᦷ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ
ᦸᦄᧀᧄᦿҫӇا᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үة.

–᧛᧙ҫ Ӄاᧄᦫҧ ҥҫر᥿إ Ҷوᦀ᧓ ᧜ᦛ᧛إ ұ ةᧃدᦇ زᦻҫرᧃ ᧒ᦳ 
᧜ᧄ᦬ᦿҫ ᧆ᧔ᦜᦜᦈ᥸ᧃ ᧆ᧔᧔ᧈᦳ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ Ӈҧ ا᧌ᥱ ұرᦜᧄᦿҫ ҥ

᧋ ᧒ᦳذᦀᧄᦿҫ ҫا᦬᥸ᧄ᥸᧓ Ӄوᥱ Ӆد᧓ҫҵة ᦬ᦓҫӇة ᦼᥱاᦳة 
᧜ᦔᦿҫ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥷.ةᧀᦜᦿҫ ҮҫҴ ةᧃ

–᧗ҫ ᦪᦠᦈ᥷ Ӆҧ ᥰᦀ᧓ Һҫر᦯ҧ ᧒ᦳ ةᧃدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ҭز᧌᥿
᧛ ةᦴᧀ᥸ᦈᧃ ᧆᦻاᧃҧ ᧒ᦳ ة᧓ҵاᦀ᥷᧜ᦔᦿҫ Үҫҵاᥲ᥸ᦇ ةᧃ

ᢒᦸᦳӇ ىᧀᦫ) ةᦿӇҳ ᦾᦻ ᧒ᦳ ا᧌ᥱ Ӄوᧄ᦬ᧄᦿҫ ᦂᥫҫوᧀᦿ 
).᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓVDE 0701اᧄᦿҧ ᧒ᦳ Ӄا᧔ᧇا:  ᧛ҫӃاᧄ᦬᥸ᦓ
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– ᦪᧈᦜᦿҫ ةᦃوᦿ ىᧀᦫ ӅӇدᧄᦿҫ د᧌ᦀᦿҫ ᦶᥱاᦤ᥸᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓
.ҵا᧔᥸ᦿҫ ҵدᦜᧃ د᧌᥿ ᦪᧃ

–᧗ҫ دᦄᦿҫ Үاᧇا᧔ᥲᦿҫ رᦨᧇҫ) ᦒᥲᦸᧄᦿҫ ᧆ᧔ᧃأ᥸ᦿ ىᧇҳ
᧔ᧈᦴᦿҫة).

 ᦜᧄᥱا᧌᥿ ҵҳزҭ إᦨᦄ᧓ - ᧛ر ᥷وᥬᦳI᧗ҫ ᦾ᧔ᦛة ᧄᦄᦿҫا᧓ة –
ᦣاᦷة ᧌ᦻرᥱا᧔ᥫة ᥷ ᧂ᥷أ᧌ᦠ᧓ҵا ᦜᥱوᦄ᧔ᦄᦛ ҭҵة.

–᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥷ ӄد᦬ᥱ ᦂᦜᧈ᧔ᦳ ҫذᦿӇ ҳӇزᧃ ᦒᥲᦸᧄᥱ 
 ᥰ᧓رᦔ᥸ᦿҫ ᧆᧃ ة᧓اᧄᦄᧀᦿ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦻ ҭرᥫҫҳ ᦪᦣاᦸᥱ

᧗ҫ ᧒ᦟҵ30᧘ᧀᧃ .ر᧔ᥲᧃ
ᧄ᦬᥸ᦓҫ ᥰᦀ᧓ا᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ Ӄوᦿҫ ᦾ᧔ᦛرᧄᦿҫ ᧒ᦔ᧔ᥫوᦛى –

ᢒᦠ᧓ҧ ҫذ᧋ ҭاᦫҫرᧃ ᧂ᥸᧓Ӈ ،ةᦀ᥸ᧈᧄᦿҫ ةᦻرᦘᦿҫ ᧆᧃ ᧊ᥱ 
᧗ҫ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ دᧈᦫ᧜ᦓ ᥰᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵ ةᦳر᦬ᧄᦿ .ӂ

.ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ رᦨᧇҫ ҽوᧈᦿҫӇ
– ᦺᧀᦔᥱ Үا᧔ᦴᧀ᥷ ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥸ᦿҫ ᥰᦀ᧓

 ᦾᥲᦷ ᦺᦿҴӇ ᦒᥱاᦸᥱ ҳӇزᧄᦿҫ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ
 ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ ᧂ᥸᧓ .ҭرᧃ ᦾᦻ ᧒ᦳ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ

ᢓҵوᦳ ᦲᦿا᥸ᦿҫ᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ /ҭدᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ
.ᦚ᥸ᦈᧃ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ

᧔᦯ر ᧄᦔᧃو᥸ᥱ ұو᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛاᥱ Ҷأ᧓ة ᧀᦛӇة ᧌ᦻرᥱا᧔ᥫة –
 ᦚᦜᦈ᥸ᧃ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ا᧌ᥲ᧔ᦻر᥸ᥱ ӄوᦸ᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᦺᧀ᥷ ӈوᦓ

ᢒᦸᦳӇة᧔ᦿӇدᦿҫ ة᧔ᧈᦸ᥸ᦿҫ ةᧈᦀᧀᦿҫ ةᦴᦛҫوᧄᦿ 
 IEC 60364-1.
ᦸ᥷و᧔ᧀᧄᦫ ӄاᥱ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Үإᦃد᧔ᦜᦷ ᦞᦴᦇ үҫر –

.᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ د᧌ᦀᧀᦿ ӈدᧄᦿҫ
–᧗اᥱ ҵҫرᦟҧ үӇدᦃ ᧆᦼᧄ᧓᧗ҫ ҭز᧌᥿ ᥶ᧇاᦻ ҫҴإ ӈرᦇ

᧜ᧃ ر᧔᦯ ةᦼᥲᦘᦿҫ ӀӇرᦧ.ةᧄᥫ
–᧛ᢓدᥱҧ ةᧀ᥸ᥲᧃ Ӊد᧓أᥱ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҵا᧔᥸ᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦺᦔᧄ᥷ .
–᧛ҧ ҭاᦫҫرᧃ ᥰᦀ᧓ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ Һر᦬᥸᧓ 

 ҵӇرᧄᧀᦿ ةᦀ᧔᥸ᧇ ᦲᧀ᥸ᦿҫ Ӈҧ ҵرᦠᧀᦿ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ᦾᥱاᦻ Ӈҧ
᧜ᦿ ا᧌ᦟر᦬᥷ Ӈҧ ،ا᧌ᦷوᦳӐوᧄ᥸ᦿҫ Ӈҧ ،᧒ᧈ᥼ᦿҫӇ ҥҫو᥸ᦿ Ұ

 ᧆᧃ ᦾᥱاᦼᦿҫ ة᧓اᧄᦃ ᥰᦀ᧓ .ᦺᦿҴ ᧊ᥱاᦗ اᧃӇ دᦸ᦬᥸ᦿҫӇ
.ҭҳاᦄᦿҫ ӀҫوᦄᦿҫӇ Үو᧓زᦿҫӇ ҭҵҫرᦄᦿҫ

ᦼ᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓و᦬ᦿҫ ᦪᦤᦸᧄᦿҫ Ӆرᦼᦿ ᧒ᦟاᧄ᥸ᦿҫ ᦾᥱد᧓د –
 ӅҧӇ ،ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ Ӏوᦛوᧄᦿҫ وᦄᧈᦿҫ ىᧀᦫ

ᢓҳاᦠᧃ ᦾᥱاᦼᦿҫ Ӆوᦼ᧓᧛ҧ ᥰᦀ᧓ .ҥاᧄᦿҫ ҴҫҴرᦿ  Ӆوᦼ᧓ 
.ҥاᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦪᦟوᧃ

– ҮاᧇҵاᦷӇ ᦾᦛوᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᧆᧃ ᦾᦻ Ӆوᦼ᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓
᧛ҧ ᥰᦀ᧓ اᧄᦻ ҥاᧄᧀᦿ ӄӇاᦸᧃ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ا᦬ᦟو᧓ 

᧛ҧ ᥰᦀ᧓ ҥاᧄᦿҫ ᧒ᦳ᧗ҫ ىᧀᦫ ةᧇҵاᦸᦿҫ Ӆوᦼ᥷  .Һҵ
ӎ᧓ ᧆᧄᦠ᥷ ᧒᥸ᦿҫӇ ،ة᧔ᧀᥱاᦼᦿҫ ر᧔ᥱاᧈᦤᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᦾᦠᦴ

 ᧆᦫ ᦾᦸ᧓ ҽاᦴ᥷ҵҫ ىᧀᦫ ᦒᥱاᦸᧄᦿҫ د᥿ҫو᥷ ӄدᦫ60 
᧗ҫ ᦂᦤᦓ ᧆᧃ ᧂᧃ.Һҵ

–᧜ᦛӇ ᦾ᥼ᧄ᥷ دᦷ ةᥲᦓاᧈᧄᦿҫ ر᧔᦯ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦾ᧓وᦤ᥸ᦿҫ Ү
᧗ҫ ᧒ᦴᦳ .ҭҵوᦤᦇ ҵدᦜᧃ᧛ ةᦃو᥸ᦴᧄᦿҫ ᧆᦻاᧃ 

᧜ᦛӇ ӈوᦓ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦾ᧓وᦤ᥸ᦿҫ Ү
 Һر᦬ᥱ ز᧔ᧄ᥸᥷ ᧒᥸ᦿҫӇ ᦺᦿذᦿ ةᦜᦜᦈᧄᦿҫӇ ҭدᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ

.ᦺᧀᦔᧀᦿ ᧒ᦳاᦻ

– ҭҵوᦜᥱ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ᦚᦄᦳ ᥰᦀ᧓
 Ӂزᧄ᥸ᦿҫ ᦾ᥼ᧃ ᧊ᥱ ҵҫرᦟҧ ة᧓ҧ ҳو᥿Ӈ ᥺᧔ᦃ ᧆᧃ ةᧄᦨ᥸ᧈᧃ
 ᥰᦀ᧓ Үا᧔ᦴᧀ᥷ Ӊҧ ҳو᥿Ӈ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥸ᦿҫ دᧈᦫӇ .ᦲᧀ᥸ᦿҫ Ӈҧ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓҫ ةᧀᦛҫوᧃ ᦾᥲᦷ ᦺᧀᦔᦿҫ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ
–᧜ᦛӇ ᦾ᧓دᥲ᥷ دᧈᦫ Ӈҧ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ Ү

 ҴҫҴҵ ᧆᧃ ᦾᥱاᦼᦿҫ ة᧓اᧄᦃ Ӆاᧄᦟ ᥰᦀ᧓ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ
.᧒ᦼ᧔ᧇاᦼ᧔ᧄᦿҫ Үاᥲ᥼ᦿҫӇ ҥاᧄᦿҫ

–᧛ ҵا᧔᥷ Ӈҧ ӄوᦣرᦇ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ Ҷوᦀ᧓ 
 Ӈҧ رᦜᦸᦿҫ رᥫҫӇҳ үӇدᦃ رᦤᦇ) ᦢᦰᦠᦿҫ ᧒ᦿاᦫ ҥاᧃ

᧗ҫ ᧆᧃ ا᧋ر᧔᦯.(ҵҫرᦟ
–᧛ ᥶ᦄ᥷ ҭҵҫرᦃ Үا᥿ҵҳ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᥰᦀ᧓ 

ᦴᦜᦿҫر.

–᧙ҫ ةᦻرᦘᥱ ةᦛاᦈᦿҫ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿҫ ҭاᦫҫرᧃ ᥰᦀ᧓ ҳҫدᧃ
.ҥاᧄᦿاᥱ

ᦼ᥷ Ӆҧ ᥰᦀ᧓وᧀᦛӇ Ӆة ᦇر᥸ᦿҫ ᧂ᧔ᦣҫوᦸᧀᦰᧃ ᦾ᧔ᦛة –
.ӄاᦼᦃإᥱ

–᧛ҧ ᥰᦀ᧓ӊᥱاᦜᧃ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ Ӆوᦼ᧓  ا
 ӄوᦣرᦇ ᦾ᧓دᥲ᥷ ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ ᥰᦀ᧓ .ҵҫرᦟҧ ة᧓أᥱ
᧛ҧ ᥰᦀ᧓ .ҵҫرᦟҧ ة᧓أᥱ Ҭاᦜᧄᦿҫ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂ᥸᧓ 

᧜᧔ᦛو᥷ Ӈҧ ᧂ᧔ᦣҫرᦇ Ӊҧ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓҫ ӈوᦓ Ү
 ᧂᦷҵ ةᦳر᦬ᧄᦿ .ةᦀ᥸ᧈᧄᦿҫ ةᦻرᦘᦿҫ ᧆᧃ ا᧌ᥱ ىᦛوᧄᦿҫ

.ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ رᦨᧇҫ ᥰᧀᦤᦿҫ

᧌ᦀᦿҫ ᦚᦄᦳ ᧆ᧔᦬᥸᧓ا᧔᧌ᦀ᥸ᦿҫ ᦪᧃ Ҷزᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ Үҫدᧃة –
᧛ҫ ᦾᥲᦷ᧜ᧃ ӈدᧃ ᥺᧔ᦃ ᧆᧃ ᦺᦿҴӇ ،ӄҫدᦈ᥸ᦓ ةᧄᥫ

᧜ᦓӇ ةᦿاᦄᦿҫ.ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ةᧃ
᧛ ᦺᧀᦓ Һر᦬᥷ Ӄاᦃ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓҫ ᥰᦀ᧓ 

᧗ҫ Ӈҧ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ᧘ᦿ Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ ةᧄ᧌ᧄᦿҫ ҥҫز᥿ ᦾ᥼ᧃ ҵҫرᦟ
᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷ Ӈҧ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂ᧔ᦣҫرᦇ Ӈҧ Ӆاᧃ

ᦔᧃدᦓاᦿҫ Үر᧔ᦿҫ Ҹد᧓Ӈة.
–᧛ ةᥲ᧓ذᧃ ҳҫوᧃ ىᧀᦫ Ӊو᥸ᦄ᥷ ᦾᥫҫوᦓ ᦢᦴᦗ ا᧔ᥫا᧌ᧇ ᧂ᥸᧓ 

 Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ ىᧀᦫ ا᧌ᧈᧃӇ !ةᦴᦴᦈᧃ ر᧔᦯ Һاᧄᦃҧ Ӈҧ
᧗ҫ Үاᦴᦴᦈᧃ Ӈҧ ᧆ᧓زᧈᥲᦿҫ .ةᧈᦇاᦔᦿҫ Үو᧓زᦿҫ Ӈҧ Ӆҫوᦿ

᦬᧓د ᥲᦟاᦿҫ Ҭرᦗاᧃ Ҹاᦷ ҮҫҴ ҭҳا᧔ᧀᥱة ᦫا᧔ᦿة 
᧜ᦿ᧛ .ةᧃاᦓӇ ҭرᦀᦴ᥸ᧃӇ Ӄا᦬᥸ᦗ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓҫ ᧂ᥸᧓ 
᧗ҫ᧗ҫӇ Ӆو᥸᧔ᦓ ҳҫوᧄᦿҫӇ ةᦴᦴᦈᧄᦿҫ ر᧔᦯ Һاᧄᦃ

᧗ ةᥲ᧓ذᧄᦿҫ ᦪᧈᦛ ᧒ᦳ ةᧃدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ Үاᧃاᦈᦿҫ رᦠ᥷ ا᧌ᧇ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ

– ᦾ᥼ᧃ) ҭرᦤᦇ ᦶᦣاᧈᧃ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ دᧈᦫ
᧛ҫ ᥰᦀ᧓ (ҳوᦷوᦿҫ Үاᦤᦄᧃ᧜ᦔᦿҫ دᦫҫوᦸᥱ ӄҫز᥸ᦿ ةᧃ

ӎ᧓ .ةᧀᦜᦿҫ ҮҫҴӊ᧔ᥫا᧌ᧇ رᦨᦄ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ا
᧗ҫ᧛ҫ رᦤᦈᦿ ةᦟر᦬ᧄᦿҫ ᧆᦻاᧃ.ҵاᦀᦴᧇ

᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓و᧌ᦀᦿҫ ᦪᦟاᧀᦫ Ҷى ᧔ᦟҵҧة ᥻ا᥸ᥱة ᦤᦔᥲᧈᧃة.–
إᦻ ҫҴا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᦾ᧔ᦿҳ ӅاҶ (᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة) ᧔ᦘ᧓ر –

 ᧆᧃ ىᧀᦫҧ Ҷا᧌ᦀᧀᦿ Үوᦜᦿҫ ᦢᦰᦟ ӈو᥸ᦔᧃ Ӆҧ ىᦿإ
80᧘ᦿ ᧒ᦷҫӇ ҥҫد᥷ҵҫ ᥰᦀ᧔ᦳ (ҧ) ᦾᥲ᧔ᦔ᧓ҳ .ᧆ᧔ᧇҴ

᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҵا᧔᥸ᦿاᥱ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ

ҥاᧄᦿҫ ةᧀᦛӇ

᧛ҫӄҫدᦈ᥸ᦓ
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1 – 

᧗ҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ҭҥҫرᦷ ى᥿ر᧓ ҫذ᧋ ᧒ᧀᦛ
 ᦾᧃا᦬᥸ᦿҫ ᧂ᥻ ،ᧂᦻҶا᧌ᦀᦿ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ӃӇҧ ᦾᥲᦷ

ᢒᦸᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ᧛ҫӇ ᦾ᧔ᦿدᦿҫ ҫذ᧋ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿ  Ҽاᦴ᥸ᦃ
᧛ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ Ӊҧ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ ᦾ᧔ᦿدᦿاᥱ᧗ Ӈҧ ᦶᦃ ӄدᦈ᥸ᦔᧃ Ӊ

᧛.ᦶᦃ

᧓ر᥿ى ᦳرᦄᦴᦛ ҳة ᦜᦿҫوᧄᦿҫ ҵو᥿وᦸᧄᦿҫ ᧒ᦳ ҭҳدᧃة
1Ҷا᧌ᦀᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ
2ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ᦾᧃاᦃ
ᧈᦓا᧔᦬ᦳҳ ҭҳة3
4ӄوᦣرᦈᦿҫ ᦦᦴᦃ ᦪᦟوᧃ
5Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҥاᦤ᦯
ᦿ ᧒ᧄᦀᧇ ᦞᥲᦸᧃوᧀ᧔ᦓة ᧈᦔᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥷اᦿҫ ҭҳد᧔᦬ᦳة6
7᧗ҫ Ӏاᦤᦇ᧜ᦓ᧚ᦿ ᦾᥱاᦷ ،ӂҭҵҫҳ
8ӆا᧔ᧄᦿҫ ةᧀᦛӇ
9ҥاᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ

10᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ةᧀᦛӇ
11᧗ҫ ᧆ᧓زᦈ᥷ Ұҵҳүاᦴᧈᦿҫ Ҭوᥲᧇ
12᥶᧓زᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥷ ᧒᦯رᥱ
13᥶᧓زᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ ᧆ᧔ᥲᧃ
14᥶᧓زᦿҫ ҥᦾᧃ ᧒᦯رᥱ
᧔ᧄᦼᦿҫӇ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃة15
16᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ةᧃاᦫҳ
ᦜᧈᦫر ᦴᦿҫ ᦢᥱҵو᧋ة17
ᦳو᧋ة18
19ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦪᦳҳ Ҭوᥲᧇҧ
20ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ
21ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ҽҫҵҴ
22ᧆ᧔ᧃأ᥸ᦿҫ ҽҫҵҴ
23᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ

– ҥدᥱ ᦾᥲᦷ Ҷا᧌ᦀᧀᦿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ҭҥҫرᦸᥱ ᧂᦷ
 Үҫҳاᦗҵإ ҭاᦫҫرᧃ ҹاᦇ ᦾᦼᦘᥱ ى᥿ر᧓Ӈ ،ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ

᧜ᦔᦿҫ.ةᧃ
–᧙ҫӇ ة᧓ر᧓ذᦄ᥸ᦿҫ Үاᦃوᧀᦿҫ ᧆᧄᦠ᥸᥷ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ة᧓ҳاᦗҵ

᧕ҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӄوᦃ ةᧄ᧌ᧃ Үҫҳاᦗҵإ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ.ᧆᧃ
–᧜ᦫ᧙ҫ ىᧀᦫ ҭӇ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ ҭҳҵҫوᦿҫ Үҫҳاᦗҵ

᧜ᦔᧀᦿ ةᧃا᦬ᦿҫ دᦫҫوᦸᦿҫ ҭاᦫҫرᧃ ᦺ᧔ᧀᦫ ᥰᦀ᧓ ҫذ᧋ ةᧃ
.ҽرᦘᧄᦿҫ ا᧋ҳدᦄ᧓ ᧒᥸ᦿҫӇ үҳҫوᦄᦿҫ ᧆᧃ ة᧓اᦷوᦿҫӇ

ᦤᦇر�
᧛ҫ ᧒᥸ᦿҫ үӇدᦄᦿҫ ةᦼ᧔ᦗӇ ҭرᦗاᥲᧄᦿҫ رᦣاᦈᧄᦿҫ ىᦿإ ӆاᥲ᥸ᧇ

 ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧ ةᦰᦿاᥱ ة᧓دᦔ᥿ Үاᥱاᦛى إᦿإ Ӊҳؤ᥷ دᦷ
.ҭاᦳوᦿҫ

ᦄ᥷ذ᧓ر�
᧛ҫ ىᦿإ Ӊҳؤ᥷ دᦷӇ رᦣاᦈᧄᦿҫ ا᧌ᦴᦄ᥷ دᦷ ᦲᦷҫوᧃ ىᦿإ ӆاᥲ᥸ᧇ

.ҭاᦳوᦿҫ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧ ةᦰᦿاᥱ ة᧓دᦔ᥿ Үاᥱاᦛإ
�᧊᧓وᧈ᥷
᧛ҫ Ӊҳؤ᧓ دᦷ ӉذᦿҫӇ ᦾᧄ᥸ᦄᧄᦿҫ ر᧔ᦤᦈᦿҫ ᦲᦷوᧄᦿҫ ىᦿإ ӆاᥲ᥸ᧇ

إᦿى إᦛاᥱاᦤ᧔ᦔᥱ Үة.
᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧛ҫ Ӊҳؤ᧓ دᦷ ӉذᦿҫӇ ᦾᧄ᥸ᦄᧄᦿҫ ر᧔ᦤᦈᦿҫ ᦲᦷوᧄᦿҫ ىᦿإ ӆاᥲ᥸ᧇ
إᦿى ᦟҧرᧃ ҵҫا᧓ҳة.

 ҭر᧔ᦤᦇ Ӆوᦼ᥷ دᦷ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ة᦬ᦗҧ
 Ӈҧ ᥪᦣاᦇ ᦾᦼᦘᥱ ا᧌ᧃҫدᦈ᥸ᦓҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

᧜ᧃ ر᧔᦯᧗ҫ ىᧀᦫ ҽا᦬ᦘᦿҫ ᧊᧔᥿و᥷ ӄدᦫ ᥰᦀ᧓ .ᧂᥫ ҹاᦈᦗ
᧗ҫ Ӈҧ Үاᧇҫو᧔ᦄᦿҫ Ӈҧ ى᥸ᦃ Ӈҧ ةᦤᦘᧈᦿҫ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҭز᧌᥿
.᧊ᦔᦴᧇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ

ᢒᦸᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ رᦨᦄ᧓ ،ة᧓ҵاᦔᦿҫ ᦂᥫҫوᧀᦿ 
 ӆا᧔ᧃ ةᦼᥲᦘᥱ ӄاᦨᧈᦿҫ ᦾᦜᦳ ҭدᦃӇ ӅӇدᥱ

 ӄاᦨᧇ ᦾᦜᦳ ҭدᦃӇ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᥰᦀ᧓ .Ҭرᦘᦿҫ
 ᦈ᥸ᦓҫ Ӈҧد᧓ҧ ӄҫة ᧈᧃKärcherاᥲᦓة ᧆᧃ إ᥸ᧇاᦗ Ұرᦻة 

 ҵا᧔᦬ᧄᦿҫ ᦪᧃ ᦶᦳҫو᥸᥷ ᦾᦜᦳ ҭدᦃӇEN12729 Ҭ ҽوᧈᦿҫ ،
.ҧ

 ،ӄاᦨᧈᦿҫ ᦾᦛاᦳ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ Ҭاᦔᧈ᥷ ᧒᥸ᦿҫ ӆا᧔ᧄᧀᦿ ةᥲᦔᧈᦿاᥱ
᧛.Ҭرᦘᧀᦿ ةᦄᦿاᦛ ӆا᧔ᧃ ا᧌ᧇأᥱ ا᧌ᦴ᧔ᧈᦜ᥷ ᧂ᥸᧓ 

 ᧒᥸ᦿҫӇ ةᧈᦇاᦓ ᦂᦤᦓҧ ىᧀᦫ Ӊو᥸ᦄ᧓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ
Ӑᥲᦔ᥷ دᦷ.ӁӇرᦄᦿҫ ᥰ

᧛ .ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦻ ةᧃدᦛ үӇدᦃ ҭҵوᦤᦇ Ҷوᦀ᧓ 
᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧂᦔ᥿ ᦂ᥸ᦳ ᧆ᧔᧔ᧈᦳ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ 

.ҥاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᧒ᦳ ᧆ᧔ᦜᦜᦈ᥸ᧃ

Үا᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ ҷر᧌ᦳ
Үا᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ ҷر᧌ᦳ. . . . . . . . . . . . . AR1

Ҷا᧌ᦀᦿҫ Үاᧇوᦼᧃ. . . . . . . . . . . . . . . AR1
᧜ᦔᦿҫ Үҫҳاᦗҵةإᧃ. . . . . . . . . . . . . AR1

᧛ҫҮاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ. . . . . AR4
᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷Ӆاᧃ. . . . . . . . . . . . . . .AR4
ᧄᦃ. . . . . . . . . . . . . . . . . AR4ا᧓ة ᥬ᧔ᥲᦿҫة

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ. . . . . . . . . . . . . . . . AR4
ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . AR4

᧛ҫӄҫدᦈ᥸ᦓ. . . . . . . . . . . . . . . . . .AR5
ᦾᦸᧈᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . AR6

ᧆ᧓زᦈ᥸ᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AR6
ᧈ᦬ᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . AR6ا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة

᧜᥸ᦇҫ үӇدᦃ دᧈᦫ ҭدᦫاᦔᧄᦿҫ᧛Ү. . . . .AR6
ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ. . . . . . . . . . . . . . . . . AR7

Ӆاᧄᦠᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AR7
᧔ᥲᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . .AR8اᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة

Ҷا᧌ᦀᦿҫ Үاᧇوᦼᧃ

᧜ᦔᦿҫ Үҫҳاᦗҵةإᧃ

᥿ҵҳاᦤᦈᦿҫ Үر

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ ҭҳҵҫوᦿҫ Ҷوᧃرᦿҫ
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